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TrOLzd"m "" den Club noch gar nicht gibt, sind dl" Erwärtungen
du.:I, "u ~l'ulJ, daß las zum 1.3. HG ':0. tlO Anllle:idulI~"n oill~",li1l1~t

"ind. Wir b"db k"n 1.1 s an dieser SLelle fdr da" "nt~agengebrbchte

Ve:rLrau,,"

U"""e Club h"ißL PCC-TGM, w"i 1 er s"in"n Standort im
T,,-:h olol{is-:) "n Gewcrbe:mus"um hdL uml cin ~roße:l' T"ii seiner
MIL~1iaJl.:l' VOll di<:"er S-:hule "LommL. (l"ha St.dtistik wdlt.t=r
ullten) Wir lod"n äuch Mltarbeit"r andere:e ~chu1all od"r Instltute:
.,1'" ar. UIoS" re:m BerrJUhUI ~e:1l t" i 1zUIIe:lullcll.

D"/1I1L Slu dla Abslcl ten JaS Clubs und s"inc: L"istungen (Ur Sie
Ue:"S"l' al>scl aLz"n kÖllne:ll, lJ"ginrl"n wir di" j"tZlga Ausgabe mit
t:J(,cITI r"J"kLlon"ll"u Teil, dee Ihll"n zunäch"t Ltia N..hzidl", d""
P G-T M c:e1äuL"et. und Je:r vi"ll"l.:ht ~ .. " crHte Mal etwas
U1nl'ulltil·clclll.:r bLlsg"fall"ll ist..

und
nur
Ul~

als

Mitgliedsbeitrage

Mitglied ist nur, wer den Mitgliedsbeitrag eingezahlt hat
durch den Vorstand als Mitglied aufgeno~nen wurde. E~ können
P.,rsonen, nicht aber Firmen oder Institute Mitglied ~erden.

~ur konstituierenden Sitzung des Vereins betrachten wir uns
provisorische Mitglieder eines provisorischen Vereins,

M tgl edskarten

[m Laufe der nächsten Monate wird der Pa senraum im 14.Stock des
TeM als Club-Raum fUr den PCC-TGM adaptiert. Es werden Schränke;
zur Aufbewahrung von Literatur aufgestellt, deren Rückseite Wle
als Anschlagtafeln fUr allfällige Club-Mitteilungen benutzen
Warden.

Mitgliederdaten allgemein

Clubräume

Am Ende dieser Aussendung finden Sie eine Liste der vorläuf1 ",r.
Mitglieder und der PC-Käufer. Kontrollieren Sie:

* ob Sie in der Liste aufscheinen
* ob Ihr Name stimmt
* ob Ihr Mitglieds-Status stimmt
* ob Ihre Angaben zur Person und Ihren Interessen

veröffentlicht werden sollen
Dei Fehlern. bitte RUckmeldungen an das Club-Telefon od~r

schriftlich an den PCC-TGM. Wenn .,ie noch kein Mitglied sill(\
benUtzen Sie das beiliegende Anmeldeformular oder Uberweisen Sie
uns 5 40,-~, die als Unkosten bei der Erzeugung der PC-News
entstanden sind.

Sie finden weiters als Beilage ein Blatt mit allen Daten, die wlr
von Ihnen gespeichert haben in doppelter Ausfertigung. Diese Daten
werden nur mit Ihrer ausdrücklichen Genehmigung an die anderen
Mitglieder in Form einer Tabelle weitergegeben. Wahrscheinlich
werden Angaben nicht mehr zutreffen und erneuerungsbedürftig sein.
Kontrollieren Sie alle Daten, und machen Sie alle erforderlichen
Änderungen, und senden Sie die Korrekturen an den PCC-TGH zuruck.
Das zweite Blatt behalten Sie als Kontrolle. Wenn Sie uns das
Blatt nicht zurückschicken (Termin: 86-04-12), nehmen wir an, daß
die Angaben richtig sind.

Mitgliederdaten individuell

An jedes Mitglied wird mit unserer nächsten Aussendung eine Club­
M4tgliedskarte gesandt. D~e Club-Mitgliedskarten sollen elne
Vereinfachung des verbilligten Einkaufs bei den Lieferfirmen
ermoglichen. Der Vorstand vereinbart mit einer Lieferfirma eIne
Kondition für eine geschät~te Abnehmermenge. Durch Vorweis Jer
Mitgliedskarte bei der Firma erhalten Sie dann den vereinbar~en

Club-Rabatt. Die Club-Karte berechtigt Sie weiters zur BenUtzun~

der Clubraume. Die Clubräume dUrfen durch Nicht-Mitglieder nlcht
benüt~t werden .

Club-EPROM

Mitglieder, die das Club-EPROM bezahlt haben (S 50,--), erha .on
es mlt dlese:r Aussendung. Tauschen Sie daselngebaute EPROt1 Im
Gerat gegen das Club-EPROM, Das Club-EP~OM enthält gleichze ~l~

n-b
Llcb" ClubllliLgl1cd"r!

cl
Sic hälten die "r~te Ausgabe dar PC-N~WS in Händen. Die PC-NEWS
lSL dla 1ub-Z~iLschrift das PCC-TUN, ein"H hypoth"ti~chen Clubs,
d"n cS 110.:11 gär ni.:ht. gibL. l:ldLl·O.:hLen Si~ tll:.o tlll" Angaben die
SI" Idul' 10:."n, als vor1uut'ill. ::;l" b"JUl't'~1I nO<.:1 einer
U"Hchlußf ..s:,ung dUL'ch ,,1l1en bc',1 d"r C",nerälversCimmlung zu
wählend"n Vorstand.

Eil 1I11I><"l" oll all" nlcht-PC-!:l""1 t"Clr: Dlcl tlt·",\Je: ~Iahl'h .. lt der
01'6"n"lJ"Lt:1I ~IIL~ll"dar arWact.aL sl<.:h Unl:.ec:otUL~u,,~ be:I d"L' AL"beit
mit Jen, ti-pe. Dashait l:ot zUlla..:h:ot .lar Ub"t'WL"l!enJa Teil der
I:lel tri;<!" auf dieSel Red ner aU:it!eL·lChLe:I:.. I!:s Ist un" ab.. r jeder
U"iLrdg wlllkoJmm"n, de:r alnen ",nJet'oll Rechn"L' IGON~IOOORE, APPLE.
MUPIO usw.) b.,triff~. Ge"t .. lten 51" Salbst durch Be:lträga dan
I"h .. lt der PC-NEWS ITI1't

Da der Umt.ng der ersten Einkauisaktlon unsere Er~artunge welt
Llbc:rtrofr"n haI:., '" "r d eh Ull::le:re: FL'cl="lt ~tark dln~~::Ichränkt

I clt, s.hen Wlr un~ !!"~WUll.sdn. ~lne:n Ve:r"ln zu ~run~en, der die:
auszuidhr"nden Arb"il:.en aut selne: Mltgiladec ve:rt"llen kann. Die;
b"L Jar Ve:re;tnsbehdrtl" eingercichtet1 Stacut:en können Sie der
Bella",,, elll:.nelulI"n.

Dl", 'Grun~unl:!"lllit~llade:l" <!t=llore;11 ~u eiller Grupp", von Lehrt.lL·n. die;
::.!.""nt.all oll "i""r ~lllkdut::.-."kLloJn Lellndhm, Jla zUlläch~t die
AU~IChL vart01~te, durch "ln" höhere gekautt., St~ckzähl m"hr
G"rat~ tur den Unterrichtsb~trte:b zu bekommen. Der Preis konnte
d.Ju~.:h soweit ~a~enkl:. We~del. Jd~ ~u~ar dlnd B"teill~un~ durch
S..:hd1ar lilotlil",h ~e:W rd"n l"t:. Ol""e: Elnk.u(sakl:.lOn wird
iort~c;satZt:., (Slehe auch ';\k1:10n"n')

01" Aus sen~unll. dlel Sie; in Hän~",n hell t "n. e rlloh t noch an alle
.,vantu"llol [, t"re::l~ent:ell tur ello Club-Mitgiiedschaft. Weitdre
Aussdnduo~en ~"h"n nur mehr Jen Club-Hlt~liad"rn zu. Varstehe:n Sie
bll:.te:, Ja13 die 10ur"nde:n, verbll1i.st"n Einkaursd!<tionen nur mehr
iUt' Club-Mitglied"r durchIlerührt we:rde:n kOllne:n. Un5e:rer Ausgabe
11c~'t. ,,1 Anme1Jeformu1al' tUr den PCC-TG!1 und dln Zdhlscheln bel.
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Nt:u<:: lO+2-K cte zum Listenpreis

11.,<: 111L~Li...dsllumlle:l· ~l1cltl.it:: He:Luu"nle:l-"" Sid d.. s lil'IIOI1 JOLl. d",m
G... ld-!:: l.\ c l.l. Clll de:ll Cl b ulld VerllJe:rkt:f1 SI e: d .. ['our J hreh Harn",n, I~"

wird 11I1 ... t, Inll. l1uUl <1el't."," lnhe.! L ~ueu<.;kg",s Iai"kl.. We:hn Si", UdS
Cluu-Ef'1l011 rloch ni hL Lc:zahll. hC1U"''' , Zald.,,, S1e UII.I... S !>O,-- mit..
ut:lllt:/lcr,.l<:1Il Zohl"cl <:i" m1L d",m V.. l"IlI",r!t 'CI,UO-I::PHUI1' an d.. n Club,
Si .. <::lh" l.eW t:" dann ulßl!tllit:nd,

A=g
"""'-0

ote und An~rage=

Mitgliedern ~Ur Mitglieder

VUKOVICH

· .
· .

Bitte alle: Ant.wort.en an den Club oder direkt an den Anbieter.

Wir suc},en ständig gebrauchte (auch nicht funktionsfähige) Rechner
zu niedrigen Preisen, am besten gratis für Schüler,

PFALZMANN•..•..•.........••....•....•••••.........•...•.••......•....
EPSON FXßO (IBH-kompatlbel) um S 12.000,-- zu verkaufen. Telefon
6U 25 024 (alJends)

Hercules-Kart.e + 18-KHz-Monitor

t:lub-L1 Lera Lur

Club-'I'e:lofon

[Jan,il. w1r lhn"n n"Ud lnfonnat.1on<::n ... hne V""zöll",l'Ul gt:r, 101 tteileh
könlle:lI, <.:l'rlchLcn wir .. in CluL-'I'".L ... fun mil. A ruJ'-U<::bIlI.H 1'l.ee. Sl ..
könn<::1 fJe:Ue: Info maLiollell "lJhöl'",r, u"d ] hrb 1-11 tLe:ilullllc:n bUr Band
spre: I e: Rufen Sie: vie:lleicl t. .. il mal pro Woc.:he: an. DC1l> ClulJ­
'felcivfI wird ",I.wa l1iLle Ml1rz in Bel.rit:b gehe:n, Vie Hufnuliller 1st
bis .ui w.. iL~re:S: Klapp.. 34 Die:se Klapp", ist hur im TGM
erreichuC1r. Di~ A de.·ung DUr AUIl.sbt>rbclILigung ist. be:"raLragL,

Per Club l .. /lt eine Sammlung PC-bezog.,ner LiLeratur
S hafillh": .. trIel" ~eoigl .. Le:n Dat .. nb.. nk wal·d.,11 die
Lit..e:cal.ucsLelle:n an dibser Sl.elle ve:röffenLlichL.

PCl;-Tml
Posl.fdch 59
1202 Wien

-,50
40,--

300,-­
20,-­
50,-­
60,-­
40,--

Kopie " .. , .
Dlsk (bespielt) ..
10 Disketten Ds/DD/96tpi,.
Versand. , , .. , , , , , , .. , , .
EPROt1, , ' .
Netzverteiler .. '"", .. ca.
PC-NEWS. , ... , ... , .. , " .. , ,

Club-Abende

Club-Leistungsverzeichnis

unserean

an. Bis zur
v",riu8bar<:n

schL'ifLlichenall ..Sie"lcht.en
rii"\.:

B1LLe:
PosLan~

Club-Gculldungsmitgl1eder, gle:ichZtOit.ig pl'ovil>orische:r Vorstand

und ke:ln"sfalls an das TGH um die H"uspostverteilung nicht
zu ät.<!l i 11 zu bt:la~t.e:n, Schn.. ll.. r ge:ht es ub~r da::; Clubt.eleion.

Da wir all .. erst. am Beginn des Arbeitel s mit d ..m PC stehen,
wir "uJ' neue: Informatione:n von se:lt<:n ct~r B~nutzer angewiesen.
Was un" 11 t"re::;sie:cr.. Alles, lo:;be::l..:.nl1erc:

... l~e:ne: Programm" 1m S urce:-K0de:, be~ hdhe:reo Sprach~n

vorzugsweise PASCAL. Ve:rsion TURBO-PASCAL
Kurzbe::;chrelbung von Programmen Dl1t d~fJe:n Sie: arbeiten,
Voc-. Naehtclld usw

• Mlt.te:ilungt:n über s~lbst. ocemachr.e Ergänzungen 'Im Gerat
... [f1t"r~ssante: L1t.erot.ur-lIinw~ist:

• Vors lag"
Für .lic: Ube:r~abe: ddr Ml~te11u"ge:n ~lgn"t. sich am be:s~en

Dar.ei, die: mit. dem TURBO-PA5CAL-E.litor oder be:sser, mit
WORDSTAR ~ditor J,~ vt:rtaß~ wurde, Damit e:nt.tälit tUr uns
zw"imd1l~e Abschre,be:n,

König, ~ckl, Fial", Syrovatka. Riemer u.a.

~in1adun~ ~ur Mit.arbeit.

,,11e: TGM

sind

eine
d<::11\
das

Der Treffpunkt für die 111tglieder ist der Pausenraum im 14. Stock
zunächst jeden ersten und dritten Montag eines Monats beginnend
mit. dem 7.4.86.

Zusammenarbeit mit anderen Clubs

Im Anschluß an den Inhalt der PC-News finden Sie einige Beiträge
aus der Clubzeitschrift. des APCC (Apple+Personal Computer Club)
APFELSAFT, Auf Grund einer Vereinbarung zwischen den beiden Clubs
werden die Beiträge ausgetauscht. In Zukunft werden einfach die
Disketten ausgetauscht. Wir hoffen, daß dadurch die Attraktivitat
tür die Mitglieder beider Clubs zu erhöhen.

Vorschau für die nächst.en folgen der PC-News

Komment.ar zur PD-Sof~ware

Kermit-for~setzung

N~ue Hardware-Produkte
Det.ailierte Mitgliederliste
Zeilenfrequenzumschltung beim Philips-Monltor
Der PC und BTX
TURBO-Grafik



EinE;5 der Ziele do:i PCC-'l'CH 1:;1. die Alohalt.une; von Seminaren tUr
Clulollllt.~ iedor, D/:I::S or~t.e C11ucr FOll!a von Samlnöl"t;Jtl l::st. hal'eits
bt..~e::scIl1o:>sOII, Da:j <Lweltu llO:lgll1nt. nach den O:Jl..orfurle:sn.

~~och offcn.

GATTER Roberl
GELBM~NN M~lhi~s

GlANINGEft P(!ler
GLANlloIGER Anlon
GDSEl Rudel f
GRATIl AndreH
GRECHEMIG-FISCHER G
GREGORICH Kul
GROISS H~I.ul

GROSSMANN Mi~h.el

GRijNER M.nfrl'd
GRUV Hubert
GUEHSUR N!h_t
HAAS Jeh_nn
HAAs Reinhold
HAGER Enn n
HAGER-WIEs~OECK 6,
HAJNI Wilhlilll
HAlA Bund
HAMlIERGER Pet er
HANKE GuH",y
HARTl Fr",n:
HASEN BERG ER Rolind
HAVEI.: Erich
HEil Jo_chl_
HEJThANEK W~I ler
HETlER Oi "ler
HNLICA Chrl~ll.n

HOFER Chrlstl.n
HOFMAIoIH Chrl~tl.n

f10LIEIS I1lch-e1
HONEOER Jeh.nn
HONZIl( Gerh.ud
HORNIK JohJnn
HORVATH Anlor,
HO~ANIETI ~ern~r

HUBACEK Hu90
HUBER Hubert
HUFNAGl W.
HYE Peler
11iASCHITl PHer
IlLSIHGER Joh.nn
IN6ER tl.infrld
INST.F.FK.PHYSIK Ieb.uer
IMST.F.lEBENSH.tECH
INST.I.W.sser~. AblHyd.
Insl.f.R~u.pl~nunq

JESSE~IG Werner
JOHI'I Leonllud
JORDIS Utrlch
KABAN JJhn
KAESTE~BAUER Andre.
I(AHUS \01011
KAINRATH ~ndre.i

KALTEIS Fnnz
KARl Fer;hn~nd

"IORNER Hu.i!d
K~SEN8ACHER K.rl
KASTANEK Fardln_nd

1 0 0
I 0 0
I 0 0
1 I ~4

I I 2'2
t 2 110
I 0 0
I I 7~

1 I 18
I 0 0
I I Ib
100
I 0 0
1 0 0
I 1 124
1 0 0
100
1 1 ~~

J 1 41
I 0 0
I 0 •
I I ,
I I 10
1 0 0
I 2 36
1 I 11 ~

I 0 0
1 0 0
I 2 01
100
o '1 .!lZ
I ( 116

I 0 0
I 0 0
100
I 0 0
o 1 q I
100
100
I 0 0
1 0 0
1 0 0
1 0 0
1 I) t>
1 0 0

" ,
I 0 0
1 I) 0
1 I 97
11 'H
1 0 0
1 0 0
I I n
t 1 bll
1 0 0
I 2 ~::

I '1 "; 7
1 0 0
I I 79

Hltgliederllsti:l=
I I I:; {\lllr([CUT lhaus
I 0 u AlSetiER Robert
1 2 31 r.NlnEY Wol flj,wg
I I 109 &~CIIINGER EYi-"~rl.

I (,) 0 lrflfiON
I I :!1 BARras Narben
I 0 0 tiAUER HeinrIch
1 0 0 OAUMANN Tho•• s
I U ~ 8ERGER H.ns
1 0 u BERGER He{ao
I I n BERTIlOlD Robert
I 2 ;} hllJAK Bernh.rd
1 u 0 BOEC~ER Tho•• s
I I 68 &OE~" klaus
I ~ 129 SOEHM [wald
1 1 5~ BOESMUELLER Hel~ut

I 0 0 BOllUSlAV Ilelnrich
I 0 0 aOKOR W.l1er
I:! Y9 aOKOR Peter
I 0 0 B~CK H4f.ld
11 H SkrolDI Hellried
1 I ~a &RAurtSTEIIlER AI fred
1 0 Q BRUCK"~LLER Andreas
I I 104 BRUC~~ER H.ns

o 0 C~ND{DO Andreas
I 1 ;7 CHlOUPEK MiChael
1 2 lü~ CHUDUC V,nn
I U 0 CHYTRA &ernhard
I :! 11~ DA~" Herbert
1 0 0 OArAINFO
I 1 I~ DE~MEL9AUER G.
t I} I) EDER
1 Q 0 EDllNGER Her.inn
I 0 0 EIGNER Sleqfrled
I 0 G EL1ERNVEREIH •• IGM
1 0 Q ENEN~EL GotllrleJ
1 0 0 EOS LIChl"~rbun9

1 ~ Q ERHART ~ern~r

I I ~5 (RHART Edu.ro
1 I 100 ETTEL Reinhold
I IJ t,) (IlER 11.1 tu
I Q Q follJSTnlCiNtl Antol'l
I ~q FE~~ Peter
I I 71 FI~lA Fr.n:
I I 96 FIRlE HeL~ut

1 Q t,) FISCHER Erlc~

I I 2 FISCHER Otn•• r
I 2 1~ Fl~SCH K.rl
1 2 q FOlT!N Pet er
(I 90 FO~SCHNER H~ns-Piler

I 0 0 FRANKl
L I 60 FREUDEMTHAlER Gerh.rt
lOt,) FRIED P.uL
1 0 0 FRIEOM~NN

1 0 0 FUCHS Ollyer
I I) 0 FUTURIT
I ~ ~~ F~RNSINN OO.lnl~

10 I) F.hri.::nulll 5cllllCkplH:
1 I) .) G~BRrEll;'N 'J~, ..

•

bis Juni

Es wb'tl jo::.nCL' TiI~ aUS6cwählt, bel. dc:::ln die
maJCl.llldtt: Anza.hl von '['t:lluc:hmc:rn ~cme:ldet ist,
Go::bel'l Si<:: Ubhcr bt:1. Ihl.'t:ffi 1'cl'llllIlWUn~ch

mög:t1.ch::.t viele TCL·m1.11O:: an.

Diese Semillare werde(l vom BP! r inanziert.

TGN, I-li<::o 20 'rIcxstr",!Jc 2l, l·l.St.wcl{, Zi l438

frilu l:JURCEI1:/1'GN, mit. Angabe des Terminwunsches

F Flala/TGN

Ldll"er, di~ dell pe bIs Werkzeug einsetzen
~Ioll~n

Oit: Sc:mindrlc:iinehm<::c c:rh.;,.lten a.n jadc:m
Scrnlih~rt.2~ c1.nc ubunel"~dl::.ke[.t.c und
ut.ufl~::'Qui~,,"bcn \.11 ::..::hril.'t.li..:l1CC FvL'lIi

III.=tX 22 (durch dl<:l Anudü dur Geräte begrenzt)

O[,~ilnisa.t1o/l E:infa~her Arbeitsabläufe mlt dem
pe fUr den Unterrichtsgebl'ouch

Woche nilch den O:itol.'ferien

EinfUhruntl in die lIandhabung du::! PC-XT

B8triebSSY~Laln, WORDSTAR, SIDEKICK,
MULT1~LAN. UUASE
Durchführung: typischer Arbeitsabläufe
mit d<::lll PC
Programme Ihl.·er Wahl

-

ScmJ.lI;;al·!..:l Lund:,
AuskU/lfl

UnLerl"'dc!l

LernzIele

A'lmt=ldulIl:!

F.illoll~1t::.l."Un6

'l'ileßl(;IlK 1'.., i se

On

'rt:I'ß\l.llc

Ted 1I,c:IUllI::czahl

Dauer

l' 1 te 1

club

rcil1 du tJJ- 1 " .1; ':"... ;Je 1. te 1 TGM 80-1)3- i 7 "!!!
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nach

WELL
STRUCTUREO?
W~ArS THAT?

ALK Rob.,rl
WE ILI NGER
WEIHBACHER Alex .. nde
WEISS Bogusl~y

NE1SSENBOECK l1artln
WELTSCIl Nerner
IIERKUSCH lIar.ld
IIINKLER Frinz
WI NKL ER Rohrl
WINTERSTEIN Kurl
WORRE5CH Woll t er
1I05TRATOVSKY Erich
WUERINGER
lEHE1NER KI~U5

lELINKA lIollg.ng
lELLN1G Karl
1I EHAUS

o 0
o 0
2 '13
o 0
o 0
o 0
o 0
o 0
I 29
I q 5
o 0
o 0
o 0
o 0
I 118
I 108
I 30

Weitergabe der persönlichen Daten unerwünscht
erwünscht

kein Mitglied
ordentliches Mitglied
Schüler
förderndes Mitglied

SUbCIK
5VkOVATKA Rober t
TAYLOR lrevor
TECHIIOPLAU
11101/ P.. u I
fl1EJ Rudol I
TOEGEL Kon5t~t.n

TORNER Mich..,1
TRAUNER wollgang
TRIEB Lulz
TR I POLT Frin:
TSCHELIESSNIG
TSCH1EOEL
VU'OVICH W~ller

WA61lER Fran:

,) 0
iJ 1 130
I 1 0
100
I ij 0
I 0 0
1 0 0
I I ~o

I I 123
I I 8
I (I 0
I 1 40
I 0 0
1 I 101
I Il 0

2. Spalte 0
1
2
3

1. Spalte 0
1

3. Spalte Mitgliedsnummer

In der obigen Liste bedeuten die einzelnen Zahlen von links
rechts:

f'ESCHEI: nö, gor ·l ~

PFnLll1Arm Erlcll
f'ICIILEk HeInrich
fl/H: Rcol.nd
f'LAt GGER Mol( II n
PODLEZAI: Erwln
POSCII It~ns

f'HANGER Gerhard
PIIIIIOOA P.tul
rrllHOOA P.ul

PROWAII1IK nruno
PUCHER E,nst
RA~L H.
REDERLEC~IIER H~rlin

REIEknANII Dleler
RE IF lIerner
REIIISCII Rlch"rd
RE IHR 110(l1 n
RESCH Joholnn
RI[OL notall
RIEGLER Hedwlg
RIEI1ER II.Her
kiPfEL AlI~r~..
RUOOlF Monfre~

SAL8A~A h~rlill

SAuEkHANN Wallgang
5CHAERF JUllu;
SClIllEliF Ju 11 u.
SCHAFFER IlnOr"o;
SCH kL Wal tg'lI~

SCHEER Eowln
SCH F llK 6ernorO
SCHENNER Ralll~Jr~

SEIIEUEhMIW lIutert
SCt-1I EREH lIel ~u l
SEHILD H~rbert

SCHLrirrE GerolJ
SEHLEINING Garh.rO
5EHLOFF~r\ Wul F~."y

SCHLUUEkbACHE9 H.lili
SCHMIUr Hein;
SCHMOELLE9 CI. Fr,eOh
3CHI EI OEII Hd 1 ber t
SCHIlEIDER lIel~ul

.iCHOPF R.. lnn.rJ
SCHUHOF iR feler
SCHRAtll Huoert
SELIHGER H•• Oa,'t
SEUFE I übHt
SllIl VV .r I
SlllGEk I c,: .,\u .. r
SLAMA CI.us
SnETMII\ tlollnJ
SHOLAI~ M.n,rell
SDRKO M.r tl n
SPkOIlGL lIelllul
'I. NI Matth,.5
'1 ~ IUtR j,nlOIl
~lk~13SELbEfiuE" Fr •

I)

Sb

I
o

57
o

.)

U

,7
U

111

39
04
o

lOb

o
o

17
o

I?I

Q

IJ

19
!O

U

11i~

9~

1

o 0
I I ~
iI 0
I 103
o 0
I
1
I
o
I

o
o
I
o
I
o
I
I
I)

I
\)

U I
I 0
I 0
I (j

I I
1 0
I I

I "
1 I

1 1

I ~

1 l)

I u
I I
I I
I I
I I
I I)

I 0
I ,)
I I
I I
1 :!
I I)

I Ij

I I
I U
I I
1 1
I ')
I ~

I I
I U
I 1

I I

I I

I "
1

I tlOL Gu h I Er

I kEllE JESU CHR J 511
I.U;f; Jor.. r,n
~1l11/l Il~rt In
I:NOGlER Gun tri r
hNOlilER GUhlher
1:0BEI:OH Gr egor
~OEIIlG Ruool/
KOEIHG Frolnz
~DUiI6 Ii,

1:0tl&ALEV5KY Woyzet
I.RAUS Uwe
hRENU Anor eos
UI1S1EIl Erwln

nUL f'.wel
"UGLEk al/gang
LAI G JuOlih
LhllG Gun l her

LAllGER H"r I ber l
1 UOER Ii.rolld
LEEb H r I

UEb !lern/lud
L IltlEk Fr./Il
LI tlGl Gr egor
L1!;T Chrt.tlin
LOESCfI WHner
LOIiIlI tlGER lIar,5
LDntU I n.rt In
LUrHHi H I
llilLOI I.-S1 Ekl
Mn 11
/lAk~AUllIG Gunlhar
MAhSChlllG Ern.l
/Ihn f I liEh Pet er
/loH fES GHJ.
M"'IER Fr.ro!
IHlik Wcd g olng
liED Jo,e'
n OE" Re.nhud
MEIOL [" h
M[LCHART Gerh.rJ
nELICH"k F.
nELI~-MEn.UIlI"NS EJ",rt
/I flOH H.
IIES1AkOS Georg
nl"AkO~IEH 6.rlo.ro
IlUELLilllEn Il.th •••
/lU I CI.
MUSCHI"
14/;uL Fr.n;
flhVRIHIL ~.H.

tlEU8AUER ilcharo
NIKDwlfSCH Hel~ut

NI rSCHE Wal tgJllg

08I:'RH"USER Dtto
OnlKRtlll
OSfERM"IER
p r~lH~"P"ILOU fh~Qpn.l~i

.. I/Ulri k .. JUII

I I ~Il

I u u
11 In
I lJ u
1 U 0

I I I j

100
I u 0I" ()
1 I 4B
I (j u
1 I 70
I u U
I U cl
I 0 U

I iJ I'

I U "
I lJ (j

1 I 49
I 1 11

I" 0
I u u
1 I) IJ

I u u
I I I1 ~

I LI

1 11 ~

I 71

I u "
1 iI u
1 U u
I 1 IlJ

'J U

I 7~

I 11 I'

I ~.:

I H
1 U U

1 I) ,)

I 11 l)

I tl 'J

1 I 117

I IJ "
I 4
I ~ 1I1
I I) ..

I.J U

I·) U

I I) U

I U u

1 I ~"
I I ,,:

I I ~ 3
I I ~ 1

I I 73

I" il
I I ~ I
I I ;u
I IJ "
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OJe folgende Aufstellung lIber PC-lIardware kann zu den angegebenen
Preisen Uber den PCC-TGI1 bezogen werden. Eln Bestell formular wlrd
beigelegt. V~rwenden Sie bel der Abholuns Ihre ClubkarLe oder
Thrcn EInzahlungsbeleg zum Club. Die Liste wird laufend erweLtert.
F11r Jedes Produkt ist angegeben:

f.fd. Nummer Produkt.gnlPpe : Produkt

5peziCJkaLJonun
DczuBsquelle De~UBdatum

monochrom,grUn od. amber,15/1BkHz,120x346.12··
BEGeS 03.01.06 5.200.--

unserer höchsten
15t mit allen
BUdfang, usw,)
Verbindung5k~bel

im Spektralbereich
liegt. Der Monitor

(Helligkeit. Kontrast,
wird mit dem erforderlichen

4 BILDSCHIRME Honitor2-Nanlien

grüne Farbowlederum
Augenempflndllchkeit
Einstellkontrollen
ausgestattet und
gelietert.

Dieser neuartige Bildschirm schaltet bei Bedarf automatisch
zwischen 15 kHz und 16 kHz Zellenfrequenz um. Sein Einsatzbereich
liegt im Bereich hochauflösender Graphik. Die Standsrd­
Farbgraphlk-Karte glbt nur eine Zellenfrequenz von 15kHz ab. F"ilr
den Betrleb im 18kHz-Hodus ( hierbei wird eIne höhere
Punktauflösung erreicht) ist eine entsprechende Graphlk-K~rte

erforderlich ( Hercules oder ähnliches).Preis (10cl. MWST)

Clk~icn~n-
von R. KönIg

club

Kurzbeschreibung 5 BILDSCHIRME Monitorl-SAHSUNG

COMPUTER : Kompat.ibler PC-XT
grUn, 15kHz, 12",schwenkbsr
BEGeS 03.01.06 2.500.--

640k, 2xJ60k-floppy, deutsche Tastatur, Uhr
BEGeS 01.03.06 16.100.--

Sonderaktion: :t."'1<'*****'*"*** Derzeit sInd 15 Stk. Monitore vorr.1i.-ti~

und können direkt bei der Fa. BECOS mit Clubkarte abgeholt werden.

Dieser Monitor weist mit seiner 18 kHz Zeilenfrequenz eine höhere
Punktauflösung auf und ist daher besonders tUr Graphikanwendungen
geeignet. Seine grUne Schirmfarbe trifft unsere maxImale
Augenempfindlichkelt. Für den Einsatz dIeser Karte ist unbedingt
elne weitere monochrome Graphik-Int~rface-Karte zu verwenden
(HltRKULES oder kompatible).

Oer Computer best.eht aus einem Grundgehäuse mit aurklappbarem
neckeI. DIe Dasisplatlne ist mit dem Speichervollausbau von 640
kßyte bereIts best.Uckt. In Ihren Erwelterungssleckern beflndet
sIch eine Farbgraphik-Karte mit RGB- und Honochromausgang, sowie
elne seriellele, eIne parallele Interface-Karte und eine
Steuerkarte fUr Floppy-Disk-Laufwerke. Hlt den 2 Floppy-Laufwerken
mlt einer Speicherkapazität von Je 360 kByte und einer
ßpannungsversorgung von 13514 ist dIe Basis rllr eine
leistungsfähige n~tenverarbeltung gelegt. Das Gdrät ist gut
ausbaufähIg mit Raum fUr 4 weitere Interfacekarten und 2 SLIMLINE
Hassenspelchern.

6 BILDSGlllRKE Honitor 2-SAHSUNG

18kHz,12",grün,schwenkbar
BEGeS 03.01.06 2.100.--

2 COHPUTER-Erweiterung CO-Prozessor 8087 7 BILDSCHIRME Farbsch.-EIZO 7030H

Arithmetischer Proz. ,5 MHz
BAGIlER 01.03.86 2.260.--

15kHz,12",320x252,RGB
BEGeS 03.01.06 9.000.--

Der !tITEL Arithmetlc-CO-Prozessor 8087 drhöht die
Leistungsfähigkeit bel arithmetischen Operationen auf ein
Vielfaches bei Programmen wle AUTOCAD,dBASE [I[ und vor allem bei
COHPIL.ERN wle FORTRAN,BASIC.PASCAL,C, usw. Der Einbau ist
problemLos. Es ist der Prozessor in den entsprechenden Sockel
gemäß UardwarelJOterlagen eInzustecken und der entsprechende DIP­
Schalter umzuschalten.

3 BILDSCHIRME Honitor1-Nanlien

Dieser Farbmonitor eignet sich fUr sämtliche Standard-Anwendungen
des Computers. Erfo~derlich ist eine Fa~bgraphlk-Kartemit einer
Zeileni~equenz von 15 kHz. Er wird mit dem erfo~derlichen

Verbindungskabel geliefert.

8 DRUCKER Panasonic KX-P1092 180

Char/sec,NLQ,proportional,Graphics,7k Buffer
8EGGS 03.01.86 10.400.--

monochrom,grUn oder amber, l5kAz, 12", 64()x200
BEGeS 03.01.86 2.940.--

Der Honitor ist mit seiner Schirmauflösung von 640x200 Bildpunkten
(Ur dle Darstellung von Graphiken be9ten~ geeignet. Die Auswahl
der Bildschirmlarbe lst im alLgemein~n geschmacksache, wobei die
gelbbraune Farbe AMBER elne höhere Nachleuchtdauer aufw~i!lt, dIe

Dieser Drucker ist eIn Nadeldrucker mit 9 Nadeln. Seln~

Druckgesch~indigkeit llegt in nOrmaler Zelchendarstellung bei 180
Zeichen/sec, bei nahezu Briefqualität (die Einzelpunkte sind nicht
mehr zu erkennen) 33 Zelchen/sec und bei Proportionaldruck 112
Zeichen/sec (die Zeichen sind entsprechend ihrer Br~it~

voneinander distanziert). Mittels Software kann zwischen Pica­
oder ElIte-Schriftform gewählt werden. In der Betriebsart GRAPHIK
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klaun zWl~chefl (eO bis 1920 Bl1dllullkl.t:ll pL'O 1,,,,11,,, Il",ubhlt wErrdan,

9 DRUCKEH rujjlsu DMOG &

pe -1~EWfi- 1/86 ;HliHmmHHi!H!HiiimmmimilillHm::lHlmmilll11HiHiHHl:HHH!H!!!H!!H1!!HHHl!!!liiill Cl u b- Ak t i Oll er.

Text, 16 PUllktarten und 9 Linientypen,

14 CAD-ZUBEHOR Plotter-LA!PEN CT880

13ECOS 03.01.88 8.280.-- A3-420x291mm,300mm/sec,O,025mm,6Farben,HP-GL komp,
BECOS 03.01.86 19.800.--

10 l)ftUCKEf( Sc! kosho SPIOOO J

100 Char/sClc, NLQ, C.t"t.. pliic:;" pl"opor1.10llb 1
SCIlARL 03.01.U6 5.490.--

Dieser Punktmatrix-Druckt=r ist mit sein.:!n 9 Nadeln in der Lage,
100 Zcdchcn/:sec ill der DäLenqualität. bzw. 20 Zeichen/sec 1n der
Nohe~u-Bcit=fquali&bt ~u drucken. Hit ~~inem TrQktorein~ug filr
Klldlospupl~r, sowie s~inClm Ein~Qlblatläinzu~ druckt er
Uidi:r~ktional lOit Dntc.:kwcgoptl..miClcung in den ve:rschit:nsten
Schrlftü:rtän. wie ßll te;; , Piea, propotioflCll, vergöl3ert,
verkleinert. [talle, hoch-und tiefgestellt, usw. In der
Standärdversion 1st. nur daS CENfnONICs-Inl.erl'aee vorgeseht:n.

11 DRUCKER Kabel

Ce/ll.ronlcs-Steeker + Kabel + Submin-D-Steckt:c
ßI!:(;OS 03.01.86 2-10.--

Das Verbindungskabel auC der einen Seite mit dem Subminiatur-D­
SteckClr (25 pol.) für den AnschLLlss an d8~ p~rüllele Interface am
Compur..,H- und .. ur dClr and~ren SCli te mit ~lnem Cl:i:Nl'RONICs-S~ecker

fUr deI' DruckClr vdcsehcn.

12 CAD-ZUBEHOR Hicrosot'r..-M..us

SC1"l.elle/Parallele SChn.ltLst.c:::lle, 2 Tast..€ln
BECOS 03.01.86 5.500_--

Dieser Flachbett-Plotter stellt eine Verbesserung gegenüber dem
Model LAIPEN CT-BeO dar. Seine Auflösung beträgt 0,025mm bei einer
Zeichengeschwindigkeit von 300mm/sec. Hit 42 Kommandos ist dieser
Plotter voll HP-CL kompatibel. Das Interface kann entweder bls
CIWTRONICs oder RS232c gewählt werden.

15 CAD-ZUBEHOR Digitl.er-LAIPEN

Digitaliertablett,Ser.Interfaee,Kabel
BECOS 03.01.86 17.700.--

16 XT-ZUBEHOR XEBEC-Controller

Winchester-Contr. für 2 Laufwerke (je max.33MByte)
BECOS 03.01.86 4.300.--

Dieser Winchest.er-Con~rollerkann zwei Winchest.er-Laufwerke bis zu
einer nutzbaren (!ormattiert.) Speicherkapazität von je 33HByte
steuern. Die Laufwerke benötigen ein ST 506 Int.erface.Die lange
Interfacekarte kann an jeder beliebigen Stelle des
Erweiterungsbusses direkt in das XT-Grundgerät eingesteckt werd~n.

Sie wird mit den erforderlichen Verbindungskabeln für das Laufwerk
geliefert.

17 XT-ZUBEHOR BASF6188R/WDI002SWX2

20MB form.Wini + Controller für max. 2Wini
fllTRONIK 03.01.86 14.100.--

IJ CAD-lUI:lh:llOR Plvttc:r-LA[PI!:N C'I'l:HII}

D!e;;so;:~ Ft~chbett-Z~i~hen~ecjt ~e~tdtt<::t auf einer Zeichenfläche
von o42U.i~91u.tl1 (:\:)) Jl<:: D<.i.l-":;,L~llll("•.6 bclt.;bis:cc Graphiko;:n in 6
fiarbell be;;L c::lno;:c Zcl.cho::nä<::i..::hwl.nJl g kelt von md.(., :::!OOmm/sec. Die
Auflo~ulld. bCltL"ci1f1:. O,lmm b~l. eln~l- Wl.etlerholg<::naui 6 keit<0,4.mm.
We!tcr~ l~t JQ~ G~cüt m~t e JlcckLen PÜ~Ltioolc~un~~tQ~tc;n. 2~

Plütt-K,)ll1n,urH.Jo~ unJ <::lno;:("1II CE:llTRüllfC.. -[ntc:t·ra~c::: ';;'lI::.~~rl1stet. Das
::ie;;!'Lell<: Int.o::cfa...:c l5L <;I\.::' lJl~'.lllll <:ctl.~il.ilCh. a<::.:.önd~re Voczüg~

::i l.lHJ oll f.ulJ1a t1 ~L:h~ r F'ldo:: CI·I~..:jl:ie \. . Ilm:.:.ch.!J.l tung vnro Ze iehnen auf

Das Elncf ... begerat wlrd üb~r einer glatLc Ti.scllfla.ch~ bewegt und
z~lgt :;,c::in~ PO:iit.lon am B1IJ..::>~llinll e;;utwad~r übClc ein optisches
Fcodcnkrt::uz oder di.n~ andare t-l ... rk~ (GUR::iOH) an. Mit die;;sem WClrkzeug
wirJ di~ Ein~db<: uec Yal":;,chic:::ucnartlg:;,t.en StCluurbefehle in ihren
COßlput~c dr""mcati:i.:h c:::rl~lcht~f·t und d""h~r effektiver.
Yorou:;,.:.e;;l.zunm~ ist. dlc::: B~di~lIbdrkclt. IhL-er Po~r~mIlle ilber Menus.
Hlt einc:r Auflosung von 1/::0u .. und d~n ~WcL KOlluu..IllJo-Tasten kann
cout 0: lU.. 1" I!"la...:h~ v<Jn ..:: ... 13 •• 1:'";':;111 J",Jer Punkt am Bild.:>chl.cm erreicht
w~rdeu Opt.1U1al~ Wl.l'kuClt:l wct't.1co L~i Prog;rallunen wie Huiti.p1an,
Supo;:r,,::.:.lc, Wocds.r.or, Wocd, Aut.:...::ad, Dasort, Lotus 1-2-3.
UVa er::l~lt..

.:l,J - 4~Ox291lJim, 200mm/:1e.::, 0
BECOS 03.01.00

1mm, 0 F<:lrb<::n, Cen t.l"On ics
l~). ~1)U, --

Diese Angebot besteht aus einer Winstester-Interface-Karte und
einem Festplatten-Laufwer (Winchester) mit einer nut.zbaren
{formattiartenl Speicherkapazität von 20HByte. Das Laufwerk ist l..n
SLIMLINE-Bauhöhe ausgefilhrt und wird daher in einen der freien
Frontausschnitte direkt eingesetzt und festgeschraubt. Hit einem
der beiden noch freien Netzanschlüsse ist das Laufwerk sofoct
betriebsbereit. Die Controller-Karte kann 2 Winchester-Laufwerke
ansteu~rn und wird in einem der freien Steckplätze direk~

eingesetzt_ Sie wird mit den erforderlichen Verbindungskabeln für
das Festplattenlaufwerk geliefert.

L8 XT-ZUBEHOR TRANSNET-Controller

Twist-Pair,iMBit/sec,255Nodes,Passwort,Autolock
BECOS 03.01.86 7.100.--

Die Netzwerkint~rface-Karteerlaubt den Anschluss des XT-Computers
an das TRANSNET-Net~~erk_ Dieses Netzwerk is~ in der Lage, blS =u
256 Computer direkt gleichberechti~ miteinander zu verb in en.
Damit kann jederzeit beliebig ver~chiedenartig5te Peripherien Wl~

Drucker, floppy-Lautwerke,usw. der jeweils anderen ~etzwerkpartner

zugegriffen werden und ein Dateienaustausch ausgeführt wered~n

Der Zugriff lässt sich mit Zugriffsberechtigungen un~

Schlüsselwörtern absichern. Oie Ubertragung erfolgt mit 1HBi.t/se~

über einfache 2-Drahtleitungen. Der Anschluss der Leitun.04en

.: ..::."... ':':

.1:::"'::'"''
TCM 86-03-17
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brtolt!l lI,ll Klink"nst.c::ckern. 01" N"L~w<:rk-KarL.,.. wird in ein<:n
r clell Sleckplat.z de:; XT eingesL~L und wird miL der erforderlicheIl
Allscl.lu""lel.tung etu:;geliefcrl.

19 XT-ZUBICIIOR 1/0 KarLe-B255

411 progr.Ein/Aus-Ka äl",3 IbiHl '!'imer,Led-A zeig"
BECOS 03.01.86 1.932.--

TexLzeichen und einen flimmerfreien Dildlauf.
kann an jedem beliebigen freien S~eckplatz

werden.

23 ZUßEHOR CDC-Diske~~en

Double Side/DensitY,96Trk/inch,10-er Pack
CLUD 03.01.66 300,--

Die Interface-KarLe
des PC einges"t.zl

Hit. dleSer kurzen Int.erface-Karte, die in jeden noch freien
SLeckplatz i ihrem XT-Compu1.er ein~e3etZt. Werden k nn, steht
1Imen eir.e LI iv"rsell" Scll/liLl3lelle zu jeder \J.,liebigen
Al'plikäLlülI zur VeriU~ullg. Uber 40 digill11" LoiLungen, die
wbhlWcl:le etls Eingaug Ode~" Ausgang program/l ier1. l-IeL'd"n können und
3 ZeiLgebern, die unabhängig voneina der ~.B. als FreqUenZLeiler,
Zahler, Impulsg"ber, Uhr usw. pro/:{~'alllmiert Werden könn"n, kann
eille VielZahl von SleUcL'Ung:ll1ufgauell erfUllt werdelI. Uber 16 LED­
Anzeigen Werden Sillll",lzu"Uindd optlscll 8elneldel.

~O XT-ZUBEHOR l/O-Plus 11 Karte2

Die Disketten sind für doppelsei~ige Benutzung bei Aufzeichnun
mi~ doppelter Dicht.e vorgesehen. Hi~ der maximalen Spurdichte vvn
96 Spur"n/Zoll sind sie für größte Datensicherheit ausgelegt. ~

werden in 10er Packungen abgegeben.

24 ZUBEHOR Verteiler für Zusatzgeräte

3-fach-N~tz-Verteilerdo3eam Zweitgerätestecker
CLUB 03.01.66 ca, 60,--

Beschreibung siehe unter 'Hardware' 0

Diese Programmsammlu gen sind durch eine laufende Nummerierung
gekennzeichnet. Die einzelnen Programmdisketten können Sie ilbt:r
den Club beziehen.

~ .. ~ .. LPorol. Inl"riace.Bdtt.Uhr/Kdl,Druck-Spooler
BECOS 03.01.60 2.592.--

ÜleSe La 1ge I leridcb-Ketr~e, die in jeden rreien SLeckplatz ihres
PC eill5e~leckl wel'dell ann, bietcl:! ZU5 t~liche ~eri<.llie RS232c
S<:t.ll1ll"le en ~.I "'1I"cl.l ss VOll WeJ.tel·en Perlpl eriegeräten, wie
z U eHe tlAU , Olll "eL'leller ~<:1I111Ll"lelle etn. De" Weiters ist
..ur t:/Il IlIlet'! etCe cl e Clitl'l'kONIC:;- Inler!'a<.;e vOr6eseh"n, über das
~.B ... 111 Dru<:Ker oder Pluller clllge~chlossCln wenlen kann. Di"
clu"zu,s",L", d",n DaLen We Jel 111 der Korle zwi" I enge" eichrt, sodaß
der PC sofort wieJer zur Vert~gun~ sleht, ohne auf das
Zeit .. uLende Wa le deS Ausdru<.;kvurs':'lI<,es warLen zu mÜSSen. Eine
Balle, lt:-~",pur er e UhL' DilL Kolel JeC unJ ein SpielaJapter zum
Ali:;<:t.l"s" ellleS J YSTICKs L'ulld"t dl" L"i"tul,,,,,,räl'lgkeJ.i. deL' Karte
... u

-
Von F. FJ.ala

Der PCC-TGH verteilt nur lizenzfreie
insbesondere

Selbst.geschriebene Programme
~ Programme anderer Clubs

Software. Das sind

2J XT LU EllOR AD/DA KoHLt:

10 An"10~-lN(ciOu,,e<.;j,L Anaiv~- IjO!'(50UlJ5eCj,O-:)V
StiGOS 03.0L tj8 :l lj8U.--

Dle:>e fllt",ci3Cekorte k .. nl on JeJ",m lJe11ebl<lel [,'elen Sc.eckplätz
In t:< (. o:LI:Ie 't:c"t w",r en llJ ge:;ldlLel le VeCbLllliull,( zu
Ver,,":II1t:Jel Slt:n Al-~llk.. lL ... neli Im cll .. l<'>>len IilektL'ulllkbeL'e <:11. Sie
uell,L..LLt:l Lci ".n .. l.:><{e Eu;,l .. I<{ .. k .. ldie Ln eitlem S!-'aIUlUtlg"UerelCh von
o Ul ... JV bel cl." l)uwi1nlil l<{";:clt von ciO USeC. Zusatzllch i~t ein
..ndl"sel" .;USg.. ,,~:> .. nol cur cL "n Sp lIun~sb.. rel<:h von Q-9V mit
c:lucr c. (':Jt.c::ll~clt v I ~,)l)u~r;:~ vVL·I!IC::::'\Jhc:n. ~l.n~ Auwt:lInJul1t! W Ce:::: dl.c2

11 '6 '" l' R..ul l",m e c .. t.ce i Cl Ve r5clll.t:Uenell RaulJ eil und
ent ~rcd c je E'ulrl JeS n~sml C Ve tJ.ls

Wir haben derzeit zwei Programmsammlungen:

1. CLUB-DISKETTEN: Von Mitgliedern de3 PCC-TGH verfaOte oder von
anderen überlassene Programm/Daten/Unterrichts-Disketten. 0 zu
zählen auch alle Beiträge zu den PC-NEWS. Diese Sammlung L.it
erSl in "lnem Anfa /:{sstadium, und deshalb noch eher beschel e:1

2. PUBL[C-DOHAIN-SOFTWARE-Disketten: Diese Programmsammlun~ Wur e
uns durch einen eh~maligen Schiller zur Vertü LLna gestellt. D\e
Programme darin sind ilber~iegend in BASIC geschrieben. Es
flnden sich aber auch PASCAL,C und ASSEHBLER-Programme. DI~

Pro;,lramm~ sind im Source-Code vorhanden und durch DOC-Fil~:>

ausreichend kommentiert.

Andere Programmsammlun<len werden wir als tor~lautend an die be ien
vorhandenen Mnhangen.

"rdl lk,monochrom, ttltHz
UJ.IJL tio 1 JblJ.--

Hu,;I .. i l<.>"eIlJe
BE.;!)::;

Dlu H~hCULES-~c~ hlk-Kurt", bleLut
7~U (W ..... 6 ,-t:cl,t)xJ·Jlj(Scllkl"Cl..:I,L) lluJ
A ... elllll"" cl1r ..: [j eLII",n DL'UCkel"
I:IeWdla"LeLs1:el /5eSL0e eil :lchari"

eH u ~L·ilpllJ."clle Auf lö:lull/J von
"llidn ;:'l:iat~il..:hCln CENTI10tHCs­
D1;1" 21{Byle l1A~l-Pui cer"peldlt:r

Ln Y&t4 PUnklen JaC~e:ltelit'"

Kopien der Programme werden auf Wunsch auf Selbs~k03ten-Bas s
ausg"rl.1hrt. Es ist nicht möglich, Disketten zu verleihen. Die
Di5ketten wecden entweder am Postweg verSendet (für ext~rne

Mitglieder) oder über die Hauspost im TGM verteilt (Sl~ ~

'Diskettt:n-Vert.eilun~' und 'Bestellbei3piel' weiter hInten).
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D1SkeLtellpreis

... Addieren Sle pro Zus.::ndung d.::n VersanJkosL.::uante:il dazu

" Geb",n Sie neben lhn,m Namen auch di", l'li tgl iedsnummeL' an

... Z~hlen Sid die Anzahl der Disketten und schreiben Sie die
C,,:.ämLzbhl dazu

6522PASTl

APFT I TEL BAS =.414
kEAD IIE 1393
RELPRO BAS 4224
RELATIV BAS H08
2 PIC 1&512
PLOTPLOT BAS 25&
PENDEL BAS &124
PLOTPR1H aAS 25&
LI STE ASC 4712
LEICHTAT <DIR>

SIEB BAS 213
FLAGGE BAS 173
SCHUEBEG aAS So,"-WINkEL BAS 654
DRUCKER BAS ~65

KONTOHAt1 BAS J 11
ELL aAS 17&
CHARSET BAS 6B6
FIBOH BAS 24b
WURZEL TA aAS 3b5
ASCII aAS 32B
LlM-E aAS 22&
BAROMETE aAS 274
HORNER BAS 551
IAHLSYST BAS 534
LOOPING BAS 354
ROEM-ZAH BAS 797
LOGTAa BAS &12
FFALL BAS 1237
WURZ BAS 384
PRlI1Z-ZE BAS 309
VOLLK-ZA BAS 49&
COMM BAS 4""c"""IJ"_
SJHCOS BAS jB5
StNKO BAS 47&
NEUKONTO BAS 23B
DREH BAS '2:!b
NSOW BAS ~:;a

ZEtGER BAS 280
STERN BAS 209
WEIHNACH aAS 2H
RECHTECK BAS =8.
H[-LO BAS 39:8
DISKOPI BAS 10&40

12288(1b4l1 PCIIEWS 1
231424 Bytes Irei

TGM 003_1 : 8asic-Progr.~~e lur Unterrlchtslwec~e

GRAF-HYP SAS 11I DATElIV02 BAS 108b7
GRAF-KRE BAS Ibb4 LAUF2 BAS b3&
GRAF7 BAS 318 RAKETE BAS 2091
GkAFI SAS 102 LSCHklFT BAS 7029
GRAF2 BAS 129 BuaDEMO aAS 50JO
GRAF3 BAS 227 ~DRRIOOR aAS 171
GRAF4 aAS ~09 HoalL BAS 574
GkAF5 aAS I~~ KUNST aAS 21&
GRAFb ~AS 192 TRICK BAS 1~13

NEGER aAS 228 GOSCHLEI aAS 1849
HITTELWE aAS 108 BULLYI aAS 1329
ZUF-DREI aAS 225 PFEIL aAS 496
ROULETTE BAS 133 RECHOVE BAS Ib2
OUERSUH~ aAS 142 KMOVE BAS 179
CHINES BAS 525 SOkTI aAS 405
VIDEO aAS 1113 SORTGEN aAS 47&
NOTEN BAS ,OS BUBBLE BAS 5bO
NOTENUES BAS 83= "INSORT BAS 57b
BRUNNEN BAS 244 OUiCKSRT BAS 1004
ENGLISCH aAS 1059 SCHILD BAS 45&1
EINMAL BAS 590 ASCIITAB SAS 2b47
HUSIC BAS 8704 eRIEF BAS 1389
KGV aAS 3b4 EULER BAS 275
GST dAS 302 ZIFSUH BAS 2b9
DREIECKB &AS 1861 PYTH aAS 211
ZAHLSORT BAS 450 PI BAS 981
ALPHASOR aAS 590 KBPGH BAS ,B40
PI-BER eAS 478& ART aAS 1920
NUMINT aAS 10,~ SAMPLES BAS 2304
FAKTORIE BAS ~B9 MORTGAGE BAS 6272
GAUSSELI aAS 761 COLOR BAR BAS 1536
CELS-F aAS 728 DON~EY 8AS 3584
Me-p[ BAS 334 P[ECHART BAS 2304
KOMPLEX BAS 1~66 SPACE BAS L9~0

LIM-Pi BAS 5~2 BALL aAS 2048
104 O.tel (en) 165888 Bytes Ire I

TGM_O(' 1_ I : f'CNEWS-1
8"87 PAS

3 Datei (enl

TGM v02 I B.slc-f'rogr.~.e lür Unlerrichlslwecke
Af'FLADE BAS 8b9 UOSUMVOR BAS 8438
DESTILL COM 3b024 DkUCKTAB BAS 11299
WAHL PAS Ib723 DRUCKT AB ASC 4712
GRUNDAUF COM 23758 TORTPLOT BAS 28b8
WAHL COM 23067 PLOT DEMO BAS 2180
DEUTSCH BAS 10805 KURVPLOT BAS 345b
NORMALAX BAS 5018 1 PIC 16512
NORMALAX EXE 2841b 1 DAT 128
APFEL BAS 26bO 2 DAT 128
APFEL EXE 3200 GRAF PLOT BAS 2324

30 DateI (en) 573H Bytes Irei

kopiert:

lahlungsweis<:
Ub",t"ninunt de:r
ist fUr eine

.j. S~hre1b"'ll Sie di" Disk"t.Lell-Nunun<::L"( n) in Jas Feld
.. V", rllenduflI\Sl.Weclt··

Wenn Sie selbst Programme geschrieben haben, geben Sie die
Programme an den Club w~iter. wir werden sie aur di~sem We~e an
alle Hit611e:der verteilen.

~ Berechnen Sie selbst die Gesamtsu~ne durch MultiplikaLion
mlt dem geltenden Diskett",npr",is

PCC-TGM-Disketten

... U",nU Lzen Si e zur ß"':l tellung de 1" Di sl\e t Len "i lien Zahl schel n
I bt!i li ",gend )

Alle Inhalte der pe-NEWS kannen Sie Uber die Club-DisKetten-Aktion
als Te~t-Datei be:Z1ehe:n und b1S aut Widerrut konnen daraus
Textbausteine tUr den e:i~"nen Bedarf verwend",t werden.
Insb",souderd intertlssant :lLnd abgedruckt" E'roe!"ramme, d.h. Sie
spar<:n duf dies.; WeiSe: das Abtippen. Dia abgtldt"u~kt.en Programme
sind in eigen"n Dateien enthalten. Die vorliege:nd" Nummer 1 der
PC-NEWS 1St auf d"r Club-Disk"tte 1 enthalten. In Jeder Folge der
Pe-News drucken W1r die [nhaltsv",r~eLchnlsse der neuen
Klubdlsketten - wenn möglich - mit einer kleineu Beschreibung ab.

Hit dleser Bestellart 1st eine bargeidluse
Bewdhrleist"t. Di", Kontroll", üb",r di", Disk<::tten
Kassi",r. Durch Pustzustellung de:r Zahlsch'::Ule:
nlöe!"lichst. kurztri:stige: Zu:stellunt!; e!"esol"!~t.

DisketLen-Verteilung

DiskeLt<ln-Qualitilt

Um deli Organisationsaufwand so gering wie möglich zu halten,
bitLen wir um EinhalLul g folgender VerLeilungsform:

Der Diskett npreis b"trägt. inbalt:iunabhängig S 40, --. Er enthält
eille Auge] Lung für d"n KopierbUiwblld, die Lbgel"haltung der
DisketLen, Abnüt.~ung des Laufwerks uhJ Etlket.Llerung, aber kelnen
Versalld- und VerpackllngsanL",il. B",l Postzustellung bet"echnet der
CluL <:u:;äLzllch S 20,-- lJl"U Zu"",ndull!l'.

Es wird nur auf qualitativ hochwertigen Disketten
DS/DD/96tpi (auch fUr 80-Spur-Laufwerk" geeigneL)

TGH 86-03-17 Seite 17 TGt186-03-17
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l-4,5a.5b,7-9,11-31,33-36,97,96,100-236

PCSrG1.100
PCSrGI00.274

Dle Inhalte der Publlc-Domain-Software sind auf der Club-Di3kette­
9 enthalten. Lassen Sle slch die Dateien

V\v,
V,
V,
V,
V,
V,
V,
v,
~'I. I

'JI
VI. !

'JI
V1. t
VI.I
V,
v,
VI.I
V,
VI
VI.\
V,
V,.
V,.
'JIv,
V,
V,
V\

VI
V~ 0';
V2 !)$

V,
v,
'JI

V\

VI. I
V,
V,
V4 OS
V4 OS
VI
V,
V,
V\V,

'11 . ~

'JI
'JI
'JI
V\
V\
V,
'JI
'J 1, :
'JI

VERSION 2.26A
VERSION :'.2bA

Gflr.ES 11
SPOOlERS
RAr8AS
OBM5JI100E.t17
P(-FIlE 111
PC-FIlE 11I

RAI1 01 Sl:

EXPlIST
CROS5REF
SOUISH
CHASH VERSION 2.01
SPEEDUP
DEl103
POR/HI

BflRGRflPH

COLOR DEMO
GAHES
GAMES 12
108UILO
ARCHIE
DRAll

Pt-HAU
CHECKDIR
BOlr:L ItlG
GAMES ~.3

f IN~NCE
800r. INDEX
100SORT
OISI::HODF
F I NlHlCE
PAS(l'l 1/0
MVP-FORfH
HVP-FORTH 2
01'
SO I Rn
GAMES 14
PASCAL
GAMES 15

DRAW
FllGHT srHUlATOR
STOCK M~Rr.EI AHAlYSER
kER"IT COMMUNICATIOH SY3TEl1
KERHIT COMI1UHICATIOH SY3TEM
EXIDY MORD PROCESSOR DEMO
GAMES 16
GAMES '7
UTlLlTlES '1
CASTlE
RUNOFF
F IIHSH
ROFF
H,/PERORfVE
~RfE4

SOUNDS
'tMODEM
GMIES 'a

n I SI: IjQ I
"2 0 1SK NO 2
1 DISt: '10 l
4 0 I SK NO ~

:S.OISi( ~O :5
:5bDISK tlO :5
bOl SI-: NO 6
7 DISK 110 7
e OISK NO B
~ 0151< t/O 9

10 DIS); NO 10
I1 0 I SK NO 11
12 OISK tlO 12
13 0151( tlO IJ
14 DISI~ HO 14
15 [-ISr. NO 15
Ib DISK 110 16
11 015"'10 17
18 f\ISK UD la
lq OISK tlO (q
2l) 0 I SI: NO (1)

21 0151( tlO 21
22 01 Sr. 1'10 12
2j OISl( 1-10 :3
14 OISY. HO 24
25 DIS';; tlO 25
26 DISK NO 26
27 O(SY. NO 27

28 DISK 110 :a
21 !)( sr 110 29
:;0 015); NO :;0
JI OISK NO :)1

32 01S1': "0 32
n OISK 110 B
:;'1 OISY. NO 34
1S OISK ~ID :5
36 DISK NO 36
:'7 DiS!< tlD 37
Ja DIS!< 140 18
39 OISX tlD :;'7
41) OISK :rfO ~I)

H Dl":il( rtO 41
42 Dl~K NO :12
~; 015K ~O U
U Drsx NO ~~

~5 DIS!! HO J5
4~ DISK ~C! 4';
47 0[51( NO ~7

48 DiSr. NO Ja
.11 OlSK NO 49
5') DISIC NO 51)
51 OI:iK uo 51
S2 DISk HO oJ.

53 OfSK HO ~3.

5~ DISt: NO .54
.5.5 alSI( rl/) 5.5

e44B
l'l:!()

134
\28

30976
24064
<1032!)
JbO'16

.5935
B~ 155
114q7
saq
;:!~9

471'2

A5'
A5'
A5'
AS'

'"

BAS

'A5

OB'
'IE
OBJ
OBJ
0"'
OB'

HSFllE
MSSERV
HS5ET
MSKERM

HSF ltE
!::ER 18"
MSSE'
"SXR8
MSXI8H

115·/ I EI"

aqb PR TASC l rBl
l:la AurOEiEC DAr

~37b IHSERl
2~/)4 SClfHtl

40/)4
bSqq
5J40
1715
5:!H

"

10151
384
h 41)

40

0"
0"
OBJ
O'J
O'J
OBJ

frei

I1SRE(V
MSSEtlD
nS(I1D
115(0"'"
1155ERV
MSIDnEs

,
19328 HSKERlllP MSS
12512 HSnRHIT 1111
J27hB HSASH ~Al

la~4a MS~ERlIIK BAI
124 I 6

91910 Bvtes frei

,
30720
H909

128
,%

219BB
'nIl>
6816

IO-4HB Bvtn

Public-Do~ai~-So~t~are

(=PDS-Disketten.)

der PCC-TGH-Dlskette JJ ausdrucken, um eine Dateien-Übersicht ~u
bekommen. [n dlesen bateien sind die Kur~beschreibungen von 274
User-CLub-Disketten enthalten. Von dlegen Disketten sind derzeit
die Nummern:

rGM_009 I : Public-Do.dln-Scdtw,He-lJerzt!lchni;
PtSIGlQ0 214 IBSB5b FINOP MAN L822 FINDP
PCSIGI 100 10561)1) README tJl1'.!

S O.t~i lo!nl n791 Byt!!; frei

verfUgbar. Es Lst. zu. erwarten, daO weLtere i'reL'! Software und
vieLleicht auch die fehjenJen Hummern einlan~en werrten,

lGM OOb I Ker'li I
M5RHV ASI'\
M!iSEltD A5M
MSCMD ASM
/1SCOHM ASH
M51[RM ASM

I J O.lei lenl

!GM 009 I Anp.Hung ~n ASCII-Oruc\-er
PRIASCI COM 1>144 PRfAStl ftf
PRIASCI DAT IS36 ItlsrAll BAT

b O.tei lenl J51)2IlB ayte~ frei

IGM (I()7_1 Ker.lt
HSVIBH ASM
HS Hdl ASH
115tDrHI ASt1
"510"B t-llP
"5t I RH A5M
MSDEF5 11
"5' ERM 08J

I~ O.tei lenl

IbM aö4 I O~len~~nl ~)~l~. IBASICI
OllMUIU Es&OS 1290 I.OOI.UP EsAS
(HAIE. Es~S 3011 DlIl1F' EsAS
IfA(Tur· liAS :;988

1 D~tEi (enl 3}0151 ElVIE-'i frei

IGM DOS I : O.öltt'nlJberlr.gungs~oll.f;lre I()
F1RAIIS ( 7~49b

I o.tli'i (enl U~21b 8Vle~ frei

TGM 56 -0 3 - 11 fl'''!i'Ii'II'II!'IIII11I'!i''''''HIIII'''II!1!III'II!II';II!!!'!!'i'iii"illl!i''II!IIiIllIllIIll!l1llmlllllilllllii'IiI1i!'I'i"" 5.1 t· 2n

•
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V:!
VI

VI
VI.I
VI
VI

::.~ ~ISI uO ~~

57 11151. I 0 ~7

~ 1115h 110 511
S~ 015 110 ~'1

bll 0 I SI: NO bO
1.1 015 tlO 1.1
1.2 !lISt. 110 1.2
103 0151; /10 1.3
1.4 0151. 110 b4
t,::. DISI; NO 1.5
bL 0 I I. 110 1.1.
~7 1I1!>1; /10 1.7
~!l UI SI, 110 bB
b'f 015.- uD br,
70 0 I SI. NO 70
7 I 015.. 1 0 7 I

7:: Ob" rIO 7'!
n 0151 NO 73
74 !lISK 110 74
7~ 0151 NO 75
7~ !l15t 110 n
/1 11151 /10 77
711 IJ 151, 110 7B
79 01 " 110 79
B.) DIS'. NO 80
81 0 I S'. 110 81
bJ 11151: 110 82
83 0151 IIi! 83
&4 1115" 110 B4
B::. 0 I I t 0 85
B~ 11151. IIU ~

tll bl NO 117
ud IJ I S., IIÜ 8ii

/ 111 ~I UO B'I
9'~I~IID9,/

~ I 11 ISt. /lU 'i I
9~ lJl~1 110 9~

'1~ Dh .. NO 93
94 !I I SI. 11 0 ~ 1
'15 0151, NO 9:­
9~ lll:il • 0 h
.,7 15r.•,U ';]
D ~ I :1. ; tl 'ta

,., 1,IIU99
1.)1) ..,1'::", : Ü 11 I}

lIlt ~ I " I,U Itll

1"_ [1St I,tl 1./.
I ~I ~ L: I ~~ ,'~u t.,1;
1',4 ~I~I ;10 .l4
I 0) ~ u I _h :10 I,;:

1"0 t ~I 'lU 1"0
Iv; ~ 13i ,10 I"}

I')u IJ 1 I, iW 1"8
1.)/ utH :lU 10)')

111' j l.:it ilu I t.l

11 I I 110 I I
I ! ~ , I~I Hll 1C

I EHO;'filJ ull I TI 5
I 11 HOCESS 11 1UOLS - vOLUME I
IllI PkOC~SSIII Il/OLS - VOlUME 2
PEfSOt, FASTPRI, QUICl.kEF
Ulll, MA\;E, ~~SREF

PklN1GR, IPCO PROGRAMS
API'liCA110ilS
W111I0RAWt~

O(5~10P - VOlUME I VI OS
OESI;10P - VOlUME 2 VI
GINACO PhOGHAMS VI OS
NONLlN VI
WORDFLEx WOkD PkOCESSOR VERSION 1.34 V2 OS
DESIGNER VI
UISKCAI VI
GAMES I~ VI
GAMES 11~ VI
~O VI
PASCAL UllLlllES DEMO FROM SOFTWARE LA&S V\.1
FORnS M ~AbER DEMO VI DS
HISIOkY EOUCAllON VI
IRD VI
PC-Wf<llE VEfcSION 2.Q V2.Q
RAnOR IVE VI. 1
UllL1llES A2 VI
COMnUlIlLAllOHS VI
1I1lfCliFILEUIILilIES VI
FREO ~I

UlILlllES 13 'li
VISIC LC TEMFlAfES VI 95
SCk Er Tfn EOlfOh \/1 OS
PRabRnn~ER S CMLLULhlü~ V~.~

EflSTRI SlnllSllLS P~C~~6E vE.SION l.Y V'!
IUOLS VI
b~NEALOG( on 0ISPL~1 VEhSltlN ~.~ v1 OS

OVENIUh '/1. I
HUSIC VI
~SMGEN VI
lAD1UUG VERSION I.ue VI.~

n~IH lUTuk VI
IH SOuhC~ 1;1 fhOOLJC II Oll . vuLunE I v \
fHE SaUhC - VOlU~f ~ 5nnPLE OF FhEE d&S FUNCIIOHSVI
~~UhLc ~ ~uh~tJ~=nvt .,LI.~~~ ~H~ttE UUI,bth~ 1 I b~ VI
.. US IC abS ~ Cun.. IIl>~i<':1; tbn jlli . AS Ur 11Iß~ VI
bnME3 I11 VI
IHE POR 1,IUn 111 f'nLi nbt 'J I
bönS II ~~ nut«Ci dCCOUIIJlllti ~"CI nGE VI
':O"PUSEri'/E ~ Üb~ .nl1fL':ri '/I

COnl'U, livE "nf'L<~ /I
re .. Hllr",~llh bM I•. fUI,li\I"1 '/I
Ol,l.Lnl 4.0' 'n OS
1I0nt F11I"lll" '/1
"PL VI
lJb' LJIILlliej ~I '/1.1
d&SUrILlIIE~3~ VI
,lJsUIILlfIES.: 'Jl

,:OM?Ullfi bc~lIkll'l ;- ..Ci"Ue 'ltf,SIU/I I.~: '/1.3

113 0 I SI. UO
II 4 DIS 10
1I ~ III SI. 110
111. 01 S UO
117 OISI: 10
118 OIS~ NO
ll~ 0151; NO
120 0151: uD
121 0151( I~D

In 0151( NO
l~' DJSI( NO
1~4 0151( NO
125 0151( HO
12b 0151( NO
127 OISK NO
123 0 I5 NO
129 OISt( NO
13~ 015' HO
131 0151( 110
I'''' 0151( NO
133 0151( NO
1)4 DIS .. ND
135 OIS~: 110
I:b OISK ND
137 DIS/; NO
I,B DIS NO
139 OISf. NO
140 015 Nil
141 015.: 110
14~ DIS. 110
le 0151. NO
1H 0151( NO
14~ 0151. 110
I~~ DIS;: NO
In OISY. 110
149 OIS~ NO
147 Ol:~ uD
15') OIS~. NO
151 OISI( NO
1~2 DISK NO
153 DISK NO
154 OIS NO
155 0151; :~O

151. 015 .. NO
57 OISI( 110

15d OISK NO
1~9 015.- 10
tbl) 01> • C
let Olst, NO
Ib~ 0151. NO
10; 0151( NO
11>4 0151( NO
11.5 0151( uO
11.6 DIS NO
16, OlSK NO
168 015. :W
11.'1 11 151 110
111) I :;~. :/0

111
114
115
116
111
118
11 ~

120
121
122
123
124
125
121.
121
128
I '1
I~I)

131
132
113
134
135
IJb
131
I,S
139
140
141
In
I'; '5
IH
145
14.!>
147
148
149

150
151
152
l~~

1~4

15~

ISo
157
tSa
159
101)

! 0 I
11.2
103
I b 1

165
11.6
167
loS
IQ~

l,tl

3 USER-SUPPORTEO PROGRAMS
ASSEM8LY LAII6UAGE TUTOklAL ~rO nORE
UllLlTIES 14
hlCROGOURhET - VOLUME I
MICROGOURMET - VOLUME 2
OSYS DOS HE NU l SECURITV PACKAGE VERSION 2.0
A&C DATABASE
pC-eHESS
LETUS A-B-C 11
LETUS A-8-C 12
LETUS A-S-C 13
EXTENDED BATCH LANGUAGE VERSION 2.0 BY SEAWARE
HOST-III PU&LIC SULLEllN &OARO PACKAGE
08ASE II 1TEilS
PC-MUSICIAN VERSION 1.1.
O&ASE I I UTILITIES
PC-OIAL
PASCAL TOOLS - VOLUtlE I
PASCAL lOOLS - VOLUIIE 2
PASCAL TOOLS • VOLUIIE 3
ULfRA-UlILlllES 4.0
LI SP
BSS UT ILI TIES 15
PC-PICTURE GRAPHICS SY E. YING
C SCREEN EOI TOR
BBS UTILITIES Ib
BSS UT ILI TlES 17
BSS l/TILI TIES 18
SSS UTILITIES I~

8SS UTlLl TIES 111)
SSS UTILIIIES I11
F,'lBULA 1
FABULA 2
EASYRITE/LABELFILE FROn GIHACO
508 - A SIMPLE OAlA&ASE SYSTEM
XLISP VERSION 1.4
C UTILITIES
IBM BSS &Y GENE PLANIl
FINANCE MANAGER FROM GENESIS SOFTWARE VERSIOII ~.O

RBaS FOR THE IBM PC
1I0RLANO SOFTWIlRE HANGMA/I VERSION 4.1
PRINTER ART
BUOGEI-IASKPLAN-LOAH
la~ USERS GROUP HE SLEITER 1I
19M USERS 6ROl/P NEWSLETTER .~

lar. USERS GROUP HE SLETTER ,~

PC FIRl G LIHE/PC UNOERGROUNO 1I
PC FIRI~G LI E ISSUE 2 VOLUHE
PC FIRI~G LINE JSSUE '! - PARl 2
BASIC NECESSlT1ES VERSION 1.12
OSCREEH ANO TEIT FILTERS
TELEWAGE PERSONAL FINANCE MANAGER VERSION 4.4
PERSONAL GENERAL LEOGER
IBM MACRO ASSEMBLER ITEMS
BASIC AIDS
HUSIC ,'lNO EOUCATIONAL ITEMS
MAILING LIST PROGR,'lHS
SPREnDSHEoTS (005 :.0 OR LAIER REDUIRE~1

VI
VI
VI
VI
VI
VI OS
VI. I
VI
VI OS
VI OS
VI !lS
VI
VI OS
VI
VI. 1
VI
V2 IiS
VI OS
VI OS
VI OS
\12 OS
VI
VI
VI OS
VI
VI
VI 05
VI
VI
VI
VI IlS
VI
VI
VI
VI 05
\12 05
VI
VI OS
v2 OS
VI OS
VI
VI
VI. I
VI DS
VI 0:
'11 0;
VI 5
VI oe;
VI 0
VI. I
VI
1/2 OS

VI OS
VI
'J I
VI
Vl

1.1
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1I1 DIS~ HO 171
11'1 DISt< UD In.
In OIS~ NO 113
114 01510: NO 174
115 DIS" NO 17:5
170 IIISt' HO 170
117 DIS" HO 177
IJa OISK NO J7a
179 DIS':: NO 179
IIJO OISK NO IBO
101 UIS~ NO 181
IB1 DlbK NO 102
183 DISK NO 183
IUt OISK NO 104
10:. IIIS" HO IB~

I (ja V15" NO Il3b
1(l1 DI% ND 181
IOU DISK UD laß

109 IlISI' NU 189
1911 DISt.. tlO I'W
191 DIS" HO 19\
1~2 01S": NO 192
1'i3 01510: 110 IftJ
l't~ OI5~. 110 19'1
l'Ij DIS;,. 140 195
110 UI~~ rlO I'HI
1'i'7 DIS;; IlD 197
l'1a OJSK NO 198
19't DIS~: NO 199
2vv DIS" rlO 21.10
::!ul DIS." NO 2ul
2(12 DIS;:: ND 2(12
::!O) DIS': NO 1(13
':2u'1 :HSK NO 2tl~

2'J~ 0 ISi\ "0 205
':20b 0 I SK r,O 20b
~u7 DIS;; /jD 2u1
2IJu II I SI.. rlD 2l)B
:!1J'1 III St. rW 2o'i
21U DISK IW 21.)
211 DIS" NO 111
~12 OIS~, ,10 ~I~

2U OISt: :W 211
21'1 Ol:.i~ NO 11 ..
21j UIS},; IW 215
21:. DIS" NO '210
217 015~ NO 217
:!IB DIS" NO 118
?19 0151-: NO 119
no DISIC NO 22u
:!21 OIS~ tW :!:!I
'2n OISK UÜ 222
121 Olst.; 110 223
124 DIS" NO 124
:!1~ 015K NO ~'25

:!:.:. Ul~K NO 126
~27 U15.: HO 217
':228 0 I S~ riO 2:18

nlse FINAHCIAL 11Ens
SIEIJE'S DIS':
fCnAH &. ESi'
GAnE nIX1lJkE
5IMULAIIUf{ &. 1J0A/lO GAMES
SPAtE I NVADI:.RS AtlU IWAf'H Ies OEI1U5
ARCAOE GAMES
STAHlkEIo;, [IIE5s AHO nlSe GAMES
f'lllA &. CIlHK fcEGISllR SYSTEMS
MAIII AND SlAIISIIC5 kOutlNES
t.;EY80AkU UIILIIIE5
EASVFILE, AUIOFILE ANO TII1E, DATE UTlllTIES
SUtlORY 005 UIILlIJE~

DISKETTE UTILITIES
DISKElTE UTlLIlIES
CRt ANO EPSUH PklNIEk urlLITtES
OA1A COI1l1UNJCAIIONS IHMS
nlNITEL COMMUNICATIONS SYSTEn VERS lOH 1.0
lECH PRIHT VERSION 2.01
TE~I EDITORS AHD hlSC
OVEO SCRfEH fDllOH, EASEL &. EASYükAF
HEALl H/R I SI(
fREEwlLi
ROH AND FOGF I ND
Gfi'r\FU:! &. SKEiCII
B&S UrlLIllES 11':2
&&5 UIILlIIES rlJ
8BS UI'ILlilES 114
PC-CAlC
18n USERS GRDU~ NEWSlETTtR .~

WOR05TAk 1'1140 FluANCIAL lIEnS
nll/lSI COnn GROUP
BA"E:i &. "u51C
COPY &. DElETE uflllrlES
B~ICH ~~D NI5C DOS UllllTIES
&ASIC AIDS &. nArH
LorUS 121 rEnf'L~'Es AtlD IDOLS
GRAPHle:i, PRIUrER ARr, GnnE, nUSIC
AAC~DE G~nES ICOLOk 6AA~tlICS REDUlkEDI
CAS TlE G;'nE
JU5JIFY ~tlO SPEED READER OE nO
RBfiS vHtSIOIl I~.:!

~DVENTuRE ahnE COnPllE~

OAfri BAS€, OF SIEh vOuJnE I 'JHSlull J.\
DAIA &ASE OF srEEL - vOlunE:! vERSION }.I
·C· ur ILIIIES
ELISr A~D OIS~ ~lIGH~ENT

ADDflESS I1ANAGER
I1APnA~Ht

flRUwRITER UfilifiES ISHI
N~C l3023~ UI1LIfiES tS,FI
rRM4srAR UrlLiTfES CSa..Fi
ASSEnBLY/PASCAL uTILlrlE5
GRAY GORO~N'S pe-tALC
t-I:-FOHT
FRHCOPY
FINHNCE
GAnES

VI
VI DS
VI
VI OS
VI
VI
VI
VI
VI
V,
VI
V,
VI
1,11.1
V,
VI

VI
VI
V,
VI
VI OS
VI OS
VI
VI
VI 05
V,
V,
VI
V2 OS
VI OS
VI
V?
VI
V,
VI
V,
VI OS
VI

"VI
v,
IJIOS1
v,
v2 os
v? OS

"v2 OS
VI
VI 05
V1 OS
VI 05

"VI os
VI DS
VI
VI DS
VI
VI

n~ DISK NO 22~

240 OISK NO 230
231 DISK HO 2JI
'211 DISK NO '23'2
2lJ DlsK NO 233
234 DrSK NO 23~

'235 0151( ND 23:5
236 OISK HO 236
237 DISK NO 237
2J8 DIS": NO 238
n9 0151( HO 239
2~0 DISK NO 240
2011 DIS': NO 241
2012 OISK NO 212
243 DISIC ND 243
H~ OISK NO 244
245 DISK NO 145
246 OISK NO 2ib
247 OlsK NO 247
248 DISK NO 248
149 OISK NO 249
250 OISK NO 2~O

251 OISK HO 2:'1
2~2 DISK NO 2:.1
253 OISK NO 253
254 DISK NO 25~

255 0151( NO 255
25b DI SI( tlO 2Sb
':!S7 O(St{ NO 257
258 DlsK NO 2S8
259 OISK UD 259
200 01510; NO 260
':261 OISK 140 261
202 OISt{ NO 1b2
163 DIS" HO 203
264 0151( NO 264
265 015K NO 20S
26!:1 OISK UD 2b6
167 OISK NO 267
268 0 I SK NO 2b8
'!b9 DI5K NO 209
27~ OISK NO 27d
'!71 OISt:: NO '271
272 DISK NO 27~

173 OISK NO 273
~H DISK NO ~H

FUNHELS • 8UC~E1S

IHE CONFIDANT VERSION 2.0
RHL I51
SPPt: 8't'STEI1
NDIBASE
TPHCALC
PARTS INVENTORY CONTROl
PlilHTER
pe-6ENERAl LE06ER ~ERSJON 1.0
SPR ITE
IPCO GRAPH AHD HIGHER nATH niX
FT-ETC SENEALOGY
PCJR EDUCA110HAL GAnES
SAGE TRADER
SAGE CALENOAR/TAG
SLIDE GENERATION
UL1RA-UIllITIES FILES - UNSOUEEIEO
STOC~ CHARTIHG SYSTEM
aOBCAT - BUSINESS OA1ABAS[
tlAIH L1BRARY
EOUA10R/PC-TOUCH [OUCATIONAL PROSRANS
SYStlENU
1111[ $tHD tlONEY
llSll1ArE VERSION 1,0
315 CARO
PC-DOS HElP
UllllTiES 15
UTILlTIES f6
UTILITY 1-'1-3
COtHIUN I CAT I aHS
·C· AOVEN1URE
GAnES 113
PERSOHAL OATE800K • OIHER APPliCATIONS
PC -GOLF
LAXON &. PERRY FORTH - VOlUME I
LAXON ~ PERRV FORTH - VOlUM[ 2
SRAPHICS • PRIN1ER ITEI15
NAEPIRS
OATA BASE OF STEEl - VOlunE 3 VERSION 3.1
DATA BASE OF STEEl - VOlUHE 4 VERSION 3. I
BETATOOL'S BASIC OEVElOPI1ENI SYSIE"
PC-SIG OIRECTORY ON OISK VOlUhE l
rc-sis OIRECTORY ON DISK VOlUt\E ~

PC-SIG OIRECTORY ON OISt: vOlUnE 1
TOP UTILITIES
TOP ü;',"E5

VI OS
VI OS
VI
VLI
VI.I
VI
IJ I os
VI
VI OS
VI os
VI OS
VI OS
VI OS
VI OS
v1 os
VI 05
VI 05
VI OS
V I os
VI 05
VI DS
VI os
VI OS
VI OS
VI OS
VI OS2
VI 05
VI 05
YI DS
VI os
VI 05
VI OS
VI os
VI OS
VI OS
IJI os
VI 05
VI os
V ( 05
vI OS
VI OS
VI 05
VI 05
VI OS
VI os
VI 05
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• TGM-Infos 1-5 der erstEon Einkaui aktion

ll/83
Inside the IBI1-PC
IBM-PCs do the unexpeeted
IBM':I Estridge
Enhancing screen displays for the IBH-PC
POKEing around in the IBH-PC, Part 1: Aeeessing System and

Hardware Facilities
Could 1 Million PC-Users be wrong?
Big Blue goes Japanese
Expanding on the 1BH-PC
Installable Deviee Drivers for the PC-DOS 2.0
A Communications Package for the IBH-PC
A Graphies Editor for the IBH-PC
Comparing the IBH-PC and the TI-PC
Teehnieal Aspeets of IBH-PC Compatibility
rhe Haking of the IBH-PC
Concurrent CP/11
The IBH-PC meets Ethernet
I1SDOS2.0: An Enhanced 16-Bit Operating System
Tlle IBH-PC XT and DOS 2.0
The Corona-PC
A Look at the HP Series 200 Hodel 16
Three Generations of Business Charts for the IBH-PC
A Versatile IBM-PC Word Tool: Sorcim Super Writer
Japan and the fifth Generation
Speeeh Images on IBH-PC
LHodem: A Small Remote Communication Program
Tlle Software-Tools: Unix Cababilities on None UNIX Systems
Double the APPLE II's Color Joices
A Charac~er Editor for the IBH-pe
Statistical Programs for Miero-Computers

006
OO?
008
009
010
Oll
012
013
014
015
016
017
016
019
020
021
022
023
024
025
026
027
028
fl29

BYTE
001
002
003
004
005

Ii-

-I

Unter dem Stichwort Pe-Literatur werde:n PC-be~ gcne Artikel aus
Fachze: 1tschr i t tan oder '~chbu he: r an5e: tühL'C. ' Viel Ll dich t könnten
Kollegen, die regelmäßil5e Bezieher diner Zeitschrift 5 iolld , die
interessanten Artikel notieren, damit wir Sie alldn anderen auf
d.lesem Wege mitteilen können.
In deL" amerikanische:n Zeitschritt BYTE sind bish",r drei
Sonderhei~e ",rsch.lenen, die sich ausschli",ßlich de:m pe widmen.

PC-L.lte:ratur

All", hIer be::lchcieb"nen Ve:rötrentl.lchunde:n lleaen beim Club auf.
Nähere: Au:>küntte: b"lm Club.

• Kopi~n anderdr Club-Zeitschriil.Eon, soiern Kopien
~ulasslg sind

• Skript.en, wie z.B. Unterlagen zum Erl"rnen e:i"~l' Sprache
usw,

Die V~rl.~llunS eigdner Druckschriften dll~r Art. wi& ~.B.

drfolgt e:benso wie di~ Diske:tten-Ve: t.eilung auf dem Bestellweg
Üb"r Zahlschein, Diese Sonderdrucke: werden numme:riert. (Beginn in
ddr nach tell Aus ",be dei' PC-NeWS). Das V"rzEoich 1:1 wied laufend
"rgänz I. und l ns"ren Auss"ndung"n be: Llle fUg L. [I unser"m
D kume:lll.~tlollsV"I'Ze:ichllis wird dle: ::)e:iLe:IlZahl v"rmerkt se:ln,
Vorla ilg sllt dil S"itenpre:is von S 0.50,--. Beachten Sie, daß
wir Dokumentationen nie t verlelhe:n könl"n. De:r gÜnstige:
Seite pre:1S kOmmt durch Be:stellung "ine:r gro~"re Anzahl von
Kupien zusLande. Ihre Anmelde~ebUhr di"nt unl.er anderem aueh dc:r
VOCilla' zierung diese:r Vorhabe. Wenn zwischen ZWei Ausgabe:n der
"PC-l'lli:WS" Neuigkel t"n einlangen, werd"n wit· dieSe: durch Aushäng
zunäcl:>1. 1m 14. Stvek, späte:l' VIelleicht an ze:lllraler Ste:lle,
bekannlae:ben.

cl
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Oestellbeispiel

Lic!~rung der oJub-DiskeLLcn oder Club-Dokumen~ation

Beschriftungsfeld des Zahl scheines In unserem Beispiel

+----Verwendungszweck------------------------+--------+
!

190,-- !

S 80,-­
S 80,-­
S 10,-­
S 20,--

S 190,--

105, 211
1, 5
6 (20 Seiten)

105, 211, '1, '5, D6, V/ <,20

==::;::;::;===::=::;==::=

Sie wollen bestellen:
POS-Di.sketten
PCC-TCt1-0i sket ten
Dokumentation
Versand

PDS-Diskelten ,.................. . ....•....•..... kein Symbol
PCC-TCH-Disketten (Club-Disketten)...... ...•.•. ~

Club-Dokumentation (Liste in Arbeit)... .•.... 0
Vl;rsand................ . •.•... V

Di& Libf&rung erfolgt unmittelbar nach Zahlungseingang, dia
V(Hteilung über die lIauspost im TGH oder mit Postversand, wenn Sie:
im TeH /licht. erreichbar sind. Bei Postversand addieren Sie zur
Ce:salOtsullune S 20, - - pro Zusendung.

Wir hab~n folgende Sbmmlungen und dafUr folgende Symbole:
(Dos vor die Bestellnummer vorangestellte Symbol dient zur
Kennzelc}lnung der Bestellung)

Für POS-Disketten schreiben Sie einfach die Nummer auf. FLir
DiskeLten Oe:::) PCC-TGH schl:eiben Sie davor eine Raute "u". Wenn S.it:
Dokumentation meinen, schreiben Sie davor ein "0". Den Versand
vdrmerken Sie mit 'V'. Nach dem Bestellfeld schreiben Sie einen
Schrägstl'ich und danach die Diskettenzahl und die Seitenzahl dc~'

Dokumentat~on. Multiplizieren Sie die Gesamtzahl der Disketten mit
S 40,-- und dddieren Sie S 20,-- wenn Sie nicht im TGH erreichbar
sind.

+--------------------------------------------+--------~

+----Ein6ezahlt von:-------------------------~
! HNummer:O

Thomas HACKER

l:1/tl4
llJH P~L::iCiHi.ll CumpllLl;Il'~ eiL a Gleslicc

lo'uccCI::.L: 11dd\t:lt DömllLi:tIICI;I
Oput-<:>I,.ing Sy::.t.O:O/lll:r., Pl·Ot! ...·"mlUill~ L",nl:!uae!:u::i, <lud Applicat.ions
A 'fale of Lwa 0pt:>rstLclg SySL<:;IUlS
'1'hc I!·ULUJ.'Q cf Unix Oll L11<3 IBM-pe
Fivc Wlndow HalH:ISol':' fOt' t.ho lOH-pe
'1'00 LOli05 for t.hc:: lOH-pe
'1'1)..: Lo~lcill l(ecoJ.·d-K<:l&pl;lr~ Prolog on tha 11311
All InLl'Dductlofl Lu PC-A::i::iembly Langua/:la Prograrnmlng
'j'cchulcal end ßuslne~~ Gndlcs on tbc lOH-pe
WCoJ:d Proces~dnlS Hc..,ls1Ll;ld
Six Data.-ßilsc-HauclSlIlcnt.-SysLcmS ror tho 11311-PC
Evalui:ltlng B08'/ Pcr!oClnanco Ufl the lUM-PC
fOl1's XT/370, 32'/0 pe alld S9000
1'he IßI1-X'I'/J.,O PIH':iooal CompuL~r

/'lumbe" Crullcbin~ Oll 113M' ~ l'lew :59000
The Maill Fl'''lHe COI1!1dct..ion: 113t1's 32.,0 pe
11udems: The Hext Generatlon
Hovlll~ D.H.a ßetW<;:ell pe:; aud Hainfr"IQe:)
'l'e:;tillg rot· lUH-pe C....Ull'atlbi 11 ty

Wlt .. t':i N",u

II/U;
I N'I'E:L "'ml I,'utuce I ßN-pes
All AfUlüti:lt.ad UlbliU~l:1·.1:tpby of H",co:::ot BOuks
~ublic Doma! •• UtiliLi=s
hOt1 BIOS Extent.ionlO tor t.he pe-AT
Thc:: tW81/d02tn Pol-rvl·nl.!::l.ncc: CUt'Ve
r-lvvlntr ~'rom thc 80tH} to thc 1l0:!Uti
Wcitirlij Dask Acco:::s:;orie:~

A rHOl Rc':':Öl'dcr
ClrcuiL Dc~i~n w1th Lotus 1-2-J
Acldill~ a H.::>.nJ Oi:>:k LO Your PI".:-A'f
r'lxed Di.sk~ ",nd thc E'C-A'I'
A Survcy er Oebu~~cc~

IBM Compi:ltlbLllty Is:>:ue~

&C;UCh/ll"'l-k1.n~ thc I.:l •.:.n';:3
~uc H~~d D1Sks ror Und6r $1000
E-'L·G~c.:sm/ll.lng thc Inhdnced Gl'aphlcs Adapter
IBM-pe fntcrrupt ServiCe: Rout.lllc.:)
f'l.:k, Cohcccnt, alH.! Theos
One Mi lllon PrlDle~ ThnAI6 h the: Sieve
T ... p VlcW
WhcH Y.:;ur pe dO<:::i'nt Work
[br'l-PG F.:>CllllY rho!:> 1;..Jlh!-'uCLSOO

Uc'IICe: rnJePendcnt (~r.:ophl~:;;

lB(1-PC Dl.:iK l?eL'ful'lIlC1II~<:: auJ the (nto:rlo::avC1: Factar
OYTE':i un~.:)lne HonJ t .... r Box

BYTE
03u
0::;1
032
033
03<
0:)5
036
(J J"
OJB
039
010
011
042
0<3
0«
UIJt.
016
04"

0'"
O'I~

U!.oU

BYTE
Of.l
O~~

05J
OS<
O[,~

O~ti

Otl',
05ti
05~

Dtiu
ObI
062
003
06'
Oci~

Otiti
Oci7
000
00"
010
Oll
0'(2

071
01,
070

0'/0

u1'I

I1[CRO-l~/t!~ f'C-:.itudlc::, LO lill Versleich: Vacg:Lichcn wet'den
11) IBH-k.)rnputiIJl~~ ftc::;;hllC::I', lfltdl·':::j:jantC::l· KriteC"H:n­
K""CdL..:ld

11ICHO-l:!/tJ6 Dl::ikcttcll ","ur Jc::1II F'cliist""IJ. Teil 1: Das
::.cllSlUle 11c::dillUi

+--------------------------------------------+

Die Preise sind vorläufig geschätzte Selbstkostenprei3e und werden
bei Bedari den catsächlich entstandenen Unkosten angepaCt.

1)'/b 1;"1' lU/tl::: Gelllllticuc ::iyntht:~c::, Sd'lllcllc G110S'CPUs von
t1€C c::C:::ic::tzan Ill)tlö/13t1 uuJ cmullcct:o 1jlh,,\lJ, 1\1IL't W.::H·ncr,
11 ...il.Llll ... :> RÜLllr;:lL'

n:r1 lli 01 j-!1 .• '!L ,;;:;
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Fahierb~obachtung

Bei manchen Gerä~en treten fallwcl::3e Lese- oder Schn;lbfehler
an d",n Disketlanlaufwc::rk",n ilU!. Dies~ Fehlei" lIlac11an sich auch
baim Durchlauf diner Dibgnosa-Di!:lkett.e bcmerkbbr. Die
Diagnose-Diskett.e meldet fallWeise "SYSlam Erl"Or 50t".

bes~ell~. Der Zusammenbau wird in der Werkstätte erfolgen. Kaufen
Sie sich vorerst keineh Stecker dieser Art, er ist bei einer
Sammelbestellung jedenfalls billiger. Oie S~eckerkombinat1.on ist
~o gebaut, daß eine zusätzliche Tisch-S~eckdose mit unserem pe
vl:rbunden ist. Die Tischsteckdose enthält weitere 3 AnschlUsse fUr
zusätzliche Geräte wie Drucker, Bildschirm, Lampe. Dies6
Steckerkombination wird voraussichtlich S 80,-- kosten und ist ab
April 86 im Werkstätten-Labor NT, 15. Stock, bei Kollegen
Ostermeier, abholbar. Besorgen Sie sich dann diese Stecker­
Kombir,ation. Wir mußten für diesen Preis 100 Stück bestellen.
Beachten Sie, daß der Geräte-Stecker allein ca. S 100,-- im
Einzels~uck-Verkauf kosten würde.

Eeschaltung serieller Schnitt3teller.

Fehlt::l'ursache

Do.::r Fehl&L' wl ...·d dadurch hervorgerufen, du13 in jetlern der
bc iden Lau fweL·k" VOL' der Sehn i t. t.s teIle s0t:l6nal,n t.e Pull-Up­
Widerstände ",i,ISo.::set.zt sind. Bei pbrbllel geschalteten
Laufwerk",n, 50 wi", in unSci·em Fall. sollt", aber nur ein
~olchcr WiderstandssdLz ein~eSeLZt. sei~. DieSer
Widerstandssalz ist also bel einem dei· Lbufwerke zu
cn Lfernen.

Wen.,Sie Ihren Drucker nicht am parallelen, sondern am seriellen
Anschluß anschließen mUssen, sind zwei Dinge erforderlich:

1. Programmi.erung der seriellen Schnittstelle
2. Umlenkuns der Druckerausgabe auf den seriellen Kanal
2. Richtiger Anschluß des Druckersteckers.

1. ~ie Einstellung des Drucker-Kanals sowie die Umlenkung der
Druckerausgabe e{fQlg~ mit dem Betriebssystem-Kommando HODE

Programmierung der Schnittstelle:

• In un3 .....·~m GeL·at hatle .je 1· WllJersLand die ~o.;z'elchnung RB7C
8501 HO Ohm 1

• ObereS LaufWerk ausbauc;:IO (2 Schnauben auf der rech~en

Sc l tc)

Wo.::nn Sie diesen Fehler noch nich~ be~,erkt haben,
die nachfolgelId be,:;chi·tc:lt.enen Anden..lngcrl nicht
ausfuhren. Wenn Ihnen SChL',;:ib- ode.r Lesei'ehler
auffallen, dann Beben Sia wle folHl. vor:

... Spanllunt{ abschalten

Baudrate
keine Parität
Anz,ahl der Dat.enbits
Anzahl der Stop-Bits
Wiederholung bei Time-Out

960o,
N'
8'
2'
p,

MODE LPTl, =COMI

2. Druckerumlenkung

J. Weiters ist die richtige Belegung de~ V2~-An5chiuße5

eriorderlich, das ist die 25-poli~e Buchse. die Sie an den
entsprechenden Stecker an der Rücksei~e anschließen mü~sen .

Belegung der z'ugehörisen Steckerbuchse am Kabel:

MODE COMl'9600.N.8.2,Pmüssen Sie
unbedingt
fallweise

eiOi:;:n ein~!l:1en

t1e~ LeLtcrplatte
Ilinl.er der..

der Platl.e ~ehc;:ln Sie
der hLnl.ererl Seite

Ste~kc::rlc::i5td und

Auf d~r UnterSeite
sL~~kbae~ll lC, auf
tlnmittclbar VOr d~~

··Tatlsendfu131eL··· .

... Laufwerk umdrehen

+ EnLfernen Sie dieSen Bauteil mlt einem Schraubenz,leher und
s .. t~en SLe Ja~ Laufwerk wi.eder din.

~ De~ Syst~mtehler sallte Jetzt nicht rnch~ auftrc;:lten

Anschluß

An Jer RuckscIte unseres Gerätes slnd ZWei NeL~an~chluß~l.ecker

vorgeSehen. Elncr tilr daS NeLZkabel. der ~WeiLe tUr deI} AnschluO
de:::i MOtll.tOr5. Wird d",c 11.:101r.01: an Jle~er Buch:!e al\g:~3chlo:i:it;ln,

dann kann er 51eiChzeltl~ mIr. dem Geundserat e1n- und
au~tie:ichalLe[, werden. Damit Sie Ihren gesamten Arbeit.:splatz mlt
did:::iern z~ntralen Schalter b~tätl~en kdnnen, hat Kollese O~t~rmeier

dlQ Bc;:I~tandt~iie tUe eine ~nt~pre~h~nd~ SLeckee-Komblnatlon

Pin 1:
Pin 2:
Pin 3:
Pin 4:
Pin 5:
Pin 6:
Pin 7:
Pin 8:
Pin 20:

offen
TX (z.um Drucker)
RX (vom Druckar)
offen
Rückmeldung (vom Druck~r)

Pin 6.8 und 20 sind verbunden
Pin 7: Hasse



+ " .. 3 Lötpunk'te links neben dem elngebauten 5-pol, Buchse
an der Rückseite d~r Hauptplatine

RückseLz-Taste:
ImmE:r wenn das Betriebssyst.em 'abstlirzt' und auch die
Tastenkombination CTRL-ALT-DELETE keinen NE:ustart bewirkt,
mUssen Sie zurlick z.ur Rückwand greifen und das Gerät aus­
und ....,ieder einsch&lten, Sie können sich zur YermeidulIB
dieser läsLlgen Hunipulation an der Vorderfront des Geräts
eine Ta.:>tu montieren (die Ausnehmung dafür 1st bereits
vorgesehen), die Sie mit. 2 Anschluß-Stilen verbinden, die::
sich im hinteren Teil der Grundplatte bel inden. Die::
AnschlußstifLe sind mit 'Jumper l' bezeichnet,

Tastaturanschluß vorne:
Auch für die Tastatur ist auf der Vorderseite de~ Geräts
eine Ausnehmung für eine geeignete Buch5e vorge~ehen. Wenn
Sie diese Buchse benützen wollen, müssen Sie eine 5-polige
DfN-Buchse einbauen, die Sie mit der an der RückSOle
befindlichen DIN-Buchse parallel verbinden. Sie können
dann die Tastatur sowohl vorne als a~ch hinten
anschließen,
Die Anschlüsse der einzubauenden 5-poligen Buchse mit
Ausnahme des mittleren, können unmittelbar an den
Kontakten der eingelöteten Buchse an der GeräterückseiLe
angelötet werden, Der mittlere Anschluß ist dagegen von
der Rückseite nicht zugänglich, Er ist aber elektrisch mit
elnem daneben liegenden Lötpunkt verbunden:

(---- mit dem mitt.leren An5chluß
der Buchse verbunden

Veränderun~n

Ihnen diese
die Kollegen

+ +
+

Für diese und aoch fÜr alle anderen gröberen
des Geräts finden wir sicher Schiller, die
Arbeiten abnehmen können, Wenden Sie sich an
der Werkstatte Nachrichtentechnik.

Fur d~~ EnsLcllung deS Drucker~ (Pap1crformat,
'1'.:tbu1otor, ZetChcn~aLl<:s llSW.) bcnüL<:.L der flJM-kompatible
01'uc:k~t' l-lc::ltet:::hcnJ Jen El:'SOtl-Stc:uan~ci,;,;hc:nli"'tz, d& IBM
l.::ltl~c Zl;lit den EPSüN-D1'liCk~l' im Zuwc:!törl,t'u!!:l"ilillm hattb.
Auch die: ElnZelll ... Jel-:\n::.tcuC:l·Url~ filr Jie Cr"tlk c::ntspl:icht
dem EPSOll-Stcafjdard Al LOl'dirl!!::>' i::.L dei' IBN­
SLc:Ue;;rzc:ichensat~ eille Untc:rD,en~e doS EPSON-Stand.:.rds. Dia
I Bl1-Dcucket·sLeue:rz.c:ichcn finden Sie im antillschen
H::.ndbuch. dali mil dc:m RechneL" lIIitselic:i.ert. wurdE:,

IBM Lt::nlitzt, w1e v1~1t:: a[jdertl 16-ßlt-Rechndr auch, oinen
erw~iterten ASCrf-Kode, d~r nicht lll=hr nur 128 Zeichen,
:.OnJ~rrl 256 Zeichen umial3t. Die Zciche::11 von 0-12'1
<;:nLsprechen dem allerl ASCIJ-Koul;l, il/l OeU<;:1l Zeichenrahmen
von 128,,255 sifld neben viele .. g:.l'alJhlscheo Loichon auch
SVlh.lol'ZelChell und die:: UmLdulo dl;lc <;:ul'o~atsChen Sprach",n
U[ILcJ:~cLI:achL. DruCket, die IIU1' deli Sli:l.DIIlI-A~C]I-Kode:: von
{J-127 vecw<:::oden I VerWenden ilÜ' delll Ausdruck der Umlaule
Jetl<::: Zeichenposilioncn, d!<::: im en~lichen Spci:l.chroum durch
die: eCkiele::u und ~t:::.cliwun14cncn Klaflllncrl\ eln~enOIlUll(:W werden.
Uc:1 D<:::Ldcb cllleS ::.ol,;,;hcn Dl'U..;kecs Dilt delll lUf'I-PC orfoLg't
Lci 3Lle;I\ UmlauteIl keln AIJsdnlck oder t::ln Ic:ble.r:liaitel'
."\u:..;dcuck

Allt:: lJ.I."uGkt::r, diu nicht. rUH-kompaLiLt::1 slfld, bE::tlöt.it/t::n fUI' dun
AU:>J.l'UL;k VDn Tcxt. .. n und lil'"rllltlfl Lo.:oullu .. t'u DI.'uc.:ltcl'-Tl"t::ibtll', dIe
wüllrcnJ dc.:> DooL-VergQfldS ~uLom~Lisch B.. laden w.. rdun könnt::n,
Wu:' iluIjJL 'jUli' It3M-KompbLiLiliU:lL' bdi'n Dl'uck",r'/

Ze::lchenSaLz.

Dcr EPSON-qualii-St.andard '[SC/P' umt'aJJt Hcitaus Inchl'
f'lodlichkclLen als ::it:in Subsc:t der Iml-Sto[ldanl. Wl:lnn sich
.::11':;0 l:lLII Druckc:r-Ilc:rstt::llor strc:n~ an die lOH-Vorschritt
halt (Beispiel: EPSON). dd.ntl :ilnd viele
Druckereigenschailcn der erwc:itcl'ten El-'SON-Standal'ds ti:SC/P
nlcht lI<.:rrt1tlbar"

(:, Steuerzelc}lenSi::lL<:.

DI_e:: JßM-KompatllJilitäL umf.:.ßt zwei U.. ruiclie:

Anpd::iSUn~ äcwöhnllcher nicht. eraflk-tählger ASCIl-Drucker

Prod:r<illun; PRTASCI.COH
oJhne Bcschr~ibund:, auf PCC-TCH-Clubdiskett.e a
ErpcoJbt durch K~ll, NdvratiL

Anpas~und: äC3flktähiöcc aber nicht EPSON-kompatibler Drucker

Pl'0d' l"al)llll: GRAF1'RAX. ASM
JQkum~nti~rt aur der POS-Diskette OJJ
In Bearbeltung bel Koll. Ric:mcc,Syrovatka



l-j re es-Farbgra.~:i..k-A BOB7-Test

prograrn Invsqr;

Belspiel: TURBO-PASCAL in der Version TURBO-57 oder das Grafik­
Paket ACAD

Den Vergleich können Sie ausfUhren, indem Sie den Quelltext des
Pl'ogramrns <:1nma1 mi t dem gewöhnlichen Kompiler TURBO. COt1
kompilieren, danach mit der Variante TURBO-87.COH.

Um die korrekte Funktion des Arit.hmetikprozessor:s 8067
festzustellen benötigen Sie ein Programm. welches die Dienste des
Ar i Lhm"t.1k-Pl"oze:>sors in Auspruch u1mmt.

real;
integer;

Nurnber,Sum,Temp
Count. Index

val'

Sehr deutlich wird der Unterschied in TURBO-PASCAL. Die
Au~fUhrungs~elt des Programms INYSQR,PAS ohne den Arithmetik­
Prozessor beträgt 120 Sekunden, mit Arithmetik-Prozessor nur 10
Sekunden.

Dle Verw"nJung dOlr IIbl'Cules-KarL.. im G1'"fik-B"Lrit:b 1st. bel
gl"icl'l.",iLiU oinlldsLecltt.u' Fa1'bgrc.iik-Kal:Ld unmöglich, D"mit die
F"ruÖl' •.t Ilt-KbrL", lli.;hL 1mm"r "in- und aU:illl",st."ckL w"l'J .. n mup, 1st.
u:l v l'Lel1hafL, "in"n Zusatz 1.\ di", F.. rb~l·arik-Kbl·L" "illi!.ubduell,
der es erm~gllchL diese auszuschalt"n. 0,,1' ZUSdt.i!. erfolgt. durch
ginbau "ines zusäLzl1 hen ICs, dur h Auf1öLeh auf ddm IC 45
C74L606) .

Benötigt"r BauLeil : SNHLSOO. einp llu"r Umschal L"l'

Pin I: unb"schclL",t. Pins 1-3 konn"n "pUt"r fUr tLt:
Pin 2: un ",,,elul"'L UmschblLun!! auf 1IIV"l'" - Ba L1' id..
Pli. 3: unbeschalt.t:t verwendet wel"den.
Pin 4,: V.. rbund",n mlt Pin 4 von IC 45
Pitt 5: V"rbultlen mit Pin 5 von IC 45
Pil 6, V"rbufltl",n mit. Pln 9 v.:>n IC 45
Pi 7: V"rbund" mit Pin 7 doS darullt"r1i"g..ndcn IC 45
l'in 8. V.. dJunJ"n mit c::1.ucm l.öLpullkL l'"eh Ls VOlll lC (~l"h.. Ski~z .. )
L' 11 9. Y",rbulld"n mit. Pin 6
I:'in 10: Zum Schaiter \
Pin ll. Zum Sch.. lt",r
Pin 12 : V"rbund"n mlt Pin 13
PiH 13. V",rbund",n mit Pin 12 Ubcr Widerstand (5kl)auf Pin 1'1
Pln 1q : Y"rbund",n mit. Pin 14 von JC 45

AndcrunH"n auf d",r Nut.terplatte: AufLrt:nn"n d"r 2uleit.un~ zu Pin 6
von IC <15 Cl dar Plattenunterseit...

function InvSquare (arg:real) : real;
begin

InvSquara := l/sqrt(arg)
end;

o

1(; 45 = LSoa!

1 0

o

o <-- diesen Löt.punkt mit Pin 8 von 74LSOO
verbinden

begin (* Programm *)
Write ('Die Summa der inversen Quadratwur~eln von 1-10000').
Write (' ist');
Sum 0;
Count := 10000;

vorher: 74L:;,08 nachher: 74LSOO

for Index :=1 Lo Count do begin
Number .- Index;
Sum := Sum+InvSquare(Number)

end;

~um

Ihd.

WriteLn (Sum,~$07~$07);

WriteLn;
end.



TI - SCAR~r-Urns e·t z er von J. Garschall. R. Skriwanek

lJm eInen PC an einen
n..chse anschließen
rforderllch. da

unterscheiden:

Monitor oder einen FernsehapparaL mit SCART­
zu können. ist eine kleine ZusaLzschaltung
sich die Schnittstellendaten wie folgt

11m diese Schnittstellen aneinander anzupassen, wird eine Schaltung
aus einigen Gattern, Duffern und Widerständen verwendet.

PROGRAHHBESCHREIBUNGEN

in jeder Ausg be
jeweils durch einen

Beginn dieser Folge
Programmarten.

PC-RGB

SCART

i.Digltal (TTL-Pegel)
2.lntensity-Signal (Helligkeit TTL-Pegel)
3.SYNC; J1SYNC.VSYNC getrenn"\. (TTL-Pegel. positiv)

1. RGB; Analog(O-ca. 1. 4 Volt)
2.SYNC: Composite (negativ)

Alle ELngänge sind mit 75 Ohm abgeschlossen.

An dieser Stelle unserer PC-NEWS sollen
interessante Programme vorgestellt werden,
Benutzer, der dieses Programm kennt. Den
bildet eine Obersicht Uber die verschiedenen

Viele von Ihnen haben sich zUm ersten Mal einen Rechner gekauft.
Um Ihnen einen Oberblick Uber die Höglichkeiten zu verschaff n,
die der Rechner bietet. wurde eine kleine Ubersicht über die Arten
der verfügbaren Programme und Disketten zusammengestellt.

2. Daten-Dateien: Dateien, die durch ein Programm erz u~

werden. und die die von ihnen bearbeiteten SchriftstUck~.

Grafiken. Tabellen enthalen.

Eine Diskette ist. wie bei den Computern halt 50 üblich. ein
typisches "Chaos-Lager". Daten. Texte. Programme. Wichtiges und
Unwichtiges ist durcheinandergemischt. Eine Diskette kann im
allgemeinen folgende Datei-Typen enthalten;

Zu beachten:
I. Oer Widerstand RX wurde als 500 Ohm-Potentiometer ausgefUhrt um

den Pegel einstellen zu können (der geforderte Pegel war nicht
bekannt). Allerdings war es in beiden Anwendungen notwendig.
das Potentiometer auf 0 Ohm einzustellen um ein gutes Ergebnis
zu erzielen.

2. Es is natUrlich erforderlich. die Schaltung mit einer
Versorgungsspannung von 5 Volt zu versorgen. Als einfachste
Lösung bietet sich an. diese Spannung aus dem Computer zu
bezLehen. Der Pin 7 des RGB-Steckers am PC unbelegt und kann
mit 5 Volt auf den Grafik/Color-Adapter verbunden werden.

1. Programm-Dateien (erkennbar an den Endungen GOH,
BAT) Programm-Dateien sind durch namentlichen
ausführbare Programme.

EXE une!
Aufruf

BeL entsprechenden Anmeldungen fUr diese Ergänzung (bei Koll.
OsLermeier) könnte eine Printplatte gefertigt werden.

3. Quell-Dateien (Source-Dateien); Sourc -Dateien enth lt n
Texte,die einem besonderen Ubecsetzerpcogramm (Compiler,
Assembler, Interpreter) erlauben die Erzeugung einer
Programm-Datei (Punkt 1) in einem oder mehreren Schrit ~n.

Schaltbild zum RGB-SCART-Umsetzec

IM 1~O-;I__

I I
L_ J

7'/ul,

wiI.,) ~CW".Jt,.",_,;" """'."'41'.
t .... w 4 .. ' .,. '''.I~;t ·(ol..IJ·IJ'~

.Iv' rS"v f'c."", .... ' ..PE.....

Praktisch alle im Handel erhältlichen Programme sind an die
Einhaltung einer Lizenzvorschrift gebunden die besagt, daß dpm
Käufer die Erstellung von Kopien für Dritte nicht erlaubt ist
Lizenzfreie Programme sind also alle anderen. von unermUdlich~n

"Hack rn" entl-lickelten "Gedankenspiralen und Schleif~!m", also
unsere eigenen Produkte oder die Produktionen befreundet r
Organisationen. Eine wichtige Aufgabe fUr uns ist es. die
Verbreitung solcher ProRramme von Lehr'!lrn tUr L'!lhr r" "'Ir
einfache Welse =u ermöglichen.



W.1I-e

pnOGH.AMMAR')'li:N VOll ~....
Telefonverzeichnis und
ohne erst llIüh~.'lffi in eln

einen komfortablen Editor ~ur Hand haben
anderes Programm einsteigen zu mü!sen.

Benutzeroberfläche

Zu Jell hu:i::.Lcn tl t"oß 0:: 11 ti~ell<:ic .. tcn Pt-ogrammcn gibt es
D<':l1lUIl:'\.l· .. tic../,:.vcr~io/,cll, die cillen ~illLlick LU dl c Bt:>dienbal'keit
llild FllldttiulI:'~I€:i::>c Je;, 1"'J."üg1.·UUIIIl::> Liel-efL, ..Ue1.· nlel,t dle volle
Funktivll:.Ll-eltc deS ProgrulIllll::> 1l1l11'""sScll.

Prog.L-amllle, die !Jas "Ordnung h<>l Len"
DiskctLcnsömmlung c::rmög:l iehcn. KatalO.!:llsieren
Progr&lIlfllcll W1crlecf111Jcll VOll D",Lciell U5W. sowie
101,& ll;, v~ 1.' Zc i Cl'fl i S :'en VColO ~ I'og l'allllnSl.lllUlllllnl:le U •

Dcmons t 1.';" t i .... n::.forc..gJ-iaIUll.lc:

in der eigenen
von Dötaien und
Text-Dateien, mit

Wenn Sie längere Zeit mit dem Betriebssystem zu tun" haben,
werden Sie das mUhsame Eintippen von Datei-Bezeichnungen und
Kommandos l~stig finden. Es gibt eine Reihe von Programmen (IDIR,
FC, XTREE) , die sich mehr oder weniger angenehm dem bekannten
"A>" ilberlagern und es auf einfache Weise ermöglichen, die DateieIl
auf der Diskette zu verwalten. Eine höhere Stufe der
Benutzeroberflächen bietet z.B. das Programm "F1xed Dlsk
Organlser" von IBH, mit dem einem Benutzer (20.8. Angestellter),
nur eine bestimmt.e Kat.egorie von Programmen zur VerfUgung gest.ellt
wird (z.8. nur Text.verarbei~ung aber keine Dateiverwaltung) und
diese zudem durch Paßwortschutz gegen fremden Zugriff geschlitzt
ist. (Beispiel: Siehe Stundenplanstelle im TGH) D1.e neuestc
Entwicklung ist das vom APPLE-HACINTOSH und ATARI her bekannte
B~triebssystem GEH, welches entweder Ober Maus- oder
Tastaturbedienung ein fas~ spielerisches Arbeiten ermöglicht.

Lc:::rnprogramme werden von den großen Software-Häusern zunächst.
dafür eingeset~t, dem Benutzer ein manchmal kompliziertes Produkt
sehr effektvoll und in relativ kurzer Zeit beizubringen. 1m
Unterrichtsbereich helfen Lernprogramme, durch den Einsatz von
Grafik auch schwierig zu verstehende Teilbereiche der
Naturwissenschaften anschaulich zu vermitteln. Es exltsieren
berel ts Pl'o~rammsammlungen mi t mehreren 100 Lektionen
verschiedenster Disziplinen 1m Blldschirmtext(BTX)-System, Ger~de

in der Verbindung der leistungsstarken BTX-Grafik und der
Speicherfähigkeit des PCs eröffnen sich viele neue Möglichkeiten
für d~n UnterrichLsbetrieb. Wir werden darüber in unseren nächs~en

Aus~abcn austUhrlich berichten. Wenn Sie bereits Jetzt Interesse
.:10 ~incr Verb.lndung PC-BTX haben, richten Sie Ihre Anfragen an d~n

Club od.::r direkt an unser Mitglied Dr. P_ Hofbauer (B).

Lernprogramme

Dic IUo.;isLcli r-n... h\1.· .. IIIIßC k01lllUeli lilie .. Llcll
gut aus. glllll5C:: PruEcamlllC sind

lind La.;lIÖLigcfl .::ilIC IJcsLißl/llLc Vcl·:.lonSClUn)/l\cr .

KL.lr.!. llo.;:;.:ltil..
DcLciclJ~~Y5l'::ln~n

.. ve r s i OlISeUl~ r inJ lich"

Uc\.ridJ:.:...y::.L\,;mdl~kcLl.cn :.lllU solche, Ollt 1.1",1\(;11 dl:fr Rcchner
Ue~L",rLol. 1/<.:cJ",n. Kbtill. D<.1~ vo::d.Jl·ciLcL~t<:l U<:ll.l·io::b:isysteU) fÜJ'

Ull:.cJ.'c/l Hccl,nc r i::i l. J",s PC- fK1S- U<.: l. 1.' i cL:.sys Lo::l1l von 1ßM/Micro::3or t.
E:... i:.L 111 J<::/\ Ve1.·sloncll 1 0. ~ 0, 2 I, 3.0, 3.1 cd.älLtich. Das
Lei dCl-' Allal ief'::l·Uh!l d<::1.· Gl.:l-öLc: mttgel ic:fcl-l.c ll."rtJulI..:!l bcsclu·cibt.
dlc Vc.:I:"hHI2.0 Dll.: Vc:r:"ivll 1 0 I:;t V~1.·""Ll.cL Ulh.l winj praktisch
lll..:hl. lnd" vCI·h'cndc:l.. Dlc Vc:rslOneJl :I_xx ~il\d tU1.' l..Iell /A1'Opercu
UL'udcr U/l:.crc$ Ro::chue1.·s, Llcn IBN AT, VOl.'.!:lcscheli. M~'l1 k""llfl sie aLer
.. uch ull[ d..:Ul X'I' bCIlÜL~CII. Hall IIIll13 dabei bcuchtcn, dal'J f1ichL alle
P1.·u!lr .... ulfua.;. ulo..: n ....H..:h luil. dem B<.:l.I·I<.:IJ::>::>}':.l.clll ~.(J äcl.:üll'en ::.1/lU, auch
auf do.;lu 1u.:Uo..:J."CIl Bel.1.'iebs::,y:'l.elll !UllkLlvJ.lcrcCI. E:ltlc CIlL:iP1.-cchellde
LisL<:: I:;L der Dokulncnl.aLic.n dcl-- IlC:UCO ßcLricbssystClllC 3_0 unu 3.1
bcidcfudt

O... r 1\I."H·u... ld Betricb::aiall, Olll. eInem H.,..:hnc1.-. l:;r_ ...1... :; A1.-bc=.lLcl\ auf
Bc::l.rlcLJ:...:.y::r.Lcm-Eb ...nCl (mlt dl.:ffi MelJc~el..:hcn A.. ) .:oJe1.· nut dlncm
Proo!!rofMI (z..B. Tcxtve1.-.:IrbcltulI):{J. Fur vlclb~s..:hä['tl5t-~

r'I'ot{l'.:alnmlc("cr h.:lt lßan daS ::av~cil<>l1l1La . Nlltr.l.t.lsking' crsonncll. di.a
tel<::ichzciL16t:.l Abarbultull~ Ulc::hc..,J."cl' P1.·..,5Call1J11C. l/'..Ibo::l ::IIch jt:Wl:fl.l.::i
0;: 1 nc::l deUl ß~nlll~c::1.· tm Vurdec~t"ult...l [H·3.:i.elltl.~1.-t DeI' Bcllut:.:<:r
bearbocltcr. das Vvnj", I b: Ilh ...lp1.·ugr<.mm, w:.th1.·cr..1 J.::r Ro::chn~1.· Lm
Hi.ntargrund iLeUJlel an .. nJeL-cll Pro,ei1.-ammen WeLtcl-""I-bcltc:t._ E:Lnc
Idee von Jer Soche k'Jnllen Sic dUl-'r:h AlIwcndun~ (to::'::; r"f<{Wr-Kommandos
der Betrlcb5::1Y::ItcmJL::>k~tt<:l bekonlmen, mLt .lein _)L..: Datcl<:ln
<>u:idru.::kc:n können w::lh~·c=ll...l Sle:: ~lcl.::h:,:e1r..L~ 3n ,JC!' K.... Il:ioltc ~lnen

'!'ext t:.c::Qrbcltall k6nncll l:i:Irl nllt..:ll.~hc:3 PC()~l",,'11I1ol In dieSem
2U;j<>1l\llI<:::nh"'l1~ l::r.L z H. SIDliKll:K V':'l1 BVI·l.=and, lUll. ,\, .. ·l.~ ;J1·l.lltr.isch
:standi~ N->t.lzbl\)ck, K.llellJcl'. 'l'd::l.:!lc::lll·C,::hIlCI'. Illlll<.~.ieI\UcJ.".

Kopier-Programme

Aut jcJ<:::c Betriebssystemdlskette sind zwei Möglichkelten zum
Koplc~cn von Disketten cnthalten:

COPY: Kopiert einzelne Dateien oder Dateigruppen
OISKCOPY: Kopiert ganze Disketten

[ine ~roße An~ahl von Programmen ist durch mehr oder weniger
raffinierte Verfahren ge6en dieses einfache Kopieren geschützt
worden. Dem stehen ebenso mehr oder weniger raffinier~e Verfahren
~e~enubc::c, die dies~n ursprünglichen Kopier5chu~z wieder
rtickganeig: machen. Diese "Kopierschutzknacker" erschelnen tast
jeden Honat in einer neuen Version. Es ist oft nur eine Frage der
Zeit, bi~ auch das autwendig~te Kopierschutzveriahren entsprechend
Uffigang'<::'ln w<::'lrde/l k3.nn. Baim täglichen Arbeiten ist die Handhabung
kopiecgdschütz.ter Disketten aber eher hinderlich als ein Vorteil.
Die durch den Club verteilten Disketten sind nlcht
kopierge~chtit.=t. Die Dateien sind oifen zugänglich.

da~ Kopier~n

IBH-PC-Format
Eine anuere Kategorie von Kopierprogrammen betrifft
von D.. r.~:t-=Il ;),ur andf:re Diskettenformate (z.8. vom
auf OSuOIHjl::-I~"')J.'nlat. un ähnii.che).

Rc.:hncr (~ß

BcL1.·lebSSY::I Lerne
""Lc1.' n.leht in

e~ slLJl. ~:Hl~h andc1.·c OOS-V eo l-·i"ant.::11 fur andc1.·e
EfHCSOH. lTT, CS!'!) miL J<::c Vc1':olun 2_11. Olc::>c
h~lJau mun~hllla1 brducl.Udrc El ~ell~..:h.:lf l.",,", Jllli::>SeO
""llcn l"'ulikLell kornp<>L11J.::l zu llll'::OCH'cll Ho;;cllllc1.·l1 "'0:: i 11

" .. - ....,



jl~ J"(..IWo.l"~

'I'UXI.VC1· ... J l..ocll.UlIU

0"'11 HJCIILltlSLc:lI El'l::.bLa fllldc:1. JUI" PI; lIuell iUIIU",t' illl Ul:;r~tcb dur
'J'eX LVCL'nd"", i LU 11 1:1 , J) ... ~ L",i ~1I1t1 um li!Jutill::.Lu/l v",n·1UllI.h.. Lt:I i)nJ~rbIiLln

i~L WOHlJS'I'AH VOll /"I1CI'0IlJ"O lu delI VcJl')bllLcll ) ·1 (ill Jet' AI."L du!'
r'l"ugrunlfllbedlcwun~ kOIllPl:>LiL,,:l! miL deli PnJ~l'''llllllali TUHUQ-PASCAL.
SJDEKI(;K, 11ULT1PU"~. DOASE) llllJ Vundc..11 2000 (C:IlLliülL "l~lfJ

cl'W"" i Lel-Le lo"uflktloflt::n, e111e Lc:::>~e"u netilalltH'fdlil·un.: ist: &Lor
liiO,,::,ulI,eJ: ul:;; WS :J.4), Dud.llle::J:!dlliiUS tdllt. eS "dlic ~l"of3e Ztlhl
ulld(:L"cl' 'I'cxLLe<.il'bc:itull~SlH"Oi:P·iillIlIlC, J<,.:d",,=> mi L uusOlld""l'ell VOJ"- und
Hucll Lc j) CIl.

KalkulaLlon

D~l' Bet'eich Kalkulation umfußt Pro~ralnl1le. die daS Labc..dlat'1.sche
Ycl'al"lJciLt:1l nUIll~ri~cher Wl::l"Lc buf ei/ifaclltJ Art ul'mdgllcht. Ein
i.1l1::.ch ... uli..::hc::. t1ooe11 für JitJ ruukLil.l/l "dllcS KQlIwliiLlol1sblQt.L~s

i::,L o:::illU :t. ... eidiuh::Ci::.ion"le Anordnulli::l VlJn 'J'i.l.SChCIH·ecllfJurn, wobei die
Ec~cLnis::.e eineS fc,ddes (=Ti:lschel1l-'ecll(h:~r) mit. den Angäben andel'er
FeldeI' ",ut bt:lieblge WeiSe ve::rltnüprl weL'den können. Typische
AnwCfldurlg: Bel"echnuogell, Hausho.l tslls Len. Abrechnungen, einfllche
Duehholt.untl u::.w, Ocr Out.puL dieser Pl'ogl"aHlJllc kann im alle:emeinen
iu 'I'exLveral'beit.ungspl-od,L'iihllllcll DJel' In GI.'aflkprogramc::n
w~ileL'Vel·Wendt:)L wt::l"dan.

DaLe::i-Ve::cwultung

UnLer DoLeLverwal tung Ver=.teht man daS Erfassen, Bearbei tell
(So~'Lieren, OrdniH\) von DaLen~atzc::11. Eiul'actles Beispiel:
'1·",lcivl,v<;;;~"zeichnJ.:i, Logerl1SLen, Der bclH:lllnte~te Ve::L'trcLer diesel'
Pl'Öt::rcuullll:l"i'Uppa ist da::> PL'Oäramm OBASE Ln d",n Vet",:;lOflen Ir und rrI.
D~s P.l"o~r~mul <::rmö~l1chL es ::>chon nach ku~zer Eil18rbeitungszeit
o:ine umfalli$l'eichc' KarLeiblattsilmnllung' anzule,geli und diVe nach
bal1~bi~e/l Gesicht.spunkt.en "Jul'ehzublattern", aus~udl'ucrren odcr
='On~LWle :t.u bear~eiL~n (fuhr~n von SchUler-Listo:n,
Literatul'ver4!.eichnissen usw,). Darub~l·hino.u::, läßt. sich aber mit
di-=~e:m ProiH'amm .. weh eine go:::silmLe Firmenorganis&tion wic
Laget'ha 1 tunH, Rechnungswesen. 8uchhtsl LWlll. H&hnwo:::sen usw.
..urst.ll~rl. Zu DBASE sind auch o:::ntsp~echena Lerndisketten und
De::monstJ"Llt.ionsprogrgmme cl'haltlich, die dio::: Anpassung an die
clgene AIl\~~ndull~ ~rleichtel'IL,

Kommunlkatlon

Untet' Komßlwnll<atiollspro!i{rammen ver:iLeht man ProgralJ\lllc, die zum
Datcn3us~o.u~ch mit gle1charLl~~n oder auch and~r~n Hechnarn in der
Lage s1nd. Der Zusammcn~chluß der Rechner erfolgt 1m allgemeinen
ÜbeL" die:; scricdle Schnltt~tclle (COHl) uber einige
Dl'ahtv<;l·bifldunge.n. wenn si.-:h die Rechncr 1n unmittelbarer Nähe
bel inden Entfernte Rechner können über sogenannto! Hodems
("Taleron" tür den Rdchn~r) verbunden Werden, Diese Modems sind
post~dnehlllleun!fspilichti.o!f, Dle ~int.<1chste Ausrilhrun~ des Haderns
1st eLr\ AkuStlk-Köpplec, d tl. eino: 'r~1o:ton-Hikroph0n-Kombinatlon

aue dte Jte Spreche:arnitur des Fern=>prcch-Apparats aufgesetzt wird
ulld über die ein Ve~bindun~5autbau zu einer Go:::~enst.elle, die
~bo:ns~ ~US~erdstdt ist, crmöJlicht wird. 5dL& l,2.86 sind diese
Akkus t i kk.... pp 1cl' anme lJe- uno g~buhcentre; i. wenn das Gera t selbs t.

postgenehmltit ist. ' Ote wichtigste Anwendung tst die Kommunlokation
rnlt Rc::..:h ...n,::entren, Datenbanlten oder Hatlb'Jxen.

Grafik

Grbfik-Pro~ramme dienen zum Erstellen von Dildschirmbildern und zu
deren UarsLellung but ein~m Plotter oder Drucker, Zur
Vereinfachung der Eingabe der Grafik werden olt Hilf~mltteln w1e
Digitalisierungslablott und Haus verwendet, Die Grafik-Pakete, die
bai K&t1<ultltion:lprosrommun odor in dor integrierten Software
angeschlossen sind, können me15t nur einfache Balken- oder
Linlendiagrümma erzeugen, nicht aber Darstellungen technischer
Einrichtl,n~en oder algemaine Zeichnungen. Derzeit 1st noch ke1n
Programm bekannt mit dem Grafik und Text einfach gemischt werden
könnLe,

Integrierte Software-Pakete

~ine neue Kategorie von Programmen sind integrierte Software­
Pak6te. D<.i~u ~äblen'die Programme OPEN ACCESS, FRAHEWORK, SYHPHONY
U.8. Sie ermöglichen den Umgang mit Daten und Texten in den
Bere ichen Textbearbei tuns, Kalkulation, Dateiverwaltung, Graf ik.
Kommunika~ion gleichzeitig. Der Vorteil ist die einheitliche
BedienerfÜhrung und das einfache Uberwechseln, Ubertragen von
Daten von einem Arbeitsbereich in den anderen. Der Nachteil ist.,
daß jedes der Einzelelemen~e (Text, Grafik, Daten .. ,) nicht ganz
so leistungsfähig ist, wie zum Beispiel ein spezialisierte::>
Datenbanksystem allein,

Utilit.ies

Utilitle5 sind Hilfsprogramme, die dem Benu~zer verschiedene
Systt?:mhandhabun~en erleichtern oder überhaupt erst ermöglichen.
Bei~piele: Diske~ten sektorenweise editieren, Syst~mveränderungen

usw.

Sprachcn

Sprachen sind Hilfsmittel zur Erzeugung ablauf fähiger Programme.
Sle übersetz~n einen lesbaren Quell~ext. der in einer be5timmten
Computer-"Sprache" abgerapt ist, in ein ablauftähiges Programm
(COM,E:CE-Datei). Aut unserem pe stehen Ihnen praktisch alle
mod~rnen Sprachcn zur Programmentwicklung zur Verfügung. Als
Anwende~ benätiöen Sie die Sprachen zunächst nicht. Wenn Sie eine
Programmier-Sprache lernen wollen, beginnen Sie am besten mit
PASCAL in der Version TURBO-PASCAL von Borland, Es ist ein
prei$wectes Paket, welches Sie auch mit einem Lernprogramm TURBO­
TUTOR kaufcn kannen,

Anwenderprogramme

Alle bishcr genann~n Programmgruppen sind Programme. die erst
durch elone bestimme selbstgemachte Konfiguration oder
ProgrammJ.erung auf Benu~zerebene eine bestimmte Anwenduna ergeben
(Beispiele: dBASE.SUPERCALC usw,). Aufgrund der hohen verkauften
Stückz.ahlen sind diese allgemein verwendbaren Proiramme "relativ"
billig. All~ besonderen Anwendungen für Berufsgruppen oder
individuc::lle Betriebe sind entsprechend teure Produkte,
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UllU C H E S S uO I V0rt rL Heubauer
Am S~ßndorL der zu bewegenden Figur angelangt, kann Taste "OEL"
Ilochm!.lls gedt'ückt werdf::n, um die Figur mit den folgenden
Cursorbf::wegungen "mitzunehmen". Anzeige wechselt auf:

Auf ruf: CIII!:SS RTN bzw. CIll!:SS88 !<'J'N führt. zur Anzeig., von:

CHESS 88 V2. 0 - A CHI!:SS PROGRAl1 FOR TIlE
IBI1 PERSONAL COl1PUTER BY DON BERG,
IoIHICH COLOR DO YOU SELECT (W/B)7

Ein~abe: z.B.: 101 ohne RTN ('101' als Großbuchst~be. w wird nicht
akzeptiert) führt zur Anzeige:

WHICIi LOOK AIiEAD LEVEL DO YOU SELECT ( 1 - 6 ) 7

Eingabe: z.B.: lohne RTN (Computer spielt als leicht.ester Gegner)
führt. zur Anzeige des Schachfeldes mit allen Figuren in
Grundstellung; CURSOR st.eht am weißen König; am unt.eren Rand des
Spielfeldes wird angezeigt:

PLAYER (101) : PICK UP PIECE USING "DEL"

Zuncichs t kann der CURSOR mi t. den Cursorst.euertasten auf die zu
bewegende Figur gebracht werden (Cursor k~nn vor DEL - Tastendruck
ohne Auswirkung frei bewegt. werd~n). Wenn CURSOR auf zu bewegender
Figur steht. "DEL" - Tast~ drUcken, Anzeige wechselt auf:

PLAYER (101) : PLACE PIECE USING "INS"

Hit. den Cursorsteuertasten ~ewählte Figur bewegen bis zum Zielort.;
wenn bewe~te Figur am Zielfeld sLeht "INS" - Taste drUcken,
Anz~ige wech~elt auf:

COMPUTER (B) : WORKING LEVEL 1

Nach der "Arbeits~eit." ("Nachden\{zeit,,)'dds Computers (welche bei
Spielstufe 6 bis ca. 1/2 Stundd daUern kann!) ert.önt zum Zeichen
dc::!' Aufn erk;3amkel tswecku(Jg deS Spielp~rtners ein kut'zer Piepston
und es beginnt die vom Computer als Gegenzug gewählte Figur am
Au::.ga(Jgsstandort kurz zu blinken, der Zug wird durchgerührt, die
geZOgene fi'i"ur blud t hoch kUI"Z am D"'Uen St~ndort. (und erlischt am
alLer Standort.) um dann clm neuen St~ndort als nicht mehr
Ldillkend"", Symuu\ zu v<;l·bleibell. D",r soeb",i1 vom Computer
clusgerührle Zug wb"d nuch Jäl"gest"llt in der Anzeige:

Cu - ~ti üu:oO:Uti

wobei Jie ietz~<;n se~h5 Ziftern die Zeit in
St.unden:~lllluten:Sekundel1an"eben, welche Jet" Computer vom Zug des
Spielers (Dr~cken der Taste:: "INS") bis zur Ausführung seines Zuges
benötigt hat. Jetz~ hdt der Spieler (Gegndr des Computers) Zeit,
ddn neuen "Stand" der Figuren Zll betrachten. Hat si..::h der Spieler
rÜr Jen nächsten Zug ent3chlossen, kann er wieder mLt dem
Cursordufruf durch Drücken der Taste:: "DEL" den CUR::iOH, VOIll weißen
König beginnenJ, aur die zu bewegende Figur mitt.els der
Cursorsteuert3sten bewegen. Die Anzeige we~hselt auf:

PLAYER (101) : prCl< UP PIECE (JSHlG "DEL"

PLAYER (101) : PLACE PIECE USING "INS"

Ist die gewählte und bewegte Figur am Zielfeld, "INS" - Tast.e
drücken. Damit. wird der Zug ausgeführt. und abgeschlossen, Anzeige
wechselt. auf:

COMPUTER (B) : WORKING LEVEL 1

Nach der "Arbeitszeit" des Computers wird der nä.chste (hier
zun~chst der zweite) Zug des Computers in äquivalenter Weise wie
der Erste durchgeführt und angezeigt; danach ist der Spieler
wieder am Zug u.s.w.

YO(JI) ßEST COIVl'o(JTEI? IIVVESTiWENT15 /;i!VES71iVG
IN' 11-1E TIME 10 GErOI?GJiJJI,ZEO.
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KERM:r T von F. Fiala

Dio folgende B schreibung Uber das KERMIT-DatelUber ragungsprotokoll
rscheint in 3 Teilen:

Teil I Das KERHIT-Datei-Ubertragungsprotokoll
Tell 11 KERHTT fllr den IBM-PC und CPM86
Teil ITI: KERHIi fUr den APPLE und fUr CPH80

KERMIT Dat ~-Ubertragungsprotokoll

Einleitung

1. KERHIT-80 Implementationen

2 Verbindungsmögl1chkeiten

2.1 IIOST-MI KRO, ohne Protoko11

2.2 f10ST-MIKRO mit KERHrT-Protokoll

2.3 HOST-HOST

2.4 HIKRO-HfKRO

2.5 SERVER (f10ST-mKRO)

3. KER~I[T-Befehle

3.1 Lokale Befehle

3.2 Terminal Befehle

3.3 Dateiübertragung

3.4 S~RVER-Befehle

3.5 Status-Information

4. KE~1IT-Aufbau

4.1 Paketfolge

4.2 Paketformat

4.3 rnitialisierung

4.4 Konversionsfunktionen

Einleitung

KERM I T : DatenUbertragungs-Software zum Null-Tarif

Das Problem der Datenübertragung wird auch fUr Personal-Compu er
immer wichtiger. Sowohl die Verbindung zu Rechenzentren, zu BTX,
als auch die Verbindung zwischen Hikros ist gefragt. Manche
Diskettenformate sind Ja so Uberhaupt nicht kompatibel.

Solange mAn selbst Uber die schöneren Programme verfUgt, ist es
viell icht ein Fall von 'Exklusivität'. Im allgemeinen ist es eh~r

ein Nachteil. Die Problemlösung besteht aus einer Drahtverbindung
mit Interface und entsprechenden Programmen auf beiden Seiten.

Es gibt viele, oft auf ein einzelnes Rechnerduo zugeschnittene
Lösungen. Wtchtig ist, daß auf beiden Rechn tn Programme ml
gleichem Protokoll verwendet werden. Der weiteren 'VerbreitunR
guter Datenübertragungs-Software steht entgegen, daß sie etWAS
kostet und of nicht auf allen Rechnern verfügbar ist.

Eine gute Lösung für das Kommunikatlons- und
Kompatibilltätsproblem kommt von der Columbia-Uriiversität, USA und
heißt KERHIT. Hier ist ausnahmsweise keine besondere Abkürzunp..
sondern wirklich KERHIT, der frosch, gemeint. KERHIT ist etWA
vergleichbar mit den Programmen VISITER}1 oder HOVE-IT.

KERHIT ist:
- kostenlos
- vollständig dokumentiert
- auf den meisten Rechnern implementiert oder leicht anpaOb~r

- im Source-Kode verfügbar
- wird ständig erweitert
- HELP-funktion

Nachteil ist vielleich . daO die Verbreitung der Programme auf
einem 'S ille-Post-Verfahren' beruht und man, ohne es zu wissen,
die Bearbeitung einer Bearbeitung bearbeitet.

Die Benützung und Verteilung von KERHIT ist nicht an
Lizenzgebühren gebunden. Die Originalsoftware kommt aus den USA.
leider auf Magnetbändern. die der durchschnittliche PC-Benutz~r

nich le~en kann. Durch freundliche Hilfe eines
Großrechnerbenutzers konnte ich einige KERHIT-Versionen im Source­
Code erhalten und stelle sie hiemit allen PC-Benutzern zur
Verfügung.

Was leistet KERHIT

- Betrieb des pe als Terminal (CONNECT)
- Auf~eichnung des Dialoges in einer Datei (LOG)
- Sendung einer Datei zum Host (TRANSHIT)
- Gesicherte Datei-Ubertragung ~wischen Hikros (SEND-REC~tVE)

- Gesicherte Ubertragung von Kommandos zum Host (SERV~R)



1 . 2. VERBINDUNGSMOGLICHKEITEN

2,2 KERNiT-Verbindung HOST-MiKRO

Bedienung ausschliepllch bm Mikro

Terminal-Modus
kein Pro{.okoll

KERmik
KERmik>CONNECT
log in am host
KERho'3t
KERhost>SEND dateibezeichnung
Escape-Sequenz am Mikro
KERmik>RECEIVE

Kommandofolge

--+
1 11

+--+ +
I KERl 1
+--+

1'---+

.,.---+

/ /~
+---+ +

! !<ER!/
+---+

/ /!
+---+ +
!KER!/
+---t

Mit KERHIT-ProtuKoll
Bedlenunt! .;..usschlie13l1ch am MIKRO

2.1 KERH[T-Verbindung HOST-MIKRO, ohn~ KERNIT-Protokoll

I
ITERMI-B-I TERl11

I

B
I

KEHf'11 'j'-llll- "Je es 1uflcll

IJ!il; VTIOU (i(l,)Llfl)
IJii:tmoLe I I
lilTER1'EC SUpet'Ll'ilil1
II~ATIl/ZElliTIl 1169
lluu
AP~L~ 11 IU1L Z-80-S0fL~ca~J

UJBOHNE r
'l'f.:500 TI
'I'ELCON ZORBAR
KAYPI,O
VECl'LlR GRAPIII CS
i'IUIWOW IJI!:C l~ lOtl
1'11 KhO MI KKO
NC Ir
He I (I (CP/l-1-3-::;ys{.em)
MUl-'ID Disk

m:c::'Y~l.clU-IU,20. IBM 31lJ, CD<.; Cybc::r 1'/0, Sp.:n·I·y/U.liveac-110U,
Ilolit:yucll, lJEC VAX-lI. lJE:C pu(--'-jl. IJEC l'n.. -JuO. VAX, PUP-li, SUH.
pn1l1E. III~ ](.100, IIfl1.vg(;:. 1Ii~ IÜOO, Apl,l11o, TCI·caK, IIP-96x6, lUH pe,
hUbO, Uillj~, lau, UOUti Ud ll'IS lil.)5). bUUö u& (I;P~1 Util, 6502 (Apple).
TUSUO I il 11, ALcal·l

KEHN1'1' AIlrbcHlpdn2ip

K1i':kMlr J"UrL duf folg,cnJ,c:ll S}':.lc:ß1t:n.

K~kHIT I~~ ~ill Prot~kol1 ~ur ub~rLr~ijUfi~ VOll UbL~L~n Zw15ch~n

Ih;cl,no.:lll J o.;Jc.: 1" Gn':ljJt:: ÜLo::r ~o::\ ....,I".ll":::t.<:s u:'Yf'l.:I,rOIlU ULJur Lt·LodU"~,!:iwt;:~t;:.

I::s bcClULZl. Pako.:l.Uilt.luuG. !'!"tlfSUlulllc:l, UIIlI P",kcLwlt:Jecholung~-

pl'Lno:.ipiclI ~IU' Sicl.C:l·ung dei' 00\.0::11. Ob::. i"'t·Ol.okvll wurde. an der
Columb1", Univt:r~lLäL 1:HILwldl",lt. und I:loL all kutll\# Lizalll.gebUhr
t::cuUIlUef,

KERMIT l::>l i;11\ PevLvkoll ühn.: beSQClJecc:!; Aflt'VL",jel'un~en <in U,:Cl
Rechner ~ut dcm e~ lmplcm~flLlcrL w~ru. ~rtvrucrll~h ~st lcJlgllCh
eine V 2.j,-S..:hnlt.l:iLclle. Dca::> KEHt'lf'I'-Pn.Lükull ::?ooll .:Lu!' rnoalicht.
vielen Rc..:hllern l.a.lIccahig ::Sein um c:lnen l'r-.:t'Zü~Ü6etl Dat.cnaust.-'iusch
zu c:rmö.,;lichcn. Insbe::>ondcL"c wcrdell nicht. benöt16"t:

Elfte bcsoodo;re Ba.ud~R=-tc

li: tri XOf'4/:<üFF-Prot.oi<o l t
~lnc Fl.lll-Duplex-Vecbuh..lung'
8·81t-Ubcctra~und

Vlel c der ~c:03.nnto:n Va.L'l.3.otc:o können libe!" 1.11.<: Club-
Dlskett.eovcrtallun~ bezo~en werdc:!;n Dic ersten v~rtilgbaren

Versi.:lllcn ::;lClJ In der fCC-TCN-Pt"Osramms..1mmlullti. Dt~l{etten 6.7
(KeL'llill rl~l· NSDOS) enthalten.

TGM 8o-,)'j-t7 .....!: ·1:) TG:1 dö-Ü)-17



2.3 Kl!:111IT-V"rbind ng 11 ST-lIuST

Unt"rscllJ."d zu der V"rlandung I-IIKH -lIu::iT 151. 1.11". dil~ die
VcrLindu,,~ nicht. lIuca' di",~"lue: .,I,ys1k"li"d'e: Le:itullg erfolgt., Die:
Ue:uie:nung"aLfolgc: Wil'd uUl'd, vCl'"..:lde:Je:Ile: SICT-KlJllllllal1dos
eing"lc:iLe:t. di", dia L",iLung al,wahl"", (böi CP/t·j-BO ni'.:I,L
vorgesclll::h) ,

3. KERM. r-E

DIR.ERA.EXIT.HELP

:fehle

2.4 K~lHIT-V<:rbl.nL!u"g HIKHO-HIKltO

Termir.öl

CONN~CT, LOG. TRANSHIT

IMIKRO] - - >h_ -1"11 KROJ

+---+
/ /!

+---'t t-

!KER!/
"f"--- .....

KEf<Jllik
KERßlik,SEtlD

/ /!
+---+ +
!KEIt!/
~---+

KEltmik
KERmik>RECEIVE

Val'bindung zu !'IIKRO

SEND. RECEIVE

Verbindung zu HOST

CONNECT. SEND, GET.
BVE. LOGOUT. FINISH

Parameter

SERVER

2.5 KERt-lT'l'-Vcrbindung HIKRO-HOS·r. SERVER

SET. SHOW. STATUS

/ I'
T---t"

!KER!I
+---i

1-- - I

/ /!
r---- t +
!KE !I
r---T

Befehle dürfen auf die signifikanten Stellen Stellen gekürzt
werden.

Beispit:l: Es gibt. z"ei KER/HT-Befehle, die mit E .. beginnpn:
EXIT, ERA. Zur Ausführung des Befehls genügt die Angabe
bis zum ersten Buchstaben. bei dem sich die
Beiehlsworte unterscheiden.
Hier: EX, ER.

KERm1
KERmik,GONIlECT
logln am HOST
KERho'H.
KERhost,Sb:RVER
Escape-Sc:~uc:Clz am MIKRO
KERmik,CET dQtalb",~ .. ichnun15
KERnuk,SErlD da te i bc:.!.c:ichnUl g
KERmik>EX.lT



J.l Lokale Befehle

IlIR dateispezifikat.lon

CP/H-ßefehl innerhalb von KERHIT
Glbt zusMLzlich Dateigröße und freien Diskettenplatz an.
Wlld-Cards sind erlaubt.

~RA dateispezifikation

CP /11- ERA- Bef ehl
Wild-Cards sind erlaubt.

3.2 Terminal-Befehle

Protokollfreie Verbindung zwischen Systemen.

CONNECT

Im CONNECT-Betrieb ~erden alle an der Konsole eingetippten
Zeichen auf die serielle Schnittstelle ausgegeben und alle
hereinkommenden Zeichen am Bildschirm abgebildet. Während der
CONNECT-Betriebsart kann mit besonderen Steuerzeichen die
Verbindung beeinflußt werden. Diese Steuerzeichen ~erden mit
einer unwahrscheinlichen Zeichen folge eingeleitet, mit diesem
sogenannten 'ESCAPE'-Zeichen (nicht zu verwechseln mit dem
ASCII-Zeichen ESCl. Das ESCAPE-Zeichen kann Je nach DedRrI
durch den SET-Befehl verändert werden.

IIELP oder ?

Zeigt. eine Liste rler erlaubten KERMIT-Befehle

f<:XIT
Zurück zum Betriebssystem

C
S
?
o
B
'ESCAPE'

Rückkehr 4U KERHIT
Statusanzeige ~

Help
Sende ein NUL-Zeichen
Sende BREAK (nicht in allen Systemen vertreten)
ZweimaliRes Drücken des ESCAPE-Zeichens sendet dRs
Zeichen selbst

LOG datei bezeichnung

Wie CONNECT, alle am Bildschirm dargestellten Zeichen werden
in einer Datei gespeichert.

TRANSMIT datei bezeichnung

Sendet einen Datei-Inhalt. Jede Zeile muß durch RETURN
manuell gesendet werden. In Verbindung mit dem ESCAPE-Zeichen
gelten folgende Subkommandos:

C
R

Rückkehr zu KERHIT
Letzte Zeile noch einmal



:';Ellll d .. 1.<: 1 Lo.;~o: l..:h,IUIlti'

SCfllit.:CI t:in~r D.. t.t:l adeL' D"'Lci~("IJIJP~ ~IJIII ParLllcr (eGal ob MIKRO
c.oOo:!· 1l0ST)

l!:lhld: ..... ll~ .... on DdLuiilll UIlL Jc::Ol d~IL'ch den 1I0S'I' 110 Obt.elkopf
,Il..,:llUI L1.clL..:/l D<.ILuul.:JllIO::lL Hel b:1Il1Jf .. 1I~ ....ull lJaLci~n die bereits
""ur Jel Di~kt.:LLc:: t:Ai~Lic!'t:II, IdnJ im Dcr'allJL-~lodus durch
Alll.Jlltit.:lI 1.1...:~ Zo.::lchcns '&' Vo::!·:illCI.L, l:inilll nt:Ue;,1l DaLo::illamen ~u

bl 1 JO::I'

J, ,1 SH{V~H-ßE:l \. !C

Die SERVER-ßet.riebsart ist für ein CP/H-80-KERHIT nicht möglich,
wohl öber kann CP/H-80-KERHIT Verbindung z.u einem SERVER-KERMIT
aufnehmen.

SERVER

Der SERVER-Befehl durch den lokalen KERMIT am fernen HOST­
Rechner gegeben und voranlaOt den HOST-KERNIT alle folgenden
Dechle in 1<"'orm von KERNIT-Paketen entgegenzunehmen.

SEND datei bezeichnung

KliW1l'j'

Entspricht prinzipell
Verbindung.

GET datei bezeichnung

dem SEND-Beiehl 1n der HIKRO-HIKRO­,

1(u0...:1\ ~: ... h l' i!.u 1- KEI(t'11'1'- K....utJlIuuJvo::Lt:ru::
BYE

Teilt dem SERVER den Namen der Datei mit,
Empfänger zu senden hat.

die dieser an den

l.... nll-ui A

Bc<::r.Jt::l die SO:lldUfl~ ........kc Jo.::ll ElUprilrt~ der :..ut!O:::llblicklichell
D~lcl HiLLcl11111~ un Jlc Gc~cn~lcl Je. dle DuLcl cLcnf~J l~ Zll
t"..:iLI1<.:J,)e::1I 00.:: i ULt::I'L1'."~llll~ V... 11 1'<.ILel~rll(J!-,t:" wlnJ dlc: llät:i1toLc
0... Lei 6o.::~t:ndt:>L

COIlt.l'O\ '!.

Beenden der SERVER-Verbindung, AbschluO der Programme KERhosl
und KERmikro und Rückkehr zum Be~riebssystem.

LQGOUT

Beenden der SERVER-Verbindung, Abbruch des Programms KERhost
und Rückke::hr zum lokalen KERmikro-Betriebsmodus.

WIe:: ConLrol-X,
ur,lc rb!·vcho:n

eR

nur wlcJ l..I10:: So:nJulltJ dt:r gt::so.mLo.::n OuLo::.igl'UPPc:: nN 1511

Bccnden der SERVER-Verbindung,
Se::iLo:tI bestehen.

KERHIT bleibt auf bei den

Nvchlllall~O::i AbscnJcll d c ::> l.<.ufo:fldcll Pdko::ts (e.<..
mogtlch, Je nuC~l ImpLo::rucIIL~Ll... n)

:; bis 16-mal

S~ltc 51 'fGH 8';-03-17



~.5 5tnLu3-lnformatlon - .Ielp-Fullktion

IIELP oder?

Zeist elne Liste der gültigen K[RHIT-Detehle

snOW,STATUS

Zeigt elne Liste der KERHIT-Parameter

SET parameter[wert]

Einstellen von Ubertragungsparamelern

Terminal-Betriebsart

LOKAL-Echo ON o. OFF

Die lokal gesendeten Zeichen werden an der Konsole
mitgeschrleben (ON)

VT52 ON o.OFF

Steuerzeichen-Folgen werden als Bildschirmsteuer-Folgen
des VT52-Terminals verwendet und entsprechend
interpretiert (ON) oder die Zeichen werden unverändert an
das Terminal weitergegeben (OFF).

PRINTER ON o. OFF

Fratokolllerung d6r g~end6ten und empfangen~n ZQlchen am
Drucker.

ESCAPE

Änderung des Unterbrechungszelchens für den Termlnal­
Modus

Status fOr alle Ubcrtragungsarten

PARITY NONE o.SPACE o.MARK o.EVEN o. ODD

NONE: Das 8. Bit kann fUr die Daten verwendet werden.
Sonst: 'S-Bit-Prefixing' muß benUtzt werden oder das 8.
Bit geht verloren.

BAUD

Änderung der Ubertragungsrate, nicht 1n allen KERHIT­
Varianten' implementiert

PORT

Umschalten zwischen verschiedenen Ubertragungsleitungen.
nicht in allen KERHIT-Varlanten Implementiert.~

DEFAULT d'

Änderung des Bezugslaufwerks. Auch belm Einlegen einer
neuen Diskette.

Oateillbertragung

TlMER ON o.OFF

Wiederholung eines nicht bestätigten Pakets

IBM ON o.Ol'F

DateiObertragung zu IBH-Rechnern. Ignorieren der Parität
b~lm Empfang, warten auf das Zeichen XON. Senden mit
Paritt, lokales Echo bel CONNECT. Timer ON.

BLOCK-CHECK-TYPE

Einstellige Prüf~umme: Oefault
Zweist.ellige Prüfsumme: t2-Bit Prüfsumme
Orelstellige Prürsumme: 16-Bit CCITT-CRC kodiert ln drei
Zeichen.
Die mehrstelligen Prüfsummen können bei stark gestörten
Verbindungen ange~endet wrden.

FILE-HODE BINARY o.ASCII

BINARY,
Zeichen
ASCll ,

Die Datei wird tran~par~nt Ubertragen (alle 128
eines CP/M-Puffers).
Beendigung der Ubertragung beim Zeichen Control-Z.



4. KERMIT-A~~L~u

N Pakettyp
i Piiket.uuullllE3l"
d Pal\t::tlnhi:111.

Sendc:r
h:lIlpfatl~el'

".2 KEI<HIT Paket-Format

+----+----+----+----+-----------+----+
Konversion~----!char!char!----!-----------!----!

+----+----+----+----+-----------+----+
Inhalt ~MARK~LEN !SEQ !TYPE! DA T E N !CHCK!

+----+----+----+----+-----------+----+

(----------- LEN ----------)
c----------CHECK ----------)

HARK

SynchrQnisierzeichen CTRL-A, kann umdefiniert werden

S(O,SparaJlloter)

Y{O, <::paralllel6r)

F( 1 ,name)

YI l. -)

D(2,dal<::n)

P~ri:1met~l" d6~ Senders, Sende-Initialisierung

BesLätigung, Parameter des Empfängers

D~leiname

Quitt.ung

1. Da t.enpake t

LEN

Paketlänge -2, maximal 96

SEQ

Paketnummer Modulo 64 (Bereich 0 ... 63)

TYPE

YI2 )

D(n,d6ten)

NI n I

D\n,d~l<::ll)

B<::stätigung des ersten Datenpakets

Nt::gative Uc:5tätigung des n-ten Paktets

DATA

Paket

D
Y
N
S
8
F
Z
E
T

Inhalt

Daten
Positive Bestätigung (ACK)
Negative Bestätigung (NACK)
Senderinitialisierung
Onterbr~chung der Sendung (EOT)
Dateiname
Datei -Ende (EOF)
Fehlerpaket
Time-Out

Y\ n. - )

h:IIIJt:: Je c SendunjJ

CHECK

Abdruckba~e ASCII-Zeichen
Stcue~zeichen (0 ... 31, l27)
8-Bit-Zcichen

unverändert gesendec
",Funktion ctr
',Zeichen AND 7f

Ari thmetische Summe der Zeichen LEN ... Daten
6 Bit der Summe werden gesendet
CIJECI{ = eharlls'!!' AND 192)/641 AND 63)



4.3 Inilialisierung

(Jas D"tenpaket. bei dE:r Senderlnitialislerung besteht aus 6 od I'

mehr Zeichen:

.----+----+----+----+----+----+----+----+----+----+----
!HAXL!TTHE!HPAD!PADC!EOL !QCTL!QBTN!CHKT!REPT!CPAS!
t----t----~----.----+----.----+----+----i----+----+----

(---- optioneil

Alle Felder werden, wenn sie nicht abdruckare Zeichen sind, mit
der Funktion char() In abdruckbare Zeichen verwandelt.

11AXL

Die folgenden Felder sind optioneil:

QBIN

Ein abdruckbares ASCII-Zeichen. welches einem 8-Bit Zeichen
vorangestellt wird. Im Falle der Datei-Ubertragung bei der
das Paritätsbit nicht fUr Datenübertragung benUtzt werden
kann. Diese Anfrage kann auf drei Arten vom Empfänger
bestätigt werden:

Y akzep iert
N nicht akzeptiert
& (oder jedes andere Zeichen) welches vom Empfänger benü Zl

werden will.

CHKT

TTME

Maximale Paketlänge die empfangen werden soll
Heanlwortung mit der Paketlänge, die gesendet
dr Puffergrößen).

(94 maximal).
wlrd (Anpassung

RE PT

, 1 '
• 2'
'3 .

Einstellige Prüfsumme
Zweistellige prüfsumme
Dreis eIlige Prüf summ

tlPAD

TIme-out fUr den fernen Rechner. Die Antwort ist das Time-out
welches der Empfänger vom Sender verlangt.

Anzahl der Füllzeichen, die einem ankommenden Paket
vorangestell werd n sollen.

CAPS

Zeichen für die Kennzeichnung eines Multiplikators

Ein Bitmuster. bei dem jede Bit-Position einer besonderen
zusä zlichen Fähigkeit von KERNIT entspricht und die mit 1
gesetzt wird oder mit 0 nicht gesetzt wird.

l'ADe Anfangswerte:

EOL

QI~TL

Oas Stellerzeichen rl s ;:lIm Füll,=n beniH.zt wird, wird durch
ctl() transformiert. Normalerweise NUL(ASCrI 0), manche
Systeme benü zen auch DEL(ASCII 127). Das Feld wird
ignoriert, wenn das Feld NPAD=O is

Das Steuerzeichen, das zur Beendigung el~es ~ kets
dorderllch 15 meistens Wagenrilcldaul' (..:trl-t1)

Das Zeichen zum Kennzeichnen von Steuerzeichen. normalerwetse
• d'

HAXL
NPAD
PADG
EOL
QCTL
QBIN
CHKT
REPT
MASK

80
0, kein Padding
o (NUL)
CR (Carriage Return)
• d'

, 1 •

Multiplikator kann nichtbenützt werden
Alle rückgesetzt



p E
Co~pileren ~it TUR O-PASCAL

Die Programmzellen wurden in TURBO-PASCAL geschrieben. Hier oinp
kurze Anleitung, wie aus diesen Tex elementen ein fehlerfr~le~

Programm (.COH) entsteht. Zur Kompilierung benötigen Sie oinen
TURBO-PASCAL-Compiler.

E:;1.~s tJ..eg in TURBO-PASCAL von F. Fiala Aktion Eingabe

Programm "Drucker" In einigen Versionen Aufruf des Compilers TURBO

Rin vielfach geäullerler Wunsch ist ein Programm zur Einstellung
des Druckers, welches entweder in die AUTOEXEC-Datei aufgenommen
wird oder selbständig aufgerufen werden kann. Die folgenden Zeilen
sind als Anregungen für Einsteiger in TURBO-PASCAL gedacht. Wenn
!ile noch le programmierl haben, versuchen Sie es doch mi TURBO­
PASCAL. Die einfachsten Versionen des Programms sind durch den
/lamen gekennzeichnel. Der Name ist ein mnemonischer Ausdruck fUr
elie gewünsch e Funktion. Das vorangestellte 'DR_'erlaubt es, die
Programme Lei Kopiervorgängen durch 'DR_~. ' insgesaml ansprechen
zu können

Im AnschlllO finden Sie eine kurze Anleitung, wie Sie ähnliche
Programme seibsL erzeugen können.

mit Einschlull der Fehlermeldungen

Arbeitsdatei (Workfile anlegen)

Datei-Namen eingeben (z.B. fUr
Breitschrift)

Die Programmendung '.PAS' wird
automatisch angehängt. Eingabe des
Textes (es gelten im wesentlichen
die WORD-STAR-Steuerzeichen).

Abschlull der Datei mit:

J

W

Alle Druck-Steuerzeichen stammen aus dem Anhang D des Druckers
SEIKOSHA SP-BOO Sollten bei Ihrem Drucker Abweichungen auftreten,
ändern Sie die entsprechenden Zeilen in die Werte Ihres Druckers.
neacht.en Sie, daß die Programme DR_BREIT,DR_IT,AL,DR._HQ, DR_FRTT
die entsprechende Druckfunktion auslösen und das Programm DR_NORH
alle Funkt.ionen wieder rUcksetzt.

progr~. DR_BREtT;
bfgln

Wrlle ILS1,Ulb1l5711fJ11 (t Umsch.ltung auf 9REIT 11
end.

Sichern des Programmtextes

Probekompilierung des Programms

Eventuelle syntaktische Fehler
ausbessern. Wenn Fehler bei der
Eingabe gemacht wurden, meldet der
Kompiler selbständig die vermutliche
Stelle des Fehlers.

Probelauf

S

C

R

(Save)

(Compile)

(Run)

end.

pr!lgr. DRJETT:
beg I n

IIrlt;? ILST ,019US61 « U~5c~dltung auf FETT »

progra OR.rTAL;
beg t n

Wrlle (LSI,_'18.' 4) (I Um;chjllun~ iuf ITALle .,

progra OR_HO:
beg.n

Wrlte Il>T,IIl~U7B"OII (. IJ schaltung auf hohe OruclQualltat tI
(Quit)

(Optionen)
(COH)

Q

o
C

C

Kehren Sie in das Rauptmenü zurück

UberprUfung der Wirkung am Drucker
(etwa dadurch, daß im Anschluß an
die ESCAPE-Sequenzen in jeder Zeile
ein Probetext eingefügt wird und di
Prozedur 'Write' durch 'WriteLn'
ersetzt wird).

Wenn das Programm zufriedenstellend
arbeitet, benüt~en Sie im Haup menU
die Wahl 0
und dort die Wahl C

Wenn Sie jetzt kompilieren erzeugt der
Kompiler die Datei DR_BREIT.COH, die
durch namentlichen Aufruf auf
Betriebssystemebene die gewÜnschte
Funktion (= Breitschrift) ausfUhrt.I. BeendIgung der Breltscnrlft fl

(f Beendlqung Ion ltJllC .1
Ct Bi!i!nc'Qung der nohen Or c,-Qualitit I

proqr. OR)~ORH:

begln
IIrl i! ILST ,HIBU57H"Q);
rIte ILST.'fIBI'~bl;

rIte ILSI,.JI9It7B'll)ül

end.

enl1.



Pr D o K

progru OrcUCI,ö (. Druc er-Elnslellung SEI~OSHA

Aufruf d~, Pr09ra~~s durch

1:.:. W1L'd Jl1r..,,, ou) i,d I". daß ..h" kUl'z"n T"XLz"l)"n "llitl COH-Dat."i
von tlrr."lJI1Cl.er Lli ••~e erS.,lJcll. Da::l desl.blu, weil cllt: TUHuO-PA~CAL­

Lau.1'zell.-l:HlJiioLh"k mil. elll~""Chlo:l5"1I 1::11. (ou .!;1" zu GlInzd
ll.,uroucl.l. wird od.,r nlcht.) Eu e eLW .. 5 8l:schlOS::l"ner" Lösung i:lL
das C'l'ot!L'"mm DRUCK, lIieL' Wel'del die O,'udu,r:>l"u"l';<"h.:hen ln eln."n
cl zil:lell l" ,'Ollrbmm ZU:'bffihlengt:f aß l, 1o'1IL' d l.e""5 PL'VB rdßlhl . OHUCK'
bt:llöl.iger S1" di., 'l'URBO-PASCAL-Yel's1o" 3,0.

ORUC,:ER
ORUCI.ER pi p2,,,

Ausdruck der Nogl chkellen

Ein Aus

0, . Abbl'c:cher

rite (lST ,stlj
TE~T then IIrlteLn (LST,'rESrlEIL~ I:

li T:5T and ll~nglh(sll>OI th~n be~

!ar I:~l to lengtnlstl do begln
Wrlle (ardlsll,I.ll, 'I

end;
rlteln

~nil

39: b~gln

s t : =. 11 b 11 50;
H:=sl+UI2;
st:=sl+'11 IS781S00;
st:=stllslbIS70'S00'
st:=st+,llbU54j
sl:=st"llb'154;
5t:=sl.'Slb'l~5i

st:=Sl.illb'S4bj
si: =sl.UlbU4B;
st:=st.1 1 lb.1571100;
st:=,I+.llbI155.100;
st:=sl'ISlb.12dIIOO;
sl:=sl'lIlbIl4t

-?nd;
else ,t:=";
end;

Inle~er;

F; l 0 f
st: = S IOll4d;
st: =;51),;

st:=~SlbIS78'I01;

it:=~SlbIS70~1~1;

it:='SlbIS53iSOOj
st:=ISlb S5~liOl;

st: =H !~Uj4j

st:=Hlb'H5;
st:=Hlba>4i;
it: =UlbU57UO::
5,,: ~;1 :bIfJS~'SO!;

il:=~llbJI2d~II)!;

st:=lllbiI4elfl)b;
it:=UlbU5 1):

s l: =1 f 12;
s :=illbIS7a,IOO;
Sc:=.llb J70,SOO;
it.: :~~1~~154i

st: =1I1bU54;
i l: =H 1b 41:5 j

st:=H;b'I4~;

H: =H1DH48;
it:=,slbiS57.1~0;

H: =lllbiS55'II)')i
s :=.Slbis1diIOO;
st: =UlbU4;;

~ 1 :

I ,FunU I on ,E((ar

3:
9 :

.) :

~ :
5:

pr!)cedur~ Steuer (FH: Inleger);
V>( H : slrlng ('~55.)i

be'll n
CJse

I:

var

const
TE51 = lalS2,

Jede der Mogllchkellen pl,.pn kann un~ittelbar nach de~ Ka •• ando DRUCKER
llic/11),.. lwlll ".rd.n, .a~~n dl VtrWllndung d•••• lb.n Pra9ro.~, Ouch in
eIner AUTOEXEC-Dalel •• gllch Isl.

(J) ohue ArgulI.t:IlL
(2) mll. t:lnur Argum"nl.enliSLe,

pi. p2 "ind Zctlalell fUl' ,,1118 be:ltlmmt8
Uruck"rUeLrleU"arL,

"uf zw,,1 AI'Lu" V""\",.. "I,,L W<ll't!ull:

pJ p2

1 21 ELi t.e
2 22 Scltm",l
3 23 1I
4 24 Proportional
5 25 lIoch:.L"ll .. n
b ~ci 'I' 1 "t:i L" 11 c:1I
7 27 [tallc
B 28 F" LLdl'llck
~ 2~ l).., l'l''' 1 t
10 :Ju Breit.
II 31 Unidirektlonal
12 32 Unt.c:rsl.['"icl. .. n
13 33 P"rrOrCi1.1On ubecspclng<:n
39 olle:l dU:>

UIlUt;K
DHUCK

YarlanLe 1) 1"1. ein.. lheIlUg""LeUerLe Val'lanL", bei de[' di<!
Argumeu L", doS si. d d Le Ih'u<:kel'U" tr iubs" r L"ll d .. [' R.. lh" nach
ellll!eg"lJ"n w"rd,," kÖIlIl .. ll VariallL<! (2) "rIOl'd,,['1. die EingalJe d .. r
Druck"cucLr1eusarLt:n in de,' Kum/JIuntloz,,11e, Es erfolgt kein"

ulLLung: durch daS ,'ograIlUll.

Druck"r~"l.ri&lJsarLt:n

end;

T,H dri .11-11



TESTH1LFE FUR TURBO-PROGRAMME

cilJj

::ndj

cn~. ti LJr.UL.1 '/

FieldLn (Funillonij
1 I Fun~lIGn~u th~~ ~~ll;

Sl.u.' (Funkllonl
unll! 1015.

Das TURBO-PASCAL-System stellt leider keine DUHP-Routine zur
Verfügung, Eine solche ist aber oft recht zweckmäßig,
insbesondere, dann, wenn man etwa den Inhalt eines Record, bevor
er auf eine Datei geschrieben wird, genau prUfen will, Wenn man in
einem Programm mehrere DUHPs hat, kämpft man oft mit dem Problem,
sich jederzeit darüber klar zu sein, welchen DUHP man gerade auf
dem Bildschirm hat, Eine Kennzeichnung des DUMP sollte daher
möglich sein,

WUnschenswert wäre es auch, Dumpzeilen, die identischen lnhal~

haben, nicht mehrfach auszugeben, um Platz auf dem Bildschirm zu
sparen, Schließlich sollte es noch auf einfache Weise möglich
sein, den DUrlP bei Bedarf für genaueres Studium mitzudrucken,

Alle genannten Eigenschaften bietet die TURBO-PASCAk-Testroutinc
TPT, Sie enthält zwei DUHP-Formen:

DUHP ('," beliebiger Text, __ ',Anfangsvariable,Endvariable)
liefert einen DUHP mit Hex- und ASCII-Teil, Falls ,die Adressu
der Anfangsvariablen größer ist als die Adresse u~r

Endvariablen, wird trotzdem der gewünschte Speicherberelch
ausgegeben, Die Anordnung der Variablen im ausgegebenen
Speicherbereich entspricht der Anordnung in der VAR­
Anweisung, jedoch haben später definierte Variablen elnu
niedrigere Adresse; die Variablen werden also von oben nach
unten im Speicher reserviert, '
Bevor der Dump ausgegeben wird, erfragt die Routine, ob auch
mitgedruckt werden soll. Inhaltlich identische Zeilen werden
nicht ausgegeben; erst die nächste unterschiedliche Dumpzeilc
wird ausgegeben und mit einem * hinter der Adresse
gekennzeichnet,

von W, Riemer

TRACE (' ... beliebiger Text _., ',Anfangsvariable,AnzahlBytes)
eine einzige DUHP-Zeile ab der Adresse von Anfangsvariable.
und zwar in der Länge, des ganzzahlig anzugebenden dritten
Parameters, auf ganze vier gerundet, höchstens jedoch 16
Bytes, Auch diese Routine ermöglicht Hitdrucken der Ausgabe,

LEI i L e ' I j

5el1,,01 ' ) i

HO" i
1'roport i onal 'I j

1I0chsteIIEII') j

Ti e f 5 t e1 1"r' ) i
1101 1 c ' , j

folld,ucl.'l;
Ouppelt";
6r. I I ' ) ;
Unid".LI,onol' I;
Ullle(5lr~lctl~n');

p~rfo(~l10(1 ~berSprl(lgEn')i

cd ) e-~ oilu~ J;

32

25
26
27
28
29
\1)

31

pruc.dur. F, .gDruekj
~egln

repeat
1/ NU! IESI lh.n ClrScri
WrlL.ln l'O"hbbr,,"~n');

Wrt LcLhi
Wrll.Ln ('Ein Au,');
WrI Leln ('----------------------',;
Wrll.ln ("
Wrll.Ln ('2

WrlL.ln 1'3

flnleLf' ('4

WrlleLI' ('5

WnleLl, ('6

WrlleLn (']
flrll"lr, ('8

Wrll.Ln ('9

WrllcLil ('10
Wrlleltl ('li
Wr 1 lelu (' 12
Wn I"ln I' 13
WrlL.L" ('39

~r~ln " UhlJ[l•• )
(J~~ P~r~~Caunt 0'

0: FrdgOruckj
I). , ; 'J: f ~ r l:: I ta 1'., H, Cu u n t d 0 b. 9 l n

'/JIIF'or"ß,Slr 11) ,FuJlUlon,Errorl;
Ir Errot::l) Llll;:'d Sl~lIt:r(Funl.ttlJnl

.nd;

In der Praxis ist es zweckmäßig, die DUHP-Routine mittels INCLUDE­
Anweisun6 in das zu testende Quellprogramm zu übernehmen. Wie das
zu machen ist, zeigt das folgende Beispiel:

(;~$U+.j: )
PROGRAr-1 TL;
VAR AR: ARRAY (, 1 .. 100 .) OF INTEGER;

I: INTEGER;

(*$1 TPT ,k)

BEGIN FOR 1:=1 1'0 10000 AR(.I.):=I;
TRACE ('Trace' ,AR,20);
DUMP (' Dump' . AR( , 1, ) ,AR( , 100, ) )

END,

Nachstehend die Quellprogrammliste:
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I .. Ase 1I AUSGHEH •• J

•

I ... IP1.r-l'S: TUfI&ü-f'hSCkL-TE51F.Oullrl[tf II\~(E: ulle lJUMf' , 11~-[j05-V"(!>lon ... }

"FE II'T_5JN"SlflltH,I.BO.lj

v:.~ lf'I_IIlII, 1fT_IN1:!: IIHE6Efij
''''.PT I 'PT.frl, rPT.f'T2: "bYTE;
11'1.EIlOEI, Ifl.EllDE2: IJOOI.EArlj
It'T .CIlAR: (BARj
111_PHltH: bOOlEANj

VAF\ I: BYTE;
B(iJHI TPTJTI::PTRISEGIVI ,OFSeV)I;

FOR 1: 1 1 TO SllE Da
8E61" IF tIPI_PTI"»I) AND ITPT.PTI"'<I27J

THEH TP'_WRlrE IO,CHRITPl.PTI"ll
ElSE TPT.WRITE (0,",");

r PT_F r I : :,.. TR t 5EG ( TP r _P11 I ,aFS t r PT_f TI I t" 11
'HO

(l'Oj

fuD
lIill

,

(11 DUl1PIE1LE AUSGEBEN ,,'

EtlO;
IPT WRITE llj,' '1;
TPT_WRITE (I),' 'I

END;
tPi WfilTE tO , ' 'I;
T?f.:.lR:TE '1),' 'li
IPr _ASel I IT?T _PT j",löl i
f?f_WlFitfE 11,' 'li
IPT_PTI:QPT_?T

TPf_PT:::Tf'T_rTI;
TPf.HEXOUI IDSEG DIV 2~61;

Tf T_HEXOUT (OSEG Mao 2~bl i
WRITE I': ');
TPT .HEXOUT (OFStTPT_PT"j (lIY 26~1 i
TPT _HElOUT IOFSCTPT _PT'" hOD 2=.61;
lf STERN

TH(f1 H'T_iiRITE 10,'.')
ELSE TPT_WRIIE 10,' 'li

IPl_WI\ITE 10,' 'I;
IPT_WRITE (0,' 'I;
FOf;. Tf'r.liHI:::1 Ta 4 oc,

BEGIH rOR I?T_I:H2::q Ta ~ (ia
bEGI" TPT_HEXOUTITPT_PT-';

iPr _PT: ::PTR I DSEG, aFS (TPT _PT'" t11;
Ir OFSITPT_PT-)::OFS(TPT_PT2-' THEN

BEGtN

EtlO:

PkOCHUR( TP'.CUMP1E1LE (5HRH: BOOLEM/I;

I Pl. I.lF.II E (I), [UR I I, :i~11

~E~11l ~FllE 11:11;
If TP1.HIfH T1IEIl WF.:IJEllST,I:11

ElIo;
I: BEGI,j IHillEu, ISlj

lf lf'T.Plilrn Tttl::rl IolfiJ1EUI ILSI,51

I:·b nUD i(1j

Ir I IN IIE~ THEIl TPI.WF.lle IO,[tlF.IJ'~~11

ELSE bEGI« WI\ITE ll:ll;
If Tf'T_PfflNI IHEr. lolfiJrE.lST,J:1

E/lDi

f'f\OCEOul\E rf'I.\.IfiITE IN: bnE; 5: CHAfil;
11[(, 1tl (ASE 11 OF

v: bE:GIN Wr.1 JE (SI i

If Ifl Jhllli HllII Wklll lUd I~j

PTiJ[[iJuT,E IPJ_HUGU! 1&: &'ifEli
I'\'FE ltdf .. :iET tlF Iv,.I~'i

CJil3T BE:.: liEd :: I.lu .. I~.I;

V"R I: E,-, TE;
~(ülll l: .. f:: DIV 16;

Ir I JIl tlE~ TIlErt
tlS

E/lU;

~rl[lj

~AOC5QuRE Tf'T_DU"P"~tH(TE1T: T?I_STRI;
'J;'" ::x~r, 'irf'iurIG: B:tJulE~I:;

i: I:HEGEi1;
~rl, ?r::: "SYfEi

iCH t:l6-0J-17



,U:I(lIOIl [,L[ICH: !1tJfJ\IP1l
'JAk GLEICHlEll[: bOOlfr.tlj
~[GI~ GlEIClll(ll~:~I~U[;

F" I : . IPI. 1'1 I i

1:"1;
IF ERST

THEN 6lEICH:"rAlSE
ELSE WHll[ Gl[lCHIEllE AIID 11<=161 00

9EGII" PT:':"fTRIOSEG,OrS1PII")-161;
IF Pli" l) PT2"

IHEH BEGI'" GlEI(H1EllE:"FAlSEI
I:" 11

"0
ELSE BEGIH PTI:=PTRfDSES,OFSIPTI"'lll;

I : " I • I

'"0
UlD,

GLEICH:"GLEICH1EllE

&EGIH ERST:=1RUE ö
Ir OFStTrl_PTI A »OFSITPT_PT2"1

THEH BE61H TPI.Pl:=TPT_P11; TPT_F'TI:=TPT_PT2; TPT_PT2:=TPI_PT EHO;
TH .ENOE I: =FAlSEj
lf'l.EIlDE2:=FAlSE;
WRITE I f'rint OUMP ',lEH ,'" yltl: ');
IPT_CHAR:=' ';
WHllE 1101 ITPT_CH~f\ 111 I. 'Y','y','N','n',!) 00 REnD fKBO,lPT_CHAR1;
IF lPT.CI!AR Itl f,'Y·,'y'.1 IHEtl if'T_PRltl1:"TRUE ELSE TPT.PRItHl=FAlSE:
1 PT _wrc I IE 11,' 'I;
\ilRITELH ('.",. DUMP: ',lEU,' t""'l;
IF IPT_Pflltl1 THEU IIRITEUI fLST,'If.tt DUNP: ',TEXT,' 1ft"');

SF'IWNG; I:F AL SE;
WH/lE rlDI IPT_ENDE2 00

BEG,N IF ERST
THE" BEG!N TPT_DUHPIEILEfF~lSEI;

ErcST: =FALSE
END;

IF GLEICH
THEfl BEGIN TPT_PTI:"PTRIDSEG,OFSlTPT_PTI")'lbl:

SPRWhl: -rRUf

'.0
ELSE BEGIN TPT_DUMPIEILE (SPP,~NG1:

SPRUIlG:"F~lSE

ElliJ
EHO;

WRltELN f "111 EHD OF OUHP ',TEXT,' t'll");
IF IPT_Pftlflf THF':::; WRITEUI (L'H,'t •••• END OF OUMP ',TEXT, ''''t'l:
Ir NOT 'PI.~N~EI THEN ~EGIN WRITE I' Contlnu~ prograd ' prl~s .ny key"I:

RE40 f~aO. TPT _CHARI;
WPITEUI

Etlu

EHDi

".". UNTERF~OGRAMM IU~ ~USGEBEN EI~E5 Du~rs,

VO~~IER DU~P BES(HREIBENDE~ TEXT,
onNN nD~ESS(N: nlS vARIABl(NNnHEN ANIUGESEN,
UNTERFFi((H[H DURCIl ORUECKEN VON ClRl-S tl

PRQCEDUR( DUHP'TEXT: TPT_5TR; VAR AOR1,AOR21:

8EGIII fPT.PTI:"PTR(DSEG,OFSI~DRlll i

TPT.PT1:"PTRID5EG,OrSIADR111;
TPT_OUHPMAINITEITJ

END;

PROC(OURE TRACEITElT: TPT_STR; VAR V; 511(: BYTEI;

BEGIIl WRITE I'Print TRA(E ',TEtT ,'7 VI"': 'I;
H'T_CHAR:'" 'j

WHILE 1l0T {lPT.CHAR 11'( (,'y','y','H','n',ll 00 READ {KBD,TPT_CHAR1;
IF TPT_CHAR ttl (.'Y ,'y'.1 THEr! TPT_PRINT:=TRUE ELSE T~!_PRINT:=FAlSE;

TPT.~RITE(I,' ');
WRrTEUl (HXII;
IF TPT_FRINT THEN WRTTE:l'" ILST, TEnl;
TPT _PT: "PTFi (SEG I 'JJ ,OF31'JJ I :
Tf'T HEXOUTIOfiOISEGlTPT PTI OIU 25611:
fP(HEFlUTIOFiDISEGllPT)Tl noo 25611:
WRITU';'J;

Tf'T_HEXOUTfüROIOFSITPT_PTI DIV 2051):
fPT _HElOUTlOF:D IQFSlTPT _PTI PlOD 15bll;
FOR TPT_IN":"l 'TO J 00 TPT_WRlTE 10,' 'I;
TPT_IHTI:"!):
TPT_lfH~:=(I:

IF :;IIDlb THEN SIlE:=lb:
WHILE TF"T_IfH"·H'iF'T_INT1~SIIE 00

BESIM WHILE TPT_INT1(4 00
BEGIN TPT_HEXOUTfTPT_PT"'li

T?T_PT:=PTRIDSEG,OROIOFS1TPT_PT'll '11:
TPT_THT2:=TF'T_IHT2+1

DID:
TF'T _INTI: "TPT _IHT 1"1:
TPT _INn: =0;
TPr_WRITE tO,' 'I:
r~T.WRITE 10,' 'I

END:
TPT_~RITE 10,' 'l:
rPT_',iI~lrE I'},' 'I:
TPT_ASCiIIV,SIZEI:
RE~O(X90,TPT_CHARI:
iF"T_WRI:E 11,' 'I

I HV".I

EiH':

Erw~hnon~wp-rt l~t vielleicht no~h. dar. TPT.PAS ~ucn in eln@r
CP,N-I.'Hrlilon ·lfilrfi.lqb~'" i-=>I:..

~u5ch~5 Finden lhr~r ~ehl~, wünscht den Benüt=ern der Tqst"'outl~~

TFT ~er A,.lt,::Jr".
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In der BRD Ist die Informilt ik schon länger Unterr ichtsgegenstand.
D"Ol"nLspctlch"nd ist das Angebot an LchrUI hecn CI:: IchlJch",'. lIähr"nd di" in
Ost"ereJch approbl"rten Ll::hcllUcher In den Uleist"n Fiill"n Fragen dec
Programmlocung wld der PcogröOlwlcrspcach" in d"n Voedergrund stellen und
vocwi"g"nd a"the "tisch oc ientlene Aufgilb"nstellung"n beh"nd,,) n. wird in dew
vocjjeg"rlden Buch bin viel w"iterec bereich "c Infocmatik "ugedeckt.

=1-++-1-1- ..+++.....+++
+ ...
+ BUCIIERECKE
+ ...
......................,... ...

lIohuL lIi1hcrt: In oradtlk I - Voa Irobl".. 'Lull P'ogri>J& , 3
1I11,::I>"c-11u11 cUUl. 2. Autlago, 1963
ISB" 3-19 9851-4

Se I Lcn. V"ri ag

~tllbnnJSchrapP/llid.ayee: Pascal in 100 Beisplelen. 260 Seiten. Verlag
B.G.Teubnee Stuttgart 1983.
ISBH 3-519-02515-9.

Wenn Sie EDV unterrichten: wie oft haben Sie schon nach
außer~eHöhnllchen Aufgaben gesuch~. ua interessieete SchUlee alt
Zusat~materldi zu versorgen? In diesem Buch finden Sie 100 Au(gaben - 1um
Teil recht ein(~che. 1U1l Tell durchaus anspruchsvolle. HbCh per
Aufgabenstellungen folgen hie vorerst. einige Lösungshinweise; dann Koellt
das, ko lett in Pascal durchgerechnete Pro&Ca... Verschiedene interessante
Bellerk:.mgen schließen l"ln7.elne Aufgaben ab.

Die Au(gbben deCKen alle Sprachelemente von Pascal ab, bis hin ~u

DotlOif:n. rekursiven Pro7.eduren und Zeigeen. Die Beispiele sind t.rotzdell so
gewählt, daß viele ohne spezielle Vorkenntnisse aus ein7.elnen Fachgeblet~n

gelöst werden kör~en; ~le Probleme liegen tatsächlich bel der Suche noch
~inelll guten Igorl.ttulus end bei der Peogl'aJUlierung In Pascal.

Zus enfazsend: das Buch kann sowohl intaresslerten SchUlern empfohlen
werdp.~, wie auch EDV-Lehrkräften. Belde Gruppen können viele Anregungen (Ue
eigene Progr ierUbungen In diesem Buch finden.

Einige Kostproben gefällig? UlIlwandeln eine Uhrzeit in UlIl8angs~peachliche

Form..:lieeungen, wie "viertel Acht" usw. Schiffe versenken (bekanntes
Spiel!) - BestImmen dee 7.weltgl'ößten Zahl eIner Zahlenfolge unbekanntet ~nge

Alle Beispiele sind als vollständige Pascal-Programme gelöst. Die
Pragr D.OIlIle Hurden auf elne .. Apple II gerechnet.

Der IWT-Veelag hat die erste deutschsprachige LOGO-Illplementlerung (ür

den Apple 11 auf den Markt gebracht. LOGO elgnc:t Sich fUr den ersten Kontakt
mlt dem Rechner sehr gut. Das Altee SPielt dabei kelne Rolle: junge
Teiinehmee lernen in LOGO ihre Ideen sp leIer isch 'tu steuktur leren und eignen
slch dabei intuitiv elnen guten Prograllllllierstil an; ältere Semester verlieren
liber LOGO beim ersten Kontakt .it dem Rechner rasch ihre Schwellenangst.

Das Buch be~lnnt .lt deC FeaSt:: "lias I:>t InfoellaLik?", bietet Verfahren
1ur (syst" at lschl::nl) Proble..lösu~ "'1. erlliutert unterschi"dl1che Datentypen
und g"ht dann :LU technlschon Ro"llslorungsforDlen von CODlputeen Uber-. Im
nlichsten KdPitel folgt die Umwandlung eines Algorithmus In ein Peogramw; dann
koww"n PLolllt,me d"e nWllerhchen nathewdtlk. wie Zahll::ndarstollungen allgewein
und dl" b"gren:Lt" Gc:nouIKk"it von Z&hlen. Als weitere Verfahren 7.Ur
Proble lösw,g lIeeden dia Z<:rlegu08 in Tellproble t:: und deren Uaset7.ung in
Pr01edur"n "rkllirt. Auch ~,xterno SpeJcher (sallt ihren. allerd lngs auch
b<:relts l.ILt:rhol~sbedUrfLlg". tt:chnischell Ddten) folgen. Ein Inteeessantes
KapHol Ull"r dit: Ko plexltliL von Algoclthllt:n schU"ßt lilCh an. Es folgen:
DdLenbd k"n und lJt..t:rt"Kung"n Uber dl<: Geen"en und Gefahren der
Datenverarb.:ltung.

lIenn Algoelthllen elncr konkreten Prograwullersprache dargestellt
wt:rde. wird vor alleIl Pasc"J verwendt:t. Andere Prograllllieesprachen werden
nur kur~ e trelft. LochkaeL"1I ..USSen c'll1schelnond in jc::dell Buch vorko en,
ol.>w "1 Sie hOUL" kaum floch v"rwelld"t werJe. - viel .."hr 1st aber wicklich
nt ht zu e tlsie en.

11. IIlrLh: owpllt:rbau. l2~ $"1It:I1. 22 ßlldor. Verlas B.G. 'l'eubnee 5tuttgaet
i 8~. 3.,UL"rarl.>"ltete und crwelL<:rtcl Auil"8".
ISBN ) 519-22))8-~.

H.U.Hoppe: LOGO i. Mathematik-UnterrIcht. Ein Beitrag 1ur
interaktiven Programmierens mit 7.ahlreichen Programm-Beispielen.
Vaterstetten bei MUnchen. 1984.
ISBH 3-8B322-100-7

DIdaktik des
I\lT-Verta~.

Sie cU' <:Inen 1I1t el" KI"lnrechn"r. Sie verwenden eln"n COllpd"r, dee
dl" hollCr" Progra l"es eoehe In dl" Sprael,cl d"s Redl""'s uberset'tt. 1I011"n
SI" Wls""n, wlt: t:lrl COIll 110 funktL nlerL( MochLen SL<: st:lbst cllnen elnfachen
COlllpller schreiben? Dann bes rg".. Sie :d h dlt:"es uch.

Das Buch ist klar und ULe csieht llch go sc h.e leben. Ko 1n lIunder. hot doch
IIILl.! J I.. S, a h.. !'"scdl "'" L ~u"l' 11", LUld allschlldknd n....Ju I" haeJor Sdmt
Camp le') clrtHlck"lt. Ill" :>e1,rolL.L <:1 .. Pr"ktlk"r. ahn" ddß d"bel die Theorie
der hUbI ... Iccsl'eaehen oul Je' Strecke 1,1"lbr..

DL" vorllcg"nd" Autldg" '~H berens Jl" JrHle. 1ft Jee "rstell Aufiage
wilCen ,...,eh "11,, BelSplele tr, Pd:... " I go"c1'r1e"t:n; duch JLo MU$t"rspri1Che,
8en"l1 L "PL/0", w"r "1' P"".. al-AL.kou,.. lLl1g. 111 dieSer Auri".!!e 'St das 8"sammt"
Buch ""'''ll5 "ur 110dui" UIlIL;t:"lcllt "urdt:n - weg"'l1 J"r g"OI~"" "1,,,llChkt:lt dee
t.."ldell 5 rdCh"n ISL J"" Buch dbt:r auch IIlll P... :.. .]I 'I'Jlk"lllll'lss"n ohne
S,-hwlc:r 16 kc: 1 ccn 2'1 lC'::'C'1I illl d llc:. J lc: Welle Ul.Jc:[ l'. "'I' I leL un,J wodccnc
PrO~" le S r~I,.: I HlS ..."n Hullet,'

'!l

Das voellegende Buch beweist, daß die LOGO-PrograRllierung auch lIehr seLn
ka.II':, c:Ls ein erster spieleeischee ZlJ8ang ZWl Rechner-: ut LOGO können
didaktische Kon7.epte sehr gut umgeset7.t werden. Prin7.1pien des modernen
Softwareentwurfes werden von LOGO unterstUt7.t.

Die vier Hauptkapitel des Buches slnd: Mathematikunterricht und
inteeaktlves Programmieeen (eine Bestandsaufnahme). nediendidaktlsche Aspekte
des Interaktiven Programmlerens. Unterrlchtsmodelle und Progra..mbeisplele
Schlußfolgeeungen und Peespektiven.

Das Buch Ist kein LOGO-Lehrbuch. Praktlsche Erfahrungen b7.lI. die
Möglichkeit 'tUlll E;cperilllentieren Sind bel .. Durchaebeiren dee Progr41l11e sehr ~\J

empfehlen. Hoch gibt es wenig BUchee Ober den Berelch DidaktIk und nethodlk

dee Informarlk - "LOGO im Mathematik-Unterrlcht" ist eines davon. FUr alie,
di~ an den Fragen der nethodlk und Didaktik ernsthaft Interessiert sio4.
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Die Bedeutung der Standardisierung
wächst mit der Nachfrage nach Druckern
\..Qn Haruyuki Seki, Epson Corporalion

W·ssens\I\Ieries
--ber Pri e

Mit der zunehmenden Nachfrage nach Personal
Computern. haben die Hersteller von KJeindruckern in
bezug aul Preisreduklion und technische Verbesserun­
gen bcdeulen.de FOllschnne enlell Die hJsbreilung
und Verfell1erung der Drucker hal jedoch einige Kom­
palibilllälS- und Sl8ndardISIerungsprobieme mit sich
gebracht. So be 'irkl zum Beispiel die Verwendung ei­
nes anderer Druckers bel besllmmten Computersysle­
men oder eine Aflderung des Syslems für einen be·
Shmmlen Drucker ell1e Begrenzung einiger seiner
Funkllol1en und Möglichkeilen und verursacht Kompa·
tibllilalsprobieme.

Im vorliegenden AftJkel werde'] diese Probleme dls­
kulien, die Bemuhungen tür e,lne Standardisierung be·
handell uno die ESClP (Epson Standard Codes lor
Prlnlers) dargestellI. die fpson im leillen Jahr einge·
fühll hal. L1m die genanr.:en Oruckerp,obleme Zu lö·

sen,

Gegenwärtige Druckerprobleme
Diese Probleme werden nachsiehend aul Ioll fn

den Marktslulen zusammengelassI. Anwendcr, Soll
ware·Hersteller, Hardware·HerSleller. Verl<aufSSIf:II~n

Fig, 1:

:idlr.", 'fl TCl1 80-03 - l7
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ff*fflff*tfttt**tflftftfiffftftffttftfttttfftff~~tft*ttt~***ffff*t~ftftffttf

Bitte markieren Sie alle Terminen, an denen Sie Zeit hätten.
wählen dann den Tag mit den meisten Teilnehmern aus. Geben
Frau Burger/TGM Ihre Telefonnummer, zwecks Rückruf bekannt.

Wir
Sie



WOERLTRO IC - dataphon 2 d
Akustisch gekoppelter 300 Baud Modem nach CCITT V.21 Standard

PROBLEMLOS MIT COMPUTERN IN ALLER WELT KOMMUNIZIEfiEN~

Per Telefon - von Datenbanken, Mailboxen, Großrechnern, zwischen Fiiialen, Zentralen, Außen­
diensten, Freunden und Bekannten - Daten, Texte und Programme abrufen oder übermitteln.

___ u •••

--~~~

\.'. ~ .111 W l\iI lis I.i:. HII Ir. 1;1

VON DER POST ZUGELASSEN! Preis: ~ <ÖS incl. Mwst.
MIT FTZ-PRÜFNUMMER! ~' -( _J /
GEBÜHREN- UND ANMELDEFREI! Club SO 11 aera /cd? '011 '
FÜR ALLE GÄNGIGEN TELEFONHÖRER GEEIGNET! (j/'-I-/. 17 - k-M n bf;,'
ANSCHLUSS AN ALLE COMPUTER MITV.24-SCHNllTSTELLE! o/lie l{U{ /f.UC I' yewC~
STROMVERSORGUNG WAHLWEISE DURCH BATIERIE, AKKU, NETzGERÄT ODER ÜBER DEN ---1'

SCHNITISTELLENSTECKER!
VOLLDUPLEXBETRIEB!
ANSWER- UND ORIGINATEMODUS, AUTOMATISCHE KANALWAHL!
MADE IN GERMANY!

TECHNISCHE DATEN:

STROMVERSORGUNG
9 Volt Blockbatterie
9 Volt Akku
Ext. Netzteil9-15V 140-50 mA

SCHNITTSTELLE
V. 24/RS 232. Standard 25-Pin
nach ISO 2110

SCHALTER und ANZEIGEN
EIN-IAUS-Schalter
Ans-IORIG -IAUTO-Schalter
ANS-Anzeige des ANSWER-Modus
CTS-Anzeige der Sendebereitschaft
ORIG=Anzeige des ORIGINATE-Modus

ÜBERTRAGUNGSGESCHWINDIGKEIT

max. 300 biVsek.

Firma
o T H M A R L A C K N E R
Elektron.Bauelemente+Geräte

LIEFERBARES ZUBEHÖR
Steckertrafo ST 827
Standard-Datenkabel DAKA 150
Kabel für den Anschluß an Commodore­
Rechner VC 20IVC 641 DAKA 20/64
Terminal-Programm für VC 20IVC 64

ABMESSUNGEN
27 x 8.5 x 5 cm
(L x B x H)

GEWICHT
400g
(0. Batterie)

MIT ÖSTERREICH-SCHER POSTZULASSU1G. La dstr.Haup str. 37
J..- 030 \,·:e. Tel: 0_:2_/7:: 26 8



PCC - TGM - Mailbox

TGM -Opus
Tel.: (00<43 222) 3G 23 {ja2

CCITI V21. V22 (300n200 Bd ldl()
8 Oalenbn,
1 Slop - Bn
No Parlly

Personal Cnmpulllr CIIJti am TGM

~.
~

t
~

PCC-T6M
Wexstraße 19 - 23
Postfach 59 t
A-1202Wlen i

"
~

l TGM Mailbox / Fido Net
Kofflmunikationsmöglichkeit mit der ganzen Weil

~

WeslslFldoNel.7
~-

FidoNet ist tlos größte private Computernetzwerk der Weil. Dieses
Computen1etzwerk verbindet ca. 3000 Personal Computer, die das
Betriebssystem PC DOS bzw. MS DOS verwenden, untereinander.

FldoNetlst ein Nachrichtenvermilliungssystem, bei dem eine
Nachricht über verschiedene ZWischensysteme zum Zielsystem
weitergeleitet wird (Store and Forward - Technik). In Jedem Land gibt
es einen Hauptknoten, der die Koordination der anderen Systeme
in diesem Llihd übernimmt.

7-

&
Wasisldt9 rt;M-Mollbox.7

~

Die TG M tkllbox Ist ein Teil von FidoNet. über eine Mailbox können
die Benutz~der verschiedensten Computer (Commodore, AtarI.IBM..)
an den Diensten, die FidoNet und die TGM - Mailbox bieten teilnehmen.
Die MallboJt<ist über das Telefon erreichbar. Der Anrufer braucht, um
die Maiibo'" erreichen zu können, mindestens ein ViertelteleIon, einen
Akustikkoppler und einen Computer mit V24 (RS232C) Schnittstelle.

t.
1111$t:releldl8""rGM- MaIlbox':'

?

o Electro~ic Mail
Das hel~t, elektronische Briefe an andere Benutzer von Fldonet
sendenj'

0) Dateltränsfer
Es wird~n der TGM Mailbox eine Vielzahl von Public Domain Soft­
ware füR verschiedenste Computer angeboten.

0) Konfer~zen
Bezug vpn Information über Sachgebiete, die In Konferemen an­
geb::>le';\'werden (z.B. Technik, IBM PC, AM/GA. ...)

i
.~

·t
!
I

TGM-FIDO
B.grUI!Wlg,

»~!lJ,Il WliI I
I «-GoodbJ' <I0loff> I
I I Uut Un/.,arch I
I I Teu.t 'T'Op I
I I Sall.tla'------------«««««
I I Sr.t•• IntoTaatlon
I I POC-TGN Ptr,oD&l-Coaputtr-Club !CN
I I TCM TtchDolog. G.wtrb••u.lua (HTL WilD XX)
I r )(a.tlch.ck
I I Po.t or R••o•• IDtoraatloD' 1n th, Bull,tin
I I R,&4 Intoraatlon. 1n th. Bull,tln
I I Bull.tln 8o&rd·, 1n Vi lUDI.
I I Sr.t•• utl11zatloD - .tatl.tlc.
<<<<<<<----Qu.1t

I Stathttc.
I Y!!!!2!
I Extra-Info
I Budit
I Literatur.ueht
I PI., .. S",
I File S,etio.
t Ar... chLDS'--»»»»»»»»»»*-------------------*
I Contint. I 1 DOCUKENTATIONS I
, 00",,10&4 , 3 CXllOlODORE ,
I F1h tlth. I -4 OPUS-FIDO I
«<----Go04by. I 5 SV I
I Loc..tt I 6 IBM-Pe I

«««----Nain ••nu +-------------------+
I I Statl.tlc.
I I Typt (.how)
I I Upload
I I N••••,. StetioD
I I Ar•• chang.--»»»»»»»»»».-------------------+
I 1 Entn ......g. 1 THIS • THATUJ _I
I «<----Goodby. :2 PRIVAll: 1
I I Inqu1n 3 OOMNOOORE W_I
I' U.t (briet) .. ATARI sr _,
«««<----Ma.111 M.nu 6 fN _ 1

H.xt (rew •••s .....> 6 IBM-Pe [AJ _,
Pr10r ....aa. 7 TECBNICS W_,
Rnd non-.top 8 NIiXAIL I
SCI.D (nrbo..> 9 CLONES CI]_'
ChUlI' s.tup 10 ANONYM .1
I 15 BfTAll [Il _,
, +-------------------------+ 15 INTERNAT (1)-1
«<--IC1ty Nulla .---~---------------.

IFull-8crned1t PL8sword
'GraphIe. QUIT ,
IHtlp-L'T.l Scre'Dclt&r1
IL.n(tb T..b. 1
INon W'1dtb I
+-------------------------.

V.ra.bech1Iduul
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0) Datenbankab1ragen '.

Derzeit wird ein Literatursuchdienst angeboten. Mit Hilfe dieses
Literatutsuchdienstes soli es leichter gemacH~ werden. ent­
spr,echende Artikel in Fachzeitschriften au1zujinden.

0) Spiele ~

Es werden momentan einige Spiele angeboten. die über die
Mailbox gespielt werden können.

0) Zugang LU anderen Computernetzvverken ..
Momentan ist ein Zugang zum EUNET/USENI;T möglich.
Dieses Kommerzielle Netzwerk um1asst ca. 4QO Computer in
Europa und ca. 5000 weltweit.

WaskosleldteBe17l1fZu17gderTG.-YMo/lbox

0) Grundgebühr ,r
Fürdie Benutzung der Mailbox wird keinerlej.Grundgebühr
verrechnet. ...

0) Gebühr für die Benutzung der Mailbox ..
Für die Benützung der Mailbox zahlen Sie aQ uns keinerlei
Gebühr. Sie müssen jedoch Ihre Telefongetiühr bezahlen.

0) Gebühren für die Benutzung von FidoNet 1\

Wird pro versendeter Mitteilung verrechnet UJld richtet sich
nach den Telefongebühren In das entsprechence Land..~

z.B.: innerhalb von Wien 0 öS ~
österreich 5 öS
1.Auslandszone 9 öS
2.Auslandszone 14 öS
3Auslandszone 14 ÖS
4.Auslandszone 14 ÖS

Wosral7l1mannäl7eJ'8S.7

Wenn Sie genauere Informationen über die TG~Mailbox haben
wollen wenden Sie sich bitte an: "

t,

Werner Illsinger
Postfach 59
A-1202 Wien

Unter dieser Adresse kann auch ein ausführlicl~~ Handbuch
über die TGM Mailbox bez.ogen werden. 'I

{.

I-1/asbIClUCIl/ma.'Jum oie T6MMel7f:x:Jxe,'J.rvie!7 .=.-VA'-Ö,'1/76'17 .7

Um eine Mailbox anrufen zu können. benötigen Sie einen Computer
mit einer seriellen Schnittstelle (V24/RS232C). ein Telefon (VierteI­
anschluß reicht, ganzes Telefon ist natürlich besser), einen
Akustikkoppler oder ein Modern und ein Terminalprogramm.

Stecken Sie Ihr Modem oder Akustlkk. an Ihren Computer an.
rufen Sie das Terminalprograrnm auf. wahlen Sie unsere Telelon ­
nummer. So einfach ist das.

Oie Kosten für einen Akustikkoppler oder ein Modem belau1en
sich ca. No/ischen 2.000 und 5.000 ÖS.

Oie TGM Mailbox besteht aus einem PC - AT mit 2x 40 MB Hard­
disk's, einem EPSON FX 85 Drucker. einem Philips M80 Monitor
und einern Datatronic 300/1200 Baud vollduplex HAYES komptiblen
Modem.

Oie Mailbox ist rund um die Uhr unter der Wiener Telefonnummer
35 23 982 erreichbar.

Derzeit unterstützt die Mailbox 300 Bps 1dx CCID V.21

1200 Bps fdx CCID V 22

Demnächst wird auch ein 2400 Bps ldx Zugang nach CCID
V.22 bis unter der gleichen Nummer erreicllbar sein.

Oie Erkennung der übertragunngsgeschwindigkeit erfolgt
automatisch.

Als übertragungsparameter sind folgende Werte einzustellen:

8 Datenbits
1 Stopbit
No Parlty



WICHTIG ! ! WICHTIG ! ! l..4'ICHT IEi

o Weiters ist es uns gelungen, die CA, den Finanzier

UM ZAHLREICHE ANTEILNAHME WIRD ERSUCHT

Durchschnittlich werden pro Woche :30 8estellgel1 gE·t~tigt.

läutet 21le 20 Min~!te~ das T2!efon

Dokufilent.a t.i onen Richt.linien

Bürokratie nicht strapazieren) einzuhalten

8e~:;t:'?11sch!ö;in -

F01'if!U 1 -3,1' ) .

o Die aktuelle Software- und Dokumentationsliste bekommen

Bestellungen unbe1jingt Clubnumril'=ö'l'

Disketten-, bzw. Dokumentat.ionsnummer an

o Telephonische Bestellungen

~~: l_~ r:": .:;t. c i'~: ::,' r: .
------------------

o Fragen richten Sie. bitte, an die W~ener Telefonnummer
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Prax/sl/p _

5.91. T.d:lgeflCnIOf

• S. 232. Ycrwimn

• S. 32. Hlndcmisn:n·

uchnllt
.om

ha"p'an .In.. c't
mpIUblln.

c) 1981. Hch7

Noch 'ne Hürde?
Ein .-ciletes Problem konnen
die OIL·Schaher bercitcn. ZlIIrJr
muDdu nichl injcdcm FaU nl'lC'
Hürck saft. abr:r uoudcm 'ohnl
Jich eine ~ßlUCT'C BclrJC"htun,.
\V"IC man dem Sc""hpl.anaUU:U1
ITai.'lIn·PC') clUnehmm unll.
",;rd dcr DIP·Schaltcr SWI ni>
blcwciJc 'LBSciCKIl. Zur Um'
sdaal1unl ",ird bei diCKm Kom·
patiblen der Porl PB) dcr PIO
I2SS }l(nuUl.lm OriSißlllBM
PC "'ird duulbr:r PB2 vc.....·cn·
deI, dcr wiedcrum bei \ickll
Kompatiblen zur Umsc:hahunl
der Taktrrequenz ~ndct

wird. Hier 501lic man also die:
Pins ~ und 2t tauwhtn (hoch
die Bcind)Cn und Drahl her).

Zwei Fliegen
Aber bnpam:: .n dieser 51cJk
kalln man auch rJcidt die Takt·
umsc:tUlltuns absc:ha.ltcn. Ouu
muß man den Pin 10 cScs PIo­
Sockels J1Jn mil dem Pin 21 des
ICJ mit Maue Yttbinclcn; dcr
Pin 21 des ICf (die Turbo­
Um.schaltunll bleibe in der Luft

il sen.u diacr ·kki·
rikation' lief du In·

meinem Tai.....n·PC.

u auJlührlich in c',
tt01clll. pbt es auch

n: Schallcr- und Pin·
, dic nlturlich an'

ritationen ~r1anlcn.

d unwn:r Zivilis.llion
Feld erörTnel, d.s

, Findigkeil und
herausrordcn. (bIO')

den mCiS1Cn Rechnetn _,rd
duu Pin 3 \·c,...-cnclel. der zur
Wail.8ntitilun, dann aur
'-'aue "tu Icacn ht.

ncn Quarz '·on 14JIliS MHz
fC""i.hrkislcl,

Turbolader raus
Ein "''eilerer GrulMS für ein cvcn­
luclk1 l'o:ichtrunklionicn:n du
tnboards kana bei Turbo­
~rds der or-orile Tat.tfUlCr-a·
IOt Kin. '-1e'l}t "'ird d~r aus
einem ,clapschcn TTl-OuiIl.1­
lor l~. ~cr JO MHz) ,c.·em·
oen. Ocr Ouillalor kinn a}l(r
aucb aus nl'nl\ TTl·Ba.LBlrin
l7.1OO rcicht} mil eincm Quan:.
lind ZOoLci \I.'idel'Jdindcn bolc,
ho. "",'cr 50 "''lIS auf dem Mo­
:hcr~rd wincs Rechncrs rin­
dei. hai eincn. "'·cnn nicht SOIlU
Nil Grund dafür ,cfunden.
....Jrum mit dem Inbond nichts
liuft.

Du liDt sich alkrdinp indcm.
Dazu muß man dcn le·Pin IJ
(F/Cl do 1114 bochbieicn und
mit einem 51ück Dnhl lIuf
Maue (GND) k,cn. Ollmit
hllnddt man sic:h ZWlll einen zu·
~lZlichcn Wait·5tale im Tur·
bo--Modus ein.. aber den unn
man cvt:ntucU auch noch bc:sci­
tip: ror die: Wail.Eneu!un,
kOn~dic Pins4• .5. 60ckr 7mit
untclXhtedliebcr Pobriut du
SiJtl&1c ~rwc:ndct ","Crd~n_ Bd

Wo laufen sIe denn?
So muß dcr Compulcr Clne nUll'
dcrtprozcllliJ IOU-kompaub1c
CPU haben - dja ul mtinu
Wiswns nath nur dcr V1O-Pro­
zCßOr "on NEC. S)"Slcme mit
den CPU, 1016. 10116. VJO.
V40, V~JilMSniehlockrllurmil
crheblichem Hard....rc.ur.-.nd
,ccipL

Die nithslc Hürdc iJ1 der 5y­
SICmllkL Er muß 4.n MHz
bclBlcn mil dem mr die IOU
oplim.akn Pub.('Pausen.Ver.
hiltniJ von U. Ublicbcrwciw
_ird dies durch einen Taktp::.
ncnlor.Bu.slcin 1?8A und ci·

DicKr Sau iJ1 .oulich zu 'cr·
slchen. dcnn 0 1J1ledll nnrach.
den Fchkr zu }l(bellen. Sch.;c·
ripalcn kinn cs nur bd der
Fchkmochc ,eben.d~ndulc­
board 51clll whl hohc AnrOl"dc·
run,cn .n dcn Rechner.

r -,. hinlen. M.. " nU! Modi
,', "_1 ..... ~" board in

"" ., ." ... •.... c....
~ ,,' I. '·u·' H.·.l Wi~ berei, , ... '/88 da,.. .. ... , ..

~ lanz andc". ' .. ... c·, .-, "'["' ... .. bclelunlen, '" ' .. '1"1.--' ..
dcrc Modi, ,

'" ' .. Damit wir
1l ~I U J7 ••,' wieder cin
' .. nu....$ •• , ~ r,;- Fluibililit' .. ..;

U 20 I!, . "u ' .. , Krull\il1t,
" O' '" .. "l1.H2 "... ' .. ' .. , . ~ Uler./Ur..' " '1' ' .., ,.. ..' .., " '..,J- [I}e'13/11,

l'Ol>oe· " 'CO ''''A, , ... ~'t.:- (2)e'l 4"1
~-"",.~. ' ..

~

" . ••hOl Plc't AlU, , . ....
Q;: r- !~.. .pD" S_1 ..

r.-:-: . o· nr;;" .... ...
.L · '" ~-t>- . lSH~.. nll.:U I"-

r'~
'1-

,-,
\I. ,"" ~

,.·n·
~. . L.- ·._u'·- ."· ,

ur< -,.
~ · , •

~ .qL.---! ru-»~ :;. A'
•'_11 .. LSIU Le.. ."

• I'-- Sc. , . Ko~

68

Siegfried Gipp
Der Tut du Intel
Inboard 386 In c'l4187 hai
ganz Idar ergeben, daß
man nur sehr wenige
IBM.kompaUble
SYlteme auf diesem w~
mit 386-Power versehen
kann, dIe meisten
Systeme bereiten
erhebliche Probleme mit
dem Inboerd.
Kompetlblen~eschldlgle

'Bnden In dem Test des
'Gewuot wo'; das 'Gewußt
wie' lIel.rn wir In diesem
ArUkel nach.

In/eIs Inboard 386 wird kompatibel

Bit-Salat
f

I
I

Ergänzungen zu den PC-NEWS 3/S8

"Die Fa. t'-licropoint ist Hardware-Distribulor. Für die
Behauptungen auf der Schachtel und im Manual ist die Fa.
Quadram zuständig. Herr Seiler hat niemals behauptet. daß PC­
MOS386 auf dem QUAD386XT läuft. Die Fa Quadram hat jedoch
versichert, daß Windows386 und OS/2 laufen wird. Ob dies in Form
eines Palches oder eines eigenen Sortwarepaketes sein wird. ist noch
ungewiß. Der Fehler bei PC-MOS386liegt nach Meinung von Herrn
Seiler darin. daß PC-MOS386 den 80386 in den Prolected Mode
schallet und QVM.SYS dies abermals versucht:
Dieser Fehler wäre sicherlich. mit einiger Mühe behebbar und eine
Herausrorderung an einen Computerdub. Das Problem scheint mir
jedoch liefer zu gehen. Das QUAD386XT Board hai neben der
CPU und dem On-board 32b-Memory, einen 8088 Emulalor und
einen Task Controller, der CPU und 8088 Emulalor und auch noch
einige andere Aufgaben managt. Darauf nehmen Slandard 386
Betriebsysleme keine Rücksichi, beim Mullitasking isl jedoch häufig
aur Massenspeicher zuzugreifen und damit der 8088 Emulalor
aktiv. Dies bremst nicht nur durch zusätzliche wait dolles, die
Aufgabe, ein Slandard-386-Belriebsyslem an das Quad386XT
anzupassen. übersleigt sicherlich auch die Möglichkeiten des größten
privaten Computer-Enthusiasten.
Ergebnis:
Sucht jemand eine K2rte zur Beschleunigung seines
altersschwachen 4.77 MHz XT-s. die darüberbinaus noch
zusätzlichen Speicher bietei, so ist er mit dem QUAD386XT
sicherlich sebr gut bedient. Möchte er jedoch die
Möglichkeiten des 80386 mit den neuen Betriebsystemen
nützen, so findet er auBer Werbespruchen und
Versprechunge~_Cürdie ZpkunCt nichts v~r.

Von einem Mitglied haben wir sämtliche Disketten des DOS-Magazins bekommen:
eiehe PC-NEWS 3/8S, S.32
DOS-Magazin Inhalt
DOS-Magazin Extra 1 (1 Diskette)
DOS-Magazin Extra 2.1 (4 Disketten)
DOS-Magazin Extra 2.2
DOS-Magazin Extra 2.3
DOS-Magazin Extra 2.4
DOS-Magazin Extra 3.1 (2 Disketten)
DOS-Magazin Extra 3.2
DOS-Magazin 87/S
DOS-Magazin 87/9
DOS-Magazin 87/10
DOS-Magazin 87/11
DOS-Magazin 87/12
DOS-Magazin 88/1
DOS-Kagazin 88/2
DOS-Magazin 88/3
DOS-Magazin 88/4
DOS-Magazin 88/5
DOS-Magazin S8/6
DOS-Magazin 8S/7

Polgende neue PC-Sig-Disketten haben wir von Mitgliedern erhalten:
S249, 5320, 5388, 5706, 5728, 5729. Bitte in den Lis der PC-NEWS
mit '.' als vorhanden anmerken.

PHILIPS-H80, grUn, lS kHz, zu verkaufen, VB 5 1.000,-,
~Dll_Schn~ider. T~1:(n"'\_~7 ~~ ~~



Zu viel versprochen? - Erste Eindrucke vom
QUAD386XT

H Schwarz 1236

In der Kurzinformation zur Club-Aktion "PC/XT wird zu 386/ET'
las ich "...Damit wird Ihr PC nicht nur doppelt so schnell wie ein
80286-AT, sondern Sie können auch die Möglichkeiten aller neuen
speziell für den 32b-Mikroprozessor 80386 geschriebenen
Programme samt Multitasking-Betriebsystem PC-MOS386 nützen.."
Das ist genau das, was ich gesucht habe. Da ich es nicht erwarten
konnte, das "schöne Stück" zu besitzen, setzte ich Ich mit Henn
Seiler von der Fa. Micropoint telefonisdl in Verbindung. Nach einer
Woche war es dann so weit - mein PC/Al hatte "386 POWER". Dies
steht auch auf der Schachtel der Zusatzkarte und noch mehr (Ich
zitiere wörtlich den englischen Text, um Überselzungsfehler zu
vermeiden):
-Make the most of your PCXT:
...you get all the power and perfornlance of a 386 machine at about
1/4 of the cost. ...
Multitasklng at 16 MHz:
...That gives you all the power you need for multitasking ...
Easy to install - Easy to use:
Just plug QUAD386XT into your system. That's all there ist to it.
There are no special programs to run. And you don' t have to reload
or reconfigure the softw'are thats' s already in your system, Vihat
could be easier?...
Efficient multitasking with your favorite 80386 control software..."
Diese Aussagen sind "Werbemanagerlatein"! Etwas vorsichtiger
sind die Angaben im mitgelieferten Operations-Manual fonnuliert:
"Supports Standard AT Access to EA1ended Memory: The
Quad386XT is oompatible with software designed to access
extended memory on AT (using what Is called the Int 15h melhod)...
Support for Future 32 bit Software: Besides running current
software faster, Quad386XT will let you run the ne,,1 generation of
s~~tw'are belng developed spedfically for the 80386 32 bit processor

Voraussetzung ist jedoch, daß der Delice-Treiber QVI'I.SYS (an
erster Stelle in der Datei CONFIG.SYS) geladen worden ist. Seine
Funktionen werden im Handbuch folgendermaßen beschrieben:
"Maps DOS and applicatlon programs into the fast 32 bit memory
for quicker program e.xecution.
Supports Ihe LIM 3.2 E."panded Memory Specification.....

Hanages the differences between an 8086 and a 80386 in a PC
enviroment.
PrO\ides access to e,,1ended memory through the INT 15H
mechanism found in AT dass machines."
Der Gesch",indigkeilszuwachs ist ganz gewaltig. Läßt man unter
Autocad 2.5 in der Drahtmodell-Darstellung der St Pauls Cathedral
die verdeckten unien entfernen und das Ergebnis in eine Plot-Dalei
auf die Festplatte abspeichern, so dauert dies bei einem 8 HHz 8088
+ 8087 mehr als einen halben Tag, mit dem QUAD386XT ist dies
in weniger als einer Stunde erledigt.
Schaltet man die Funktion von QVM.SYS ab (dies geht auch) oder
lädt den Treiber nicht, so "erkennt" PC Tools Deluxe R4.11 zwar
den Prozessor 80386, Relative speed (orig PC= 100%) sinkt von
785% auf 70%.
Hit der Grafikkarte kann es auch Schwierigkeiten geben. Ich habe
die "Smart EGA plus", die die Quadram Prosvnc+ eine der von
QUAD386XT unterstützen Grafikkarten, em;'lie~. Es läuft alles
nur in der CGA-Emulation im EGA-Mode treten fallweise Fehl~r
auf.
Doch nun zum Kern der Sache. Läuft PC-HOS386? Nach meinem
Ermessen müßte das sein. PC-MOS386 läßt sich sogar auf einem
8088 XT booten, hat ein CONFIG.SYS in das QVM.SYS
eingebunden werden kann. Ein Versuch liefert folgendes Ergebnis:
Es meldet sich das Logo des QVM.SYS "Quadram 386 \llrtual
Monitor, Version 1.3f ..." gefolgt von der Fehlermeldung
Error: QVM expects a Quad386XT - installation aborted
Ein Versuch PC-MOS386 ohne device=q,m.sys...zu booten ergibt,
wie erwartet, einen Internal eITor #02 System Memory Pool (SMP)
Corrupted!
Im mitgelieferten Technical Services Manual wird darauf
hinge",iesen, daß eine im Handbuch angegebene Assembler­
Subroutine zur Identifikation eines QUAD386XT manchmal nicht
funktioniert, weil einige BlOS-s Register AL während eines INT
15H Aufrufes zerstören, und es wird eine Änderung vorgeschlagen.
Der signifikante Teil dieses Programms ist mit DEBUG rasch
assembliert, der Code im File 9VM.SYS mit PC Tools gesucht. Es
erweist sich jedoch, daß diese Anderung in der mir vorliegenden
Version bereits durchgeführt worden ist. Ein Versuch mit
Windows386 ergibt ebenfalls eine Fehlermeldung, daß dieses 386
System nicht unterstützt wird.
Ist meine Karte fehlerhaft? Ein Anruf bei Herrn Seiler von der Fa.
Micropoint bringt Klarheit:



Postgebühren:

Für Typ a monatlich 80,- Schilling, für Typ b 150,- und Typ c 210,- Schilling. Wird eine
Codenummer vereinbart (das heißt, zur SIcherheit ist nach der Pagernummer noch eine
~eitere Nummer zu wählen), kostet dies weitere 20 S im Monat. Die Rufe selbst sind aus ganz
Osterreich zum Ortstarif möglich, der einzelne Ruf kostet keine weiteren Gebühren.

Die Listenpreise der Pager sind:

PG32B: 4.440,- S, PG32N: 6.960,- S, PG32A: 9.120,- S, Lederetui: 216,- S, Gürtelclip: 276,- S
(alle Preise inklusive 20 % Umsatzsteuer). Diese Preise sind zwar höher als die anderer
Pager, jedoch hat der Vergleich ergeben, daß andere Geräte weniger Nummern speichern
können, die Uhrzeit nicht registrieren, größer oder schwerer sind usw.

Der Sinn der Sammelbestellung liegt wie immer darin, durch den gemeinsamen Einkauf
bessere Konditionen zu bekommen. Mit einer Verbilligung mindetsens 10 % oder 15 %, je
nach AnzaW der Interessenten, ist zu rechnen.

Wenn Sie an der Aktion teilnehmen wollen, schreiben Sie bitte bis 15. Oktober 1988 an die
ADIM (Postfach 23, A-1191 Wien). Geben Sie vor allem auch Ihre Telefonnummer für
Rückfragen an. Wenn Sie noch nicht fix bestellen wollen, schreiben Sie das bitte dazu oder
geben Sie, bis zu welchem Betrag die Geräte billiger werden müssen, damit Sie fix bestellen.
Sie werden auf Wunsch (nach Möglichkeit telefonisch) verständigt, wieviel die Geräte
wirklich kosten.

Sie bekommen bei jedem Postamt ein Anmeldeformular für den Personenrufdienst. Schicken
Sie dieses Formular auch an die ADIM, da die Postanmeldungen gemeinsam mit der
Bestellung erfolgen muß.

Alle Bestellungen werden dann Anfang November weitergegeben, die Geräte werden kann
Mitte bis Ende November geliefert.

Farbdrucker:

Den Drucker LC-I0 gibt es auch als Farbdrucker. 80 Zeichen Druckbreite, 144 Zeichen pro
Sekunde. Mit IBM-Interface wird der Drucker in der Sammelbestellung 4.800 S (inklusive
Mehrwertsteuer) kosten.

24·Nadeldrucker:

Den Drucker LC 24-10 liefert Drucke in Letter Quality. 80 Zeichen Druckbreite, 170 Zeichen
pro Sekunde. Mit IBM-Interface wird der Drucker in der Sammelbestellung 6.480 S (inklusive
Mehrwertsteuer) kosten.

Bestellung (bitte bis zum 15. Oktober 1988 einsenden):

Ich bestelle

Pager PG32B max. 4.440
-- Pager PG32N max. 6.960
-- Pager PG32A rnax. 9.120
-- Ledertasche(n) zu PG32N oder PG32A. 216
-- Gürtelclip zu PG32N oder PG32A. 276
-- Farbdrucker LC 10 Color, mit IBM-Interface 4.800=Drucker LC 24-10, mit IBM-Interface 6.480

Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer, aber ohne Versandkosten.

Absender, Telefonnummer, Datum, Unterschrift:



ADIM
Arbeitsgemeinschaft für Didaktik, Informatik und Mikroelektronik

Postfach 23, A-1l91 Wien

In letzter Minute:

Die ADIM organisiert einige gemeinsame Einkäufe. Wie an allen anderen Aktionen der
ADIM können auch daran Mitglieder des PCC-TGM teilnehmen.

Personenrufempflinger:

Mit dem öffentlichen Personenrufdienst Il (ÖPR Ir) der Post können seit einiger Zeit auch
Pager (nPiepserlnn) verwendet werden, mit denen auch numerische Daten oder
alphanumerische Daten übertragen werden können. Somit existieren drei Kategorien von
Geräten:

a) Reine Tonrufempfänger: jedem Teilnehmer werden bis zu vier Rufnummern zugeteilt.
Nac~ Wahl einer entsprechenden Nummer beginnt der Pager in verschiedenen Rhythmen
zu plesen.

b) Personenrufempfänger für die Übertragung numerisc!.Jer Daten. Wieder werden vier
Rufnummern bereitgestellt, eine davon für die Ubertragung der numerischen
Informationen (maximal 15 Stellen). Die Zahlen können über ein Komforttelefon mit 16
Tasten oder eine andere Einrichtung zur Erzeugung von Tönen nach dem
Mehrfrequenzwahlverfahren, ferner über BTX oder über Telex übermittelt werden. Die
Datenübertragung müßte laut Dienstbehe).f V0004 des Fernmeldetechnischen
Zentralamtes auch über Modem möglich sein. Uber Erfahrungen und Erfolge dabei wird
in den nächsten PC-News berichtet.

c) Personenrufempfänger für alphanumerische Daten: wi~ger werden vier Rufnummern
zugeteilt, eine davon für alphanumerische Daten. Die Ubermittlung der Nachrichten
erfolgt über BTX, Telex oder ein Modem (siehe Punkt b).

Die Rufnummern sind aus ganz Österreich zum Ortstarif zu erreichen. Die Empfangsbereich
der Geräte entspricht ebenfalls dem Bundesgebiet, jedoch wird der Empfang der Signale Z.B.
im gebirgigen Teil unseres Landes nicht immer möglich sein. Ein Landkarte der
Versorgungsgebiete kann jedenfalls zugeschickt werden.

Die IFABO war eine gute Gelegenheit, die derzeit zugelassenen Geräte miteinander zu
vergleichen. Von der Größe, der Leistungsfähigkeit bzw. dem Preis/Leistungsverlzältnis her
haben bei dem Vergleich die Geräte der Firma Philips besonders gut abgeschnitten. Da die
alphanumerische Datenübermittlung noch nicht bequem genug funktioniert, wurde der Pager
PG32N mit numerischer Anzeige (Typ b) gekauft.

Hier einige Eigenschaften: eingebaute Uhr mit Wecker; Beleuchtung der Anzeige;
Speicherung des Rufes samt Uhrzeit; auf Wunsch automatisches Ein- und Ausschalten des
Gerätes zu gewählten Zeiten; bis zu 9 Rufe mit bis zu 125 Ziffern insgesamt werden
gespeichert; Rufe in zwei Lautstärken; das Gerät kann in einer kleinen Ledertasche oder an
einem Gürtelclip befestigt werden; Abmessungen: 56mm • 88mm • 15mm, 82 Gramm
inklusive Batterien.

Als reiner Tonruf-Empfänger (Typ a) steht der Pager PG32B zur Verfügung. Das Gerät ist
sehr klein (95mm • 19mm • 17 mm, bei 42 Gramm).

Der alphanumerische Pager (Typ c) heißt PG32A, hat dieselben Abmessungen wie der
PG32N und kann bis zu 9 Mitteilungen mit bis 512 Zeichen insgesamt speichern.

Te.sfpl'::dtc... 2..V ve,rk:lu(e.V1.
_ 2rP MB, qe..b,Q.vch+ 3r/J</Jc/J.-
Id. <12."L4q /51q"T
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Art.Nr. Kurzbeschreibung

Laptops

Preis inkl. MwSt

4396

4397

LAPTOP 20 24.190.-
80286-2 Turbo, (6/10 MHz),
O-Wait-States, batteriegepufferte
Echtzeituhr, 640 KB RAM,
2 Laufwerke 3 1/2" 720 K,
serielle, parallele Schnittstelle,
LCD-Grafikkarte mit externem Monitor­
anschluß, supertwisted LCD-Schirm,
Akkus für ca. 8 Stunden Betriebszeit
Ladegerät für Akkus, DOS 3.2

LAPTOP 22 33.675.-
80286-2 Turbo, (6/10 MHz),
O-Wait-States, batteriegepufferte
Echtzeituhr, 640 KB RAM,
1 Laufwerk 3 1/2" 720 K, abschalt­
bare Harddisk 20 MB, serielle,
parallele Schnittstelle,
LCD-Grafikkarte mit externem
Monitoranschluß, hintergrundbe­
leuchteter supertwisted LCD-Schirm,
Akkus für ca. 2 Stunden Betriebszeit,
Ladegerät für Akkus, Tragtasche,
DOS 3.3

Drucker je nach Fabrikat abzüglich 3 - 10 %

Monitore abzüglich 10 %

Erweiterungen und Zubehör abzüglich 10 %

Bücher Markt & Technik Verlag abzüglich 20 %
alle anderen Verlage abzüglich 10 %

Software abzüglich 10 %

Gilt nicht für Sonderangebote



Art.Nr. Kurzbeschreibung

Portable-PC

Preis inkl.MwSt

4392 TORNADO Portable PC 3000 19.074.-
8088-2 Turbo (4,77/8 MHz), S12 KB RAM,
aufrüstbar auf 640 KB, 2/S.2S" Lauf-
werke je 360 KB, batteriegepufferte
Echtzeituhr, parallele und serielle
Schnittstelle, aufrüstbar auf 2. se-
rielle Schnittstelle, Gameport,
LCD-Grafikkarte mit externem Monitor­
anschluß, umschaltbar von CGA auf
Hercules, hintergrundbeleuchteter
supertwisted LCD-Schirm mit der Auf-
lösung von 640 x 400

4393

4394

TORNADO Portable PC 4000
wie 4392, statt 2. Laufwerk zusätz­
lich mit Harddisk 20 MB

TORNADO Portable PC SOOO
wie 4392, statt 2. Laufwerk zusätz­
lich mit Harddisk 40 MB

22.649.-

2S.349.-

439S TORNADO Portable AT 286/20 30.944.-
80286/2 Turbo (6/12 MHz),
O-Wait-States, Sockel für 80287,
batteriegepufferte Echtzeituhr,
640 KB RAM auf 4 MB erweiterbar,
EMS-Funktion an Bord,
Qualitätslaufwerk 1,2 MB/360 K,
Multi 1/0 Karte mit paralleler und
serieller Schnittstelle, aufrüstbar
auf 2. Schnittstelle, LCD-Grafik-
karte mit externem Monitoranschluß,
hintergrundbeleuchteter supertwisted
LCD-Schirm mit Auflösung 640 x 400



Art.Nr. Kurzbeschreibung Preis inkl.MwSt

4315 TORNADO AT Turbo 386/20 40.699.­
80386, 6/20 MHz, Sockel für 80287
und 80387, 1 MB RAM auf 4 MB auf-
rüstbar, batteriegepufferte Echtzeit-
uhr, EMS-Funktion an Bord, 20 MB
Harddisk, Qualitätslaufwerk 1,2 MB/
360 K, Multi 1/0 mit paralleler
und serieller Schnittstelle, auf-
rüstbar auf 2. serielle Schnittstelle,
Hercules-Grafikkarte, erweiterte
AT Klick-Tastatur, 102 Tasten (Alp­
switches)

4316

4317

4318

4359

TORNADO AT Turbo 386/40
80386, wie 4315, jedoch zusätzlich
mit 40 MB Harddisk

TORNADO AT Turbo 386/80
80386, wie 4315, jedoch zusätzlich
mit 80 MB Harddisk

TORNADO AT Turbo 386/170
80386, wie 4315, jedoch zusätzlich
mit 170 MB Harddisk

TORNADO AT Turbo 386/300
80386, wie 4315, jedoch zusätzlich
mit 300 MB Harddisk

43.599.-

50.004.-

71.504.-

95.880.-

Aufpreis für EGA-Versionen (Auflösung 640 x 350) 2.190.-

Aufpreis für PGA-Versionen (Auflösung 800 x 600) 3.190.-

Aufpreis für VGA-Versionen (Auflösung 920 x 480) 4.190.-

Aufpreis für Tower-Versionen 3.690.-



Art.Nr. Kurzbeschreibung Preis inkl. MwSt

4306 TORNADO AT Turbo 286 Hercules
80286-2 Turbo (6/12 MHz),
O-Wait-States, Sockel für 80287,
batteriegepufferte Echtzeituhr,
640 KB RAM auf 4 MB erweiterbar,
EMS-Funktion an Bord, Qualitäts­
laufwerk 1,2 MB/360 K,
Multi 1/0 Karte mit paralleler und
serieller Schnittstelle, aufrüstbar
auf 2. Schnittstelle, Hercules
Grafikkarte, erweiterte AT-Klick­
tastatur 102 Tasten (Alp-Switches)

17.209.-

4307

4308

4309

4310

4311

4312

4313

TORNADO AT Turbo 286 Color 17.209.-
wie 4306, jedoch statt Herculeskarte
CGA-Karte

TORNADO AT Turbo 286/20 Hercules 20.804.-
wie 4306, jedoch zusätzlich mit
20 MB Harddisk

TORNADO AT Turbo 286/20 Color 20.804.-
wie 4308, jedoch statt Herculeskarte
mit CGA-Karte

TORNADO AT Turbo 286/40 Hercules 23.704.-
wie 4306, jedoch zusätzlich mit
40 MB Harddisk,

TORNADO AT Turbo 286/40 Color 23.704.-
wie 4310, jedoch s~att Herculeskarte
mit CGA-Karte

TORNADO AT Turbo 286/80 Hercules 30.109.-
wie 4306, jedoch zusätzlich mit
80 MB Harddisk

TORNADO AT Turbo 286/80 Color 30.109.-
wie 4312, jedoch statt Herculeskarte
mit CGA-Karte

4314 TORNADO AT Turbo 386
80386, 6/20 MHz, Sockel für 80287
und 80387, 1 MB RAM auf 4 MB auf­
rüstbar, batteriegepufferte Echt­
zeituhr, EMS-Funktion an Bord,
Qualitätslaufwerk 1,2 MB/360 K,
Multi 1/0 mit paralleler und seri­
eller Schnittstelle, aufrüstbar auf
2. serielle Schnittstelle,
Hercules-Grafikkarte, erweitere AT
Klick-Tastatur, 102 Tasten (Alp­
switches)

36.504.-



VORSICHT HOCHSPANNUNG C~~p~t~~

H~~d ~~d S~ft~~~~

Verkauf : 1040 Wien Lambrechtg. 16
Tel. 56-52-40

Zentrale: 1040 Wien Große Neug. 32

Preisliste für den PCC-TGM gültig ab 12.9.1988

TORNADO Personal-Computer monochrom/CGA-Versionen

Art.Nr. Kurzbeschreibung Preis ink1.MwSt

4300

4301

4302

4303

4304

4305

TORNADO XT-Classic Color 5.339.-
8088-2 Turbo (4,77/8 MHz),
256 KB RAM, 1/5,25" Laufwerk 360 KB,
Centronics-Schnittstelle,
CGA-Grafikkarte, C1assic-Gehäuse

TORNADO XT-Classic Hercules 5.839.-
wie 4300, aber mit Hercu1es/CGA
Grafikkarte

TORNADO PC 1500 7.749.-
8088-2 Turbo (4,77/8 MHz),
256 KB-RAM, aufrüstbar auf 640 KB
1/5,25" Laufwerk 360 KB,
batteriegepufferte Echtzeituhr,
parallele und serielle Schnittstelle,
Gameport, Mausport, Lightpen-Anschluß
Grafikkarte von CGA auf Hercules um­
schaltbar

TORNADO PC 3000 9.674.-
8088-2 Turbo (4,77/8 MHz), 512 KB RAM,
aufrüstbar auf 640 KB, 2/5.25" Lauf-
werke je 360 KB, batteriegepufferte
Echtzeituhr, parallele und serielle
Schnittstelle, Gameport, Mausport,
Lightpen-Ansch1uß, Grafikkarte von
CGA auf Hercules umschaltbar

TORNADO pe 4000 13.474.-
8088-2 Turbo (4,77/8 MHz),
512 KB RAM, 1/5.25" Laufwerk 360 KB,
1 Harddisk 20 MB, batteriegepufferte
Echtzeituhr, parallele und serielle
Schnittstelle, Gameport, Mausport,
Lightpen-Anschluß, Grafikkarte von
CGA auf Hercules umschaltbar

TORNADO PC 5000 16.374.-
wie 4304, aber mit 40 MB Harddisk



DIPL.-ING. PAUL KUGLER GES. M. B. H.
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ARTIKEL PREISLISTE I
Artfk.19ruPPt VO" NEC bis NEC

KUGLER GmbH. ARTIKEL PREISLISTE I
05.09.88 Arllke1gruppe von NEC bl. NEC

KUGLER GmbH.
05.09.88

Drucker, Platten. Monitore Drucker. Pl.tten. MonItor.

Art I kel----------------------------

dei-Druck oP(. 3 Farben .us. 4 F.rb­
F:arbbllnd. SchreIbbreIte 80 leichen
bel 10 pllch. 10/12115120 Zeichen

~~:.~~::~n~: ~~h;t~:~· g~~:~: k(~~1.
360x360 PunktelZo'l. SChreibge­
schulndlgkell 60 - 216 Zelchen/.ec.
parallill Schnllisieih. 8KB purrer­
~p'lc~.r. Geufeht 8.5 Kg
Preis per: l

NEC P6S
nalrlxdrucklr N.E.C. mll 24 Nedll­
OrucldcDP(, Schreibbrti 1. 132 leichen
bel 10 pt ICh. 10/12115120 Zeichen
pro Zoll. High Speed. Drafl und LG,
Pro.orllonal"hrlfl. graPhlkfihlg
360.360 PunklelZoll. SChre,bge­
schulndigklll 60 - 216 Zeichen/.ec.
.erielle Schnitislelie. 10KB Purrer­
speieh,r, Gelolicht 8.5 ~g

Preh, perl)

NEC P6SC
Farbm3trh:druc.ker N.E.C. mil 24 NI­
de'-Oruckkop(. 8 Farben .aus 4 Farb­
Farbband. SChreibbrolle 80 Zeichen
bel 10 pllch. 10/12115120 Zeichen
pro Zoll. High Speed. ora(l. LG.

~~=~~l~:~~te~~f~: ~~~~~:~~:~Ig
schlollndigStel1 60 - 216 lelcl\en/sec.
ser le Ile SChnlllste lIe. IOKB purrer­
speiche,... Geulchl 8.5 Kg
Preh. pl.r: I

NEC P7P
,,.I.druCker N.E.C. "nt 24 Nlchl-
;kkopl. Schreibbrei lt 136 Zeichen

• _, 10 pilch. 10/12115120 ZeiChen
pro Zoll, High Speed. Drift und LO,
Proporllonalschrlfl. graPhlkfihlg
360.360 Punklenoll. SChrelbgl­
,chulndlgkell 60 - 216 Zelchen/Sek.
paralieil SChnittsleih. 8KB Pufler­
.pelcher. Geulcht 11,5 Kg
Preis per: 1

NEC P7PC
Farbmatrlwdrucker N.E.C. mit 24 Na­
del-Oruckkopr, 8 Farben au~ 4 Farb­
farbband. SChrelbbrelle 136 ZeiChen
bel 10 pllch. 10/12/15120 ZeiChen
pro Zoll, High Spetd, or.rt, LQ.
Proporilonal.chrifl. graPhlkfihlg
360.360 Punktenoll. Schrelbu­
schu~nd I gkell 60 - 216 Zel ellen/.ec.
paralhl, Schnlttslel1f!. 81<9 Pufr.r­
speicher. Geulchl 11.5 Kg.
Preis per: 1

I'EC P7S
Mall' kdrucker N.E.C. mit 24 Nadel­
Oruckkop(. Schrelbbrelle 136 Zeichen
bel 10 .lIch. 10/12115120 Zeichen
pro lot 1. High Speed. OraH und l(~t

Proport fonaltj,ch,.1 ft ~ graphllcfahtiQ
360.360 Punk I eil 0 11, Schr el bg e­
schulndlgkelt 60 - 216 Zelellen/Sek ..
serielle Schnltislelle. IOKB Purfer­
s.elcher. Geulchl 11.5 Kg
Prel~ per: I

14.515.00

16.720.00

16.848.00

19.650.00

18.320.00

PCC-TGM Preise
1 I ncl. MlJST)

15.677 .00

18.058.00

18.196.00

21. <22.00

19.786.00

Arllkel-------------------------------

NEC P7SC
Farb.alr ••drucklr N.E.C••11 24 Na­
del-0ruckkopr. 8 Farben aU5 4 Fa,.b­
Farbband. Schrelbbrolte 136 ZeiChen
bei 10 pilch. 10112115/20 Zeichen
pro Zoll. High Speed. Dran. LG.
Propo,.tlonaJschrlft, graphikfi ... lg
360.360 Punklenoll. SChrelbge­
schulndlgkell 60 - 216 Zelchen/.ec.
serielle Schnllt.telle. IOKB Pufler­
5P.lcher~ Geulchl 11.5 Kg
Prets pe": 1

NEC P960XL
Farbmal,.i~drucker N.E.C. mit 24 Na­
del Oruckkopr, Sch,..lbbrell. 136
ZeiChen bel 10 pllch. 10/12/15120
ZeiChen pro Zoll. High Speed. Drall
und LQ, Proport ionalschrJ H. 91'8­
phlkfllhlg 360.360 PunkleIZoll.
j;chrelbge.chulndlgketl 107 - 384
Zelchen/Sek •• parallele SChnlttslel­
le. 16 KB Pulferspelchec. Geulchl
19.5 Kg.
Preis per I 1

NEC POSCRIPT
Laserdrucker SlLENTWRITER. N.E.C.
Modell LC 890. Druck lechn I k LEo­
Ar,..y .Itae-trophotographlsch. Ge­
,chulndjgketl 8 Sellen/.ln •• Aurlö­
sunl 300 k 300 dpi .• Papler(or•• t.
A4. 84. letter und les." P,pI.r.in­
lug 2 x 250 Seiten. Speicher 3 M8.
SchnHt~tfllen par~11el Ctntronics.
urlel RS 232C und RS 422 und Apple­
talk. Schriftarten 35 oriitnal Post­
Script FOf"ts und Laserjet plu'5
VoE gepruft. 0.8 KVA .... 31 1<, •
Preis per': 1

NEC RAMP5
RAM-K...et le mi I 16KB zur Purfor­
spelcher.rueilerung. makl",,' avr­
rO,tbar mit 2 ~as.setl.n, totaler
Spei der dann 40 KB
Preis perl 1

NE C RS232P22
Serielle SChnlltslelle RS 232C Inil
150 - 19 200 Baud (ur P 2200
Preis per: 1

NEC SNABOX
Kodlkonverler Box SNA IBM 327X Envl­
ronm.nt auf' parall.l C.ntronics und
seriell RS 232C
PreSs Pt": I

NEC UNlTRAKS
Pinf.ed Traktor (ur PS
Prei So pe": 1

EC UNITRAK6
Un~di,..ktlonaler Traktor rOr P6
Preis per: 1

NEC UN ITRAK7
Unidirekttonaler Traktor ror 1>7
Pr.is per: 1

Vtrkau(s­
prell.

20.825.00

25.200.00

68.500.00

900.00

1.260.00

29.200.00

1.880.00

1.010.00

1.800.00

PCC-T6M Preise
Ilncl. MIJSTl

22.491.00

27.216.00

73.980.00

972.00

1.361.00

31.536.00

2.031.00

1.091.00

1.944.00



ARTIKEL PREISLISTE 1 KUGLER GmbH.
Adlhlgrupp. yan NEC bl" NEC 05.09.88
-----------------------------------------------------------------------------~--

Oruek.r. Pl.tt.n. Monitor.

ARTIKEL PREISLISTE 1
Artlw.lgrupp. yon NEC bl, NEC

Druck.,r. Platten. Monitor.

KUGLER GmbH.
05.09.88

Vtr1<iluf'- PCC-TGM Pr.iu
prel' Cl oc 1. MUSn

520.00 562.00

180.00 195.00

450.00 486.00

220.00 238.00

520.00 562.00

510.00 551.00

Art I k.1------------ --------------------

NEC FARBP5XL
Co1l;,rhrbband hor P5 XL
Pr.l" ptr: 1

totEC FAIlBP6
Farbb.nd fur 1'6
erh.1 t II ch In "c"'uarz/rot/br.un/b I au
Pr.l" p.r: 1

NEC FAR8P6C
Colorhrbb.nd (vr P6C
Prtd" p.r: 1

NEC FARBP7
F.rbb.nd rlJr 1'7
.rh.ltllc'" In "chu.rz/rot/br.vn/bl.u
Pr.h perl 1

NEC FARBP7C
Colorhrbb.nd rvr P7C
Pr.h Ptr: 1

NEC FQNTP22
Font-K.".tt.n rl,lr P 2200. lhferb.r
In: L.tt.r Gothlc 12 od.r 15. Pr.­
"tlg. PlcI 10. Prt"llg. EIII. 12 und
12 UP. Sold lt.llc proportlon.l.
Courl.r Light 10 od.r 12. COl,lrhr 15
und OCR A / SIr COd. 39
Prtl" per: 1

NEC FONTP:l
Font-Kuuttl rl,lr ulhlb1r. Schrtrt­
Irt.n, zur /Iou'IoI.... 1 bitt. Schrlrt­
lIIu,hr Inrord.rn
Prth ptr: 1

"lEe LAP-LlNK
I<o","'unlkltlon"klt zur Olttn­
Ob.rtr.gunt : ... I5(:h.n 18M-Industri.­
,tlnd.rdrtchn.rn IJb.r dl. url.l1e
Schntthtell. ( 115.000 b.ud 1
zB. flJr L.btop,.
b.,t.h.nd .u' K.b.l und Sllrt .... re
Pr.h per: 1

NEC LASERJET
Lilurdrucker SILENTURITER, N.E.C.
Mod.ll LC 866. Druckt.chnik LEO­
Arr • .,. .1.ktrllPhatogr.phl\Ch. Ge­
schujndlllkeJt 8 Selt.n/lII!n., Aur1c­
,un, 300 " 300 dpt,. P.p\errormllt
A4, 84. l.tter und leg.1. PapIerein­
zug 2 x 250 Seiten, Sp.Jch.r 2 MB.
Schnlttst.lIen p.r.llel Centronlc"
und ,erleI RS 232C IIIlt .uto",.lacl'>,r
Erk.nnung und U..,ch.1tung.

Schrtrten CourJtr 10 und 12 In Por­
tr.lt "nd Llnd,c.p •• Lintprtnler
16.6 In Pllrtr.it und 35 Fontl in
Kuutte. Elllulltlon.n: Ol.blo 630
ECS. NEC NATIVE. HP 7475. L.urJet
plu,. IBM 4201. Grlphlkdrucker 11.
VDE t.prurt. 0.8 KVA 111'''" 31 I<t.
Pr.t, p.r: 1

NEC LASFONT
fon I K.".ttt für N.E.C. L.,.,.­
4rutker
Pr.l, Ptr: 1

NEC ru..SPEEO
H.E.C. R.t"'n.r Mod,ll MulU,pttd,
4,77/9.54 ~z ClocUr''1utn:, 640t<B
RAl"I, dilyon 1281<B bltt.rl.g.pufrert
und 11, RAM-OI,c ytruendblr. 2 StOtk
3 1/2" fOD .tt 720 KB, ;.40ch iluC"
360KB \Chrtfb-und It,b.r. 85 TiI,t.n
l<e,board. kontr.slr.!ch.r LCD-Blld­
\Chlr.
Pr.l" Plr:

NEC NECKABP
P.r.ll.I." Anu"'lußklbel SI",,,dilrd­
lIng., 1.:". L.nu luf Uunt,ch:
os. 100.-/. Aurpr.h hng.r ",I,
1.50
Pr ei " PU: I

tEC NEo<ABS
S,"hlln An\Chlunk.b.l RS 232C.
2/3 g.kr.uzt. SlandilN,l.ng. 1.5••
Lling., .ur Uunuhl OS. 100.--/.
Aufpr.i, l'nur .1, 1.51l1
Prelt P.rl 1

NEC P2260
Matrl"drucker N.E.C. Mod.ll Plnurl­
ter P 22oo/C.,nlrante" IlIIt 2'-N.d.l­
Oruckkllpr, Sehr.lbbrllt. 80 l.,teh.n
b.1 10 pltch. 10/12/15 hleh.n pro
loll. High Spud, Or.ft, LO und
Proporllonill\Chr!fl, gr.phll(filhill
360,,360 Punkt./loll, Sehrlibg.­
schuind!gk.i\ 47 - 168 hlchtn/uc.
par.llele Schnlttst.ll., 81<B PuHer­
,peJch.r, .ineeb.uter bldlreHlonil­
llr Tr,ktor und hllb.utolllililseh.r
Elnzelbhtt.!nzug. G.... lchl 51<g.
Anm.rkunt: k.ln. Druckkoprgarilnti.,
Prel. per: 1

1.160.00

J .200.00

46.100.00

1.250.00

28.'j()Q.00

300.00

300.00

7.200.00

1.253.00

1.296.00

49.788.00

l.no.OO

30.780.00

324,00

324.00

7.776.00

IIrtlk.,I---------------------------------

NEC P22WOPF"
Druckkopf tur P 2200 llhne G.r.nll.­
I.!stung
Pr.l, per: I

I'iEC P5560
nalrhdrucktr H.E.C ...tt 24 Hildel­
Oruckkllpr. Schr.ibbr.lte 136 le!ch,n
b.i 10 pltch, 10/12/15/17120 1.lc.... n
pro loll. High Sp••d. Drlrt, La.
SUPu-und Sub,cript. F"ttschrJrt und
Proportlon",lsc"'rlft. zU'ltzllch.
Schrlft",rtln durch Font-KI".t1en,
graphlldihit 360,,360 Punktetlol1.
Schr.lbtesehulndlgk.lt M - 264
leich.n/S.,It., Pilril1leh Sehnltt­
st.lll. 8KB Purrer'petc .... r
6eulcht 16 Kg
Pr.l, perl 1

NEC 1'5565
Mltrhdruck.r N.E.C .•Il 24 N.d.l­
Druckkopr. Schr.,ib!',r.ll. 136 leic".n
bel 10 pttch. 10/12115/17120 hlch.n
pro loll. High Sp.ed. Or.ft. LQ.
Sup.,r-und Subscr!pt, F.tt,c"'rlrt und
Pr OPll .. t i ona I 'ioch.. i ft. zus,t z 11chI
Sc"'rtftil.. ttn durch Fllnt-KiI''ioltten.
gr.phlkhhlg 36Ox360 Punkt.nol1.
Schr.ibg.,chuindlllk.,lt &8 - 264
1.lch.n/Sek .• ,ouohl Plr.l1tl ••1"
.uch ,eri.11t Schnltt,t.ll. RS 232C
.. lt konfiturttrbare .. Protoltoll.
8l<B Puffer"e!ch.r. Geuleht 161(g.
Pr.h per: I

NfC P5KOAX
n,trl"druck.r N.E.C. IIIlt 24 Nild.l­
Oruckkopr, Schreibb.. eih 136 hlchl"
bei JO pltch, 10/12/15/17120 ltlch.n
prll lllll, HllIh Speed, Orilrt. La.
SIlPer-und Sub,crlpl. Felt,chrlrt lind
Propor11 onal schr i rt. zu,.t z 11 ,ch,
Schrift.rten durch FOllt-K."ett.n,
grephikrihlg 360,,360 Punkt.12011
Schr.lbgrsch...,lndlgkelt 88 - 264 l.l­
chen/Stk .• parallel e und JBM 1<01"­
Schnllhtelle für 327X Protokoll.
81(B purhrspelch.r. G• ...,!,ht 16 Kt.
Pr.l, per: 1

NEC P5XLS60
Farb"ilt"lxdrucker N.E.C, mit 24 N,­
de l-O,.uckkopf. 8 Fa .. b.n ,u, 4 Flrb­
Filrbbilnd. Sehrelbbrelt. 136 hlch.n
btl 10 pitch, 10/12/15/17/20 l'lchtn
pro loll. High Spted. Or,rt, LQ,

Suptr-und Subscrlpt, FIt t ICh.. 1ft und
ProPllr I1 ona I ,chr i rt. 1u,11 z 1I che
Sehrirtilrhn durch Fonl-I(.,s.lten.
gr.phlltri:hig 360,,360 Punktl./loll.
Schrelbuuhu1ndlgitttt M - 264
ltlchtn/S.k., parall.1, Schnltt­
,ltllt, 81(B Puffersp.lch.r.
G.... lcht 16 Kg
Prd, ptr: 1

NEC PSXLS65
F.rbm.trl"d..uclt.,r H.E.C••11 24 N.­
d.I-Druckkopf. 8 F.rbtn ilU' • Flrb­
F.rbb.nd, Schrelbb..,It. 136 l.I,".n
hl 10 pHch. 10/12/15/17120 lelch.n
pro lall. High Sp.td. Orart, LO,
Sup.r-und Subilocrfpt. F.tt,chrlrt und
Proportlonalschrlft. zu"Uzllch.
SchrHhrltn durch Font-I(a,,".ttfn.
truM krahlg 360"360 Pun.. ttlloll.
Schrelbgeschulndlskttt 88 - 264
ltlchfn/Selt •• souohl p.... ll.l. 11,
'uth $trlelh SchnHhttlh RS 232C
_it konftgurJerb.relll Proiokoll.
et<B PuH.rilopelch.r. 6tlollcht 16 Kg
P... I, per: 1

NEC P51LkQAI
f.rb..trhdruc"er N.E.C. alt 2' N.­
d.I-Oruc .... opr. a Flrbtn IU" 4 F.rb­
Filrbbfnd. Sehrtibbrttt. 136 l.lch.n.
bei 10 pi Ich. 10/12/15/17120 lelchtn
pro lol I. Hlth Speed, Or.U, La.
Super-und Subs,rtpt. F.t I ,chr! rt und
Proportion",lilochrlrt. zu".1:1Jch.
Schrlftlrt,n durch Font-K.,,,.tt,n.
grilP"'ikhhlg 360,,360 Punktftloll.
Schr.ibgnch... lndlg... lt M - 264 hl­
seh.n/Sek •• par.llel, und IBM I<Oil"­
Schn!thttllt. 8 KB PuHer,p.lch.r
Geutcht 16 K9·
Prfh per: 1

NEC P6P
M.trl"dl'"ucktr N.E:.C ... tt 24 N.d.l­
Oruc1<kop(, Schr.lbbr.it. 80 l.lehen
bei 10 p!tch. 10/12/15120 lelch.n
pro lllll. Hlth Sp.ed. Or.rt und LO,
PrOPllrtlonllschrlrt. graphlkf.hJg
360,,360 Punkte/loll. Schrtlbgf­
sehuindltkeit 60 - 216 ltlc".n/uc.
par.llele Schnltt,ltill. 8KB purrer­
"'I-Ieh .... Geulcht 8,5 KlI
Preis f'er: I

NEC P6PC
FlIrbmalri"drudtr N.E.C. ",1\ 24 N.-

1,225.00

19.730.00

20.700.00

49.000.00

22.780.00

25.130.00

51.500.00

12.960.00

15.:<20.00

peC-1GM Pr.lu
Cl ncl. MUSTl

1.323.00

21.309.00

52.920.00

24.603.00

27.141.00

S5.620.00

13.997.00

16.438.00



ARTIKEL PREJSLlSTE 1
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Rechner & P,rlph,rl. R.chner & Perlphtrle

Ar lilie1---------------------------------
Mousl Srste. und Mlcrosort Mou"
" Genius Oulck Mou5l! ". Aurillsung
0.12 .....,dot. Gnc ..... tndlgktlt 600_1
S.Ic ....li aulo•• tlSC"lr Soft ....re­
erkennung. Ansc"luß '1'1 ,erl.ll,
Schn1thtelh Mit DP 2' Sted·,r.
MOlIs"p.oI ,tu. 25 • 30 CII groll unol
Mou,.,.r".
Preis plr: 1

COI1 RS232A22
Sc"rdthtelhnkonvlrter rur RS 232
eu( RS 422 odlr uMgek'''rt 110ft
Ilglnlr Stro"vlr,orgunl. auc" als
leitungstrelblr (ur 'en,,, L.ltljng"n
v"ru"ndbar
Prlls Plr: I

con RS232V24
Serl""1 Sc"nittst"lh (ur JBn-..o.­
pat Ibh Rlchn"r. gltlgnet (ur 2 s.­
rielle Schnittstlll"n. devon Iln.
bestOc .. t und "ln" l,InbestOclot. OP 25
Steckir. notlg" B.stückung rur
2. Schnittst"ll,,:
I • INS 8~. I • Me 1488 und 1 11
Me 14&9 ""It Ruck...end ,.lt Stlcktr
lind Keb"ls,u
Prlls plr: 1

con SeAHI
Handy Sc,nnlr lotS 100. rur Scenbrlltl
von 6 c•• Au(JOsung 300 • 300 Punkte
pro loll. b,steh.nd eu, Scenn,r.
kurzlr K.rt. und Sorh..er"
Pr,Is Plr: I

COM (C"-"AR
II1 Zll Perell.lkonv.rl.r. MOd"ll

• ,75 .i I linste 1ber.,. EI n,."g,pro­
tokoll 150 - 19200 Beud
N.tzedaptfr Aurpr.is OS. 120,-­
Prll, PI"'! I

COM SPL 1300l
x-v Plolter SEKONJC. Modell
SPL-130OL. PIpl"rgroß. 1188 11 540 mlll
Plottgront 1135. &11 mm. Aurllhun,
0.025 mm. UI.derhollle"eulgklll (
0.2 mm. Geschulndl,ktlt 450 mm/S,c,
In b.ldln Achun ••utOIUlll sch.r
lJ"cnsl.r rur & F.rb.n. 76 B.rthl.
HP-GL komPatibel. uriell" SChnitt­
stelle RS 232C und (;PIB ( JEEE (88)
Pr.is plr: I

COM SPL450L

560.00

520.00

4.000.00

950.00

76.100.00

14.400.00

PCC-TGM Pr"h.
Clncl. MLlST>

605.00

562.00

4.320.00

1.026.00

82.1&8.00

15.552.00

Arllk.I---------------------------------

con TESTEICI
Ellt.nd.rk,rt" für 8 und 16 bit
Stllckplttz
Prtls P"": I

con TESTEIC2
E.ttnd.rk.rte für & und 16 blt
Steckpl.tz lII't Fl.chbandk,b.1 und
4r.ch Bus•• ltndtr rur 8 blt
Pr.ls P.r: I

eon TURBO-Xl
":'u"bo-IT COtlputt". F'b"IIoat PEHTA.
Mod.ll PX-IOO. 8088-1 CPU e1l 5/10
MHz. 640K8 RAM. 2 StOck 360KB Floppy
Olsk Drlv" TEAC. battarhg"purr.rl.
R.al TI." eloc". p,r,11.1. utld
'Irl"ll" Sc"nittstlll". B"irl.b,,,s­
tt. 11S-00$ 3.2. deutsc"e (.ur Uunsch
.uch engli'che ader "nglisch/russi­
seh,) Tast'tllr elt 101 T.,lIIn.
ISO U.tt Stro.v"rsorgung
lieftrb.r In z... ,,1 Au,ruhrljng.n:
als Horeel-XT .tt Pl.tz (ur zu.l
zll,.tz1 ic". SI i.l1n.-l.ur.... rk ••
al, Baby-XT .tt Platz rü" 11n zu-
.. tzl ich., Sllel in"-lauru.,,k
Pr"h p.r: I

COM UG402
Printlr Pufhr .It 2 Elngingtn und
2 Au".tlg.n. uobti J ....ti 11 u luard­
nun ...nu.1 oder durc" Sortuar. g.­
stlu"rt ... lrd. Purr""sp.lch"r 1II1t
256 KB RAN. Kop!t"run .. t Ion 1 - 99
"1nsl,,11b.r
Prei, Ptr: 1

con UG408
Prlnt.r Purr.r ",lt 4 EInglInun
und 4 Ausglln'len l.Iobll J"u"lllg. Zu­
ordnung lII.nuel od.r durch Sortl.lar.
g.stlulrt ...1rd. purre"sp"lchlr /IIlt
256 KB RAN. 'lIsb.uba" IU( 512 KB IlAM
Kop!trru"..!tlon 1 - 99 "lnstel1b.r
Prll, plr: 1

COM 1J1TTY400
MOllS" S,stt/ll Mouse. WITTY C-400.
mit 3 T.sten. Auflösung 0.12 m/ll/dot.
G"SC"1j1ndillkeil 500 IIIlI\/s"., strl­.11. Schnittshili mit DP-25St"k'"
Prei, P''': J

>00,00

1.050.00

11.400.00

3.0&0.00

4.400.00

600,00

pce- TGM Pr II u
{incl. MUSTl

540.00

)-1'34.00

12.'312.00

3.327.00

4.752.00

648.00

Fhc"bethlott.r SEKONIe. Mod.11
SPL-450l. p.,hrgron. 420 • 297 _.
Plott""a'\I 404 • 276 .... Aurlosung
0.025 _. Uitd.rholg.n.ulghit (
0.2 1IlIIl. G.~c..... jnol!tk,it 400 _/Se('.
In b"ld.n Ach,.n. 'uto•• tischer
U.('h~1II" (ür a F.rbln. 56 B.hh1t
HP-GL kOIllP.tib.J. """1111 Schnltt­
stell" RS 232C und ptr.l1tl C.ntro­
ni cs.
Prlll~ Plr: 1

con SPO "'001..
Dlolttr SEMONJC. Modtll SPL-6OOL

."rgr08e 594.420 _. Plottgrlln.
569. 399 _. Auflosl,lng 0.025 _.
I.Uldtrhol,.neui9lttlt ( 0.2 _. G,,­
"h... lndlllk.U 4SO ....S". In hid.n
Achstn ••ut Olll.t Isch. "".ch,l"r fa"
8 F.rb.n. 62 Blhh'" HP-GL ko_,.ti­
b.l. Pufft"s"tch.r 18 K8. Schnitt­
st .11.nv"r,1 on.n:
.) urteil. RS 232C unl$ C.ntronlcs
b) "r1l1111 RS 232C und GPIB tIEEE­

(88)
Prlis plrl 1

con SPl8OOl..
I-V Plotter SE)(ONJC. Mod.11 SPl-800L
P.pl"rgrtlß. &40 11 594 ••• PloltgroJh
811 • 569 _. Auflosun, 0.025 _.
Uitd"rholg.n,u!tkelt ( 0.2 _. G,,­
sch... tndlg",U 450 JlII/SI('. In b.ld.n
Achs.n. eutolllat I schill" U"c"s I er rOr
& F.rb"n. 62 8"hhl. HP-GL "o"patl­
b.l, purftrspelch." 18 I<B. s.,.i.1I1
Schnitt'tlill RS 232C und GPJB (IEEE
4M)
Pr.ls Ptr: 1

con STREAM60
Str ..",.r T.,. O"lv. TEAC mit 60 MB
K,plzlut. sch,..lbt und 1h,t FilII.
Records od"r 1:1. S,.lch.n.lt b.­
trigt 45 mln. rar 60 MB. Inklusivi
eontro11"" und SoHu.re. zum Einb.u
In Jndustrlestlnd.rd-Rechn.r.
Opt I 011111 1
I) In .lllen.", G.~.uu umt K.b"l und
und Steck,r rar AnSChlull .n Sl"•• ­
m.rcontroll.r mit ROc ...... nd'teck.r.
Aufprlis OS. 2 200.--
2) Zu,lIt1llche" St"tlme,,('ontrolltr
lu"ek, beck-up uell.r.r R,,('hner
Aufprlh OS 1 &00.--
Preis 1'11'"1 1

49.&00.00

59.100.00

7.200.00

53.784.00

63.82&.00

7.776.00

Ar t I k11---------------------------------

NEC AUTEJH22
Autolllltl,('h." Elnz.lblatt.lnzug ro"
'2200
P".is Plr: I

NEC AUTEIN5"
'lIto•• ttschtr ElnZllbletttinzug (ür
PS .1 t 2 Schlicht In
Pr.is 1'11"1 1

HEC AUTEHO'
.uto..ttsch"r Elnzllblattelnzug rOr
PS .it dnte Sc".c .. t
P"eh p"r: I

HEC AUTEJNZ6
Auto•• tlsch.r Elnz.lblatttlnzu'J ru"
P6. Magllin Hi" .t .... 200 BI.tt
Preh p.r: I

NEC AUTEIN17
Al,Oto.,thch"r Etnz"lblatt,,1nzug rür
P7. Maguin (ür 1111.1' 200 BI,tt
Pr.h p.r: I

NEC 81TRAK5
bid.lltion.1IIr Tra.. tor rü" P5
Pr.l, ptr: 1

NEC BI TRAK6
8idlr.ktlonl1ll" Trakto" (0" P6
P""ls 1'11'": I

NEC 8ITRAK7
Bldlr'ktlon'1IIr Tralotor rü" P7
Pr"h p.r: I

NEC EJNZ6
Elnulblaltelnzug rijr P6
Preis Plr: 1

NEC EIN17
Elnz.lblattllnzug rar P7
Pr"l, 1'11'": 1

NEC FARBP22 -
F,rbblind.r r\lr P 2200 In 6 Stllek
OUlnt I t It In
Prlis Ptr: 1

NEC FARBP5
Fa"bb.nd rOr PS. Te.t 11
Pr.ls p.r: I

NEC FARBP5C
Farbb.nd ru" PS. Multlstrlk. C."bon
Prus ptr: 1

\,/""keu('- PCC-TGM Prtiu
pr. I s Uncl. """Tl

1.450.00 1.566.00

13.400.00 IA.4n.00

7.920.00 &.554.00

6.200.00 6.696.00

7.710.00 8.327.00

4.100.00 4.428.00

2.764.00 2.986.00

3.225.00 3.4~3.00

240.00 260.00

280.00 303.00

660,00 713.00

210,00 227.00

310,00 335.00



ARTIKEL PREISLISTE I
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RechnI" & P.riphlril Rlchf\.,. & P,rlphlrl.

Artlkll---------------------------------

frlClulnz. 47 Hz - 73 Hz Bi ldfrlClulnl
lur V.ru.ndun'i _lt EGA-Glnol 5 DI~­

plavklrtl. nll'il-und ~chu.nkblr.

Bindbrlilt 30 rlb, 220 VoltISO Hz
An"h 1ußstlck.r:
CM 1495: OP-9
MAG 14 AC: DP-9 und DP-25
Pr.i~ p.rl I

con PARSER
Plrlltel zu Slrlllllconvtrtlr. Modlll
HC-577. Iln~tlllblr.~ AUS'ilnisproto­
koll, ISO - 19200 Blud
Nltzldlpter Auhr.h OS. 120.-­
Pr.t~ P.r: I

(on PAl./401
PAl.-Progrl_llrgertt bestlhenel IU~

Ein~chubkartl. Fllchblndklbel.
Sockllhllter _tt TEllTOOL 50ckll und
Son ...lrl luf Ohk.tte
Prt1s "Ir: 1

con PL3!6-2S
Grund"lltln. fur ao 366 Rlchner 11I11
80 386-16 MHz 001'".1 Sh"l CPU und
2 t'El RM bntOckt. lu~blublr auf
8 t13 RAM luf der Grundpiltin ••
100 n~ RAl'h, .... r .... nelb.r ln Intll'­
1.lv.d od.r pigl _ooe, Stlcksockll
fur 80 287 und 80 367 COprozls,or,
Nor~ll-odlr 81bvpl1tlnl bl,terend
luf VlSI-Chll> Sit und PlIll fOr
2 StUck 6 bit. 5 Stuck 16 bit und
I Stück 32 bit St.c~lr. ROM Bios und
blttlri.g,puff.rtl Uhr. Klilndlr und
S.t UP. Nor_iPlltlne butuckt ""lt
fndlvldul"ln RAM-Blut.11.n. Blbv­
phUn. bntOckt litt SIMs.
Optionl 20 MHz CPU Norlof\ S 32.5 MHz
Pr.l, P.r: I

rGM PLOATl43
MonochrOlll Graphikklrlt OATATECH.
Gr."hlcsm!lh mit 2 Seiten 720 IC 348
Punkl.n Auflosung. 321< oder 641<
D15,,11v Mlmorv und 6845 CRT COf\­
Irol11lr. pari' I.'. C.ntronlcs
Sc"nlthltlll
Prlls per: 1

con PL DATI 44
OATP,TECH. 1/0 Karte ",It 2 urlel 'en
Schnittstell.n. dlvon ein. be~luckt.

plrlllele Centrontcs Schn1ttstll'e.
GIIII.-"ort. b.tterietepufferte Uh'r
und K.I.nder,
Option: Nlchbe'tOcleung fiJr 2. se,.f­
elle SchnIttstIlle u~t K<ilb.l und
Blcleplnel
Preh "er: I

COM Pt.OATl52
DATATECH. MultlolUlIyklrll fur
Color 6rl"hlc Dlullv 600 .. 200 pi­
..els und Hercul.~ Monochro..'d.ptu
_lt Auflösung 720 .. 348 Punlet.n in
Mono. "lra1'ell C,ntronlcs Schnltt­
~t.lll und light Pen An5ChluJ1
Pr.h "er: I

con PLOATl53
OATATECH Color Gr."hlc Adl"l"" und
"lralll'l Centronic~ Schnitlstel1e
und li ght Pen Anuh 1uA
Preis "er: 1

con PLGEl"IINI
P!at ine TURBO EGA. _1\ GEMINI Chip
rur (GA. CGA OopPIlscln. EGA. PGA
und Herculls. Au(losung bh 640 IC

4801'1 ... 15. _lt vlrtutll OlvlCl In­
terface. Iluff.hit bh 12 Ml-b. kur;,.
Klrt.
Prth per: 1

con PLGENQA
Phtlne SUPEREGA. II'lt GENOA Chip
V.r,lon 5. fur CGA. CGA Oo"pel'Cln,
EGA. PGA und Hercul.s. 2tllenfr.­
quenz luto",.tl"ch uftl5Chllt.nd \Ion
15.751Uh bis 35.00 KHz. Auflosung
800 .. 600 "i.,h. bl~ 16 MHz Clock­
frequlnz lluffllhlg
Preis per: I

COM PLMPClOI
Plltlne Multi 110. FOD Conlrolltr
fllr 2 StiJck FOD, 2 serllll, Sc;,nltt­
sttll.n RS 232C. dl\lof\ ein. bntUckl
uod einl unb."tuclcl (drtl IC~ 111'1­
zuselzen). KI1.nd,r und Uhr bittt­
rlege"uff'l'l, K.b.ls.tz lum FOD Ao­
schiuD, kurze Klrl,
Prti~ plr: I

COM PLMPCI02
Plltinl RLL Conlroll.r f\lr AT-R.ch-

9~,00

4.000.00

3&.750.00

710.00

640,00

830,00

130,00

2.950.00

3,180.00

1,120.00

2.450.00

PCC-TGM Pr.lu
(Incl. MUSTl

1.026.00

•. 320.00

41.6~.00

767.00

692.00

897.00

789.00

3.146.00

3.0)5,00

1.210,00

2.6(6.00

Ar t lll,I------------------------------

nu. voll kOIll".tibll zu AOAPTEC
ACB 2070 A. gibt 50:0: größer. Spli­
chtrleiplzlillt ,11I HDD und kinn dl.­
us In 8 109i~che Dlvicis elntell,n.
2/3 hn'l K.rte
An..edlung: RLL Controll.r ""tt Clch.­
n,,.or., und Proctssor luf d.,. Platine
sind In Vorberlitung. lleferb.r \lor­
aussicht 1ich .b M,rl 88.
Pr.is per: I

coo PLMPCI03
Plitin. FOD und HOa Conlroller fu,.
AT-Rechn.r. NATIONAl COMPUTER CORP.
Jlpln. NDC 5425. lU. An5ChluJ1 von
2 Stück FDD beltebi,en FOr~ll.s uno
2 StOck HOO. 2/3 lInlle K,rte. Inklu­
~ivI notftell K.bel~ltz. $MO Techno­
109te
Preis "er: 1

COl'\ PLMPCI04
Pl.tln. HOC Controller fur 2 Stuck
HDD. für XT-Rechner. leurle Klrtl
"lIt Klbels;1tz fur line Pl,tle
Preis per: I

con PLMPCI05
Plltine FOD Controller fur XT-RI,h­
ner. fur z...ti Llufutrke 3601<B.
kUrle Klrt ••
Preis per: I

con PLnpC201
Pl.tlne FDD Controller für 2 Stuclo:
FDD b.l1ebltfn For.lt." 360KB. 72Qtl:B
1,2MB und 1.04MB. Ieurze Klrle.
haut,.chl!ch verutndet fOr Blck-U"
\/01' Hlrd Ol~k in XT-R.chnern auf
Hilh Denslty Disketten
Prel~ "Ir: 1

COM PLMPC202
Pllllnl 110 Klrtl fur AT-Rechn.r.
2 StOck serien, Schnllhtltllen
RS 232C.-dCl\lOf\ ein. beslückt und
111'11 unbtstuckt t3 ICs sind .inzu­
utun) und tlnt perlll,11 Schf\ltt­
~IIIII Cenlronlc~

Preis per: 1

COM PLMPDIOI
Plltine Htrcults Version 11 und
Drucklrausg.nll fOr Plra' 111schnl I 1­
,1 .. 1Ie. 21<B RAM filr s",ooth seroli.
leuru Klrlt.
Preis Plr: 1

COM PLMPM200
PIllIn. fur AT. Procluor 80 286-10.
IIlit 6/10 MHz Clockfl'eQuenz b.t 0­
ua1t stall. Oll ...llt st.l. "'Ihlblr.
Blbv"lIlln. bCl~lerend luf
CHIPS .. TECHHll..OGY \.o\.51-Chl" Set.
o KB RAA bntllckt. 512 IIB bis I M6
RAA luf d.r Gruf\dp!.ti"e blstuck­
und konflgurltrblr. Ille RAM5 luf
Soclell sllckblr. 2 Sioh Hir 8blt.
6 Slots rur 16bit. bltttriegl"u((ll"­
t. Uhr und K~'lnder und Set U". eln­
blufertill und gtllsllt. luch für
kT-6lhluse gtlillnet. Btnotllli
36 Stück 4t 256-12 RAAs.
RMs zur Bestückunll lU_ TIgespr.l~

111 llger.
Preis per: I

con PLnpp106
Stro_ver~orgun'i fur AT-Rechn,r
220 Volt/SO Hz. Mit 200 IoIltt. Lurt.r
elnglblut. Auch fOr XT-Rechnlr vlr­
.... ndb.r.
Preis per: I

COI1 Pl TURBn
Plltine Turbo-rT 1Ilit tO/5 t1Hz Clock­
freQulnz. Qt( RAA be,luckt. 256K ­
640K RAA \lorgtslhln. schnelll' _.in­
bo.rO .lt \,1-20 Proctssor. elnb.ufer­
tlll·
RMs lur Be'ituckung lUM T,ge,kurs all
Llg.r.
Preh ptr: I

con PLlENI60
P'ltinl für schf\tllen AT. Proztuor
80286-10 Mit 6/12 MHz ClockfrltCluenz
bel 0 "'Ill 'ihle. Oll ...11l sllll
... ilh I blr. B.by" Ilt In. b.sl erend luf
SUNTAC \.o\.SI-Chl" Set. 0 KB RAl'1 bl­
stuckt, 512 KB - 4 MB luf Grundpll­
II ne but ück-und leonf 1gurl erbir.
Ille RAtIJ luf Sockel st.ckblr.
2 Slah für 8bit und 6 Slot, rOr
16blt. bllteries,pufflrl, Uhr und
K.lloder und 5,1 UP. Iinbauhrt!g
und lIelullt, auch f\lr XT-GI"iluiol
9ttlllM't, ItllCllu AWARD ROM-Bios,
blnat!gt 36 Stück 41 256-10 für 1MB
od.r 36 Stück 41 1000-10 rUr 4 MB.
4\-2'6-10 FiAMs ZUI" BBlückung zum
Tigiskurs <Im L'lItil'.
Pr.i~ ptr: 1

COM QrtEI

\,I.rk,uh­
"reis

2.800.00

1.120.00

>00,00

830.00

670.00

620.00

5.000,00

1.200.00

1.400.00

'.200.00

770.00

PCC- TGM Pre I 51
(fncl. MUSTl

3.024.00

1.210.00

540.00

897.00

724.00

670.00

5.400.00

1.512.00

5.616.00

e32.00
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Reellner 15. Periph,rle Rechner 15. Peripherie

Ar t Ilce 1---------------------------------

COM ETHERNET
ETHERNET-Netzuerkkarte fur IBM-kom­
patible Rechner, Zugriffsverfahren
CSMAlCDtIEEE 802.3) mit Bus-Topolo­
gie. maximale Datenrate 10 Mbit/Sek
auf RG 58 KOilxkabel. maximale Netz­
länge betragt I Km
Preis perl I

COM EIJ904
EPROn- Pr ogramm i er ger a t be s te hend aus
ElnHhublcartec fOI" 8 bit, Flachband­
kabel und Sockel halter für 4 StOck
lEX100L Sockel samt Soft\Jilrec auf
Di~kette

Preis per: I

COM FDDI, 2M
Floppy Disk Drt"e 5 1/4", Fabrikat
TEAC. Kapazitat 1,21"110/360 KB mit
automllt ischer Erkennung.
Bel nachträglicher IrlStallatton uer­
den OS. 600.-- Installatio"skoste"
verrech"et. Benötlllt bel Installa­
tion in Xl-Rechner PLMPC201
Preis per: I

COM FDD1.44M
Floppy Olsk Drive 3 1/2" Fabrikat
TEAC, Kapazitat 1,44MB1720KB mit
t1utomat i scher ErkennlHlII'
Bei nachträglicher Installatlon uer­
den OS. 600,-- Installatlonskosten
verrechnet.
Benötigt zusatzlich als 3. Drive in
AT-Rechnern Oder 2. Drive In Xl­
Rechnern PLMPC201I .speI": 1

CDM , __ J60KB
Floppy Dhk Drive mit 360K8 DS/DD,
eingebaut in obi~en Rechner als
Dd"e A oder Drive B.
8ei nachträglicher Installation uer­
den OS. 600,-- Installtionskosten
verrechnet.
Preis per: 1

COM FDD720K
Floppy Olsk Drive mit 3,5" u"d einer
Kapaz"i Ut von 720 KB
Aufpreise:
a) nachträglicher Einbau OS. 600,--
b) bei Einbau In Xl-Rechner Ist
auch der FDD Controller zu tauschen,
da dIese nur fur 360 KB geeignet
sind. OS. 600,--
Preis perl I

COM GM6
Mouse System und Microsoft Mouse
" Ge"lus Mouse ". Auflösun~ 0,12 mm/
dot, Gnchulndigkeit 500 mlll/Sek,
AnSChluß an serielle Schnittstelle
mit DP 2S Stecker
Preis per: I

COM HD020
Wlnchester Dhk Drive Fabrlket
SEAGA1E, MOdell Sl 225, 21 MB forma­
ttete KapllziUt. 65 millluk Zu­
Ilriffszeit.
Bei nacllträlllicher Installation uer­
den OS. 600,-- Instal1tlt ionskosten
verrechnet, Benötigt bei Installa-

In Xl-Rechner PLMPC104
• per: I

COM HDD40
Wlncheshr Olsk Drive Fabrlkllt Su­
gate. Modell ST 251, 42 MB forma­
tierte Kapazitat, 38.5 millhek.
ZU!lrlffszeit, selbstparkend.
Bel nachträ!llicher Installation \Jer­
den OS. 600,-- Installationskosten
verrechnet. Benötigt bel Installa­
tion in Xl-Rechner PLMPC104.
Option: Zugriffszeit 28.5 mllllsek.
Aufpreis OS. I 000,--
Preh per: I

COM HD080
lJinchester Dlsk Drive, Fabrikat Sea­
!late. Modell Sl 4096. 80,21"18 forma­
tierte Kapazität, 28 miliisek. Zu­
griffszeit, selblotparkend
Preis perl I

Verkaufs­
prel s

6.950,00

3.200.00

2.130.00

2.470.00

1.680,00

1.800.00

680,00

4.480,00

8.290,00

13.440,00

PCC-TGM Preise
(lncl. MWSTl

7.506.00

3.456.00

\.815,00

1.944,00

735,00

.1. 839. 00

8.954,00

14.516,00

Artlkel---------------------------------

con HERCUt\ON
Dual Fre .. ency Hercules Monitor mit
automati"cher Erkennung, mit 14"
Fl atscrenn Bil dsclllrm, Farbe grijn
Oder bernstein. hohe Auflti .. unll ful"
Herculeskarte, sch ...enkbar und dreh­
bar, ~It reverse Schaller.
Aufpreis: papler ... elßer Bildschirm
OS, 300,--
Preis per: l

COM HIEROGL V
Charakter<jenerator zur Erzeugun~

beliebiger Zeichen (Hieroglypllen)
um diese in RAM Kauetlen oder DO\Jn­
Load Speicher zu laden, passend fOr
alle DrUCker.
Preis per: 1

COM ICTESl
EInschubkarte fur 8bit Steckplah
und Flachbandkabel mit Stecksockel
TEXTOOL für 14 - 24 polille Baulel1e
und Diskette mit Softuare
Preis pel"l 1

con KEYBIOI
Enhionced Keyboard mit 101 Tasten,
lleftrbar in deutsch, englisch
oder russisch/engl isch, souolll fur
Xl al" auch AT Rechner Ileelgnet
Preis per: I

COM KPL710
X-V Plotter Fabrikat TAXAN, Modell
KPL 710, Plottrliche 385 x 280 mm,
einst el1 bare Zel che"lIeschul ndi ~kel t
maximal 300 mm/Sek. in jeder Achu,
6 Schreibstifte automatisch ...ahlbar,
Papierformat A3 420 x 297 mm,
parallele Schnittstelle CEN1RONICS
Option: urielle Schnittstelle
RS 232C
Preis per:

COM LAPTOP
LAPTOP Rech"er mi t 80 286 /12 MHl
Processol", 1 MB RAM am Mai"board.
eruelterbar auf 4 MB RAM, I Stllck
Diskettenlauf...erke 3 1/2 Zoll mit
1.441"18/720 KB automatischer Erkenn­
nunlI. 20 MB stollge"chutzte Hard­
Disk, beleuchteter Super-Tuht LCD­
Bildschirm für 720 x 350 Punkte und
23011 155 mm Fläche, battel"lege­
pufftrt e Uhr/Killender. parall eie und
2 serlel. Schnittstellen, utedel"auf­
ladbare Batterie, Geulcht 7 Kil.
Preis perl I

COM LIGH1PEN
Genius L19ht Pen, MOdell PCP 202S.
zum An .. chluß an Farbdisplaykarten,
Inklusive IO'IStallatlons/Ola'i'nostik
Oishth
Preis per: 1

COM LOGICANI
Logic A".lyzer, MOdell EKM 2400.
bestehend aus Platl"e für XT oder
Al-komplltible Rechner. Fllchblndk.­
bel und Testbox samt Kabelklemmen.
24 Kanäle mit 100 MHz inklusive
Softuare. Lange Karte •
Preis per: I

COM MODEM 1
UniveruImOdem LYNKER' S, Modem 2400.
Modell lH024-U2, Hayn kompatibel.
300 - 2400 B.ud umschaltbar, CCl1T
und BELL Norm, asynchron, mit RS 232
Sch"lttlotelle, automatische \JaIlI mit
Telephonnummernspetcher. In Gehliuse.
Preis per: 1

COM MlA..FLAI
Multisync Farbmonitor, Fabrikat
IDEK, Madell MF-S015, 15" Flat­
screen. dynamisch fOkusiert mit
0,31 mm doi. Ztllenfre .. uenz 15,5 KHz
bis 37 'U:!z, für CGA, EGA, PGA und
HI<jh Resolution 800 x 600 Pixels.
RGB-TTL Input IIIit D 9 Stecker und
Anllog Input ",tt 0 15 Stecker.
8 Pos. lextschalter, 220 Volt Netz­
anSChluß, Geulcht 15,5 KIl,
Preis pel"l I

COM MUL1ISVN
Farbmonitor hoher Auflilsung, Modell
CM 1495 cdel" MAG 14 AC. selbstJus­
tler.nd auf 15 KHz - 35 KHz Zeilen-

V.rkaufs­
prel s

2.130,00

1.680,00

2.020,00

1.180,00

19.250,00

43.120.00

1.230,00

13.600,00

6.050,00

12.750,00

8.000,00

PCC-1GM Preise
(incl. MWS11

2.301,00

1.815,00

2.182,00

1.275,00

20.790,00

46.570,00

1.329,00

14.688,00

6.534,00

13.770,00

8.640.00
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R.chn.r &. P.riph.rle R.chn.r &. P.rlph.rl.

~r t I ~ .\------------------------------

(on AT-~OMP

AT-ko.p. t I bI.r I ndus I riest .nd.r d
Rechner. FabrIkat GTEK. Typ. 286
aabyplatine b.s1tr.nd aul CHIPS &.
TECHNOL.OGY VLSI-ChlP Set. konthll­
rltrb.r. 1MB RM. 512K ... 512~ od...
640K + 384~ RAM. all. RMs ;nttck\
ao 286-10 Procusor .H 6/10 Mhl b.1
O-u.it statt'i. Oll uall 'itat .....hl­
bar. Steckplltz 'Ilr 80287-10 Cl:lpro­
c.SSl:lr. 1 Stuck 42 MB l.llnch.ster HOD
Fabr I kat $EAGATE Mode 11 5T 2!t1.
I StOck 1.2 MB/36OKB Floppy 00
mit luto",allsch ... Er~ennlln;. Pert­
pherl.schnlltsttll1 par.11I1 und
Slrl.l. 200 Watt Strl:lmversorgung.
8 Slotl. diven 2 be!oeht. Sltrl.bs­
Systlm MS-OOS 3.3. BetrlebS'iystem
XENIX lur lJun!oCh ah Option,
.r.... lt.rt. d.utsch. taur lJunsch .uch
• ngl1sch. od.r eng 11 sch/ru'iS I sCh,)
Tuiatur II'Ill 102 Tasten. MS-DOS
Handbuch und R.chnerhandbuch
In 11.1,1 AU'iluhrunlien 11.I,rblr:
lIh Nerll'l,I-AT mll Phlz rür zus.tz­
lich. 3 Sli_1i". Elnh.lhn und dilil­
t,I.r Ciockrr.QuUIZ Anul; ••
• Is B.br-AT .It zuuhltch.", PI.tz
'ar .ln. Sl1_11n. Einheit.
lIuch _I t schn.lllul lIoth.rbolrd
PLZENI60 ZUII gleich.n Pr.ho lI.hr­
b"
Pr.ls p.r: I

(on BFTsaoOB
Floppy Dhk Drlv •• TyPt 8FT sao OB.
Fabrikat BOLDlJIN Japan. l(aPilitat
720 Kbytes. 96 tracll;s ralt OS/DO,
Slll1lln.
Prell P.r: 1

con BILlIGAT
AT-kollpatlbhr Indu!otrl.standard
R.chner. buhr.nd aur CHIPS &. TECH­
NOLOGY ""-SI-Chip Set. 30 2U Procn­
sor lIIit 6112 MHz Clod<. kon(lgufltr­
o-res 1t'l8 RAft. 5hcke.'atz f'ur ~ 2&7
CoproCluor. paralhh uno serlel11
Schntt"'elle, Grunc!platin. lIulruSl­
und konf't;urlubar auf 4MB Speic"er.
8 Slots. 1 Stuck 1.2 nB/360 KB FOO.
Floppy und Hard Olslc Controller.
bat t erlellfPuf'tert. Uhr und Kal.nd.r.
Hucule. MonochrOlll Gr.ph i Ickart e.
200 \Jatt 5trolll",ersorgun;. eru.lterle
dlutuh. Taslalur lOH 101 Ta'len.
Bllrl.buystell MS-005. 3.2
PI'.ls Ptr: 1

COM BILLIGXT
XT-~ompallbl ... RHhner mll 8088-2
Procusor. 4.77/8 MHz. 640 ~B RAM.
I St(jc~ 360 KB .00. battarillitPuf'­
"I'ta Ru! Time Cloc~. PlIl'lIlltll
und "1'1.111 Schnitt!oI.ll. 1I'I1i Gafll'­
POI'l. 8 Siois. Floppy Disk Control­
ler. Hertul.s MlInllc.hrOIl-Gr,philck ..rtt
..!lt 2. parall.ler Schnlttst.ll ••
d.utlchl ll1s.atul' alt 84 1.st.n.
MS-[X)5 3.2. Handbuch
Prtls per: I

COM BJ-80
Ink-J.t Prtnter FlIl-rlkat CAHON.
Mod.ll JB~80.

Schntll.chrUt 220 Zeich.n/Stk.
Schon,chrlf't 110 leichen/S.k.
Pr,ls perl'

COM CADtIONI
Farb_onltor f'ur CAO/CAM Anu.ndungen.
Fabrlkllt TalOKU. Modell CHI6I1-S0.
15M S!ldschtrlll. ln-Lln. Gun 1111
0.3111III dot. RGB Analo; Input mit BIIIC
St .ck.r. 70 MHz VI deobll'ldbrei t ••
Autlosun; 1024 N 800 Ph.l,. SO ~Hz

ltll.nrrlquenz. nel i-und schutnkbll'.
220 Volt Netun!othlu/\. Geulcht 22 ~g
Opt Ion: 0.26 Olm dol
Prel, Plr: 1

n.990.OO

2.190.00

17.000.00

8.550.00

14.450.00

29.380.00

PCC-TGn Pr.ist
llncl. MlJSTI

31.310,00

2.366.00

18.360.00

9.234.00

15.606.00

31.731.00

Port Ik.l--------------------------

con CADtION2
Farbaonllor lur CAO/CArI An"'.ndun;en.
Fabrikat TOTOKU. Modell CH2QM-SC.
19" Blldschlr•• ln-Une Gun alt
0.31_ dot. RGB Analo, Jnput mit BNC
St.ck.rn. 70 MHl V!dlobandbrtlt ••
Aurlosung 1024 .. 300 Pheh. 50 KHz
Ze ilenf'r.quo:onl. n.l,-und schu.nkbar.
220 Volt Netlilnschlu/\, Geutcht '34 ~,

Optton: 0.26 11I11I dol
Pr.ls p.r: 1

COM CAOMON3
Farbmonltlll' lul' CAO/CA" Anu.ndun;.n.
Fabrikat TOTOKU. Mod.II CHI6M-64.
15" Bildschirm. ln-Une Gun mIt
0.31mm dat. RGB Analo; Input mit BNC
Stlck.r. 100 MHz Vld.obandbrlll ••
Aurlllsun; 1280 x 1024 Pixels. 64 ~HI

l.lllnlrequflnl, n.19-und sth",.nkbar •
220 VI:III Netzan!ochlull. G.... lcht 22 K!I
Option: 0.26 mm 0101
Pr.i, p.r: 1

COM CAOMQN4
FarblOonllor lur CAO/CM An.... ndunll.n.
Fabrilcat TOTOKU. Mod,ll CH2OM-64 •
19" BI losch!r... In-Lin~ Gun alt
0.31_ dot. RGB Analo, Jnpul IIlt SNC
St.ck.rn. 100"",z Vid.obandbruh.
Aurlosun; 1230 .. 1024 Pluh. 64 KHl
Ztll.nlr.Qu.nl. n.l;-und sth... lnkbar.
220 Volt Netunsc"lu/\. G.1oI1cht 34 1'111
Optionl 0.26 _ dol
Preis per: 1

con CADl'ICINS
Farblllonitor rOr Cj:lQ/CAl1 Anulndunun.
Fabrikat IOfK. Mod.lI ""'-5115.
15" Flatscr.en. dynallll,ch rok\,lsltrt
1lIit 0.26 mm dot. Multi'YnC IIIlt Fr.­
<lu.nzblrtlc" 21.8 ~Hl bh 50 KHz
Z.l1enf'I'.<luenl. 8 Pos. T.KI'ic"lIltl!r.
Eingang:
a> RGB-TTL. Bandbreit. 30 MHz. DP 9
b) Anal 1:111. Bandbr.lt. 50 MHI. BNC
und OP 15.
Aurlosun; 1024 K 768 pjx.ls
220 Vl:llt N.tzan!ochlull.
G.... lcht 15.5 ~1I.

Preis Sler: 1

COM CAOMON6
F.l'blllonilor lur CAO/eM AnUlndul'l~,n.

F.brtkat AO! COl'p •• Mod,11 DM-19oo.
19" Bildschlrlll. in-Lin. Gun IIIlt
0.311111l1 dol. RGB An.lo; Input ~It SNC

Steck.r. 100 MHz Vld.obandbrlih.
A",tlosun; 1280 oe 1024 Pluls. 64 !<Hz
l.ll.nlr'<luenl. n,I,-",no schlol.nkbel'
220 Voll N.tlansc"lun
Pr.1s per: 1

COI'l CGAtION
Farbflonltor IIIlt 14" 811dscr.lr ••
Auf'los ...ng "ntspr.chlnd CGA Klrt ••
IIltld •• h Auflosung 640 " 2'0 pln\!o.
rur 15.75 KHI Zell.nrr.<Iu.nz. Band­
br.lte IS MHz. or.hbar und schutnk­
boe
PI'.is per:

COM C11170
Dll1lt!! .... Fabrikal L.lpen. Ml:ldlll
CT-1170. Format 297 x 297 11Im. 1nklu­
.lv. ~ursor mit Fild.nkr.uz. ud,lle
Schnittstelle RS 232C ITllt 300 - 9600
Baud. Aurlll!oun; 500 1elh1'l12011.
Icompallb.l mit Summur.phlcs Dlgiti­
z.r. Microsolt und Mou'l Systlm
Mous. ml t Mou!o.-Ansch 1u/\. AI'I,c.,1 ull­
kab,1 rur Sc"nlltsl.ll1 und enllli­
sch.s Hllndbuch. G.... lcht 5 ~,. Grone
40 oe 40 11: !.S Clll. 220 Volt/50 HZ
N.tzanschlu/\
Pr.1s 1"1': 1

COM O-LIN~

U"N-~tl b.stlhlnd .us 2 Kart.,. rur
2 Industrlntilndard-R,chntr PC-Xl/AT
und NOVf:LL od.r DATEX Solt",ar.,
Ub.r t r,gun;s,lsch... 1nd i gk ,I t IMBI t Is.
lIur norllaler Zu.ldrahtl.ltung bis
12!t0 • Lanlle zur V'l'n.tzung von q,..
255 PCs. Jed. zuntzllche ~arl.

lur EI'Ib.ziehlln; Iln., .... ltu.n
R,chn.rs in das N.tl ...erk: 05.4 000.­
Pr.is per: I

COM EGAMON
Flrblllonlior IIlit 14" BlldschirlTl.
hoh, Pourll:lsun; rur EGA ~arte.

ulbstJüsthr.nd a\,ll 15,75~Hz als
auch auf' 2L85KHz. 2SMHz BandbrIlle.
dl'.hbar und !ochuen~bar

Preis p.r: I

39.960,00

34.560.00

45.360.00

19.660.00

36.960.00

3.990.00

11.430.00

9.860.00

7.280.00

PCC-TGM Prllu
(Incl. t1olST>

43.157.00

37.325.00

21.233.00

39.917.00

4.310.00

12.345.00

10.649.00



'IRTlKEL PREISLISTE 1
,<rl\kthruppt yon COM ba COM

COl1 Rechner" Per lPhtr~.

KUGLER G..bH. ARTIKEL PREISLISTE 1
05.09.88 Artl .liruPP. yon con bis COM

Rechner' Peripherie

KUGLER GmbH.
05.09.88

Artlkel----------------

COM LAGER
LAGER U 0 EINTREFFENDE UARE
GIg,nua,' igel" Lag,rh.stand:
ETHERNET. CTI 170. FDD360KB. HDD40.
HDD20. HDD80. ICTEST. PARSER. SERPAR
PLMPM200. PLMPD101. IBM 3270 Link'.
PLMPC104. RS232V24, 3MBRAMI6·. UG408
80287-10. P 2260. D-Llnk. RS232/422
45 ST. HERCUMON born,ttln
15 ST. HERCUMDN paPI,ru.,n

I ST. CAOIlON6
12 ST. FX 1050 E.,on Drucl'r
25 ST. FDD360KB TtlC
20 ST. FDDI.2MB Tuc
13 ST. FDDI.44MB Tuc 3 112"
23 ST. HDDlFOD Controller. japanach
26 ST. PLMPC202

5 ST. PLlENI60 .lt PUAPD Blos
2 ST. MODEM

25 ST. PLGENOAS
25 ST. PLGEMINI
12 ST. CM1480
13 ST. CMI495
20 ST. PL TURBOXT nut V20
18 ST. PLDAT143
lOST. PLDATI.4
32 ST. PLDAT1.7
25 ST. PLDATl52
25 ST. PLDAT 153
32 ST, Uttty C-'OO
28 ST. GM6
21ST. OME-I

2 ST. LP-286
12St. lAUF2
12 ST. UG-402
3 SI. SPL 450

280 ST. RAns 41 256 all, RMs nur
.... -T. RAn\> .0164 ZUr'" BIt!.tückung

. RAI1s 4464 von Gekauf 1In
t .inan zu.. jeu,11tgen TagltsPl"els
Anf..", Septe b.,. elntr'ffende U~rt:

3 ST. CADMON5
20 ST. MlA.FLA 1
25 ST. AT-286
50 St. KEYBIOI
Ende SepteMber .intrt(ft"de Uare
150 ST. diverse leert,hause rü,. Xl.

AT \md Taulr ~.mt zugehor 1­
Otn Slrom".rsorounien

5 ST. Mlnltouer 286. 12.25. 40c ..
20 ST. BILLAGAT UNO BILLlGXT
lOST. AT-386
Obtn angefuhrt. Liste 1st bet ueite.
nlcht komplett. ael Jede. Bedarf
sollten SIe anrur.,,: 84 13 46 ode,.
,1,xln 133 075 vI.n, I.

ton PREISE
ACHTUNG ••• PREI SE ACHT G
All, .nOlg~benen Prel~. Ixkl. MUST.
Preislisten können t.glich geändert
u.rd.n. d. Marktl'il, Tr.n~port- .
kosten und Wechsalkur •• sich standi,
a~d.rn und neue Positionen neu luf­
gtnommtn und bestthlnde Positionen
aufgllas,en uerdln konnen. Preis­
listen sJnd keine ge,J9nlten Unter­
lagen rUr Bestellungen. Angebote ar­
stellen ulr mit tiner GOltigkelt
von 60 Tagen. Nur die,. kbnnen
Grundlagl einer Bestel 'unt sein.
P.rttatsinderungen unter 3% zuischen
Ansabots-und Rechnunvsd.tu. bleiben
unbtruckslchliit. Basis 13.22 OSIUSS
B~ .undlichen od.r tel,phonischen

llungen e.pfehlen uir die Ein­
~ ~g des Tage5prll'IS.
~ir be.rbetten Jede Besttllung ~U{

Grund der zu. Z"tpunkt der Bestel­
tunl gulll"n PreIsliste. sofern
nicht Bindefrl,te" von Angeboten
einzuhalten sind. 0,15e P.... islist.
uurd••m 1 .. 9.19M ersttllt und
berucksichtiqt dl. glg.nuartlten
RAM-Prel se. RAM Pr I i sanderung vorbe­
hol t.n.
Bitt, beachten Sie .uch unsere
"BILLIGAT" und BILLlGXT" Gerat ••

(DM lAUF2
Schnittstellenumschalttr (ur einen
Elniani auf 2 Ausianie mtt DP 25
St eckern. ordent 11 che Aus(uhr-ung .1 t
'Ikapselten Sch.ltern und gedruckttr
Sch.ltung, kelne flitgenden Drahte ..
Auch .ndere Stecker I t e(,,..ba...
Preis ptrt 1

IAUH
SchnHts.tellen",.schalttr rur t1ntn
Elntant auf 4 Au'vanie Mit DP 25
Steck.rn. ordentlichl Aus(uhrung il
gek.,sll ten SchaHern und gedruckt.r
Schaltuni. kelna (llevtnd.n Draht ••
Auch .ndert Stecker litferbar
Preis per: 1

CDM 2.RS232
Bntuckuni fOr 2. Strhlle Schnltt­
stelll, bestehend IU5 Ie-Satt: und
Flachb.ndkabe' samt ROckyandpanel
mtt DP 2~ Steckar
Preis per: 1

Ver aufs­
prl f 5

430.00

540.00

480.00

PCC-TGM Pr....
li nc 1. MlJSTI

465.00

5A4.oo

519.00

Ar ti .1---------------------

con 3601«2011
Austausch tln.s 360K FOD glgen ein
20 Mlo HDD Fabr I kat SEAGATE Mode 11
ST 225 ..mt noll ge.. HDD Kon t ro Ilor
fur Anseh' uß des HOO
Pr.is PI": 1

COM 3MBRAM 16
3 MB RAM Karte fur 16 bit Slot.
konflturle,.bare Spelchergroß. und
Anfangsadresse. bestuckt IIlt 1 MB
DRAn. alla ORAMs gesDekelt. lange
Karte .. Au{preis uegen P,...lserhoh",nt
rur ORAJ1s zu Tageskurs ..
Preis per: 1

con 80287110
Matha .Uscher Coprocessor {ur 18M­
kO pat I ble Rechner AT 286 •• t 10 rHz
Clockfrtquenz
Preis p.r~ 1

con 80387-10
".th.... tische ... Cop ... ozessor 803&7-10
Preis pe": 1

COM AT-286
AT-kompatibler lnduslrilslandard
Rechntr. Fabrikat GTEK. Typa 286
Babyplallnt baslertnd auf CHIPS &
TECHNOLOGY VLSI-Chl p S.t. ~onftgu­

,.ierbare InB-RAM, 512K + 512K oder
64QK • 384~ RAM; all. RAM' au(
Steck,ock.l. Proc...or 80 286-10 ..11
6/10 MHz Clockrrequlnz bti O-ualt
sial •• Steckplatz fU, 80 287-10
Co.roce..or. I St ück I. 2 MB/360 KB
Flopp., 00 .1 l Ivt 0$'\ lschlr Erken­
nun,. Perlpherieschn ltstett. paral­
lel und s.rlel RS 232C. 200 Uall
Stra_verSorgung. 8 Slots, davon
2 b... lzt. Belrleb..ystt. MS-DOS 3.3
eetrltbssystea XEN1X au( Uunsch als
Option. erueiterte deutsche (.uf
tJunsch .uch eng1 fsche odar en,llschl
r",ssisch.) Tastatur mit 102 Tasten,
M$-DOS Handbuch und Rechnerhandbuch .
in zut I Ausfuhrungen 1 i eferb.r:
als Normal-AT mit zusolzltch 4
Slt .. llntplatzen und dlittaler Clock­
fr eGu.nz.nze. i ge.
01, Baby-AT mit zusalzl t ch 2 SlI ..­
lIn.platzen.
Auch lt schnellem 8lotherba."d
PLlENI60 .. ,t 12 MHz ClocHre.u.nz
zu. tltichen Preis lieferbar.
Preis per: 1

con AT-386
AT-ko pal1bllr Industrilst.ndard
R.chnor. Fabrtkat GTEK .it 2048 KB
RAM odtr RAn-Modul 151M ) ausbaubar
euf d.r Grundplaltn. auf 8 MB RAM.
Interle.ved und p.gt mode. Shadou­
RA", OoPP.I-Slq",. 80 386 Processor
.. it 16 MHz. Steckplalz fU, 80 287
als .uch 80 387 Copractssor. 1 Stuck
1.2 MB/360 KB Floppy DI.k Drive. Fa­
brikat TEAC mit automalloch.r Er~on­

nuno. Japanischer Controller rur HOO
und FDD. Per I pher t osehn it !sie 11e
parall.l und serlel RS 232C.
200 Yatt St rOllllVer SOrtunl. 7 51 ot s
/ldt Einschubkartenstlcklrn tür
I • 32 bit. 4 • 16 bit und 2 • 8 blt
davon 2 besetzt. PI.tz {ur ueltere
• 51 laI il'1I-Elnhli ten. eruel terte
deutsche oder englische Tastatur ft
101 T.sttn, Tauertthause in lueS
Ausruhrungt:n Heterbar. Betrlebss.,s­
tt.. MS-DOS 3.3. Betrl.bss..lt. IENU
auf Uunsch als Opll on. MS-DOS Hand­
buch und Rlchnerhandbuch
Opllon, 20 MHz CPU Norton • 32.5 rHz
Preis per: 1

Ver lut,­
prel s

5.040.00

6.500.00

5.040.00

13.7oc,.DO

21.150.00

62.500.00

PCC-T6M Prel ..
11 ncl. MlJSTl

~.444.oo

7.020.00

5 .....00

14.796.00

22.842.00
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unser
absoluter
"Renner" I

PLUS
PC-DOS 3.30
in Deutsch,

inkl. Handbuch

e

80386-20 CPU mit 20 MHz Taktfrequenz,
im 0 wait states Betrieb,

(Norton 5125, Landmark Speed Test 31 MHz),
1 MByte RAM on board, erweiterbar auf 10 MByte,

64 KByte Cache Memory,
80387 Sockel vorhanden, EGAfVGA Bios,

1 * 1.2 MByte Diskettenlaufwerk,
1 * 40 MByte Festplattenlaufwerk (ca. 28 ms),

Super-EGA Grafikkarte
(CGA, MOA, Herkules, EGA kompatibel),

14" Multisync Monitor,
passend zur Super-EGA-Karte,

2 serielle, 1 parallele Schnittstelle.
Keyboard mit extra Cursorblock und deutscher

Tastenbelegung. Handbücher und Manuals

Banl<verbtndung U' I: 57



tür

bei

uns

jetzt

jedermann

erschwinglich

unsere schnellen !

eine Herkules kompatible Monochrom Grafikkarte mit Druckerport,
einen 14" Monochrom Monitor mit flacher Bildröhre,
wahlweise in grün, bernstein oder weiß,

eine Tastatur mit deutscher Tastenbelegung und extra Cursorblock,
mehrere Bedienungshandbücher und Manuals

und zu beiden
gibt's noch zusätzlich:

V r'rieb elektronischer Bauelement und Geräte Gesellschaft mbH.
- 120Wlen,Ticheigasse10 Tel. 0222/834101-0 871400

Telefax· 872007 Tel 134606.0 n149831

11

PCB/AT-12
80286-12 CPU mit umschaltbarer Taktfrequenz
von 6/12 MHz, im 0 wait states Betrieb.
(Norton 5113.8. Landmark Speed Test 16 MHz).
1 MByte RAM on board, erweiterbar auf 4 MByte,
(kompatibel zu EMS 4.0 Standard),
1 * 1.2 MByte Diskettenlaufwerk,
1 * 20 MByte Festplattenlaufwerk, 24.150,­
2 serielle. 1 parallele Schnittstelle

"""':B/AT-16
,",.1286-16 CPU mit umschaltbarer Taktfrequenz
von 10/16 MHz, im 0 wait states Betrieb.
(Norton SI 18, Landmark Speed Test 20 MHz),
1 MByte RAM on board, erweiterbar auf 8 MByte,
(kompatibel zu EMS 4.0 Standard).
1 * 1.2 MByte DIskettenlaufwerk, 29.150-
1 * 20 MByte Festplattenlaufwerk, '
1 serielle, 1 parallele.Schnittstelie (~;;~~~



Vertrieb elektronischer Bauelem nte und Gerat Gesellschaft mbH.
A-1120Wien.Tichtelgass 10 Tel 02221834101-0.871400

elefax 872007 Tele' 3460 DVR 0449831

lliJ @) ~@ D@[ft)@S1
@)~@ @©[[u @

[Q)O®©[[u@[fL) UUU@[[u[f [Q)@[fL)(Q)UO®@[fi) ~

auch hier zu den besagten
Sonderkonditionenl

AUFPREISE
in 00. exkl. 20 % MWST

40 MByte Festplatte (Zugriffszeit 40 ms)

40 MByte Festplatte (Zugriffszeit 28 ms)

80 MByte Festplatte (Zugriffszeit 28 ms)

Standard EGA-Monitor und Standard EGA-Karte
Karte ist CGA und EGA kompatibel

Multisync Monitor und Super-EGA Karte,
Karte ist CGA, MDA, Herkules u. EGA kompatibel,
max. Auflösung 800 x 600, inkl. Treibersoftware

Multisync Monitor und VGA-Karte,
Karte ist CGA, MDA, Herkules, EGA u. VGA kompatibel,
max. Auflösung 800 x 600, inkl. Treibersoftware

2.450,·

3.150,-

4.490,·

11.210,-

12.875,-

fürXT, AT

für XT, AT

für XT, AT, 386er

Bankverbindung" DI Erste Osterr Spar-Ca -Bank Kto 098-068 7
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Wien, im Oktober 1988

ACHTUN6 EUE
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L

P R EIS L IST E

HITSUBISHI
Computer:
MP286:80286-12MHz,32MB,lx1,2FDD,HGC,ZE ITH 1240
MP286L:laptop,20MB,lx720kB,LCD-STN
MP2861jBL:laptop,20MB,lxl,44MB,LCD-DSDN backlit
MP386:80386,65MB,lxl,2MB,EGA+,MI 1481 MULTISYNC
Monitore:
EUM 1481:15-36kHz,50-90Hz, -800x600 MULTISYNC
HJ3905: wie 1481 jedoch 19"
FDD/FXD's
MF353: 3 1/2", 720kB FOD
MF355: 3 1/2", 720/1,44Mb ORIGINAL PS2 FDD
Einbaurahmen mit 5 1/4" Std. Stecker
MF501: 5 1/4", 360kB FDD
MF504: 5 1/4", 1,2MB FDD
MR535: 5 1/4" 50MB FXD, RLL-fähig auf 65MB (28ms)
DTC-CON'l'ROLLER
5150: XT
5160: XT-RLL
5280: AT-FDD/FXD
5287: AT-FDD/FXD-RLL
5187: AT-FXD-RLL
6180: AT-FXD-ESDI 1:1 teuflisch schnell
6280: AT-FDD/FXD-ESDI 1:1
Kabelsatz für Controller

CP08: Laserdrucker 8ppm, 300dpi
NEC P2200:
CITIZEN 2-farben DRUCKER zu C64
VERBRAUCHSHATERIALIEN
100 x NOLOGO 5 1/4" DSDD
100 x NOLOGO 5 1/4" DSHD

50 x NOLOGO 3 1/2" DSDD
MULTISYSTEMBOXEN für 3 1/2" + 5 1/4"
POSSO Stapelbox für 3 1/2" FDD's
POSSO Stapelbox für 5 1/4" FDD's
FDD-WÜRFEL für 15 x 3 1/2" zum Mitnehmen
MOUSEPAD

33.500,--*
45.000,--*
56.000,--*
88.600,--*

12.990,--*
46.200,--*

1. 790, --*
1. 990, --*

320,--*
1. 400, --*
1. 690, --*
9.900,--*

1.380,--*
1.776,--*
2.748,--*
3.732,--*
2.868,--*
5.508,--*
5.988,--*

150,--*

29.950,--*
6.790,--**

699,--**

495,--**
1.990,--**

850,--**
149,--**
350,--**
450,--**
99,--**
59,--**

ALLE O.A. PREISE GELTEN AB LAGER WIE . ACHTONG: DIE MIT ** GE­
KENNZEICHNETEN PREISE GELTEN INKL. MWSTll DIE MIT * GEKENNZEICH­
NETEN PREISE GELTEN EXKL. MWSTi BEI DIESEN *-PREISEN GEWÄHREN WIR
20% RABATT AUF SAMMELBESTELLUNGEN.

- I



Vertrl b elektronischer Bauelemente und Geräte Ge ellschaft mbH
A-1120Wien, Tichtelga e 10, Tel 0222/834101-0,871400

Telefax: 87 ~ele 13 606 DVR R' 0449831

Preise in äs.
exkl. 20 % MWST

Ban rbindung· Die Er e terr S r~~Bank Kto . 098-06857

8088-1 CPU mit umschaltbarer Taktfrequenz
von 4.77/10 MHz,
640 KByte RAM on board,
1 serielle, 1 parallele Schnittstelle,
Game 1/0 Port,
batteriegepufferte Echtzeituhr,
1 * 360 KByte Diskettenlaufwerk Gap. Fabrikat),
1 * 20 MByte Festplattenlaufwerk,
Herkules kompatible Monochrom Grafikkarte
mit Druckerport,
14" Monochrom Monitor, flache Bauweise,
wahlweise in grün, bernstein oder weiß,
Tastatur mit deutscher Tastenbelegung und
extra Cursorblock,
Bedienungshandbücher und Manuals

mit allem was
dazugehört !

für Sie!

nur jetzt - und
nur bei uns!

unsere altbewährten

PCB Xl.. 0

zum
SONDERPREIS

von



in dem die ausgewählten Zitate für die Neue Software Zeitschrift:
Zeitschrift, in der die Publikation er- Demnächst erscheint das erste Heft
scheinen soll, umformatiert werden. einer neuen "Zeitschrift" der American
DM 1250.-, für Hochschu1en (kopier- Chemical Society: Journal Chemical
geschützt) DM 390.-, Demoversion Education: Software Jedes "Heft" wird
DM 30.- Ein Zusatzmodu1 VCH Biblio aus einer Diskette sowie gedrucktem
Import erlaubt Datenimport/-export Material bestehen. Serie A wird für
von CAS ONLINE-, dBase IIT und Apple II Computer ausgelegt sein, Se­
ASCII Dateien. DM 90.-. VCH Ver- rie B für MS-DOS IBM PC kompati­
lagsgesellschaft, Software und Daten- ble. Präsentierte Software soll Kon­
banken, Postfach 1260/1280, D-694O zepte darlegen, die
Weinheim.

a) nicht anders als durch Software
übermittelt werden können bzw.

ToxAnalysis
dient der raschen Identifizierung che- b) es gestatten, Experimente zu simu­
mischer Verbindungen anband von bis lieren oder Berechnungen anzustrelIen
zu 10 DC-Rf-Werten, einem GC-Re- welche ohne Computerunterslützung
tentionsindex und der Position der beschwerlich durchzuführen wären.
langweiligsten Bande im UV-Spek-
trum. Vergleich mit Referenz-
substanzen in mitgelieferter Daten-
bank aus ca. 1800 toxikologisch rele-
vanten Verbindungen. DM 3.000.-
(2.500 für Hochschu1en) von VCH
Verlagsgesellschaft, Software und Da-
tenbanken, Postfach 1260/1280, D-
6940 Weinheim. C-NMR-SIMULA-
TOR Berechnung von 13C-NMR-
Spektren beliebiger Verbindungen
nach Eigabe der Struktur. Baut auf
Wissensbasis von 25000 Strukturen auf.
Ausgabe graphisch, als Peakliste oder
als Zentrenliste. Aufbau eigener Da-
tenbanken ergänzt die vorhande Wis-
sensbasis. Datenaustausch mit den
Modu1en der VISPER32-Arbeitsum-
gebung möglich. DM 3.000.- (2.500 für
Hochschu1en) von VCH Verlags-
gesellschaft, Software und Datenban-
ken, Postfach 1260/1280, D-694O
Weinheim.

Updates zu Softwareprodukten welche
bereits im 1. Artikel beschieben wur­
den:

Ein*Sight 2.0 Pattern Recogni-
tion.

Version 2.0 dieses Softwarepaketes
benötigt keine zusätzliche Software
mehr und wurde komplett überar­
beitet. Hauptkomponenten- und Clu­
steranalyse mit guter Graphikunter­
stützung. Benötigt 80(2)87 Mathematik
Coprozessor und unterstützt Hercu1es­
, CGA- sowie EGA-display. U$ 395.­
(lnfometrix, 2200 Sixth Ave., Suite 833,
Seattle, Wash. 98121, U.SA.) Files,
Unterstützung einer größeren Anzahl
von Druckern. Molecular Design,
WaJIstr. 8, CH-4002 Basel, Schweiz



LSD Laboratory Software Limited, 2
Ivy Lane, Broughton, Aylesbury,
Bucks., UK

MAY May Computer, Schanzstr. 7,
1140 Wien

MOL Molecular Design, Wallstr. 8,
CH-4OO2 Basel, Schweiz

MEDlSOFT Medical Profess. Buil­
ding, Suite 350, 1595 Soquel Drive,
Santa Cruz, CA 95065, USA

MIP Microplot Systems Co., 659-H
Park Meadow Rd., Westerville, Obio
43081, USA

rylM Macmillan Inc., Vertretung für
Osterr. durch: Keithley Instruments
GmbH, Heiglhofstr. 5, D-8ooo, Mün­
chen, bzw. Fa. Keithley Instr., 1190
Wien, Döblinger Hauptstr. 32

MPG Hawk Scientific Systems, Inc.
170 Kinnelon Road, Suite 8, KinneIon,
NJ 07405, USA

MÜNSTER Inst. f. Pharmazeut. Bio­
logie und Phytochemie, Prof. Dr. H.
Glasl, Hittorfstr. 56, D-4400 Münster

OLD Anja Lausch, Postfach 2503, 2900
Oldenburg,

SPRING Springer Verlag, Tiergarten­
str. 17, D-69OO Heidelberg.

STN Fachinformationszentrum Che­
mie, Steinplatz 2, D-looo Berlin 12,

TÜB Inst. f. Physik. u. Theoret. Che­
mie, Prof. Dr. G. Gauglitz, Auf der
MorgensteIle 8, D-74OO Tübingen

TRIPOS Tripos Associated Inc., 6548
Clayton Rd., St. Louis, Missouri 63117,
USA, vertreten durch: Evans &
Sutherland, Stahlgrubenring 32, D­
8000 München 82.

UNI GRO J. Hemel, Central Lab.,
Univ. Hospital, P.O.Box 30001, Gro­
ningen, Niederlande.

VCH Verlag Chemie, Postfach 1260,
D-694O Weinheim

VTR Verlag Technik Report, Mark­
graf Rüdigerstr. 8, 1150 Wien

15. WEITERFÜHRENDE
LITERATUR:

1) Textverarbeitung mit Strukturen:
W.A. Warr ed., "Graphics for Chemi­
cal Structure, Integration with Text
and Data", ACS Symposium Series
Vol. 341, American Chemical Society,
Washington, 1987.

2) Universitäre Computernutzung: G.
Kaupp, Chem. f. Labor Betr. 37, 580
(1986).

3) Softwarekataloge: a) Katalog des
Projektes SERAPHIM: CLB (siehe
dort) b) H. Schulz, "Software-Katalog
Chemie", 2. Auflage, VCH Verlagsge­
sellschaft, Weinheim, 1985: Dieser
Katalog beinhaltet zum Großteil Pro­
gramme für andere Comuter als PC's

4) Wissenschaftliche Textverarbeitung:
e. K. Gerson und R. A. Love, "Techni­
cal Word Processors for Scientific
Writers", Anal. Chem. 59 (17), 1031A
(1987).

16. l.Ergänzung

ALCHEMY*
(Tripos Ass., Inc., 6548 C1ayton Rd, St.
Louis, Missouri 63117, U$ 450)

Molecular Modelling Software.
Derzeit mächtigstes Programm für den
Pe. Benötigt EGA und Maus, Ma­
thematik-Coprozessor vorteilhaft.
"Elektronischer Dreiding Baukasten":
dreidimensionale Modelle werden di­
rekt aus Fragmenten mittels Maus
zusammengebaut. Energieminimierte
Konformationen. Farbige, "space-fil­
ling" Modelle. Findet chirale Zentren
und ordnet absolute Konfiguration zu.
Bestimmung inter- und intra-moleku­
larer Abstände, Winkel etc.

MIREAK
(KA. Wilde, 3604 Laurel Ledge Lane,
Austin, Texas 78731, USA, U$ 500.-).
PC-Version des Mainframe-Kinetik
Programms. Input von Elementarre­
aktionen. Effizienter Integrationsalgo­
rithmus passend für eine große Vielfalt
von kinetischen Berechnungen. Re­
sultate wurden z.B. am "Cesium-02 up­
per atmosphere flare problem" gete­
stet. Demo-Diskette bei Dr. Jordis er­
hältlich.

19F-NMR DATABASE
(Projekt Seraphim, Dep. Chem.,
Eastern Michigan Univ., Ypsilanti, MI
48197, USA, U$ 5.-) Datenbank von
19F-NMR Spektren auf Diskette. Be­
schreibung: J. Fluorine Chem. 37, 125
(1987).

TEMPLE DATATAP GRAPH
3.1

(Mihalisin Assoc., 600 Honey Run Rd.,
Ambler, PA 19002, USA, U$ 299.­
(199.- für Universitäten), "money­
back"-Garantie) Umfangreiches Gra­
phikprogramm zur wissenschaftlichen
Datenanalyse. Input der Daten über
Keybord, ASCII Files, Lotus 1-2-3 Fi­
les, IEEE Bus. Datenanalyse über Po­
lynomAnpassung sowie standart
Transformationen: exp(x), In(x), xN,
etc. Output für HPLG Plotter, Ma­
triJeoder Laserdrucker. Sehr starke
Graphikunterstützung

CERABULL
Ein elektronisches "Bulletin Board" des
Dep. of Ceramic Engeneering der
Clemson Univ. Erreichbar über (USA)
803-656-CERA (1200/300 baud, 8 data
bits, 1 stop bit, no parity). Startpaket
auf Diskette verfügbar von: American
Ceramic Society, 757 Brooksedge
Plaza Dr., Westerville, OH 43081-2821,
USA (U$ 5.-).

QSAR-PC
Berechnung quantitativer Struktur­
Aktivitätsbeziehungen am Pe. Basie­
rend auf Arbeiten von e. Hansch: ex­
trathermodynamische Methode mittels
multipler Linearregression. Das Pro­
gramm ist weitgehend menugesteuert
und führt de novo Rechnungen zur
Ermittlung von Substituentenbeiträgen
zu biologischen Wirkungen (Free-Wil­
son additive models) durch. QSAR-PC
enthält bereits verschiedene häufig
benötigte Daten. Diese können leicht
ergänzt werden, sodaß sich der Input
auf die Eingabe biologischer Ergeb­
nisse sowie Identifizierung der ver­
schiedenen Substituenten beschränkt.
U$ 199.- von BIOSOFT, P.O. Box No
580, Milltown, N.J. 08850 U.SA

VCHBIBLIO
Für Chemiker maßgeschneiderte Lite­
raturverwaltung aus 2 Programmteilen:
der eine Teil dient zur Litera­
turdokumentation wobei alle Daten
(siehe Abb. 1) frei recherchierbar sind.
Der andere Programmteil enthält eine
Referenzverwaltung für Publikationen



ALORICH Aldrich Chemie G.m.b.H., IRL Press, P.O. Box 1, Eynsham, Ox-
0-7924 Steinheirn ford OX8 IJJ, UK

10. STÖCHIOMETRIE

ANALYSE* (IOC)
Programm zur Berechnung der
Elementarzusammensetzung beliebi­
ger Moleküle (Mikroanalysen). Er­
laubt die Berechnung von Kristallwas­
ser etc. sowie Ausbeuteberechnung.
Erzeugt VorscWäge für passende Sum­
menformeln zu gegebenen "Mikroana­
lysendaten. Automatische Ubernabme
der Werte in Textverarbeitung möglich
Preis auf Anfrage

Rechenprogramm Stöchiome­
trie (VCH)

Modul aus der Linengraphik-Serie;
siehe dort. DM 600.-

11. TEXTVERARBEI­
TUNG

hier kann auf den Übersichtsartikel
von Gerson (4) verwiesen werden.

12. THEORETISCHE
CHEMIE

MM2 (CLB)
Allinger'sche MM2-Rechnungen (max.
300 Atome der Elemente H, B, C, N,
0, F, CI, Br, I, S, P und Si). Adaption
des SERAPHIM-Mainframe Pro­
gramms für Pe. (SERAPHIM IBM
1401 und 1402) je Diskette ca. DM 10.-

CNDOjlNDO (CLB)
Berechnung von bis zu 80 Orbitalen;
Adaption des SERAPHIM-Mainframe
Programms für PC. Verlangt Mathe­
matik Coprozessor. Nutzung dieser
aufwendigen Methoden erfordert um­
fangreiche Kenntnisse und Er­
fahrungen in theoretischer Chemie. je
Diskette ca. DM 10.-

13. TELECOMMUNIKA­
TrON

ChemTalkjChemHost (MDL)
Kommunikationsprogramm zwischen
PC und Vax für MOL's REACCS und
MACCS-Programme. Schnittstelle für
ChemText. Preis auf Anfrage.

INFOWG (luK)
Integriertes Informationspaket zur
(allenfalls strukturorentierten) Daten­
bankabfrage. Diverse Module zur
Nachbearbeitung der Recherehergeb­
nisse: Infotext (DM 1467.- ), Infobank
(DM 2200.-), Infograph (DM 880.) ­
(Mikroplot-Tektronix-Emulation zur
Abfrage in graphischen Datenbanken),
Infodraw (DM 320.-) (Blättern und
Plotten von Graphiken)

p'CPLOT* (MIP)
Ubersichtliches Telekommunikations­
programm zur graphikorientierten
Datenbankabfrage. Upload/ Down­
load, Unterstützt Plot 10 Graphik und
emuliert DEC VT-loo und VT-640
sowie Tektronix 4010 und 4027 Termi­
nals. Bestens geeignet zur Kommuni­
kation mit universitären Rechenzen­
tren durch Graphikunterstützung.
Weitere ProgrammoduJe z.B. SlideS­
how, PlotScale, SetchPad etc. erhält­
lich. U$ 99.-

EMU·TEC (FfG)
mächtiger als PCPLOT, Emulation der
wichtigsten (Farb)-Graphikterminals
u.a. Tektronix 4014, 4096 x 4096
Punkte. EMU-TEK Level [Pound
Sterling] f. 350.- EMU-TEK Five Plus
(Farbemulation, ineludiert Level 2
[pound Sterlingj450.-

Sei·Mate Universal Online Se·
archer (ISI)

Vereinheitlicht Suchsprache für ver­
schiedene Hosts (ISI Search Network,
DIALOG, SDC, BRS etc.) Unterstützt
automatisches Login; hilft Anfängern
mehrere Datenbanken mit einer
Suchsprache abzufragen. U$ 440.-

14. BEZUGSQUELLEN

ACS American Chemical Society,
Oept. 212, 1155 Sixtheenth Street, NW,
Washington OC 20036, USA

ADI ADI Software, Bunsenstr. 22, 0­
7500 Karlsruhe

AP Academic Press, 24/28 Oval Road,
London NWI 70X, UK

APRIL April Computing Exectutive
LId., 14/16 Church Street, Frodsham,
Cheshire, WA6 6QL, GB

AUTOS Autoscribe Ltd., 7 Hawks
Close, Wokingham, Berkshire, RG
Il2SZ bzw. Hawk Scientific Systems,
Inc., Kinnelon, NJ USA

BBN Bolt, Beranek und Newrnan, 10
Fawcett Street, Cambridge, MA 02238,
USA

BOR Borland, SAS Instruments inc.,
Box 8000, Cary, NC 27511-8000, USA

CLB Redaktion Chemie für Labor und
Betrieb, Postfach 1247, 0-5840
Schwerte,

COM COMPress, P.O. Box 102,
Wentworth, New Hampshire 03282,
USA

ELS Elsevier -BIOSOFT, P.O. Box
98, Cambridge, CB2ILB, UK

ELSA Elsevier Science Publishers,
P.O. Box 211, NL-loooAE, Amster­
dam, Niederlande

FW Fraser Williams, London House,
London Road Soutb, Poynton, Chesire,
SKI21YP, UK

FREE FREEWARE: Kopie vom Kor­
respondenzautor gegen Einsendung
einer formatierten 51/4 Zoll Diskette
samt frankiertem Rückkuvert möglich

FTG FTG Oata Systems, P.O. Box
615, Stanton, CA 90680, USA

GTV Georg Thieme Verlag, Postfach
732, 0-7000 Stuttgart 1

HDS Hampden Data Services LId.,
Hampden Cottage, Abington Rd.,
Abingdon, Oxfordshire, OX14 3EG ,
U.K.

IDEA IDEA-GmbH, Fürstenstr. 7, 0­
7400 Tübingen 1

INFX Infometrix, 2200 Sixth Ave. 833,
Seattle, Wash. 98121, USA

10C Or.UJordis, InSl.Org.Chem., TU
Wien, Getreidemarkt 9, A-I060 Wien,
Tel. 58801.5013

ISI Institute of Scientific Information,
3501 Market Street, Philadelphia, PA
19104, USA

IuK Information und Dokumentation,
Schwaighoferstr. 8, 0-7800 Freiburg,



8. SPEKTRENANALYSE

IR·SPEC*
Fortran-Programm zu Auswertung von
IR Spektren. Unbequeme Datenein­
gabe. Benötigt mathem. Coprozessor.
Erfüllt nicht die Vorstellungen eines
IR-Interpretationsprogramms für PCs.
Bessere Programme sind mit moder­
nen IR-Geräten kombiniert. PC­
Versionen dieser leistungsfähigeren
Programme wären höchst wünschens­
wert!

NMR* (IOC)
Graphikorientiertes compiliertes BA­
SIC-Programm zur Simulation von IH­
und l3C-Spektren aromatischer Ver­
bindungen auf Grund von Inkrement­
berechnung. Das Programm berück­
sichtigt auch Fluor und Phos­
phorkopplungen und kann durch Hin­
zufügen eigener Datensätze adaptiert
werden. Für Hochschulinstitute ko­
stenlos.

MASCOT(FW)
Einfaches Massenspektren-Analy­
seprogramm. Berechnung der Mole­
külformel, Spektrensuche, Lieferung
von Libraries (EngI. PfundJ650.-

RACCOON* (CLB)
Freeware des Projektes SERAPHIM
(SERAPHIM ffiM Nr 003) zur Ver­
mittlung der Grundlagen zur Spin-Spin
Kopplung in der lH-NMR Spektro­
skopie. Ermjttlung von Kopplungskon­
stanten durch schrittweise Optimie­
rung angenommener Rohdaten auch
z.B. für ABX-Systeme. ca DM 10.-

9. MESSDATENERFAS­
SUNG und -VER­
ARBEITUNG:

ASYST(MM)
Programmiersprache mit mehreren
Modulen (System, Analysis, Acqwsi­
tion, GRIP/IEEE-488 Interface).
Starke Graphikunterstützung, profes­
sionelles Werkzeug. U$ 1695.- für Mo­
dule 1-2, 2195.- für 1-4

schnelle Fourier Transformation
(FFT), MatrOOnversion und Glättung
sowie arithmetische .und trigo­
nometrische Funktionen. OS 8000.-

DADiSP (ELS)
Spreadsheet-Programm für Wissen­
schaftler. 150 Funktionen, ind. FFT,
statistische Analyse, Signal-Aritbme­
thik, Peak Analyse etc. Macro Defini­
tion, 64 Windows, 32-Bit Ooating­
point-Arithmetik. U$ 795.-

ENZFITTER (ELS)
Kurvenanpassungsprogramm durch
nichtlineare Regression (Marquart AI­
goritbm us). Liest Lotus 1-2-3 Files.
[Engl. PfundJ99.-

KINETIK, EBDA, LIGAND,
LOWRY (ELS):

Programmpaket zur Radioliganden­
bindung-Analyse Programmbeschrei­
bung siehe: J.Pharmacol. Methods 14,
213 (1985) U$ 140.-

QDMG(FREE)
Entwicklung des Instrum. Design Lab.,
Dep. Chemistry, Univ. of Kansas, Law­
rence, KS 66045; erzeugt Plots bester
Qualität auf HP-Plottern. Manual auf
Diskette vorhanden. Erlaubt die In­
korporation beliebiger Funktionen. An
eigene Bedürfnisse anpaßbar. Free­
ware

TADPOLE (ELS)
Numerische Datenbank mit Statistik­
paket. Ausführliches Manual. Daten­
übernahme von Lotus 1-2-3. De­
skriptive - parametrische - und nicht­
parametrische statische Tests (u.a.
ANOVA, chi-squared 2X2 und NxK,
Fisher, McNemar, Mann Whitney U­
Test, Kendall, Friedman und Mantel­
Haenzel). U$ 140.-

CLAS (UNI GRO)
Microcomputerversion von CLAS; in­
teractiver- oder batch-Input; Module
umfassen u.a.: ALLOC, LlNRER,
SIMCA. Das Programm wurde für
medizinische Statistiken entwickelt, ist
aber universell anwendbar. Preis un­
bekannt

reren Modulen: Datenkorrelation,
Prozeßüberwachung, Prozeß Rekon­
struktion, Autokorrelation, Autore­
gression, Kurvenanpassung, Fast Fou­
rier, etc. Verschiedene Module. DII
2220.-

COPS (ELSA)
Sequentielle Simplex Methode zur
Optimjerung z.B. HPLC-Trennung,
Enzymbestimmung etc. 002310.-

REFVALUE (ELSA)
Klinische Chemische Analyse: Berech­
nung von Referenzintervallen. U$ 965.-

CLUE (ELSA)
Einfaches Clusteranalyse-Programm;
Einteilung von Objekten in Gruppen
auf Grund von Ähnlichkeiten DII 975.-

EIN*SIGHT (INFX)
Multivariante Statistik, explorative
Datenanalyse, aufbauend auf dem
Softwarepaket SYMPHONY (erfor­
derlich) U$ 295.-

BALANCE (ELSA)
Vergleich der Meßwerte aus 2 Ver­
suchsreihen mit statistischen Tests Oll
495.-

INSTRUMENTUNE·UP
(ELSA)

Einfaches Programm zur Optimierung
von Instrumenten mit der sequentiel­
len Simplex-Methode Oll 495.-

EUREKA* (BOR)
Menügesteuerte, benützerfreundliche
Datenanalyse, Lösung von Gleichungs­
systemen, Kinetik, Integration, Ablei­
tung, Fenstertechnik, gute Graphik U$
99.-

PSI* (BBN)
Signal- und Datenverarbeitungspro­
gramm; Curve-filting, graphikfähig.
Demoversion: U$ 20.-

ASYSTANT (MM)
Fix programmierte, menügesteuerte CLEOPATRA (ELSA)
Version von ASYST: graphikoriente Programm und "Courseware" zur Ein­
Datenanalyse, Statistik. Unterstützt führung in die Chemometrie mit meh-



5. LEHR- und LERN­
PROGRAMME

Cbemical Stoicbiometry
(COM)

Farbiges Lehrprogramm zur Stöchio­
metrie. U$ SO.-

CLEOPATRA (ELS)
siehe unten (Meßdatenerfassung)

Introduction to Organic Cbe-
mistry* (COM)

Serie von 8 Disketten als Unterrichts­
behelf in der Organischen Chemie.
Nomenklatur und Reaktionen von AI­
kanen, Alkenen, Arenen. IR- und !H­
NMR-Spektren werden an Hand von
Problemen eingeführt. Spektroskopie
begleitet die Behandlung funktioneller
Gruppen. Starke Graphikunterstüt­
zung, z.B. SN2-Mechanismus. U$ 70.­
/Diskette, alle 8 Programme U$ 455.-

NMR Spectroscopy* (FREE)
Sammlung diverser Module in BASIC
zum besseren Verständnis der physi­
kalischen Grundlagen der NMR­
Spektroskopie. Larmor-Präzession,
ABC Spektrum, ABCD Spektrum,
Entkopplungsexperimente, Harmo­
nischer Oszillator etc. Freeware

Protein Structure and Enzyme
Activity (lRL)

Lehrprograrnm mit bewegter Graphik
zur Biochemie: Aminosäuren- und
Proteistruktur, Enzymaktivität, Op­
timierung von enzymatischen Reaktio­
nen etc. U$ 90.- (Demo-Version er­
hältlich) Protein Purification (IRL)
Lehrprogramm zu Laborvorschriften
und Strategien der Enzymreinigung.
Simulation von Experimenten, Erar­
beitung von Reinigungsschemata. U$
125.-

STN-MENTOR-Serie: siebe un­
ter Uteraturerscbließung

The Protein Sequeneing Ap-
prentice (IRL)

Software zur Simulation von Laborex­
perimenten zur Aufklärung der Li­
nearsequenz von Proteinen. U$ 125.-

6. LITERATURER­
SCHLIESSUNG

SANDRA* (SPRING)
Programm zur Korrelation organischer
Strukturen mit der entsprechenden
Referenzposition im "Beilstein". Unab­
hängig der Tatsache, ob die gefragte
Struktur tatsächlich bereits bekannt ist,
wird auf den entsprechenden Seitenbe­
reich bzw. die Systemnummer venvie­
sen. Mit diesem Programm ist das un­
durchsichtige Beilsteinsystem transpa­
rent gemacht und es gibt keine Ausre­
den mehr, eine Information im "Beil­
stein" nicht gefunden zu haben. Ein
"muß" für jeden Organiker. Das Pro­
gramm benötigt eine Maus. Version
2.0 DM 980.-

STN-MENTOR* (STN)
Serie von insgesamt 7 interaktiven
Lehr- und Lernprogrammen zur Be­
nutzung von STN D~tenbanken: 1)
STN-Overview gibt Uberbück über
MESSENGER Suchsprache; Weitere
Programme: 2) Introduction to CAS
ONLINE, 3) Introduction to Chemical
Journals Online, 4) Focus on Biotech­
nology, 5) Focus on Superconductors,
6) Focus on Health & Safety, 7) Spot­
light on Authors. STN Overview gratis,
alle anderen U$ 19.50

7. LITERATURVER­
WALTUNG

CbemLit (COM)
Strukturorientierte Literaturdaten­
bank. Erlaubt auch die Suche nach
chem. Reaktionen. Kompatibel zu
ChemFile (siehe dort) U$ 150.- (Dis­
kont bei gleichzeitiger Bestellung von
ChemFile)

PC-Literatur-Verzeicbnis
(VTR)

Verwaltung von Zeitschriften-Artikel
auf Stichwort-Basis. 512 Zei­
chen/Datensatz, ca. 600 Datensätze
/Diskette. ÖS 436.-

LARS 11 (MAY)
sehr leistUIlgsfähiges, professionelles
Programm OS 25.000.-

LITERA (TÜB)
Programmpaket mit mannigfaltigen
Abfragemöglichkeiten nach Stichwor­
ten etc., die nur phonetisch über­
einstimmen müssen ca. DM 600.-

LlTREF (APRIL)
Rasche, einfache, menügesleuerte Li­
teraturdatenbank mit tlw. vorgegebe­
nen Feldern. Flexible SuchmögJich­
keiten. Downloading von Hosts mög­
lich. Autor- und Stichwortfelder sind
indexiert, Automatische Teilstring­
suche. [EngJ. Pfund) 99.-

MASULlST* (OLD)
Bibliotheks- und Informationssyslem
der Universität Oldenburg. Menütech­
nik. Besondere Eignung zum Führen
von Literaturkarteien im Rahmen ei­
ner akademischen Arbeit. Pubükati­
onsreife Druckausgabe, daher gut ge­
eignet zum Erstellen von Bibliogra­
phien. DM SO.-

MEMOLIT (IDEA)
Literaturverwaltungsprogramm für
max. 5000 Literaturstellen, max. 500
Schlagworte, Volltextsuche, Definition
von Bruchschablonen, ausführliche Be­
sprechung siehe: Nachr. Chem. Techn.
36, 47 (1988) DM 590.-, (Demo DM
25.-)

REFSYS (ELS)
Venvaltung von 10000 Zitaten mit 100
Kategorien. Crossreference möglich.
ASCn-Oulput, somit leichte Uber­
nahme in Textverarbeitung. U$ 120.-

Sei-Mate Personal Data Mana-
ger (ISI)

Randorn Access, kein Indizieren nötig,
flexible Records, 20 Datenfelder kön­
nen definiert werden, Report Genera­
tor, Records können sofort nach Ein­
gabe durchsucht werden. U$ 540.-

SEARCHLIT 2.0 (MEDISOFT)
Suche nach indizierten Keywords oder
ASCH-Strings in Titel, Autor, Ab­
stract; Einfügen von Files die mit Text­
verarbeitung erzeugt wurden. U$ 250.­
(DEMO: 10.-)



integriertes Bausteinsystem auf Basis
des Softwarepaketes VISPER-32, so­
mit weitgehend Hardware-unabhängig
instalJierbar. Vorzugspreise für
Hochschulen: Gesarntpaket DM 4000.-

Molecular Presentation
Graphics* (MPG)

Formelzeichenprogramm, ähnlich
WIMP, doch diesem unterlegen. Er­
laubt das Einfügen von Formeln in
WordStar-Texte. U$ 225.-(30 Tage
"money-back" Garantie)

GIOS (G1V)
Software zum Eingeben, Verarbeiten
und Zeichnen ehern. Strukturformeln.
ca. DM 3200.-(Demo: DM 90.-)

WIMP* (ALDRICH)
Formelzeichenprograrnm zur publika­
tionsreifen Ausgabe am HP-Plotter
oder Laserdrucker. Kann in ca. 1
Stunde erlernt werden und hat sich be­
reits zur Erstellung zahlreicher Publi­
kationen und Dissertationen besten
bewährt. Maus empfehlenswert. Ver­
sion 6.0 unterstützt Pagemaker und
erlaubt somit Integration von Struktu­
ren aber auch z.B. Apparateskizzen in
Texte. DM 612.-

ZEICHENPROGRAMM FÜR
STRUKTURFORMELN
(MüNSTER)

Einfaches Programm zum Zeichnen,
Speichern und Plotten ( HP 7475A,
DIN A4) von Strukturformeln. Ab
DOS 3.0 DM 60.-

ARGOS (SPRING)
Erzeugt Strukturformel aus Connec­
tion Table; für PC's oder VAX Preis
nicht bekannt

2. 3D-GRAPHIK I
MOLECULAR MO­
DELLING:

MOLECULAR GRAPHICS*
(ACS)

Struktureingabe auf Basis kristallogra­
phischer. Daten. Rotation, Verschie­
bung, Ubereinanderlegen von 3D­
Strukturen U$ 500.-, (15 Tage "money
back" Garantie)

MOLGRAPH (ELS)
Laut Beschreibung ähnlich zu MOLE­
CULAR GRAPHICS (s.o.) U$14O.-

ALCHEMY (TRIPOS)
Konstruktion drei-dimensionaler Mo­
lekülstrukturen, Energieminimierun­
gen, Vergleich von Strukturen sowie
weitere molecular modelling Funktio­
nen. EGA-Karte. ca. S 5000.-

3. CHEMIKALIENVER­
WALTUNG

ChemStore* (IOC)
Umfassendes Chemikalienverwal­
tungsprogramm in dBASE 1TI plus von
Dr.M. Rudolf. Es erlaubt die Suche
nach Chemikalien auf Grund von
Summenformel, (Teil)-Namen, Na­
mensverknüpfung und (ca. &0) che­
mischen Klassen. Mindesllagermen­
gen, Preise, Lieferanten etc. können
gespeichert werden. Die Abrechnung
urnfaßt bis zu 10 Arbeitsgruppen. Sor­
tierte Chemikalienlisten, Monats- und
JahresbiJanzen können ausgedruckt
werden. Preis auf Anfrage.

4. DATENBANKEN MIT
UNTERSTÜTZUNG
CHEMISCHER
STRUKTUREN

ChemBase (MDL)
Mächtigstes Struktur- und Reaktions­
management Programm auf PC-Basis
als Teil der "Chemist's Personal Soft­
ware Serie", kompatibel zu ChemText
und ChemTalk. Erlaubt up- und
downloading zu MACCS bzw. RE­
ACCS - den Mainframe Programmen
von MDL. Benötigt Maus, Harddisk
und min. 640 K RAM. Komfortable
Erzeugung maßgeschneiderter For­
mulare. U$ 3500.- ChemFile* (COM)
Strukturorientiertes Datenbanksystem.
Erlaubt Teilstrukturabfrage. Rasche
Struktureingabe mit Maus. Bis zu 20
frei definierbare Datenfelder (Text
oder numerisch). Sehr gute Erfah­
rungen mit Datensätzen, die 100-1000
Strukturen enthalten. Strukturen wer­
den auch am Matrixdrucker mit relativ
guter Auflösung gedruckt, mit Plotter
praktisch Publikationsqualität. Auch
für PC mit 2 Laufwerken geeignet.
ChemLit ist sehr ähnlich aufgebaut ­
Strukturen sind für beide Programme
kompatibel. U$ 150.- (siehe auch

ChemLit) ChemFile II (COM) Update
zu ChemFile (Dez. 1987): Bis zu 56
Datenfelder, welche zu jeder Zeit ver­
ändert werden können. Weiters kön­
nen zu jeder Struktur bis zu 22 Zeilen
freier, suchbarer Text gespeichert wer­
den, was auf eine Kombination der
Möglichkeiten von ChemFile mit
ChemLit hinausläuft. U$ 75.- (als Up­
date zu ChemFile)

Datendokumentation I (YCH)
Datenbanksystem für Substanzen
Strukturen - Daten als Konkurrenz­
produkt zu ChemBase von Molecular
Design. Abfrage von Teilstrukturen.
Gleiche Grundsoftware wie Liniengra­
phik. DM 2280.-

Datendokumentation 11 (VCH)
enthält Datendokumentation I, erlaubt
darüberhinaus den Aufbau eigener
Spektrendateien sowie die Abfrage
fertiger Datensätze. Speicherung der
Spektren in reduzierter Form, Rekon­
struktion kondensiert gespeicherter C­
NMR, H-NMR, IR und MS-Spektren.
Such- und Interpretationsverfahren.
DM 4000.- [Hinweis für den Satz: bitte
statt [Engl. Pfund) jeweils setzen!]

PSIDOM (HDS)
Strukturorientiertes Programm mit di­
versen Modulen: Psi Gen ([Eng!.
Pfund] 695.-): Strukturzeichenpro­
gramm; PsiBase ([Eng!. Pfund) 795.-)
erlaubt Struktursuche; PsiCard ([Eng!.
Pfund) 195.-) erzeugt Karteikarten mit
Strukturen; PsiText ([Eng!. Pfund)
195.-) zum Einfügen von Strukturen in
Word Star Texte; PsiView ([Engl.
Pfund] 195.-) erlaubt Struktursuche
ausdBase m.

ChemSmart (AP)
Speicherung, Abfrage, Display ehern.
Strukturen und alphanumerischer Da­
tenfelder. Download von Daten des In­
stitute of Scientific Information (Index
Chemicus) möglich. Nachteile: Gra­
phik entspricht nicht dem Stand der
Technik. U$ 335.-

DATALYST (AUTOS)
Chemikalien-Datenbank: Strukturfor­
meln, Schlüsselworte, Lieferfirmen
[Eng!. Pfund) 295.-



Umweltschutz S506
Solartechnik. Energieeinsparung S486
Landwirtschaft S459 S460 S461
Religion S489 S581 S582 S583 S628

S659 S881 S902 S954 S974 S716
S742 S790 S781 S766 S767 S768
S769 770 S771 S772 B176 B374
B435 B436 B437 B438 B439
8440

Schach 120 178 B25 B61 E102 X24
Xl20

Golf S261 342 B4 X143
Bowling-Management S23 S884
FIug- imuJator 39 S945 S939 S447

X25
Tips und Tricks auf dem PC B145
ESOTERIK S615
SPRACHAUSGABE S674 S675 S676

677
DEMOGRAPIDE S668
Sport S884 S892 S884 S803 S918 S984

S946 S262 S342 S747 S23 B420
E33 X130 X143

PD Top 100
Die Beliebtheit von Disketten ist auch
ein Hinweis dafür, wie brauchbar das
Programm auf der Diskette ist. In der
folgenden Aufstellung finden Sie die
100 beliebtesten Disketten, geordnet
nach Sachgebieten. Die Aufstellung ist
dem PC-SIG-Magazin entnommen.

Al A148 S398 S417
Bulletin Board S212 S334 S621
Business S404 S501 S502 S593 S687

S688 S689
Communications S41 S42 S230 S310

S499 S562
Computer Education S254 S403 S558

686
Databases 5 730 253 S503 S521

635 636S706
Oe ktop 356 650 S405 S576 S608

618 631 661 728 S729
Educational S95 S153 S229 S241 S249

S279 320 343 408 S612 S646
705 712

Finaneial 151 Sl64 S773 5151 S275
S393 S462 S519 S520 S575

Special Applications S674 S675 S676
677

Games Sl20 S203 S210 S259 S274 S292
293 327 S328 S329 S385 S390

445 451 S452 S456 S457 S475
S476 477 S567 8619 S641 S660

678 S711 S713 S714 8723
Graphics 344 S345 S471 S511 S515

S629 633 S652 S665 S669 8670
S701 S702 S703 8704

Horne and Hobby S361 S632
Math Science S88 S590 S654 S655 S692

S693
Languages S10 8263 8264 8402 S426

S-454 S510 S513 8527 S556 S589
S606 S611 S666 S680

Spreadsheets S199 S257 S524 S525
S574 S696 S710

Utilities general 80 S284 S319 S374
S413 420 S444 S478 S481 S609
S610 658 725

Utilities printer S225 S326 S517 S523
526

Utilities protect/unprotect Sl84 S414
490

Word processing 78 627 S415 455
681 682 287 S288 S480 S505

S765

PC-Software für
Chemiker

Im Jahr 1987 sind weltweit mehr als
1.5 Millionen Personal Computer (Pe)
verkauft worden und dieser Markt ex­
pandiert weiterhin stark. Es handelt
sich dabei vorwiegend um eine Gerä­
tetype, die sich an dem von der Firma
ffiM auf den Markt gebrachten
"Industriestandard" orientierend, nun
von vielen anderen Firmen nachgebaut
wird. Infolge des günstigen
Preis/Leistungs-Verhältnisses haben
auch bei weniger finanzstarken Käu­
fern Nachbauten (sog. "Klone") der
ffiM-PCs weite Verbreitung befunden.
Einfach ausgestattete PCs sind inklu­
sive Drucker ab etwa S 15.000 erhält­
lich; leistungsfähigere Systeme
(schneller, mehr Speicher, Harddisk)
haben Preise ab etwa S 30.000. Die
Kompatibilität der PCs induzierte eine
enorme Entwicklung an nützlicher und
guter Software und führte zu einer
weiteren Beschleunigung der Ver­
breitung dieser Rechnertype. Die er­
staunliche Leistungsfähigkeit (etwa im
Vergleich zu früheren Großrecbenan­
lagen) und deI PreisverfalJ haben zu
gravierenden Anderungen in der Da­
tenverarbeitung geführt. Auch der
kleinen Firma, dem Forscher in
schlecht dotierten Instituten, ja sogar
dem Privatmann ist es jetzt möglich,
Rechnerleistungen am Arbeitsplatz
einzusetzen, die früher nur über Re­
chenzentren verfügbar waren. Der PC
ist zu einem überaus leistungsfähigen
Werkzeug geworden und kann aus
dem Alltagsbetrieb in vielen Fällen

1) Dipl.-Ing. Dr.techn. Ulrich Jordis,
InstJtut für Organische CheIIlJe
der TU Wien, Ä 1060 Wien,
Getreidemarkt 9, Korrespon­
denzautor

2) Urnv.Doz. Dipl.-Ing. Dr.techn. Kurt
Varmuza, Institut für Allge­
meine Chemie der TU Wien, A
1060 Wien, Getreidemarkt 9

kaum mehr weggedacht werden. Die
damit verbundene Entmystifizierung
des Computers ist sehr zu begrüßen.
Die Chemie ist in dieser Entwicklung
der Informationsverarbeitung keine
Ausnahme, wenngleich zumindest in
Österreich ein deutlicher Nachholbe­
darf besteht. Die breite Verfügbarkeit
kompatibler Rechner hat international
zu einem großen Markt an Software­
produkten auch für Chemiker geführt.

Diese Übersicht versucqt auf der Basis
eigener Erfahrungen) und ge­
sammelter Daten aus rrospekten und
Publikationen einen Uberblick über
für Chemiker relevante Software zu
geben. Das Angebot an Chemie Soft­
ware für PCs ist sehr unübersichtlich
und umfangreich, bestehende Soft­
ware-Kataloge oft unbefriedigend. Da­
her muß auch diese Zusammenstellung
unvollständig sein und die Auswahl ist
sicherlich subjektiv. Die technischen
Daten der Programme und die Preise
unterliegen bei der Rasanz der Ent­
wicklung raschen Änderungen; die An­
gaben sind daher nur als Richtwerte
aufzufassen.

1. GRAPHIK. (Formel­
zeichnen)

ChemText*2 (MDL)
Der Molecule-Editor des ChemText
Paketes erlaubt das Zeichnen chemi­
scher Strukturen und Reaktions­
schemata. Hiebei werden mit der
Maus eingegebene Strukturen auto­
matisch geglättet. Die Bindigkeit wird
überprüft und die ummenformel bzw.
das Molgewicht ermittelt. Volle inte­
gration von trukturen in Text. Unter­
stützung von Matrix- und La erdrucker
(aber keine Plotter). Teil der Chemist
Personal oftware erie. Dieses Pro­
gramm kann als tand der Technik für
den PC bezeichnet werden. Version 1.1
U$ 1800.-(Demo U$ 50.-), Ermäßi­
gongen für HochschuJen.

Liniengraphik (VCH)
Erzeugung publikationsreifer Vorlagen
von chemischen Strukturen, Diagram­
men und technischen Zeichnungen;

3) Produkte, mit denen eigene Erfah­
rungen gewonnen werden
konnten, sind mit * markiert.
Nach den Produktnamen ist die
Bezugsquelle bzw. der Herstel­
ler angegeben (die vollen
Adressen sind am Ende des
Beitrags angeführt).



8386 S411 8517 8523 8526 8640
8887 B33 B35 B48 B52 B62 B89
B195 E25 E27 E3 X1l9 X61
X37 X66 X68 X80 X8

Textftle-Utilities 557 858 860 589 8294
83788384 5388 8416 5505 5607
5640 8667 B86 B88

Hard-Disk-Utilities 5786 5930 8908
5897 B416 B419 X65 X39 X22
X36X128

PROGRAMMIER8PRACHEN
ADA8159
APL 5108 8109 51108134
Assembler 810 815 827 530 533 834

536 541 542 850 551 552 553
854 556 561 862 570 579 580
581 582 583 593 8108 8110 8111
511451325134 81355138 5139
8140 5142 5145 8159 8166 5172
8183 8184 8186 8196 5202 5204
8211 8216 5218 8222 5223 5226
5255 8256 5257 8285 5299 8307
83088309 83128313 5314 8316
8342 5352 5362 8371 8373 5375
537953815413 8427 5433 5482
5504 5512 8573 5607 5643 5534
8563 8564 8859 8928 5775 8776
5m 8778 BI B55 B23 B27 B28
B34 B37 B42 B47 B48 B52 B54
B55 B67 B68 B73 B89 B91 B93
B357 B369 B236

Pascal 530 536 874 5223 5570 8392
596554245425 8579 5580 B411
X41

Pascal, Turbo Pascal 526 551 5130
8131813251355140 5142 5159
5172 8176 8194 8202 5204 5217
5248 8257 8265 8279 5292 8298
5324 8351 5353 8362 8364 5365
5366 5375 S419 54225426 8427
5428 8435 5440 54425445 8447
8482 5484 5510 5511 55125580
5589 S680 5535 S538 5540 5570
5680 S827 B14 B17 BIll B103
B145 B150 E19 X67

Forth 531 832548 5160 8161 5263
5264 8352 8454 5685 B54 B55
B82

Lisp 5134 5142 8148 81595160 B80
B129 Bl88

Prolog 5134 5148 S417 5573 B183
B157 B350

C 850 579 584 5111 8134 5137 5138
5139814251475148 5149 5159
5160 S161 8163 5186 5194 8202
521682598284 8311 5314 5315
5328 8341 8356 5362 5416 8420
5429 5433 5494 8577 5578 5527
5536 5873 5962 Bl92 B154 B408
B409 B414 B381 X18

C-Turbo B430 X95
Fortran 814281618248 5386 8430

5439 8442 8508 8509 5553 8554
5555 8556 B7 B8

LOG0894X62
PILOTX63
BA51C 52 57 58 89 820 560 8162 5986

S989 5269 5358 8363 8167 5371
5381 S372 5409 8410 5438 B35

B64 B367 B325 E35 E111 XiOl
X42 X127 Xl34

Modula X118 X96
Kommunikation, Modemprogramme

516 541 542554 567 577 581
896 597 898 899 5103 5104 5114
812551298144 5150 5187 8188
5212 8258 5286 8310 5316 5335
538754338434 843954418499
5626 5356 5650 5679 8534 5535
554357175782878357525843
8393 5948 8956 5893 BI B18
B27 B28 B31 B32 B37 B40 B45
B46 B53 B76 B106 B107 B114
B118 B175 B187 B191 B193
B194 B198 Bl99 B200 B375
B363 B360 B345 B346 B347
B433 B376 B377 B310 B311
B383 B384 B395 B140 E84 X20
X44

RBB8 Remote Bulletin Board 5ystem
(Mailbox - Programme) 5125
515051525334 5387 5621 5622
5745 8746 B20 B45 B49 B74
B77 B78 B79 B96 B97 B98 B99
B109 B110 B193 B393 B406
B407

Emulationsprogramme 8441 54028362
8561 5286 5679 5870 B66 B327
B352 B427 B185 Xl

Datensicherheit, Datenschutz 5112
5118 5163 8230 5482 8490 5569
5893 B152 B165 E47 E61

PC-Newsletters, Texte, Artikel 5156
5157815881595160 5161 5200
5180 B73 B93 B135

Computer Magazine Inhaltsverzeich­
nisse 8121 8122 8123 5348 8349
53505544 8545 5546 5547 8548
85508551

Mathematik-Hilfsprogramrne,5tatistik
567 588 5180 5232 5239 5248
5435 5508 5509 5620 5623 5638
5639 5654 5655 5661 5861 8862
8863 8922 8949 5985 5990 5991
5992 5823 5858 B30 B40 B59
B295 B351 B370 EllO X15 X90
X121 X122

Lernen und 5chule 518 827 576 595
51355168 5175 8241 5249 8320
5367 5368 5369 8370 5443 5577
5578 8579 8580 5595 5612 8646
5647 5648 5649 5664 5542 8577
5578 5866 8867 8878 5902 8903
5922 5939 8951 8954 5755 5757
5758 5793 B36 B39 B63 Bl66
B169 B358 B153 B244 C46 E56
E57 E58 E59 E60 E62 E63 E64
E65 E66 E67 E68 E69 E70 E71
E72 E73 E74 E75 E76 E77 E78
E79 ESO ES1 E51 E86 ES7 E3
E90 E100 E88 X73 X77 X79

Personal Computer Tutonals 5403
Bibliotheksverwaltung 526 E117 E108
Heim-Programme, Heim-Finanzen

51078164 8165 5282 5321 5389
5487 5576 8613 5618 5497 5630
853255415735578457855792
S876 8879 5894 5942 5996 5886

8837 5838 8849 5850 5853 5855
B17 B64 B136 B137 B352 B400
B335 B341 B344 BI68 E28 E99
E97 E38 E107 E34 E116 ES2
E93 X78 X27 Xl23 Xioo X131
Xl44

Familien-, Ahnenforschung 590 5240
5361 5465 5504 5632 B58 B88
B116 B117 X99 X108

Gesundheit, Fitness, Essen 5192 5281
5700 Bl96

Musik 824550 892 5127 5168 5203
5208 5279 5292 8322 5700 5179
8879 5234 5894 5924 8932 8947
B33 B60 B128 B196 E33 E93
X152

Geographie 5219 5494 5495 5496 S566
8926 5920 B358 B304 B424
X109X150

Astronomie 5447 5692 5693 5538 5543
5921 S866 S867 5850 8851 B298
B360 B358 El13 X57

Bilder, Video und Film-Datenbank
5311 8937 5493 B340 E103
X149

Computergrafik Sl1 512 813 514 515
538 547 861 569 573 591 5136
8154 8176 8191 5208 8225 8239
8244 8265 8344 5345 5346 S380
5386 5418 8471 5484 84855620
8629 5633 5652 8669 8670 5701
5702 5704 5513 8515 5516 5833
5834 5835 8841 5975 5914 S995
8828 B23 B44 B47 B48 B85
B132 B173 B388 B379 B369
B358 B242 B243 B417 X28 X6
Xi05 X60 X88 X9 X53 XS4 XS5
X56 X34 X89 X119 X133 X106
X1I3 X145 X48

5piele 5154811 813 514 816 517 518
520 521 823 824 527 835 537
844 545 847 551 555 571 572
5915935100517351745175
5177 5178 5203 52088209 5210
8229824182595260 5274 5292
8293 5296 5297 5298 5327 5328
5329 5354 8385 5390 8445 5446
5448 5449 8450 54518452 5453
845654575474847584768487
5628 8633 5694564156785705
5513 8514 8539 5557 5591 5595
5604 5614 5615 5660 8683 5890
5891 5911 5916 5929 5945 5952
5967 5987 5993 5997 51000 5882
S826 5832 S844 B2 B3 B4 B5 B6
B9 BIO BIO B12 B13 B18 B24
B25 B41 B47 B52 B61 B90 B91
B92 B102 BI03 BI28 B178 B189
Bl90 B388 B358 B351 B379
B366 B348 E116 E105 E95 E94
E2 E34 X92 X151 XI48 X142
Xl26 X121 X104 XSO X81 X26
X29

NMR-8pektroskopie 5391 5590
CPIM 2.2 mit Z-8O Emulator unter

PC-D08 B185
IBM 5ystem 370 Mainframe CR055­

Assembler 5402
Amateurfunk S280 5436 5437 5562 E9



3.5 LQ-Zeichensätze nicht nur für EP­
50N-Matrixdrucker und
Word5tar (5718)

PD geordnet
Diese thematische Übersicht ist das
Ergebnis einer snrgfältigen Durchsicht
der IBM-5IG und PC-BLUE Pro­
grammdisketten, sie soll fhnen helfen
aus der großen Anzahl von Disketten
schnell und bequem das Programm Ih­
rer Wahl zu finden. Bitte beachten 5ie
hierzu auch den speziellen Turbo Pas­
cal Katalog, sowie den Capital PC
User Group Katalog.

Allgemeine Geschäftsprogramme 575
5155 5171 5179 5235 5261 5282
5313 5330 5488 5501 5502 5575
5660 5576 5613 5618 5620 5634
S635 5636 5637 5644 5656 5687
5688 5689 5697 5698 5699 5533
5552 5559 5556 5560 5825 5845
5877 5888 5932 5982 5963 5964
5976 5972 5973 5983 5994 5%1
5909 5910 B65 B87 B95 B115
Bl20 B195 B404 B415 B426
B427 B354 B374 B322 B289
B238 E8 E15 E52 E55 E36 E38
E42 E85 E91 E97 E106 E107
E110E112E118E106E107
E110 X102 X69 X70 X32 X38
X60 X64 X83 X85 X12 Xl46
X150Xl47

Finanzen, Vermögensverwaltung 514
525 529 547 5151 51555171
5227 5251 5275 5462 5463 5466
5467 5468 5469 5470 5472 5671
5672 5673 5519 5520 5532 5565
5923 5860 5957 5958 5960 5889
S855 B67 B83 B11 Bl20 B113
E26X51

Börse, Aktien, Handel 540 5101 5242
5246 5282 5323 5331 5575 B48
B284 E16 X14 X107 X153

Buchhaltung 5237 5331 5860 5887 5888
5889 5901 5941 5968 5%9 5806
8807 S808 S809 562 58U 5813
5821 5179546254635466 5467
5468 5472 B6 B65 B67 BU1
B418 B329 B165 B378 B371
B38Q B231 B333 B359 B228
B398 B370 E11 E44 E92 E98

Textverarbeitung 568 578 583 586 5146
5190 5201 5294 5343 5347 5379
5415 5455 5681 5682 5528 5529
5530 55315563 5611 5645 5657
5684 5685 5900 B30 B37 B39
B42 B53 B95 B130 B173 B182
Bl86 Bl88 B86 B395 E50 E24
E101 X4 X5 X133 X82

Texteditoren, Textfile-Utilities 5880
5935 5899 5935 5950 5829 5935
5977 5667 5190 5294 586 5347
5378 558 589 560 5670 5657
5563 5534 5898 583 51375190
5191 5384 5883 5386 5194 5378

B175 B286 B392 B379 B360 E39
E45 X139 X141 X147

Desk Top Publishing + Utilities B375
B3% X107 X112

Wordstar Hilfsprogramme 5201 5379
5526 5189 B186 B145

Formbriefe und Formulare 5388 5190
5388 5404

Tabellenkalkulationsprogramme,
5preadsheets 5170 5199 5224
5574 5651 5695 5696 5525 5524
5531 B34 B50 B89 B141 Bl48
B149 B158 B159 B361 X49 X7
X30X74X80

5chreibtischhilfen, Kalender, Notizen,
Menue 5118 5278 5243 5261
5405 S4U 5444 5481 5498 5500
5608 5618 5631 56425661 5822
5840 5872 5917 5919 5931 5995
5934 5954 5962 5988 5824 5848
5798 57275738 5739 5740 5764
B68 B133 B151 B162 BI77 B140
B13 B400 B3% B326 B291 B368
B393 B392 B378 ElO E31 E29
E30 E40 X17 X64 X71 X80 X38
X60 X139 X141 X21

Netzplantechnik, Projekt Management
(PERT) 5206 5313 5423 5593
5299 5593 5953 5955 5976 B65
Ell5 X86 X87 X32 X13 X40
X84 X145 XI46

Lineare Programmierung (Optimie­
rung) 5332 5691

Integrierte Programme 5430 5431 5432
5764 BI48 B149

Visicalc - Arbeitsblätter und Utilities
514523 585

Multiplan - Arbeitsblätter und Utilities
5282 5291 B121

5upercalc - Arbeitsblätter und Utilities
B34

Lotus 1-2-3 - Arbeitsblätter und Utili­
ties 564 565 5109 5135 5140
5160 5165 5207 5257 5281 5289
5290 5301 5302 5303 5304 5305
5306 5387 5389 5406 5427 5583
5584 5568 5571 5584 5846 5847
5726 B38 B51 B56 B63 B84
BI23 B124 B135 B179 X59 C34
C2

5ymphony - Arbeitsblätter und Utili­
ties 5305 5306 5587 5588 55%
5597 B122 BI23 B152

Datenbanken, Adressenbanken, Ver­
sandhilfen 5854 5998 5864 5865
5868 5869 5871 5896 5927 5943
5%1 5988 522 5687 5688 5689
5706 5748 5799 5599 5600 5601
5602 5603 54 5662 5663 5522
55215503511952535430 5431
54325146 5340 5383 5396 5119
5147 5169 5182 5218 5214 5215
5267 5268 5518 5231 5233 5247
5252 5261 5287 5288 5339 5401
5464 5483 5235 5317 562 573
B30 B35 B134 B65 BI48 B149
B154 B364 B365 B67 B19 B125
B177 B169 B339 B396 B389
B379 B371 B368 B415 E4 E83

E5 E43 E32 E18 E54 E53 E%
X91 X2 X48 XI05 X72 Xl44

dBase II - Programme und Utilities
5102 5109 5116 5117 5126 5128
513951435295531854125680
5562 5587 5588 B34 B43 B75
B94 B108 B1U B116 B175

dBase III - Programme und Utilities
5680 5811 5300 B163 B362 Bl68
B105 B145 E41 E87 X140

Künstliche Intelligenz 5398 5518 5883
5518 BI28 B174 B176 B366
B380X11

Informatik 53 510 519 520 530 531 532
536 587 5105 5114 5124 5162
5166 5213 5269 5297 5325 5358
5363 5371 5381 5922 5925 5928
5648 5649 5606 5403 5442
5842B23 B64 B69 B366 B360
B386 B367 B192 B399 B401
B402 E65 E60 E6 E100 E86
X111 X114 X116 X76

Kopier- oder Listschutz aufheben 52
528 5184 5376 5414 B105

Utilities, Programmierhilfen etc. 52 53
56575859510511 514 519 520
522 527 528 530 533 538 546
548 549 550 551 552 553 556
559 560 566 570 573 579 880
582 583 584 587 589 5106 5109
51105111 5113 5114 5115 5124
513351355138 5139 5140 5141
514251435144 5145 5162 5163
51675172 5181 5183 5184 5185
51945195 51% 5197 5198 5202
5204 5205 5206 5211 5212 5213
52175223 5226 5238 5245 5250
5254 5255 5256 5269 5273 5283
5284 5285 5286 5297 5299 5307
5308 5309 5312 5319 5355 5356
5358 5371 5372 5373 5374 5376
538153825413 5420 5421 5478
5504 5507 5172 5609 56105619
5634 5642 5653 5658 5665 5686
5513 5534 5535 5536 5537 5543
5558 5537 5543 5558 5585 5586
5592 5598 5606 56075650 5661
5564 5836 5885 5842 5856 5810
58185895 5906 5897 5898 5887
5734 5736 5744 5737 5820 5824
5930 5907 5908 5915 5919 5928
5933 5936 5944 5959 5%2 5978
5981 BI B3 B4 B9 B15 B16 B17
B20 B21 B22 B23 B26 B29 B30
B33 B35 B37 B38 B39 B42 B47
B48 B52 B57 B62 B63 B64 B66
B68 B70 B71 B72 B73 B81 B89
BI04 B105 BI08 B111 B112
Bl15 Bl19 Bl20 B121 B177
B197 B410 B434 B419 B400
B360 B362 B363 B361 B378
B388 B389 B392 B287 E29 E30
E3 E89 E114 X129 Xl35 XI36
X137 X141 X138 X31 Xl X93
X97 X98 X117 X115 XlI0 X45
X75 XBO X43 X21 X37

Drucker-Utilities 536 546 549 559 5186
5189 5204 5220 5221 5222 5236
5265 5275 5276 5326 5336 5337



'TGM-004 Datenbanksystem (BASIC)
'TGM-005 Datenübertragungssoft-

ware (in C)
'TGM-006 Kermit-l
'TGM-007 Kermit 2
'TGM-OOB Aopassüog an ASCn­

Drucker
'TGM-0Q9 PC-SIG Nummer 1-200

Programmverzeichnis
'TGM-OlO PCNEWS-2
'TGM-0l1 Basic-Programme: Eliza,

Kurvendiskussion
'TGM-D12 PC-SIG Nummer 201-400

Programmverzeichnis
,TGM_013 PC-SIG Nummer 393-514

Programmverzeichnis
'TGM-014PC-BLUE Nummer 1-200

Programmverzeichnis
'TGM-D15 Chi-Writer
'TGM-D16 Z80 und CP/M 2.2 Emu­

lator unter PC-DOS mit Doku­
mentation

'TGM-D17 PC-Talk m + Dokumen­
tation

'TGM-018 FlDO Bulletin Board Sy­
stem v10.0 Nr.1(2)

'TGM-019 FlDO Bulletin Board Sy­
stem v10.0 Nr.2(2)

'TGM-020 Remote Bulletin Board Sy­
stem v12.5A Nr.1(2)

,TGM_021 Remote Bulletin Board Sy­
stem v12.5A Nr.2(2)

'TGM-022 RBBS-PC v12.5b Nr.1(2)
'TGM-023 RBBS-PC v12.5b Nr.2(2)

documcntation/files/utilities
'TGM-024 PC-NEWS-3 Texte
'TGM-025 PC-NEWS-3 Programme-1
'TGM-026 PC-NEWS-3 Programme-

2PCC-TGM-Diskelten
'TGM-027 PC-NEWS-4 Texte
'TGM-D28 PC-NEWS-4

Texte,Programme
'TGM-029 PC-NEWS-4 Programme
'TGM-D30 PC-NEWS-1/87: TEXTE
'TGM-031 PC-NEWS-1/87 : FAST-

BOX
'TGM-032 PC-NEWS-1/87 : PRO­

GRAMME
'TGM-033 PC-NEWS-1/87 : MAN-

DELBROT
'TGM-034 KERMlT - TURBO
'TGM-035 KERMIT - C641(3)
'TGM-036 KERMIT - C64 2(3)
'TGM-037 KERMIT - C64 2(3)
'TGM-D38 DISKETTENVER-

ZEICHNISSE
'TGM-D47 PC-NEWS-2/87 : TEXTE
'TGM-D48 PC-NEWS-2/87 : PRO-

GRAMME
'TGM-D49 GENEALOGY
'TGM-D5O LOG-ON/OFF
'TGM-D51

QDMG/PLOT/GRAPHICS
'TGM-52 PC-NEWS 87/3
'TGM-53 Sprüche aus den PC-NEWS

2/86-3/87
'TGM-54 TURBO-PASCAL-Utilities
'TGM-55 Clubmappe

'TGM-56 Personal-Informations-Sy­
stem

'TGM-57 Utilities selbst gemacht,
Krebs

'TGM-58 PC-NEWS 4/87, Ud.Nr.: 8 :
Texte

'TGM-59 PC-NEWS 4/87, Ud.Nr.: 8 :
Programme

'TGM-60 PC-NEWS 4/87, Ud.Nr.: 8:
Beitrag TEACH-ME

'TGM-61 Druckertreiber NEC
'TGM-62 Druckertreiber NEC
'TGM-63 Druckertreiber NEC
'TGM-64 Druckertreiber NEC,

STAR, PANASONIC
'TGM-65 PC-NEWS 1/88, Ud.Nr.: 9

Texte
'TGM-66 PC-NEWS 1/88, Ud.Nr.: 9

Programme
'TGM-67 Kommunikationsprogramm,

Archivierungsprogramm
'TGM-68 PROCOMM : Terminal-

programm
,TGM_69 OPUS 1(4)
'TGM-70 OPUS 2(4)
'TGM-71 OPUS 3(4)
'TGM-72 OPUS 4(4)
'TGM-TI PROCOMM-PLUS
,TGM_74 SEQUENTlAL-PASCAL-

COMPILER (SOURCE­
CODE) 1(2)

,TGM_74 SEQUENTlAL-PASCAL­
COMPILER 2(2), ASCAL-IN­
TERPRETER (PLM), PAS­
CAL-COMPILER IN BASIC

'TGM-76 C-TREE, Datenbank in C
(Source)

'TGM-77 POWER-MOS (PHILIPS)
,TGM_78 PC-NEWS 2/88, Lfd.Nr.lO:

Texte
'TGM-79 PC-NEWS 2/88, Lfd.Nr.1O

Programme
'TGM-80 Binkley 1(4)
'TGM-81 Binkley2(4)
'TGM-82 Binkley 3(4)
'TGM-83 BinkJey 4(4)
'TGM-84 Literatursuchdieost-

Übungsdiskette
,TGM_85 Dokumentation des FIDO­

Mailboxsystems
'TGM-86 Demo- und Lernprogramme

Elektronik 1-4
'TGM-87 RW-File, Dateiprogramm
'TGM-88 STN-Overview
'TGM-89 Calendar Maker
'TGM-90 PD 1: Sl-5OO
'TGM-91 PD 2: S501-700, Bl-400
,TGM_92 PD 3: S701-1000, B4OO-44O
'TGM-93 PD 4: E1-119, XI-153
'TGM-94 PD 5: TURBOSIX,

TURBO-UG, CAPITAL
'TGM-95 PC-NEWS 3/88, Lfd.Nr.ll :

Texte

PD und ro-ro-ro
Wer bei vielen Programmen der Pu­
blic-Domain eine handliche deutsche

Beschreibung vermißt, dem wird durch
dieses Taschenbuch geholfen:
HILFSPROGRAMME, UTILITIES,
TOOLS, Public Domain Software
MSDOS, Ralph Möllers, rororo 1680.
Es enthält 'Bedienungsanweisung und
Tips fUr die beliebtesten Public-D0­
main-Programme'. Der günstige Ta­
schenbuchpreis gemeinsam mit der
großen Anzahl beschriebener Pro­
gramme macht PD-Buch und PD-Dis­
ketten zu einem wirklich preiswerten
Paket. Die folgende kurze Inhaltsan­
gabe zeigt, was man um insgesamt ca.
S 1000,- (Buch und alle hier angeführ­
ten Disketten, die auch noch viele an­
dere Programme enthalten).

1. Der alItäglich.e Ärger
1.1 Die DOS-Kommadozeile CED

(S413, S535)
1.2 Dateien suchen und wiederherstel-

len
1.2.1 WHEREIS (S478)
1.2.2 SEARCH (S478)
1.2.3 UNDEL (S585)
1.3 Ein universelles Werkzeug PC-

SWEEP
1.4 Superdirectories mit SDIR (S534)
1.5 Fensterln mit Partner (S413)
1.6 Automenu - MSDOS ala carte

(S608)
1.7 Listige Utility LIST (S319)
2. DISKETTEN, FESTPLATTEN und

CO.
2.1 ARC-Dateien archivieren (S420)
2.2 KopyNew-effektives Kopieren

(S319)
2.3 Directories
2.3.1 RENDIR, NAMEDIR-Directo­

ries umbenennen (S319,S61O)
2.3.2 TRANSDIR-Directories ver­

schieben (S610)
2.3.3 DELDIR-Directories löschen

(S610)
2.3.4 Geheime Directories (S478)
2.3.5 Verzeichnisbäume mit TREED

(S478)
2.4 Disketten katalogisieren mit PC­

DISK (S535)
2.5 Festplatte aufräumen mit PACK­

DISK (S535)
2.6 Ein Kopfschutz für Ihre Festplatte­

DISKPARK (S478) und PARK
(S61O)

2.7 Der Disk-Editor Master-Key
(S598)

3. Das Drum und Dran: Tastatur, Bild­
schirm, Drucker etc.

3.1 Tastaturbelegung-Soft-Touch
(S5OO)

3.2 Ein unbegrenzter Druckerpuffer­
DISKSPOOL (S609)

3.3 CGA-Grafik mit der Hercules­
Karte (S870)

3.4 Computer verbinden mit WEAK
Link (S893)



C Users Group (C)

Wie wir von Herrn Medek, Video-AS
erfahren haben, sind noch nicht alle
Disketten der C-Users' Group einge­
langt. Die hier abgedruckten Nummer
sind in Wien bei Viedo-AS erhältlich.

C154 PC Tools
C157 OE for MSDOS
C159 Adventure, MSDOS
CI64 Windows
C167 Windows, Unix-like Util
CI72 LEX Part 1
C173 LEX Part 2
C174 YACC Part 1
C175 YACC Part 2
C177 Dr. Shaw's DOS Shell
C178 TVX Source
C179 TVX Doc & Exec
'C183 PC Tools II
C187 Functions rv
CI88 Utilities VI
'C189 PC Tools III
'CI9l Miscellany VII
'C192 Miscellany VIII
C193 Crypto Toolbox
C197 MicroEmacs v 3.61 Exec & Doc
CI98 MicroEmacs v 3.61 Source
CI99GED
C200 Small C Interpreter
'C201 MSDOS System Support
C202 KAREL for MSDOS
'C203 YAM for MSDOS
C205 Utilities VII

BYTE (BYTE)

Zu jeder Ausgabe des BYTE-Maga­
zins erscheint eine Diskette im IBM­
360k-Format, die die Ouelltexte und
auch die lauffähigen Programme der
verschiedenen Beiträge enthält. Für
viele Programme ist die Beschreibung
in dem betreffenden BYTE-Heft er­
forderlich. Jede Ausgabe der Zeit­
schrift BYTE hat ein Schwerpunktt­
hema, das fast immer die Programme
charakterisiert. Es kommen aber auch
Programme zur Besprechung, die sich
nicht mit dem Schwerpunktthema dec­
ken.

Auf jeder Diskette befmdet sieb der
Vermerk, daß die Programme nicht zu
g.ewerblichen Benutzung freigegeben
smd.

BYTE 86/1
BYTE 86/2
BYTE 86/3
BYTE 86/4
'BYTE 86/5 Mass Storage
'BYTE 86/6 Computers and Music
'BYTE 86/7 Engineer's Toolbox
'BYTE 86/8 Object-oriented Langua-

ges
'BYTE 86/9 The 68000 Family

'BYTE 86/10 Power Domain Power-
houses (3 Disks)

BYTE 86/11
BYTE 86/12
'BYTE 86/13 IBM-Special Issue
'BYTE 87/1 Programmable Hardware
'BYTE 87/2 Educational Computing
'BYTE 87/3 Image Processing
'BYTE 87/4lnstruction Set Strategies
'BYTE 87/5 Desktop Publishing, In-

terna! Modems
'BYTE 87/6 CAD, Mice, 12 MHz

ATs, IBM PS/2
BYTE 86/7
BYTE 86/8
BYTE 86/9
BYTE 86/10
'BYTE 87/11 Accelerator Boards,

Workstations
'BYTE 87/12 AT Memory Boards,

Natural Language Processing
'BYTE 87/13 IBM-Special Issue

Lowerbucks User Group
(LUG)

Die LUG-Diskettensammlung umfaßt
bereits ca. 50 Disketten, von denen uns
nur die ersten 6 bekannt sind.

'LUG 001 Utilities
'LUG 002 Utilities
'LUG 003 UtiJities
'LUG 004 Utilities
LUG 005 Utilities
'LUG 006 Grafik

c't (CT)

Die Zeitschrift c't gibt in unregelmäßi­
gen Abständen MSDOS-Sammeldis­
ketten heraus, die das mühsame Ab­
tippen der Programme erspart. Der
Status der Programme ist vielleicht von
F~ zu Fall verschieden, je nachdem,
WIe der Autor oder der Verlag die
Programme freigibt. Da es sich aber in
den meisten Fällen um abgedruckte
Listings handelt, kann man wohl von
freier Software sprechen. Die Disket­
ten werden im c't als 'Sammeldisket­
ten' bezeichnet. Hier wird die Be­
zeichnung 'CT' gebraucht.

CT 1 Assembler-Utilities, CP/M­
Emulator, Speed, Druckertrei­
ber, IM-RAM-Floppy-Treiber,
Uhrentreiber

CT 2 TURBO-Utilities, ASCII­
Deutsch-Konverter, Disk-Uti­
lity, Logiksimulator, CP/M­
DOS-Transfer

CT 3 Investor, Autopark, Datei-Kom­
pression, WS-Druckertreiber,
SO-Spur-Disketten-Treiber

CT 4 Benchmarks, Sysinfo, Window­
Toolbox, Turbo-Tracer für PC,

Einkommensteuertabellen,
Chemie digital

'CT 5 Druckersteuerung, Rechner für
komplexe Zahlen, Bildschirm­
schoner, Gedächtnissimulation,
Sprachanalyse

CT 6 Hercules Grafik Toolbox, DOS­
Analyse, Hardcopy für EGA­
Karten

CT 7 Disk·Treiber, Hochsprachen­
Benchmarks, Cross-Reference­
Generator

CT 8 Hardcopy für diverse Bild­
schirm-Adapter, Systemanalyse,
Benutzerführung

CT 9 Brother-Schreibmaschine am
PC, Farbgrafik-Emulation auf
Hercules

DOS-Databox (DOSB)

Sammeldisketten der Zeitschrift DOS­
international.

DOSDX/l
DOSDX/2
DOSD X/3
DOSD88/1
DOSD88/2
DOSD88/3
DOSD88/4
DOSD88/5
DOSD88/6
DOSD88/7

Pascal-Databox (PASB)

PASD 87/11
PASD87/12
PASD 88/1
PASD88/2
PASD 88/3
PASD88/4
PASD 88/5
PASD 88/6
PASD 88/7

German PD (GER)

Wir haben zwei Disketten einer nicht
näher bekannten 'German-PD' be­
kommen und geben diese PD-Samm­
lung hier an. Vielleicht kennt ein Leser
diese Sammlung.

'GER001: Satelitenbahnberechnung
GER002
'GEROO3: Astrologie (BASIC)

TGM(TGM)

·TGM..()()1 PCNEWS-l
'TGM-002 Basic-Programme für Un­

terrichtszwecke
'TGM-003 Basic-Programme für Un­

terrichtszwecke



X086 Kinematics Linear Programming
X087 Flow System Organizer
X088 SURFMODL (3 disks)
X089 DROEGE (2 disks)
X090 LINPACK (2 disks)
X09I WAMPUM (3 disks)
X092 Crossword
X093 Hercules Utilities (2 disks)
X094 Drawman (2 disks)
X095 Turbo C Tutorial (2 disks)
X096 Modula2 Tutorial (2 disks)
X097 EGA Utilities (2 disks)
X098 Recovery TOOLS (3 disks)
X099 Familienforschung (2 disks)
Xl00 Origami
XI0I P-Basic
X102 Telesale (Telemarketing)
X103 PDS'Base (Hierarchal Data

Base System)
XI04Domino
XI05 Drawman - Draftsman (2 disks)
XI06 Picture Games
XI07 Option Evaluator
X108 Family History System (2 disks)
XI09 Terra Time
XlIO Swiss Army Knife
XlII Batch File Tutorial
X1I2 City Desk (Desktop Publishing)
XI13 Fontastic (2 disks)
XI14 Flowcharter
XI15 Disk Drive Utilities
X1I6 Batch File Editors
X1I7 Disk Commando (2 disks)
X1I8 ModuJa2 Compiler (2 disks)
X1I9 Barcode
X120 3D-Chess
X121 Lotto Prophet
X122 MYSTAT (2 disks)
XI23 Birthday- and XMas-Medleys
XI24 Nicht verfügbar
XI25MUSIC
XI26 Spielhallen Hits
X127 Basic Tutorial
XI28 Harddisk Tester
XI29 Diagnostic & Testiog Utilities (2

Disketten)
X130 Yacht Race Simulation
X13I Palm Reading
X133 WYSIWYG
X134 Quick Basic Tools (2 Disketten)
X135 Anti-Virus-Programme
Xl36 PC-Prompt
X137 Komprimier-Utilities (3 Dis-

ketten)
X138 RAMTEST
XI39 Mindreader
XI40 Jargon zu dBASE + Clipper (2

Disketten)
XI4I Seekeasy
X142 Simulationsspiele (2 Disketten)
XI43 Golf-Simulation
XI44 Publication index (PC-LIT)
X145 F10wdraw (2 Disketten)
XI46 Client Management (2 Disket-

ten)
X147 Forms Generators (2 Disketten)
XI48 Poker + Blackjack
XI49 Movie Database
X150Worid

X15I Mahjong
X152 Health Risk
X153 Portfolio Return on Investment

Ecosoft deutsch (E)
(TGM-93)

PD in deutscher Sprache

EOOI Astrologie
EOO2 Spielbox
EOO3 Verschiedene Programme
EOO4Hebase
EOO5 Adressprofi
E006 Progressor S Programmgenera­

tor (2 Disketten)
EOO8 Transpo Programme zur Lösung

von Transportproblemen
EOO9 PC-LOG Logbuchführung für

Funkamateure
EOlO ARGUS Menueprogramm für

PC
EOlI PCBuch Finanzbuchhaltung
E0l5 Faktura
EOI6 Stockmaster 3 (2 Disketten)
E0l8 Vereinsverwaltung
E019 THILF Turbo Pascal Helfer
E024 Text + Bilder
E025 Panorama
E026 Kapital-Berechnungen
E027 Etikett
E028 Steuer
E029 ASDKeys
E030 PCWindow
E031 Menu
E032 Adressverwaltung
E033 Marathon
E034 Nuclear
E035 Balicross
E036 VSIN Vertriebs-Steuerung und

Informations-Nutzen (2 Dis­
ketten)

E038 Terminverwaltung
E039 Redigt
E040 Fileprofi
E041dBug
E042 Disclear
E043HEADR
E044 Easybuch
E045 Easyedit
E046 ELVIS
E047 Krypto Datenverschlüsselung
E048 VersAg Versicherungsagentur
E050 Textmaster
E051 Rechtschreibtrainer (20er Prüf-

Version)
E052 Faktura (2 Disketten)
E053 RWFile
E054 Adressen
E055 Büro (2 Disketten)
E056 Maschinenschreiben lernen

(2Oer Prüf-Version)
E057 Business-English Wörtertrainer

(2Oer Prüf-Version)
E058 Schnell-Lesen lernen (20er Prüf­

Version)
E059 Englisch-Deutsch Wörtertrainer

(2Oer Prüf-Version)

E060 Basic Lernprogramm (3 Dis­
ketten) (2Oer Prüf-Version)

E061 Fatima (Datalock)
E062 English Grammar Master (2

Disketten) (2Oer Prüf-Version)
E063 Speak You English? (2 Disket­

ten) (2Oer Prüf-Version)
E064 Better Times (2Oer Prüf-Ver­

sion)
E065 Computer Slang (2Oer Prüf-Ver­

sion)
E066 Maitre de Grammaire (2 Dis­

ketten) (2Oer Prüf-Version)
E067 Maschinen-Schreib-Trainer

(2Oer Prüf-Version)
E068 Wissenstrainer (20er Prüf-Ver­

sion)
E069-EOBO Deutsche Grammatik mit

Spaß (2Oer Prüf-Version)
E08I Spelling Trainer English (2Oer

Prüf-Version)
E082 MG-Rezept
E083 ADVEKO (Adressenverwal­

tung/Korrespondenz)
E084 CP/M-Cl28-MS-DOS Transfer
E085 Lohn- + EK-Steuer 87 (nur

BRD)
E086 MS-DOS Lernprogramm (3

Disketten) 20er Prüfversion
E087 dBASE m+ Lernprogramm (4

Disketten) 20er Prüfversion
E088 Japanisch für Geschäft und Rei-

sen (deutsch)
E089 UTIL
E090 Lernspiel
E091 Reisekostenabrechnung (nur

BRD)
E092RW Buch
E093 Superbio
E094 "Das Königreich unter der Erde"
E095 Pyramiden
E096 Disk-Datei
E097 Ferien
E098 Konto
E099 Happy
El00 PC-Tutor (deutsch)
EIOl PC-Write (mit deutschem

Menü)
E102 Schachclub-Vereinsverwaltung
E103 Video-Verwaltung
E104 Plattendatei
E106 Artikel-Verwaltung
E107 Versicherungs-Verträge-Ver­

waltung
EI08 Buchdatei
EI09 Karma, Biorhythmus und

Mondphase
ElIO Kaufmännisches Rechnen
Eill Turbo-Basic-Tools
E1I2 Fix-Faktura
E1I3 Planeten
E1I4 FNSK-Editor
EI15 Entscheidungshelfer
E1l6 Witze
EU7 MGLITU-Literaturverwaltung
E1l8 Stechuhr
El19 Composer (deutsch)



B439 The HOLY BlBLE - King Ja­
mes Version (5 016), Old Te­
stament (Damel through Mala­
chi), New Testament (Matthew
through John)

B440 Tbe HOLY BlBLE - King Ja­
mes Version (6016), Old Te­
stament (Acts through Revela­
lion)

CAPITAL-User Group
(CPCUG) (TGM-94)

CPCUG 001-Ml SW LIST & CPCUG
FILES REL. 10/27/85

CPCUG 002-M2 Ul23 (LOTUS
TEMPLATES) REL. 7/16/84

CPCUG 003-M3 CRlTICAL PATH
METHOD (CPM) REL.
1/25/84

CPCUG 004A-004A KERMIT
COMMUNlCATIONS PRO­
TOCOL REL. 5/26/84

CPCUG 004B-Q04B KERMlT
COMMUNlCATIONS PRO­
TOCOL REL. 5/26/84

CPCUG #6 VER 1.0 PC-FILE3
INFO MANAGER

CPCUG 007-010 PASCAL PRlMER
CPCUG 008-011 UTlLITIES I
CPCUG 009-014 GALAXYTREK

CHALLENGING BOARD
GAME;REL.3/19/84

CPCUG 010-015 ASSEMBLY I
CPCUG 011-017 MISe. I
CPCUG 012-01BA VER. 12.58

RBBS-PC BULLETIN
BOARD PROG; 8/'lJ!,/85

CPCUG 013-020 PC-DlAL MODEM
PROGRAM; REL 1/19/85

CPCUG 014-021 UTILITIES II
CPCUG 015-ü22 VER 2.4 PC­

WRlTE WORD PROCESSOR;
4/29/85

CPCUG 015-024 ASSMY.AJDS AS­
SEMBLER PROGS W/
SOURCE CODE 6/20/83

CPCUG 016-024 EPISTAT STATI­
STICS PROGRAMS; REL
4/16/84

CPCUG 017-025 MISe. n
CPCUG 018-026 PCPG PICTURE

GRAPHlCS; REL. 6/18/84
CPCUG 019-027 M1SCEL.ill PRO­

GRAMS AND GAMES; REL.
7/16/84

CPCUG 020-()'lJ!, UTILS m UTILI­
TJES ill; REL. 8/20/84

CPCUG 021-ü29 D1SKCATLOG
DlSK CATALOG; REL.
5/13/85

CPCUG 022-030 UTILlT. IV UTILI­
TIES D1SK; REL. 10/13/84

CPCUG 023-031 HOLIDAY I GE­
NERAL REL. 12/17/84

CPCUG 024-032 MISC IV REL.
12/17/84

CPCUG 025-033 PC-CALC VER 2.0
REL. 1/21/85

CPCUG 026-034123 TAX 84 &
MISC REL. 1/'lJ!,/85

CPCUG 027-035 3 BY 5 REL.
2/18/85

CPCUG 0'l53A-036A D1SK 1 OF 2
FILE EXPRESS VER 3.07
REL.10/27/85

CPCUG O'lJ!,B-036B D1SK 2 OF 2
FILE EXPRESS VER 3.07
REL.10/27/85

CPCUG 029-037 CONTEST WIN­
NERS REL. 3/24/85

CPCUG 030-038 MISC V REL.
5/13/85

CPCUG 031-039 FlNANCE MANA­
GER REL. 6/10/85

CPCUG 032-ü40 SLJDE VER 1.0
REL. 4/12/85

CPCUG 033-041 QMODEM VER
1.07 REL. 5/24/85

CPCUG 033-042 PC-VT VER 8.1
REL.8/12/85

CPCUG 034-043 HELP (PC-DOS)
BEGlNNERS VER 2.0 REL.
8/19/85

CPCUG 035-044 MISC VI REL.
8/24/85

CPCUG 036-045 PC-DESK II VER
2.4 REL. 8/'lJ!,/85

CPCUG 036-046 EDUCATlON 1
VER 4.30 REL. 09/15/85

CPCUG 038-047 TURBO PASCAL I
REL. W/15/85

CPCUG 039-048 PC-DBMS VER 1.2
REL. 10/14/85

CPCUG 040-ü49 LADYBUG VER
1.0A REL. 10/6/85

CPCUG 041-050 FANSI-CONSOLE
VER 1.07 REL. 10/26/85

CPCUG 042-051 DESKMATES
(TERRIFF1C MEMORY-RE­
SIDENT UTILITY)

CPCUG 043A-052A PC-BOARD
(BULLETIN BOARD SY­
STEM) D1SK 1 OF 2

CPCUG 043B-052B PC-BOARD
(BULLETIN BOARD SY­
STEM) D1SK 2 OF 2

Ecosoft englisch (X)
(TGM-93)

X001 CGA-Hercules-Simulalion
X002 PC-File+ (3 disks)
XOO4 PC-Write
X005 Cbi Writer
XOO6 Image 3D
X007 Qubecalc
XOOB Sidewriter
XOO9 PC-KeyDraw (3 disks)
X011 Expert System ESlE
X012 PDS Quote
X013 PC Project Management
X014 Tbe Stock Trader

X015 STAT TOOLS (2 disks)
X017 PC Deskmate
X018 C Tutor (2 disks)
X020 Kermit
X021 Slill River Sbell
X022 Hard Disk Utililies
X023 PC Musician
X024 PC Cbess
X025 Flight Simulator
X026 Monopoly PC
X027 Personal Finance Manager
XO'lJ!, Fingerpaint
X029 Super Pinball
X030 AsEasyAs
X031 DBS-KAT
X032 BEST PLAN (2 disks)
X034 Graphlime 11 Business Graphics

Package (2 disks)
X036 Packdisk
X037 Disk Spool
X038 MakMyDay
X039 Hard Disk Menu System
X040 PC Outline
X041 Visible Pascal
X042 Basic Programming
X043 DOSamatic
X044 ProComm (2 disks)
X046 Turnkey
X048 PC Grapb
X049 PC-Calc
X050 Bridge Pal
X051 UVESTOR
X052 Composer
X053 DANCAD 3D
X054 DANMOVIE
X055 DANMOVIE
X056 DANMOVIE
X057 Astrosolt Ephemeris (2 disks)
X059 Lotus Tutorial und Arbeitsbilfen
X060 PC Demo
X061 Imageprint
X062LOGO
X063 PILOT Virtual Teacbing Lan-

guage Interpreter
X064 Service Management (2 disks)
X065 Flasbak
X066 HP Laserjet + Utililies (2 disks)
X067 Minigen
X068 LQ Printer Utility
X069 Purchase Order System
X070 Auto-Log
X071 Homebase (2 disks)
xon Newsbase
X073 Japanese lor Business and Tra-

vel
X074 lnstacalc
X075 HelpDOS
X076 SPL StruClured Programming

Language
X077 Typing Evaluator
X078 Horne lnsurance
X079 Test
XOBO Baker's dozen
X081 GAGS Generic Adventure

Game System (2 disks)
X082 PC Type + (3 disks)
X083 Tbe Front Office (3 disks)
X084 Critical Path Method
X085 Parts Inventory Control



bula/Dark Continent, adventure
games, XXXPERT v3.0 expert
system

B367 Vanilla SNOBOLA v2.04, PRO­
PHET 101lery statistical compi­
ler, and prognosticator

B368 Mass Appeal-Mail List Mana­
ger, Still River Shell version 2.24

B369 DIS86
B370 LaPlace-LaPlace Equation in 2

Dimensions, Medlin Accounting
Series [GL/AR/pR/AP]

B371 BarCode graphics generator,
HDP Accounts Receivable,
MAIL210 Reliance Mailing Sy­
stem v2.10, [updates 203]

B372 Wampum version 3.1b [disk 1 of
2], database management sy­
stem

B373 Wampum version 3.1b [disk 2 of
2], database management sy­
stem, Docket Minder version
1.2, The Lawyer's Assistant,
Generic Multi Document Law
Practice System, (requires
WordPerfect 4.2)

B374 Grocery Store Coupon Orga­
nizer, Church Membership Sy­
stem, Church Prospect infor­
mation System, Purchase Order
System

B375 Boyan D3 Communication Pro­
gram, by Justin Boyan, Gemfi­
les, Clip Art for Gern and Ven­
tura Publisher

B376 Qmodem v3.1 (Volume 1 of 2),
Communications program ., Vp­
dates 377 Qmodem v3.1 (Vo­
lume 2 of2), Communications
program

B378 PC-Vtil v1.1 miscellaneous utili­
lies

B379 Book201 -divides text files into,
odd and even page [JIes, Multi­
File v1.5 -mailing list database,
Artificial ART -graphic image
generator, Wheel of Misfortune
-game

B380 Small-X -expert system shell,
HDP -accounts receivable

B381 C Spot Run -official release,
windowing library for C pro­
grammers, [replaces 324]

B382 MYSTAT -interaclive statistical
prograrn

B383 GT Power Communications v13
[disk 10f3],

B384 GT Power Communications v13
[disk 2 of3]

B385 GT Power Communications v13
[disk 3 00], Turbo Editor
Toolbox, Quick Directory, Dig­
ger [game]

B386 386BUG -checks for gray mar­
ket MPV, UMS 4.0 for Intel
AboveBoard

B387 FastMenu v1.2, PC-Accounting
B388 Amorlization Table, Screen

Print Bar/Line Graph v1.3,

Backgammon version 2.0, DOS
COPY Replacemenl, Menu
Master

B389 MlCROTEK utilities, Mail Ma­
oagement System v2.5

B390 HP LaserJel + Fonts for Ven­
tura

B391 HP LaserJet+ Fonts for Veo­
tura

B392AT ROM Vtility, QEDIT138
v1.38B quick editor, T-REFll
v1.1 Turbo Cross Referencer,

B393 MiniHost communications sy­
stem, QuickTalk v2.1 modem
communications, Still River
Shell v2.36 command menu shell

B394 CheckMate v1.05 checkbook
management, Galaxy v2.2c word
processor, authors-Steve
Schauer and Bob Foster

B395 PC Text v2.0c text analyzer tool­
box, West Virginia College of
Graduate Studies

B396 EnvelopHPU v5.02 address en­
velopes on HPU 2, TMSN3060
60 Pt Times Roman for Ven­
tura, Magic Menus v1.0b me­
nuing program

B397 Professional MasterKey v2.1a,
operating system utility

B398 CheckMate-GL v1.0 general
ledger, HP LaserJet Fonts for
Microsoft Word

B399 On-Line Reference version 1.0,
memory resident on-line refe­
rence, Blackbeard Program­
mer's Editor version 7.34

B400 Batch Menu Maker version 4.0,
File Finder version 2.06, Perso­
nal POET version 3.0, all pur­
pose card catalog and paper list,
SPKX11 Shell far PKXARC
version 1.1, Aardvark, Abm,
Bowling, Brick, Bugs, Chsong,
Fx1able, Keno, Kidnap, Labl­
makr I Lease, Memo, Mono­
poly, Qubert, Spacwar, Starlane,
Stocks, Stress, Tem-lns, Temple

B401-2 PC-SSP Scientific Subroutine
Pkg

B403 [ncome Tax Preparation Pro­
grams AmTAX87 /FedTAX87
(req 123) /TaxCAL

B404 Portfolio Manager PFRO[ v3.0
B405 FastBucks version 3.18 Horne

Finance Mini Coupon Catalo­
ging v1.0

B406-7 Wildcat BBS version 1.03 SW
B408-9 A Robot Control "c" Library
B410 Profile Professiooal Filing v1.0
B411 Pascal Tutorial version 2.00
B412 Modula-2 Tutorial version 1.00
B413 Turbo-C Tutorial version 1.00
B414 Generic C Tutorial version 2.00
B415 DMail v3.1 Mailing List System

PC-Tax87 v87.11987 tax prepa­
ration

B416 CopyFit v1.0 copyfitting software
Hard Disk Menu III vl.0

B417 Espresso -digital logic CAD tool
B418 Checking Acct Management Syst

v2.12
B419 JOBS v3.10sa Disk Org &

Backup System
B420 Cambridge Handicappers ver­

sion 3.0 Har­
ness/Greyhound/Thoroughbred

B421-2 PC-CALC + electronic
spreadsheet

B422 PC-CALC + electronic spreads­
heet, (volume 2 of 2 utility disk],
author-Jim Bullon

B423 PC-CALC + documentation,
reference PC/Blue volumes
421-422, author-Jim Button

B424 COordinate GeOmetry [COGO]
v1.22, Surveying/Engineering
Application, aUlhor-GeoCaic
Software Systems Co.

B425 MrBill version 3.26 [1 of21,
professional billing system, aut­
hor-David M Alexander

B426 MrBill version 3.26 [2 of 2],
professional biJling system, aut­
hor-David M Alexander

B427 PC 370 version 3.2, 370 emula­
tion

B428 PC-File + version 2.0 [1 of 2],
author-Jim Bullon

B429 PC-File + version 2.0 [2 of 2],
author-Jim Button

B430 Turbo C Utilities, compiled by
NY Turbo Pascal User Group,
ImagePrint version 1.5, author­
Chrislopher McVicar

B431 DROEGE - Design Robot for
Origination, of Exacting Gra­
phic Engineering v1.85, Manual
CAD printed circuit layout,
[updates PC/Blue 332], from
Environmental Optics Corp

B432 DMail version 3.2, from Tele­
Medico, MiniGEN v1.2/1.4 ,
Turbo Pascal Programming
Tool, author-Eric Snyder

B433 ProComm Plus Test Drive, mo­
dem communicatioos, aUlhors­
DataStorm Technologies [nc

B434 X Window System version 11,
functional specifications, deve­
lopment of MIT Project Athena

B435 The HOLY BIBLE - King Ja­
mes Version (1 of 6), Old Te­
stament (Genesis through
Deuteronomy)

B436 The HOLY BlBLE - King Ja­
mes Version (2 of 6), Old Te­
stament (Joshua through 2
Kings)

B437 The HOLY BrBLE - King Ja­
mes Version (3 of 6), Old Te­
stament (1 Chronicles through
Psalm)

B438 The HOLY BlBLE - King Ja­
mes Version (4 of 6), Old Te­
stament (proverbs lhrough Eze­
kiel)



B303 PseudoSAM Cross Assemblers,
(volume 2 of 2)

B304 COordinate GeOmetry, Sur­
veying/Engineering Appücati­
ons

B305 Tbe Front Office - (Volume 1 of
2), A prospecting, sales mana­
gement, job casting, customer
reporting and control system

B306 Tbe Front Office - (Volume 2 of
2); Extend Your Personal Influ­
ence, Self help tool. Mail Mana­
ger, Cüpper maiting program.

B307 T-Ref: Turbo Pascal source ü­
sting and cross referencing. Still
River Sbell v1.82 Enhanced sy­
stem environment for flies and
direClory. (Updates 308 PC­
Key-Draw, Drawing program).
Aquarium: Turn your PC into a
fisb tank. Tictac: Tic-tac-toe
game

B308 PC-Key-Draw /Aquarium
/Tictac

B309 MSDOS Utilities, Handy DOS
utilities with sDurce. Freemacs
Emacs Editor, Ezcount Word
Counter

B310 Qmodem v3.0 (Volume 1 of 2),
Commun.ications program; PC­
File + database manager; Tbe
Buttonware Collection (Volume
1 of 6)

B312 PC-File+ database manager
B313 Tbe Buttonware Collectioo

(Volume 2 of 6); PC-Type­
Word Processor (Dictionary on
Volume 314)

B314 Tbe Buttonware Collection
(Volume 3 of 6) PC-Style ­
Writing Analyzer, PC-Type ­
Dictionary File (Program on
Volume313)

B315 The Buttonware Collection
(Volume 4 of 6), PC-Dial ­
Communications Program, PC­
Graph PC-File Graphing Utilily

B316 Tbe Buttonware Collection
(Volume 5 of 6), PC-Calc­
Spreadsheet Program, XD ­
DOS Extension

B317 Tbe Buttonware Collection
(Volume 6 of 6), PC-Tickler­
Calendar Program, Butgames ­
2 games from Buttonware

B318 PC-RR model raiiroading, 1987
PC-ACCOUNTING

B319 METRIC measures complexity
of PASCAL program, PC­
DRAFT text formatter,
SCREEN-DO v1.0 design and
create text screens

B320 HP Laserjet+ Utitities
B321 MiniHOST simple BBS system
B322 Tbe EXECUTIVE time log ma-

nagement, FQS frnancial que­
stion system, PROBLEM cal­
culates percentages, ratios, and
proportions, MANDELEX ver-

sion 1.1, displaying tbe Mandel­
brot Set

B323 AUGUSTA Pubüc Domain
ADA

B324 Window BOSS C Window
Package, CSPOTRUN C Li­
brary for Turbo C, modified by
Mike Strock

B325 ADVBAS33 Advanced BASIC
Routines v3.3, NYEdit Macro
Editor, Companion to NYWord

B326 GLWP Great Little Word Pro­
cessor, POP-HELP, HELP Ge­
neral Purpose HELP

B327 lliM 370 Assembly Language
Ernulator v2.0

B328 LQ version 2.22
B329 Two General Ledger Programs
B330 GAGS - Genenc Adventure

Game System v1.06B, Create
your own games.

B331 NYWord version 2.2 - Full Fea­
ture WP

B332 DROEGE - Design Robot for
Origination, of Exacting Gra­
pbic Engineering v1.82, Manual
CAD printed circuitlayout

B333 PC Accounting Systems, PC-GL
version 3.0, PC-AR version 3.7,
PC-PR version 1.4

B334 Flasbbak - Hard Disk Backup
System, Shortcut - RAM Res.
Pop-Up DOS Shell Menu

B335 CK - income and expense trac­
king v3.0

B336 Baker's Dozen, 13 + Powerful
Utility Programs

B337 Full Documentation for PC­
File+, [supplements 312]

B338 Hard Disk Menu [HDM]
B339 FINDEX format free database,

NAMEPAL name and address
database, Micro GENE pedi­
gree database

B340 MOVIEBASE movie classifica­
tion database

B341 PC-ACCOUNT version 2.05,
personal accounting database,
HORNAD the Castle of Hor­
nadette

B342 SURFMODL version 1.2,
[diskette 1 of 2], sueface model­
ling system

B343 SURFMODL version 1.2,
[diskette 2 of 2], surface model­
üngsystem

B344 PCHECK3 Personal Cbecking
Account Management

B345 RBBS-PC version 15.1b [1 of 3],
from Capital PC User Group

B346 RBBS-PC version 15.1b [2 of 3],
from Capital PC User Group

B347 RBBS-PC version 15.1b [3 of 3],
from Capital PC User Group

B348 Cellular AUlomata, Abstract
Mathematical Art-Byte Decem­
ber 1986, authors-Kenneth E
Perry, Harold V McIntosh

B349 PD LISP

B350 PD PROLOG version 1.950
B351 3DCHESS v1.01, WTTO Ma­

ster v3.1O, Math Pak II v3.0
B352 Cbeckbook Cbarlie v2.1, Menu

Master v2.1, RX50 v1.03 DEC
RX50 Compatibility

B353 Modula-2 Compiler, from Fitted
Software Tools

B354 Property Manager version 2.1,
for Tenanted Real Eslate Ma­
nagement, [Clipper-based-sy­
stern]

B355 HP Laserjet 11 Utitities and
Fonts (1 of 2), from tbe Coo­
perworks & Jamestown, Soft­
ware BBS Laser Conference, (1­
608-271-3685)

B356 HP Laserjet " Utilities and
Fonts (2 of 2), from the Coo­
perworks & Jamestown, Soft­
ware BBS Laser Conference, (1­
608-271-3685)

B357 A86 Macro Assembler version
3.09

B358 Backgammon version 2.00, from
Software Creations of Hawaii,
PC-Fastype v 3.0 Typing Tea­
cher, from Trendtech Corpora­
lion, lnc., Geochron - Time
Around the Wodd, from Geo­
Graphics Software, Mandelex v
2.1 Mandelbrot Demo

B359 PC-Accounting - AP, GR, GL
system, from Pro-Systems Soft­
ware, Ioe.

B360 CI v 1.10 - CPU and Wail State
Information, DJSKIT - Shell for
Microsoft Windows, Navytime
1.1 - Naval Observatory Time,
Pro-Diag - Advanced Port Dia­
gnostics, RCOMM - Resident
Communications Pragram,
SAIL-ED - Window Oriented
Text Editor, from Software
Creations of Hawaü, TPOP v
3.0 Resident Printer Conlrol,
from Big John Software

B361 Aseasy v 3.0 Spreadsbeet, from
Trius, Inc., Newkey v 4.6 Key­
board Enhancer

B362 Snap v 2.2 dBase2 and dBase 3,
Documentation and Dcvelop­
ment System, Litebar v 4.2
Menu Generator, Ccur v 2.6
Counting Cursor

B363 ROS v 3.70 Bulletin Board Sy­
stem, Pkarc v3.5 Fast Arcbive
Utilities, NSWP v 1.9 File Uti­
lity

B364 File Express v 4.1 (volume 1 of
2), Database Management Pro­
gram, from Expressware Corpo­
ration

B365 File Express v 4.1 (volume 2 of
2), Database Management Pro­
gram, from Expressware Corpo­
ration

B366 SPE Structogram and Program
Editor v1.0, CBUTTON Ne-



B246 Kermit version 2.29, modem
communications system, distri­
bution-Columbia University

B247 Turbo PASCAL 1/0 Routines,
SpelJing Checker v1.2, Pro­
grammable RPN Calculator
vIA, Othello v3.0

B248 Micro Development Software
BASIC utilities, Advanced LO­
TUS 123 Tutorial, Symphony
Command Language, distribu­
ted by Lotus Development,
ARTificial Art

B249 RBBS-PC version 14.1d (voll of
2), remote bulletin board sy­
stem, from Capital PC Users
Group

B250 RBBS-PC version 14.1d (vol 2 of
2), remote bulletin board sy­
stem, from Capital PC Users
Group

B251 PAYROLL USA System version
1.0, (volume 1 of 2), from An­
thistle Systems & Programming
Ud

B252 PAYROLL USA System version
1.0, (volume 2 of 2), from An­
thistle Systems & Programming
Ud

B253 PC Accounting Systems, PC-GL
version 2.9, PC-AR version 3.6,
PC-PR version 1.3, from Jerry
Medlin

B254-5 PC-Write v2.7 word processor
B256 Laboratory Benchmark Series,

release 4, November 1986, from
PC Magazine (PC Labs)

B257 DBS-KAT version 2.0, super ca­
pacity diskette cataloger, from
RH Martin, Applied Foresight
Inc

B258 FANSI-Console version 2.0,
(volume 1 of 2), from Hersey
Micro Consulting, Inc.

B259 FANSI-Console version 2.0,
(volume 2 of 2), from Hersey
Micro ConsuJting, Inc.

B260 Turbo Pascal Programming
(Volume 1 of3), Turbo
Exchange BBS, Syracuse, NY

B261 Turbo Pascal Programming
(Volurne 2 of3), Turbo
Exchange BBS, Syracuse, NY

B262 Turbo Pascal Programming
(Volume 3 of3), Turbo
Exchange BBS, Syracuse, NY

B263 LO version 2.24, near letter
quality from dot matrix printers,
from Mark Harris

B264 Kwikstat - statistical analysis,
volume 1 of 2, from Alan C EI­
Iiott, Mission Technologies

B265 Kwikstat - statistical analysis,
volurne 2 of 2, from AIan C EI­
Iiott, Mission Technologies

B266 DROEGE - Design Robot for
Origination, of Exacting Gra­
phie Engineering v1.81, desi­
gned for printed circuit layout,

volurne 1 of 2, from Environ­
mental Optics Corp

B267 DROEGE - Desigu Robot for
Origination, of Exacting Gra­
phie Engineering v1.81, desi­
gued for printed circuit layout,
volume 2 of 2, from Environ­
mental Optics Corp

B268 COLOR Utility - controls fore­
ground/background colors,
from J K and Associates,
CRAYZ15 - Turbo Pascal utili­
ties, from Adam Fritz, ML22 ­
Mailing Label System version
2.2, from Larry Jacobson, St
Louis Business Systems,
PFROI209 - Portfolio Manage­
ment Program v2.09, from Ro­
bert N Hobbs, Techserve Inc.

B269 ProComm version 2.42, modem
communications

B270 V20/80386 Disassembler, La­
Place Equation in 2 Dimensi­
ons, CONTOUR

B271 Horse Race Handicapping
(R:Base 5000), Mailing List
Management (R:Base 5000)

B272 NYWord version 2.1 - Word
Processor

B273 OModem version 2.3 - modem
commuoicationsJ ScreenWright
Professional version 2.0

B274DREAM - Data Retrieval,
Entry, And Management, (5
diskette set on 3 volumes)

B275 DREAM - Data Retrieval,
Entry, And Management, (5
diskette set on 3 volurnes)

B276 Data Retrieva~ Entry, And Ma­
nagement, (5 diskette set on 3
volumes)

B277 MR. BILL - Legal Time and
BilIing System (V3.12), Input
Modules - Volume 1 of 2, (Re­
places 278 MR. BILL - Legal
Time and Billing System
(V3.12); Report Modules - Vo­
lurne 2 of 2, (Replaces 279 Clas­
sical Classifier - Outline and
Text Processor, Label Master
Label Maker, Finditem - String
Finder

B279 Classical Classifier, Outline Text
Processor, Label Master label
maker, Finditem string finder

B280 Commando Disk Manager Sy­
stem, Master Key Disk Mana­
gement Utilities, Mspantoc 00­
curnent Processing Utility

B281AMTAX86 -1986 Income Tax
Preparation, TAX87 - 1987 In­
come Tax Projection

B282 Miscellaneous Games, Intercept
[CGA], "Original" Adventure
[text]

B283 BetterWay Calc version 1.0,
electromc spreadsheet, The 1­
Ching version 2.1, The Book of
Changes

B284 Bible-O [bible quiz], Stock
[stock market simulation]

B285 Genealogy ON DISPLAY ver­
sion 5.0

B286 Miscellaneous Text Editors,
DOS-EDlT, EDWlN version
1.3, EZEDIT version 1.2, MRE
version 1.0, PROEDIT version,
oED version 4.7

B287 Screen Handling Utilities, Sub­
directory Utilities, screen hand­
ling utilities for HercuIes mono­
chrome & IBM video adapters

B288 BBS Directory Assistance, BB­
SUTlLS -matches .DIR's with
subdireetories, BBDlR -main­
tains master and separate
.DIR's

B289 Property Manager version 2.0,
for Tenanted Real Estate Ma­
nagement, [Clipper-based sy­
stem]

B290 AsEasyAs version 2.05, Lotus
123 "clone 1024r x 256c"

B291 Desk Management Utilities "Si­
deKick clones", DeskTeam ver­
sion 1.03, Right Hand Man ver­
sion 3.3

B292 Kermit version 2.29B
B293 XANADU Utilities - HOIR,

PCSTAT3 & SFlND, POPE­
DIT memory resident screens,
FORTH TUTOR (with F-83
Forth), SMALLDOC Doeu­
ment Printer

B294 CALC V3.01 Calculator with
Graphing Capability, CI­
TYDESK V2 Newsletters on
Dot Matrix Printer, LPTX
V6.00 Line Printer Output
Capture Routines

B295 Program for Simple Algebra ­
PFSA (updates 2% The Brown
Bag Collection (Volume 10f3),
HomeBase v2.0 Desktop Orga­
nizer, (HomeBase continues on
Volurne 297)

B2%-7 BorneBase v2 Desktop Orga­
rnzer

B297 The Brown Bag Collection
(Volume 2 of 3), PowerMenu
Menu Maker, HomeBase v2.0
Desktop Organizer, (HomeBase
starts on Volume 2%)

B298 The Brown Bag Colleetion
(Volume 3 of 3), Goal Seeker
for Spreadsheets, PC Outline
Outline and Planning Program

B299 RBBS-PC version 15.1A (Vo­
lume 1 of 3), remote bulletin
board system

B300 RBBS-PC version 15.1A (Vo­
lurne 2 of 3), remote bulletin
board system

B301 REBS-PC version 15.1A (Vo­
lurne 3 of 3), remote bulletin
board system

B302 PseudoSAM Cross Assemblers,
(volurne 1 of 2)



°B169 LEARN version 0.6, Tbe
MAILMAN version 2.0

B170 PffiTERM version 3.0, BUT­
LER version 1.03

Bl71 ESCREENS -Easy Sereeos
Bl72 FASTFMT fast formatting pro­

gram, dBASE2 screen genera­
tor, Kraft Paint painting witb
joystick, XWORD v2.12 format
translator, ECHOMODB ecbo
ofblank !ines in .BAT,
HOUSEKEEP file bandler
w/LBR functinos

Bl73 Bradford v1.2O multifont print
support

B174 ESIE version 1.11nference En­
gine, HALLEY'S Halley's co­
met finder

B175 QModem -version 1.12, modem
communicatioos pro­
gram,TRYVMSYM -version
1.1, virtual memory for Sym­
pbony 1.1 using up to 4mb on fi­
xed disk, PROINDEX -version
1.2 indexing system for text files

B176 Tbe EXPERT Knowledge Based
system, CH Cburcb Manage­
ment system

°Bl77 LetterWriter v2.0 /DOS-A-Ma­
tic v2.0, PUBLIC mailer labeller
, DISKIT disk repair utility

178 CaveQuest /Naval War Simulator,
ARROW turtle grapbics

B180 ACCUTAX 86-1985 tax prepa­
ration software

B182 Freeword version 1.0 WP,
Cut/Paste and NotePad

°B183 PROLOG type PD version 1.8
B185 Z80 CP/M 2.2 Emulation under

PC-DOS
Bl86 NYWord version 1.1-word pro­

cessor, WSlD-WordStar File ID
Index System

B187 QModem version 1.l3-modem
communications, VlNTRO­
Tutorial on NEC V20/V30
CPU's

Bl88 L1SP Interpreter, NYWord ver­
sion 1.2-word processor

°Bl89 Color Grapbics Adapter Ga­
mes, One-Arm BANDIT,
BlackJack-BJ, Poker, Rockets,
Roulette, Stock, SubCbase

B190 Color Graphics Adapter Games,
Striker/Kong/Golf/Monopoly

B191 QModem version 2.0E, modem
communications

°B192ICO -high levellangoage ver­
sion 5, S OBOL like program­
ming langoage, Small-C Inter­
preter version 13

B193 Colossus-remote bulletin board,
QModemJr-modem communi­
cations

B194 Kermit version 2.28, modem
communications

°B195 EZ-FORMS, form generating
program, PC-Font2 version 2.04,
Epson printer utility

Bl96 Nutrient-food analysis program
°B197 DBS-Kat version 1.3, super ca­

pacity diskette cataloger
°B198 RBBS-PC version 14.lA, re­

mote bulletin board system
°Bl99 RBBS-PC version 14.1A, re­

mote bulletin board system
B200 ProComm version 23, modem

communications
B201 Still River Sbell v1.21, file and

directory management, Wagner
File Utility v1.88, bierarcbicaJ
file management, Calc2, exten­
ded precision caleulator

B203 Reliance Mailing List version
2.0, GW Turbo - name and ad­
dress database

B204 PC-RJM database management
system, volume 1 of3 (program)

B205 PC-RJM database management
system, volume 2 of 3 (belp and
documentation)

B206 PC-RJM database management
system, volume 3 of3 (source
files)

B207 Mr BILL - billing system, vo­
lume 1 of2 (input preparation)

B208 Mr BILL - billing system, vo­
lume 2 of2 (report generation)

B209 CK - income and expense trac­
king, volume 1 of 2 (input pre­
paration)

B210 CK - income and expense trac­
king, volume 2 of 2 (report ge­
neration)

B211 AnalytiCalc version X2O.04D,
integrated system, volume 1 of 3

B212 AnalytiCale version X20.04D,
integrated system, volume 2 of 3

B213 AnalytiCale version X20.04D,
integrated system, volume 3 of 3

B214 Regular Expression Compiler,
volume 1 of 2, autbors-Gerado
Cisneros, H V McJntosb

B215 Regular Expression Compiler,
volume 2 of 2, autbors-Gerado
Cisneros, H V McJntosh

B216 PianoMan version 3.0
B217 PC-Key-Draw version 3.0, Key­

board to Screen Graphics
B218 Genealogy ON Display version

4.0
B219 PC-HAM Harn Radio Package
B220 TOXIC Gas Emergency Pro­

gram, BlaqueBook N, A mini­
database system

°B221 RBBS-PC version 14.1b, (dis­
kette 1 of 2), Remote Bulletin
Board System, Capital PC User
Group

°B222 RBBS-PC version 14.1b, (dis­
kette 2 of 2), Capital PC User
Group, remote bulletin board
system

B223 Cantonese version 2.0, how to
speak Cantonese tutor, Styled
version 1.0, text analyzer, sub­
mitted by Louie Crew, Englisb

Department, Cbinese Univer­
sity, Sbatin, N.T., Hong Kong

B224 FreeCale version 2.0, eleetronic
spreadsbeet

B225 PC-Code3, PC-Code4 version
6.2, software encryption

B226 MI-Anaylst version 1.10, mort­
gage investor's forecasting too~

PC-Books version 1.0, general
ledger

B227 PC Accounting I, single entry
accounting system, designed for
very small businesses

B228 PC Accounting U, double entry
accounting system, witb AP,
AR, PR, and inventory options

B229 D'SCOPE, converts ffiM PC
iota line monitor

B230 Spline version 1.3, caJculates
spline under tension, tbrough
given points, Grapb version 2.0,
displays line graphs (CGA or
equivalent), Templates of
Doom, adventure leamjng in
Lotus

B231 PC-GL version 2.7 general led­
ger, PC-AR version 3.4 accoun15
receivable, PC-PR version 1.3
payroll

B232 PC-Outline version 1.06
B233 MCBS General Ledger version

3.2
B234 PC Magazine-Laboratory

Benchmark Series, Hardware
Performance Tests-release 3

B235 Finance Manager IJ-GL Version
1.0

B236 A86 Macro Assembler version
2.11, Extended Disk File Mana­
ger DX v1.42

B237 Automotive Accounts Recei­
vable v1.40, Portfolio ROI and
Tax Software v2.08

B238 Statistical Process Control v1.1,
for manufacturing and , assem­
blycontrol

B239 Images from tbe Mandelbrot Set
B240 CalTeeh Utilities
B241 Managing Money with Your

ffiM PC: Tbe Stock Trader v2.0,
maintains selected stock prices,
Disk File Manager v1.0, main­
tains log of disk files, Tbe Pro­
gram Wizard v1.0, program
start-up menu shell

B242 ATT 6300 Teebnical Notes, ATT
6300 Clock, Calendar Utilities,
Set 80 x 50 Video on ATT 6300

B243 QModem version 2.20
B244 PC-Class, a tcaeher's gradebook,

COVER26 -produces diskette
cover Iisting, MULTGLED­
multiple global editing of files,
MEGASORT -text file sort uti­
lity

B245 Structured Programming Lau­
goage vlA



B088 Fr-Elc - Family Tree Ulility,
Letters n' Labels, Bannerific ­
Large Banner Generator

B089 Disk Copy Utility, Small
Spreaclsheet, Global Pathing
Utility, Directory Commands,
Toshiba Printer Driver-Volks­
writer

B090 SuperTrek from 370 Mainframe,
converted onto IBM PC-requi­
res 8087, (Fortran source code ­
volume 1 of 3)

B091 SuperTrek from 370 Mainframe,
converted onto IBM PC - requi­
res 8087, (Fortran source, sup­
port files vol 2 of 3)

B092 SuperTrek from 370 mainframe,
converted onto IBM PC - requi­
res 8087, (documentatioD, run­
time files volume 3 of3)

B093 IBM PC Vser Group Newslet­
ter, November 1984 Exchange

B094 Miscellaneous Vtilities, Pro­
grammer's Calculator, PC-Dos
2 HELP Vtility, dBase II Mail­
List, Compact "XModem" Pro­
gram, Typeout "Squeezed" Files,
System Clock Reminder

B095 Word Processor for KIDS,
Checkbook, Ledger Vtility, File
List Program

B096 FIDO Bulletin Board System
v10.0, (volume 1 of 2)

B097 FIDO Bulletin Board System
v10.0, (volume 2 of 2)

B098 REBS-PC Bulletin Board Sy­
stem v12.2d, (volume 1 of 2
from Capitol Pe)

B099 REBS-PC Bulletin Board Sy­
stem v12.2d, (volume 2 of 2
from Capitol Pe)

B100 U.S. Census Utility, County and
City Databook (volume 1 of 2)

B111 miscellaneous utilities
B112 miscellaneous utilities
Bl13 Time and Money v1.1B, A Sim­

ple Financial Monitoring System
B114 PC-Talk m (assembler version)
B115 ScreenWrite FormaUing Pro­

gram
B116 Genealogy,Church,Checkbook

Management,Checkbook Dist
PGMS

B117 Genealogy On Display v3.0 by
Melvin O. Duke

B118 PC-Talk (.EXE) v2.1 Host-m
v1.1 OModem Background Di­
a1er

B119 NewKey v2.1,3, System Reset,
Kermit v2.27

B120 Investment Record System
Check Reconciliation New
Fants, Menu Generalor

B121 General Ledger Accounting
MergePlan - MuJtiPlan, Conso­
lidator, miscellaneous utilities

B122 Symphony Applications, Medical
/Banking Worksheets

"B123 Lotus Graphics Printer Library
II, Symphony Insurance works­
heets

'B124 Lotus 123 Worksheets, Lotus
Macro Conversion Aid

Bill 3byS Information Management
v1.0

B127 File Express version 2.95, Infor­
mation Management System, (2
of 2 - reference

Bl28 Prolog version 1.32, Spacewar­
color graphics game, Bluesbox­
music generator

B129 XLISP version 1.4
B130 PC-Write version 2.4
B131 PC-DBMS version 1.0
B132 Origami [CGAl Paper Folding
B133 DeskMate v1.0 /Partner v1.1
Bl34 Label Master
B136-7 Personal Accounts Manager

B138 Remote BuJletin Board System
v12.5A Capital PC Vsers Group
-vo110f2

B139 Remote Bulletin Board System
v12.5A Capital PC Users Group
-vo120f2

B140 PIBTERM vs 2.0 terminal
emuJator & hosl communicati­
ons, facility IUDY vs 1.01,
background desktop utility

B141 DIALER background dialer,
RM1200B software power on reset

"B142 Miscellaneous Utilities, archive
utility, overwrite boot sector,
examine all RAM (1MB), file
encryption , list utilities, file
managers, Buerg's library utili­
ties, squeeze, unsqueeze, disk
cataloging, display environment,
sort large files, TREE directory

B143 PC-Talk ur v2.6 - Modem
Communications, Termulator
v1.0 - Kermit, XModem Com­
patible, Minitel v3.2 - Modem
Communications, Butler vI.OI ­
Automatic Modem Communi­
cations

Bl44 Miscellaneous Vtilities:, area
code utility, create .BAT files,
Bly's ulilities, simple sei calcu­
lator, auto CAPS LOCK, file
encryption, DES module, me­
mory map display, disk and file
utilities

"B145 Hints, Tips, & Notes, 1-2-3 to
dBase ur/dBase III to 1-2-3,
dBase III ftxes, Macro As­
sembler tutorial, Copy B ->
C/Copy C - > B, extending
DoubleDOS 1.0, 640KB on XT
systemboard, MuJtimate fIXes,
Turbo Pascal tutorial, Worclstar
patcbes

"Bl46 XLISP version 1.5
B147 Fun & Games: alfred, bumble­

bee, eliza, face, ßys, funphone,
furelise, happy, hopper, insuJts,

joycal, kaleidoscope, keyclick,
kirk, luv, merry, piano, poly­
maze, qt2, romzap, santa, s~
sharks, simpmaze, soundcar,
spock, thatsall, typerite, vertigo,
werzwold

Bl48 Potomac Paciftc Engineering 1
of2

B149 Potomac Paciftc Engineering 2
of 2, database-, spreadsheet-,
expert-system

B150 Flow System Organizer, Visible
Pascal

B151 miscellaneous utilities: software
reset floppy conftg, unsqueeze
.101 files, "Autodex" - file ma­
nager, BIOS ROM date display,
command editor, subdirectory
CHKDSK , DISKCOPY with
bad tracks, displays PC switch
settings, expanded directory,
displays dBase index slroctures ,
squeeze entire diskette,
unsqueeze entire diskette,
equipment display v1.02, key­
board enbancer v2.2, library up­
date program, displays I, 0 dri­
vers, ASCU screen editor, ce·
name file, rename subdirectory,
slide screen colurnn roler up­
down, add-remove tabs from
ASCII files, ftIe manager, win­
dow background utility, converts
Wordstar text

B152 Conftdant v2.0 Encryption Pro­
gram, Symphony Macro Con­
version Aid, & Range Inpul
Command

B153 Fun & Games
B154 SmaU DataBase - SDB v2.0 Ron

Cain's Small-C:PC v1.1
B155 RBBS-PC v12.5b volume 1 of 2
B157 Public Domain PROLOG, by

Automata Design Associates
B158 AnalytiCalc-86 v18-04e MS-DOS

Integrated Spreadsheet, volume
10f2

B159 AnalytiCalc-86 v18-04e MS-DOS
Integrated Spreaclsheet

B160 Genealogy ON DISPLAY ver­
sion 3.1

"B161 FANSJ-CONSOLE version
1.11/1.13

B162 OmniEdit /DOS Assistant v2.0,
LetterFall typing instroctor,
XRay adjustable window

B163 dGENERATE vl.O /dBASE3
code generalor

Bl64 PRESENT v5.1 slide presenla­
tion

B165 Deduct-A-Matic tracks PC
usage

'Bl66 Program For Simple Algebra ­
PFSA

'B167 PC-Write version 2.55
Bl68 pBASE version 1.02 /PC-Re­

cipe, SL dBASE SideLine ver­
sion A1.0



S992 STAT VERSION 5.3 (DISK 3
OF3)

S993 BOARD GAMES
S994 FINANCIAL CALCULATOR
S995H&PCALENDARAND

DRAW
S996 DO-IT-YOURSELF PROMO

KIT
sm OPUS 1 BRAIN TEASERS
S998DATAMAGE
S999 PCIR SURVIVAL KIT
Sl000 PROGRAM TITLE:

NETHACK VERSION 1.0

PC-BLUE (B) (TGM­
91,92)

BOO1 Miscellaneous Utilities, -Super
Directory, -IBM Asynchronous
Communications, Support Ex­
tensions, -Display Utilities

BOO2 MicroSoft Basic Programs
BOO3 MicroSoft Basic Programs
BOO3 MicroSoft Basic Programs
BOO4 MicroSoft Basic Programs
BOO5 MicroSoft Trek Programs
BOO6 General Ledger (MBasic), Mon­

strous Startrek
BOO7 RatFor
BOO8 Miscellaneous Fortran Pro­

grams, Portraits
BOO9 EBasic Compiler, Interpreter,

EBasic Programs
BOlD Monstrous EBasic Startreks
BOll EBasic Programs
B012 EBasic Programs
BOn Original Adventure-350 Points
B014 Bob Van Valzah's "Pascal Pascal

Compiler"
BOlS ALGOL-M
B016 Miscellaneous Utilities, (pro­

grams extracted from Sig/M), ­
SimpleMail LabeISystem.de­
pendent on EBasic, -NAD Ac­
counts Receivable, -MBasic Va­
riable Mapper, -File Squeeze
and UnSqueeze

B017 Miscellaneous Utilities, (pro­
grams extracted from Sig/M), ­
Electrical Engineering Packet, ­
Calculator Emulation, -Pascal
Cross Reference, -Recipe Pro­
gram, -Plotting Prograrn, -Quick
Sort

B018 Communications Package, Gra­
phics Garne & PC Notes

B019 DataBase Package
B020 Remote Bulletin Board System,

miscellaneous utilities
B021 Cross Reference Utility, Front­

End Interface Utility (Monitor)
B022 Expanding Lister Utility for BA­

SIC Prograrns
B023 Ratinnal Basic-RATBAS, Warm

System Restarts, Strip-Off
WordStar High Bits, Graphtrax
Utilities

B024 BASIC Games

B025 BASIC Garnes
B026 8087 Sarnpler Programs
B027 Kermit
B028 Kermit
B029 Miscellaneous Basic Programs
B030 Miscellaneous, Application Sy-

stems
B031 PC-Talk m (supercedes vo118),

PC-Talk m Documentation
B031 PC-Talk m (supercedes vo118),

PC-Talk m Documentation,
reference

B032 PC-Talk Irr Documentation,
Miscellaneous Comm Systems

B033 Miscellaneous Appücations
B034 dBASE (TM) and SuperCalc

(TM) templates, extracted from
Sig/M volume 110

B035 miscellaneous BASIC utilities
B036 IBM Keyboard Drill System
B037 Modem7 Program for IBM PC,

Program Control System,
WordStar modifications,
miscellaneous utilities

B038 disk directory utilities, Squish
REMarks, Lotus 1-2-3 modifi­
cations

B039 Screen Editor, Primitive Word
Processor, Memo Minder
"Things", History Drill, Multipli­
cation Drill

B040 EPISTAT-Statistical Package,
Miscellaneous Communications

B041 Galaxy Trek w/graphics from
the Washington Capitol PC
group

B042 "Cheap" Assembler, RAM Disk,
WordStar Utilities,
"NUM"/"CAPS" Switch, Sort
Directory

B043 dBase2-0rder Entry, Inventory
System, modified from Sig/M
Library

B044 PC Picture Graphics System
B045 Updated Remote Bulletin Board

System, (extracted from Capitol
PC)

B046 Ringy Dingy Asynch Comm, PC­
File III

B047 Software Encipherment Misc
Utilities, (extracted from Capi­
tol PC)

B048 Portfoüo Valuation System,
Miscellaneous Utilities

B049 Remote Bulletin Board System
v12.1

B050 FreeCalc (Spreadsheet)
B051 Tax 4-5-6(Lotus Template-Ta­

xable Year 1983)
B052 Miscellaneous Utilities, New­

Key, Vincent Bly Utilities
B053 PC-Dial (Comm), PC-Write

(WP)
B054 FIG-Forth (volume 1 of 2)
B055 FIG-Forth (volume 2 of2)
B056 Utility 1-2-3 (utilities for Lotus

1-2-3)

B057 Ultra Utilities,
Squeeze/Unsqueeze, Library
Update System, Disk Utility

B058 Genealogical System
B059 EPISTAT v3.0, Statistical

Package, PC-Compare
B060 Ten-Key (limited version), Me­

dia Magician (timited version),
PC-Musician

B061 Miscellaneous BASIC Garnes
B063 LOTUS Templates, Program­

mer's Calculator, Touch Typing
Practice, Print Spooler

B064 Horne Finance Program, Full
Screen Editor, BASIC Prograrn
Optimizer, DOS 2 Utilities

B065 Micro Accounting System,
Mailmen Programs, Task Plan­
ning Program, Mail List System,
Calendar Reminder

B066 Miscellaneous Utilities
B067 File Manager - Updated from

val 30, Finance Manager,
COMFAX Justify Prograrn

B068 DOS Menu Master,
8086/8087/8088 Disassembler,
Miscellaneous System Utilities

B069 Virtual Teaching Language In­
terpreter

B070 Disk File Catalog Prograrn
BOn Encipherment System v1.53, PC­

DOS version
Bon Super Encipherment, MS-DOS

version 1.52
*B073 Tips, Notes, & Techniques for

theIBM PC
B074 Remote Bulletin Board System ­

PCver 12.2b
B075 Property Manager from Sig, M

volumes 198-199, requires
dBase IJ v2.4)

B076 Updated Communication Sy­
stems

B077 FIDO-Net Bulletin BHARD Sy­
stem v9, (volume 1 of 2)

B078 FIDO-Nel Bulletin BHARD Sy­
stem v9(voI2 Of 2)

B079 Remote Bulletin Board System ­
PC v12.2c, from Washington
Capitol User Group

B080 Multi-Function Utility v2.0, Ex­
perimental LlSP - XLISP, Fog
Finder v1.0, Load, Execute from
.LBR v1.2

B081 Miscellaneous Utilities
B082 8086 FORTH v2.1.0
B083 Finance Manager v3.0, Personal

Datebook
B084 LOTUS Power Worksheets
B085 GLUDRAW - Line Graphics

System
B086 MS-DOS ROFF Text Editor

v1.6O, Extended Batcb Language
v2.0

B087 ListMate - "Mail Merge" for
MultiMate, PC-Check - Check
Balancing System



S877 BARCODE VERSION 2.1,
HYDEAND DOVETAIL m

S878 TEACHER'S DATABASE 1000
S879 BIORHYTHM MONTHLY

SCHEDULEPROGRAM
S880 AVSCRIPTER VERSION 2.52,

SOFfKEY EDITOR VER­
SION 1.1

S881 HERITAGE CHURCH SY­
STEM VERSION 1.01

S882 FOOTBALL POOL MANA­
GER AND PRINCE VER­
SION 2.10

S883 XXXPERT VERSION 5 AND
SCREEN-DO VERSION 1.0

S884 BOWLING LEAGUE SECRE­
TARY VERSION 1.0

S885 MISCELLANEOUS UTILI­
TIES FOR PROGRAMERS.

S886 CALIFORNIA DIVORCE FOR
MEN

S887 CASHFLOW VERSIO 3.3
AND SWAP SHOP VERSIO
2.0

S888 MANAGEX VERSION 3.3
S889 FINANCIAL FREEDOM AND

DOS-PRO
S890 TURBO-BRIDGE
S891 WHEEL OF MISFORTUNE

AND SOLITAIRE VERSION
1.20

S892 COLLEGE FOOTBALL POOL
VERSION 1.2

'S893 PRIVATE LINE VERSION
4.05 AND WEAKLlNK

S894 PERFORMANCE CALCULA­
TOR, VERSION LOB / JOG
LOG

S895 SCOUT AND SELECf I
MENU SYSTEM (SIMS)

S896 POCKET FILER, POCKET
NOTES AND EASY-PLAN
VERSION 1.1

S897 PRO MAN (PROGRAM MA­
NAGER) VERSION 1.11

S898 PC-TED VERSION 1.5 AND
COPYFIT-IT VERSIO 1.0 U

S899 ESL WRITER VERSION 1
(DISK 1 OF2)

S900 ESL WRITER VERSION 1
(DISK20F2)

S901 PC·BOOKS VERSION 1.14
S902 HEBREW QUIZ
S903 VAR GRADE
S904 DROEGE VERSION 1.85

(DISK 1 OF2)
S905 DROEGE VERSION 1.85

(DISK20F2)
S906 MISCELLANEOUS UTILI·

TIES
S907 FUNKYTOOLBOX
S908 DIREDIT & HDTEST / D&T /

TEST DRIVE VERSION 1.0
S909 DTIME KEEPER VERSION

2.0 (DISK 1 OF 2)
S910 DTIME KEEPER VERSION 2

(DISK 2 OF2)
S911 MIX IT UP

S912 FLODRAW VERSION 1.00
(D1SK 1 OF2)

S913 FLODRAW VERSION 1.00
(DISK20F2)

S914 PC·DEMO VERSION 2.1
S915 EDlR VERSION 1.03
S916 AMANDA'S LETTER LOTTO
S917 TODO VERSION 1.41 AND

MR. LABEL VERSION 2.0
S918 CAMBRIDGE THOROUGH­

BRED HANDICAPPER
VERISON3.0

S919 POTPOURRI VERSION 1.00
S920 MAPTAB DEMO VERSION
S921 ASTRONOMY AND AERO·

NAUTICS
S922 WIZQUIZ, IEM AND PC­

QUIZZER
S923 PROFESSIONAL REAL

ESTATE ANALYST
S924 CDC ANTHROPOMETRIC

SOFTWARE PACKAGE
S925 LSTSQR AND TURBO DE­

SIGNER VERSION 1.ooA
S926 COGO VERSION 3.6 AND CC·

SURVEYOR VERSION
1.OOSW

S927 PRO-DEX VERSION 1.2
928 SNOBOLYT UTILITIES

S929 LOTTO FEVER VERSION 2.0
S930 EDDY VERSION 1.06, POINT

AND SHOOT AND TPOP
VERSOPM 3.0

S931 SPEEDYMAILER VERSION
4.0

S932 LABCOAT VERSION 2.0
S933 SORTED DlRECfORY VER­

SION 5.7 AND FLIST/PC
VERSION 3.2

S934 TICKLEX VERSION 3.3
S935 MSPANTOC VERSION 1.0

AND BIBLIO & LIST-MGR
S936 DCOPY VERSION 2.1,

MENU-MATIC, MYMENU,
MENUEZ VERSION 2.0

S937 BVIDEO, REORDERS AND
WEDPRICE

S938 CHEMICAL VERSION 2.00,
CHEMVIEW VERSION 1.00

S939 FLIGHT AND MORSE
S940 HOME MANAGER VERSION

1.0
S941 PC-ACCOUNT VERSION 2.12
S942 HYDROFLO DEMO VER­

SION 1.1
S943 DOCfOR DATA LABEL

VERSION 1.0
S944 DOS CONTROLLER AND

MR. MENU VERSION 1.2
S945 ROCKET SIMULATION
S946 BASEBALL VERSION 1.1

AND BASKETBALL VER­
SION2.0

S947 KINETICS VERSION 1.0 AND
CELL SYSTEMS

S948 FORA VERSION 1.0
S949 STATISTCAL CONSULTANT

S950 NEAT TEXT FORMATTER
VERSION 2.10 AND DOC
MASTER

S951 CLASSBOOK DELUXE
S952 SUPERNOVA
S953 DECISION ANALYSIS SY­

sTEM VERSION 1.10
S954 Tm USER LIB AND MINI­

STER
S955 AUTOMATED PLANNlNG

FORM (APF) VERSION 6.0
S956 PROFONEDIT VERSION 1.0
S957 PC-FLOW VERSION 1.00
S958STOCK
S959 FLOPYCAT VERSION 1.10
S960 FINANCIAL COLLECfION
S%l MINI MINDER VERSION 1.0

INVENTORY SORT VER·
SION 1.0

S%2 INDENT, SELECf XTRAC
UTILITY (SXU), PDVIM

S%3 PAY·TIME
S%4 MINI COUPCAT VERSIO

1.0
S%5 MYSTIC PASCAL VERSION

1.5
S%6 ASTROL94
S%7 ADVENTURE AND MUSIC
S%8 PERSONAL CHECKING AC-

COUNT MANAGEMENT
SYSTEM (D1SK 10F2)

S969 PERSONAL CHECKlNG AC­
COUNT MANAGEMENT
SYSTEM (D1SK 2 OF 2)

S970 MSFORMS VERSION 1.62
S971 MULTI·BASE
S972 PEOPLESYSTEMS (DISK 1

OF2)
S973 PEOPLESYSTEMS (D1SK 2

OF2)
S974 BIBLE QUIZ PLUS
S975 COLLAGE
S976AUTOMATED PLANNING

FORM (APF)
S977 PROINDEX
S978 MMAKE VERSION 1.2, FI·

XER, EGABLANK, AND
PLOT

S979 VIRTUAL LIBRARY
S980 VANILLA SNOBOL4
S981 MASTERFILE VERSION 1.0
S982 TAX PLANNER
S983 NATIONAL BUREAU OF

STANDARDS LIFE·CYCLE
COST

S984 DOUBLE BOGIE KILLER
ANDGOLF

S985 PROBABILITY & STATI·
STICS

S986 QB2 TOOLS
S987 APOLLO MISSION SIMULA­

TOR VERSION 1.1
S988 MESSAGE MASTER AND

ADDRESS BOOK
S989 BASIC LINE NUMBERING
S990 STAT VERSION 5.3 (D1SK 1

OF3)
S991 STAT VERSION 5.3 (DISK 2

OF3)



S758 FRENCH VERB CONJUGA-
TOR VERSION 1.13

S759 WRITER'S HEAVEN
S760 MINlGEN
S761 THE IMP SHELL
S762 IMAGE-3D
5763 FINGER PAINT VERSION

1.00 BY POISSON TECHNO­
LOGY

S764 COMPASS
S765 GALAXY VERSION 2.2B
S766 The King James version of the

Bible (disk 1 of 7)
S767 The King James version of the

Bible (disk 2 of 7)
S768 The King James version of the

Bible (disk 3 of 7)
S769 The King James version of the

Bible (disk 4 of 7)
S770
S771 The King James version of the

Bible (disk 6 of 7)
S772 The King James version of the

Bible (disk 7 of 7)
S773 CashTrac #2 (Disk 2 of 2)
S774 THE MOVIE DATABASE ver-

sion 2 (disk 2 of 2)
S775 PseudoSam 68 and 685
S776 PseudoSam 18 and 65
S777 PseudoSam 48 and 51
S778 PseudoSam 80z and 85
S779 PMENU3, PATCH, PC-BAN-

NER, SCRNOFF3, KYLOCK
S780 BridgePal
S781 Bible Men The Game
S782 GT PowerComm (Disk 1 of 2)
S783 GT PowerComm (Disk 2 of 2)
S784 CheckMate version 1.05
S785 CheckMate-GL version 1.00
S786 HOW TO TAME YOUR

HARDDRI
S787 SERVICE version 2.64 INCON­

TROLL 2
S788IMAGE 3-D for EGA version

1.8
S789 CARDTRAK and more
S790 MINlSTER'S SERMON IN­

DEXER version 1.1
S792 HOME LOAN version 1.06
S793 TYPING by RYSOFT version

1.1
S794 COMPOSER version 1.30
S795 BULLET SIMULATOR demo

verSIOn
S796 HOME INVENTORY version

1.05
S797 TEST
S798 PRO-MENU
S799 SIDEFILE
S800 Baker's dozen von Jim Button
S801 SAIL VERSION 2.00
5802 LIFE FORMS
5803 INSTANT REPLAY FOOT­

BALL VERSION 2.0
S806 THE REMARKABLE GENE­

RAL LEDGER VERSION
1.0.0 (DISK 1 OF 2)

S807 THE REMARKABLE GENE­
RAL LEDGER VERSION
1.0.0 (DISK 2 OF 2)

S808 THE REMARKABLE GENE­
RAL LEDGER (UK VER­
SION DISK 1 OF 2)

S809 THE REMARKABLE GENE­
RAL LEDGER (UK VER­
SION DISK 2 OF 2)

S810 DISK NAVIGATOR (DNAV)
VERSION 1.3

S811 INTELLI-TRlE
S812 SOAR (SERVICE-ORIENTED

ACCOUNTS RECElVABLES)
DISK 10F2

S813 SOAR VERSION 1.94 DISK 2
OF2

S814 MADULA-2 TUTORIAL
VERSION 1.00 (D1SK 1 OF 2)

S815 MADULA-2 TUTORIAL
VERSION 1.00 (DISK 2 OF 2)

S816 TURBO C TUTORIAL VER­
SION 1 (DISK 1 OF 2)

5817 TURBO C TUTORlAL VER­
SION 1 (DISK 2 OF 2)

S818 DFSTICKLAND MORE
S819 CROSSWORD CREATOR

VERSION 2.50
S820 SEEKEASY VERSION 5
S821 HDP ACCOUNTS RECEI­

VABLES
S822 FILE COMMANDO, VER­

SION 1.30
S823 DISK NO 823
S823 INTERACTIVE MATRIX

CALCULATOR, INTERAC­
TlVE REGRESSION VER 2

5824 DESK COMMANDO, MATH
COMMANDO VERSION 1.32

S825 TIME TRAKER
5826 ADVENTURE ADDICTION
5827 T-REF VERSION 1.02
5829 NEW YORK EDIT VERSION

1.2B
5830 WAMPUM VERSION 3.m

(DISK10F2)
S831 WAMPUM VERSION 3.m

(DISK20F2)
S832 DISK NO 832
S832 BEYOND THE TITANIC AND

KINGDOM OF KROZ
S833 GRAPHTIME J[ (HERCULES

VERSION) DISK 1 OF 2
S834 GRAPHTIME II FOR HER­

CULES (DISK 2 OF 2)
S835 MOLTIFlLE AND SCREEN­

PRINT BAR/LINE GRAPH
S836 DISK COMMANDO VER­

SION2.1O
S837 HOME MONEY MANAGER

(DISK 1 OF 2) VERSION 1.04
S838 HOME MONEY MANAGER

(DISK 2 OF 2) VERSION 1.04
S839 GREETINGWARE CHRIST­

MAS MEDLEY AND BIR­
THDAY MEDLEY

S840 SHORTCUT VERSION 2.05
S841 MANDELBROT MAGIC

VERSION 2.0

S842 BOX VERSION 1.1
S843 OMEGA-TERM VERSION

1.00B AND ONE TO ONE
VERSION 1.0

S844 VIDEO MONOPOLY VER­
SION 1.1

5845 COST EFFECTlVE VERSION
1.10

S846 THE LOTUS LEARNlNG SY­
STEM DEMO VERSION
(DISK 1 OF2)

S847 THE LOTUS LEARNlNG SY­
STEM DEMO VERSION
(DISK 2 OF2)

S848 JUDY CLONE VERSION 1.50
S849 GRAPHICS COACH VER­

SION 2.2
S850 INSURE VERSION 1.20
S851 ASTRONOMY STAR CATA­

LOGUE VERSION 5 (DISK 1
OF2)

5853 SPORTS LOG DEMO VER­
SION

S854 DATABASE PUBLISHER
VERSION 2

5855 FASTBUCKS VERSION 3.18
S856 FUNCTION KEY HELPER,

FONT EDITOR VERSION 1.2
ANDGROCERY

S857 LEDGER EXPRESS DEMO
VERSION

S858 ARE YOU READY FOR
CALCULUS VERSION 2.01

S859 CROSS ASSEMBLER FOR
THE IBM 370 VERSION 3.2
(DISK20F2)

S860 REIPS, THE SIMPLE BOOK­
KEEPER AND TYPERlTE

5861 STATMATE/PLUS VERSION
1.3 (DISK 1 OF 3)

S862STATMATE/PLUS VERSION
1.3 (DISK 2 OF 3)

5863 STATMATE/PLUS VERSION
1.3 (DISK 3 OF 3)

S864 CATALIST VERSION 3.1
(DISK 10F2)

S865 CATALIST VERSION 3.1
(DISK 2 OF2)

S866 DEEP SPACE VERSION 1.3
(DISK 1 OF2)

S867 DEEP SPACE VERSION 1.3
(DISK20F2)

S868 PC-MAIL VERSION 2 (DISK 1
OF2)

S869 PC-MAIL VERSION 2 (DISK 2
OF2)

'S870 HGCIBM VERSION 2.02
S871 FANCY LABEL AND FlLE­

FRlEND VERSION 1.l0A
S872 AMPLE NOTICE VERSION

1.05 AND CATALOG
S873 THE WINDOW BOSS FOR C

PROGRAMERS
S874 ZZAP VERSION 4.0, VEC-

TOR, 400 AND RPN
S875 Q-REF, VXREF, CLOCK
S875 Q-REF, VXREF, CLOCK
S876 GIFTS VERSION 2.0



S607 TEXT UTILITIES
'S608 AUTOMENU VERSION 3.01
'S609 DISK SPOOL VERSION 2.06
S610 PACKDISK VERSION 1.2
S611 BLACKBEARD V6.1
'S612 LANGUAGES
S613 MANAGING MONEY WITH

IBMPC
S614 NEW YORK
S6150RACLE
S616 CORBIN HANDBOOK V1.0

(DISK 10F2)
S617 CORBIN HANDBOOK (DISK

20F2)
S618 MAKEMYDAY V2.0
S619 HOTBOOT/INSULTS
S620DANAL
S621 RBBS VERSION CPCI4.1A

(DISK 3 OF4)
S622 RBBS VERSION CPCI4.1A

(DISK 4 OF 4)
S623 SPPC SYSTEM DEMO VER-

SION 3.0 (2 OF
S628 BIBLEQ
S629PC-ART
S630 HOMEWARE V3.0 (Disk 2 01

2)
S631 X2389
S632 FAMILY HISTORY (Disk 2 01

2)
S633 DRAWPLUS & SECRET

QUEST
S634 WAGNER UTlLlTlES and

PCLOG
S635 MUSES Version 5.12 Disk 1 012
S636 MUSES Version 1.0 Disk 2 01 2
S637UNCLE
S638 SST Version 1.00 (Disk 1 012)
S639 SST Version 1.00 (Disk 2 012)
S640 LIST
S641MAHJONG
S642 MENU-MASTER Versioo 2.1

;;.:- S643 TASM Version 2.2
S644 Tbe Stock Trader
S645 CHl-WRITER
S646 AMY'S FIRST PRIMER

PC,XT,AT Version
S648 WALMYR PROGRAMS (Disk

10F2)
S649 WALMYR PROGRAMS (Disk

20F2)
S651 Turbo Calc / AsEasyAs

Spreadsbeets
S652 Hl-RES RAINBOW Version

1.00
S653 MASTER KEY Disk Utility

Program Version 1.5
S654 KWIKSTAT (Disk 1 012)
S655 KWIKSTAT (Disk 2 012)
S656 Real Estate Systems
S657 Zuri Editor
S658 DOS Toolkit
S659 VlANSOFT (r) CHURCH

CONTRIBUTIONS
S660 MAROONED AGAlN & EMS
S661 RESlCALC Version 1.0
S662 DATABOSS Version 3.00.01

(Disk I 012)

S663 DATABOSS Version 3.00.01 S711 BONZO-WARE
(Disk 2 012) S712JAPANESE FOR BUSINESS

S664 Educational Mix AND TRAVEL V. 1.2
S665 PC DEMONSTRATION SY- S713 S.B.S GAME PAK

STEM S714 S.B.S GAME PAK
S666 STRUCTURED PROGRAM- S715 NEWSBASE

MING LANGUAGE S716 CHURCH PROSPECT IN-
S667 THE WRITER'S TOOLKIT FORMATION SYSTEM
S668 WORLD VERSION 1.0 VERSION 1.3 0
S669 GRAPHTIME II V. 2.5A (DISK S717 SUPERCOM AND DIALER

1 OF 2) 'S718 1.0 PRINTER UTILITY
S670 GRAPHTIME II V. 2.5A (DISK WN#719 LETTER WRITER

20F2) V3.1
S671 FREEWAY PAYROLL SY- S720 "CRONUM'S CASTLE" BY

STEM (DISK 1 OF 3) MATT ASHCRAFT &
S672 FREEWAY PAYROLL SY- RICHARD TONSING #8

STEM (DISK 2 OF 3) S721 "LORD OF THE UNDER-
S673 FREEWAY PAYROLL SY- LAND" BY JUSTIN LANG-

STEM (DISK 3 OF 3) SETH 02
S674 ENABLE READER SPEECH S722 COMPOSER VERSION 1.1

SYSTEM V3.0 (1 OF 4) S723 SUPER PINBALL #1
S675 ENABLE READER SPEECH S724 EZCOUNT, COUPON OR-

SYSTEM V3.0 (2 OF 4) GANIZER, XDIR S
S676 ENABLE READER SPEECH S725 TURNKEY VERSION 2 PE

SYSTEM V3.0 (3 OF 4) S726 GOALSEEKER lP
S677 ENABLE READER SPEECH S727 POWERMENUCIW728 HO-

SYSTEM V3.0 (4 OF 4) MEBASE VERSION 2.0SW (1
S678 THE GOLDEN WOMBAT OF 12-3 OF 2 DISKS)

DESTINY fS729 HOMEBASE VERSION 2.0SW
S679 IT (IDEAL TERMINAL) (2 OF 2 DISKS)

VERSION 1/3/87 S730 PC-FILE + DISK (2 OF 2)
S680 FORGE VERSION 2.0 S731 LOCATE
S681 PC-TYPE+ BY JIM BUTTON S732 TRACKER / CATCHAR FI

(DISK 2 OF 3) S733 AUTOMOBILE GAS &
S682 PC-TYPE+ BY JIM BUTTON MAINTENANCE LOGS

(DISK 3 OF 3) VERSION 1.0 CA
S683 BUTTONWARE ADVENTU- S734 EXTENDED DOS TI

RES S735 CHECKS AND BUDGETS RA
S684 PAGEONE S736 LlGHTWAVE UTILITIESRY
S685 NEW FIG FORTH S737 XANADU UTILITIES
S686 HELPDOS S738 EASYMENU VERSION 1.01
S687 IN-CONTROL [DISK 1 OF 3] (DISK 1 OF 3)
S688 IN-CONTROL [DJSK 2 OF 3] S739 EASYMENU VERSION 1.01
S689 IN-CONTROL [DISK 3 OF 3] (DISK 2 OF 3)
S690 BEST-PLAN PLANNING SY- S740 EASYMENU VERSION 1.01

STEM (DISK 3 OF 3)
S691 BEST-PLAN PLANNING SY- S743 FIVE

STEM S744 MUSTANG UTILITIES 0
S692 ASTROSOFT EPHEME- S745 WILDCAT BBS SYSTEM

RIS(ACE) DISK 1 OF 2 (DISK 1 OF 2)
S693ASTROSOFT EPHEME- S746 WILDCAT BBS SYSTEM

RIS(ACE) DISK 2 OF 2 (DISK 2 OF 2)
S694 SLEUTH VERSION 4.1 S747 BASEBALL STAT PROGRAM
S695 EZ-SPREADSHEET / FOOTBALL FUN GAME F
S6% QUBECALC A S748 THE DIRECTORY ASSI-
S699 THE FRONT OFFICE (DISK 3 STANT

OF 3)CC S749 QUANTOIDS / SPACE
S700 MEALMATE AND OTHER- RESCUE / LOTTERY FUN

SOR S750 LABEL MASTER VERSION
S705 KIDGAMES DI 3.0 SE

{'s706 NAMEPAL NG S751 ASEASYAS VERSION
S707 PuIled from library due [0 high S752 THE BRAIN VERSION 1

bug rate S753 SQUEEZE PRINT
S708 BACKGAMMONjFOREIGN S754 UVESTER

LANGUAGE HANG- S755 CANTONESE TUTOR
MAN/WHEEL T S756 MEMOIRS

S709 DMASTER, PC-CRYP2 AND S757 SPANISH VERB CONJUGA-
INSTACALENDAR TOR VERSION 1.13

S710 INSTACALCO



S465 FAMILY TIES
S466 CPA . LEDGER #1 OF 3

(PROGRAM DISKETIE)
S467 CPA . LEDGER #2 OF 3

(pRACfICE DISKETIE)
S468CPA-LEDGER #30F3 THE

USER'S MANUAL
S469 MR. BILL [ DISK 1 OF 2 ]
S470 MR. BILL [ DISK 2 OF 2 ]
S471 PRESENT V5.1
S472 SIMPLIFIED BUSINESS

BOOKKEEPING
S473 TRIV1AL TOWERS [ DISK 1

OF2]
S474 TRIVIAL TOWERS [ DISK 2

OF2]
S475 MONOPOLY P.c. / TUNE

TRIVlA
S476 PATRlCK'S BEST GAMES
S477 NAME GRAM / BREAK

DOWN
S478 HARD DISK UTILITIES
S479ACCU·TAX 1985
S480 PC-OUTLINE V1.04
S481 STILL RIVER SHELL
S482 ENCODE /DECODE
S483 MAIL MASTER
S484 GRAPHlCS FONT DESIGN

UTILITY V2.0
S485 ICON MAKER & FX MATRIX
S487 REFLEX POINT
S488 LIGHTYEAR
S489JESUS

SAYS/HOROSCOPE/ASTRO
LOGY

S490 MICROCOMPUTER DATA
SECURITY - BY DAN CRO­
NIN

S491 CRYPTANALYSIS HELPER
S492 NUTRIENT
S493 VCR DBASE
S494 THE WORLD DIGITIZED (1

OF3)
S495 THE WORLD DIGITIZED (2

OF3)
S4% THE WORLD DIGITIZED (3

OF3)
S497 HOMEWARE V1.0
S498 DOSAMATIC VER 2.0
S499 PROCOMM VERSION 2
'S5OO SOFT-TOUCH
S501 SALESEYE VERS 2.2 (DISK 1

OF2)
S502 SALESEYE TUTORlAL VERS

2.2 (DISK 2 OF 2)
S503 RELIANCE MAILING LIST

VERSION 2.0
S504 MISCELLANEOUS UT1LI­

TIES
S505 PC-STYLE
S506 BffiLiOGRAPHY OF BU­

SINESS ETHICS AND MO­
RALVALUES

S507PC-SPRlNT
S508 STAT TOOLS (DISK 1 OF 2)
S509 STAT TOOLS (DISK 2 OF 2)
S510 VISIBLE-PASCAL
'S511 TURBO SPRITES AND ANI­

MATION

'S512 PROGRAMS FROM "THE
COMPLETE TURBO PAS­
CAL"

S513 B MENU AND OTHERS
S514 CASINO GAMES
S515 THE DRAFTSMAN Ver 1.0

(DISK 10f2)
S516 THE DRAFTSMAN Ver 1.0

(DISK 2 of2)
'S517 IMAGEPRlNT Version 1.20
'S518 Expert System
S519 BUDGETRAK Version 1.2

(DISK 10f2)
S520 BUDGETRAK Version 1.2

(DISK 2 of2)
S521 FREE FILE Version 1.0
S522INSTANT RECALLVersion

1.5x
'S523 SillE WRITER
S524 ExpressCalc Version 3.09(DISK

10f2)
S525 ExpressCaIc Version 3.09 (DISK

20f2)
'S526 WSMX80 Version 4.1
'S527 B-WINDOW TOOLBOX Ver

1.1 and C-WINDOW Ver 1
'S528 NEW YORK WORD Version

1.2 (Disk 1 of 2)
'S529 NEW YORK WORD Version

1.2 (Disk 2 of 2)
S530 FreeWordVersion 1.0
S531 Alan's Text Editor & Spreads-

heet
S532 PC-MONEYVersion 1.1
S533 PDS'QUOTE Version 3.0
S534 COMPUTER USER'S HAND­

BAG#l
S535 COMPUTER USER'S HAND-

BAG#2
'S536 PC-Tools
S537 DBS-KAT Version 1.3
S538 Astronomy CoUection #1
S539 Adventure Solutions
'S54O Tiny Pascal Compiler Builder
S541 Personal Finance Manager Ver-

sion 5.02
S542 Polyglot & Letterfall

(EDUCATIONAL)
S543 UTILITlES ECETERA
S544 LETUS A-B-C #7
S545 LETUS A-B-C #8
S548 LETUS A-B-C #11
S550 LETUS A-B-C #13
'S551 LETUS A-B-C #14
S552 PC-SELL
S553 LLSQ (FORTRAN

PROGRAMS)
S554 LINPACK LffiRARY (FOR­

TRAN PROGRAMS)
S555 LINPACK DRlVERS
S556 FORTRAN & A LITILE AS­

SEMBLY
'S558 PC Prompt (DOS HELP)
S559 PC Accounting System (Disk 1

of2)
S560 PC Accounting System (Disk 2

of2)
'S561 MSDOS - CPM/80 Interface
S562 PC-HAM Version 1.5

S563 MAX - Freeware Editor
S564 Jon Dart's DOS UtiJities
S565 PC-PAYROLL
S566 SurveysoftVersion 3.0
S567DND
S568 LOTUS UTILITlES
S569 PC-CODE3 and PC-CODE4
S570 Programmer and Pascal Utilites
S5711-2-3 Worksheets #7
5572 FED BUILD UFE COST

COMPARISO
S573 XASM CROSSASSEMBLER
S574 FREECALC
S575 PC-STOCK
S576 PC TICKLE
'S577 C TUTOR (DISK 1 OF 2)
'S578 C TUTOR (DISK 2 OF 2)
S579 PASCAL TUTOR (DISK 1 OF

2)
S580 PASCAL TUTOR (DISK 2 OF

2)
S581 WORDWORKER (DISK 1 OF

2)
S582 WORDWORKER (DISK 2 OF

2)
S583 LOTUS 123 - THE WHITE­

ROCK ALTERNATIVE
S584 MISCELLANEOUS LOTUS

123 WORKSHEETS
'S585 DOS EXTENSIONS (DISK 1

OF2)
S586 DOS EXTENSIONS (DISK 2

OF2)
S587 SYMPHONY WORD PRO­

CESSING TIPS & MACROS
S588 SYMPHONY

BANK/INSURANCE/MEDIC
AL APPLICATIONS

S589PTOOLS
S590 NUCLEAR MAGNETIC RE-

SONANCE (NMR)
S591 GENESIS VER 1.0
S592TSHELL
S593 GANTI/PAGEONE
S594 NOTES FOR ON DlSPLAY
S595 BASIC GAMES & PRO-

GRAMMING INTRO
S5% SYMPHONY WORKSHEETS

#3
S597 SYMPHONY WORKSHEET

#4
'S598 DISK TOOL V1.0A
S599 DREAM (DATA RETRIE­

VAL, ENTRY AND MANA­
GEMENT) 1 OF 5

S600 DREAM (DATA RETRIE­
VAL, ENTRY AND MANA­
GEMENT) 2 OF 5

S601 DREAM (DATA RETRIE­
VAL, ENTRY AND MANA·
GEMENT) 3 OF 5

S602 DREAM (DATA RETRIE­
VAL, ENTRY AND MANA­
GEMENT) 4 OF 5

S603DREAM (DATA RETRIE­
VAL, ENTRY AND MANA­
GEMENT) 5 OF 5

S604 LANDING PARTY
S606 POLYMATH



S312 SCREEN DESIGN AID AND
FORMS

'S313 MSe. BUSINESS
'S314 C SOURCE #1
'S315 C SOURCE #2
S316 COMMUNlCATIONS UTILI-

TIES
S317 DATABASE PROGRAMS
S318 DBASE II PROGRAMS
S319 UTILITIES

:tS320 TOUCHTYPE
'S321 HOME APPLICATIONS
S322 MORE MUSIC
S323 TRANSTOCK
'S324 TURBO PASCAL PRO-

GRAMS
S325 LOGON/OFF
S326 EPSON PRINTER UTILITIES
S327 TR1VlA 1
S328 TRIVIA 2
S329 MORE TRIVlA
S330 LEDGER AND BUSINESS
S331 PC-STOCK/PC-GL
S332 KLP VERSION 1.9
S333 FIDO BULLETIN BOARD

SYSTEM
S334 RBBS SYSTEM 2 OF 2
S335 MODS FOR PC-TALK
S336 ABD DESIGN #1
S337 ABC DESIGN #2
S338 SYSCOMM
S339 CREATOR
S340 INFOBASE
'S341 C PROGRAMS
S342 GOLF SCORECARD
S343 WORD PROCESSING
'S344 PC-KEY-DRAW #1
'S345 PC-KEY-DRAW #2
S346 COLOR PAINT
'S347 PC-FOIL
S348 LETUS A-B-C (TM) #4 (VO­

LUME121)
S349 LETUS A-B-C (TM) #5 (VO­

LUME121)
S350 LETUS A-B-C (TM) #6 (VO-

LUME121)
'S351 TURBO TOOLS
'S3523 FORTHS
'S353 TURBO PROGRAMS
S354 PC JR. GAMES
'S355 PC-ZAP
'S356 FANSI-CONSOLE
S357 COLORWRITER DEMO
S358 BASIC XREF
'S359 MOONBEAM
S360 PFROI DEMO
S361 FAMILY HISTORY
S362 V2 DS2 SIMTERM
'S363 PC-INPUT
'S364 V2 DS2 TURBO PASCAL #3
'S365 V2 DS2 TURBO PASCAL #4
'S366 V2 DS2 TURBO PASCAL #5
S367 FLASH CARDS: VOCABU-

LARY AND SPELLING
S368 FLASH CARDS: VOCABU­

LARY AND SPELLING
S369 FLASH CARDS: VOCABU­

LARY AND SPELLING

S370 FLASH CARDS: VOCABU­
LARY AND SPELLING

'S371 BASIC PROGRAMMING
AIDS

'S372 BASIC SUBROUTINES
S373 BATCH UTILITIES
'S374 DOS UTILITIES #2
'S375 TURBO PASCAL UTILITIES
'S376 PATCHES
S377 MISe. PRINTERS
S378 DICTIONARY
S379 WORDSTAR AIDS
S380 GLUDRAW
'S381 BASIC AIDS
S382 PC-CONVERT/SWEEP
S383 PC-DBMS VLO
S384CONDEN
S385 PHRASE CRAZE Vl.0
S386BANNER
S387 KEEP IN TOUCH

tS38B FORM LETTERS
S389 HOME BUDGET TEMPLATE

FOR LOTUS 123
S390 MISe. GAMES
'S391 NMR SPECTROSCOPY &

STATISTICS
'S392 Compiled PASCAL Routines

Library
S393 CHECKBOOK MANAGE­

MENTPROGRAM
S395 HOME lNVENTORY SY­

STEM
S397 CHECKBOOK SYSTEM
'S398 ESIE EXPERT SYSTEM

SHELL
S399 LOAN AMORTIZATION &

PROSPECT LIST PRO­
GRAMS

S400 DIRECTORY ON DISK VO­
LUME4

S401 THE ADDRESS BOOK
'S402 CROSS ASSEMBLER FOR

THE mM 370
S403 TUTORIAL - mM PC COM­

PUTER
S404 EZ-FORMS PACKAGE
S405 Vl.l DS2PC-DESKMATES

UTILITIES
S406 FINANClAL PROGRAMS &

LOTUS WORKSHEETS
S407 VIDEOCHEM EDUCATIO-

NALGAME
S408 ORIGAMJ
S409 SNOCREST BASIC #1
S410 SNOCREST BASIC #2
S411 PRINTER UTILITIES
5412 PERSONAL UTILITIES
'S413 DOS UTILITIES
S414 COPY PROTEC-

TION/UNPROTECT UTILI­
TIES

S415 W-ED, LETTER WRITER,
WORD PROCESSING PRE­
VIEWER

S416 ROFF4
'S417 V2 DS2 PROLOG VERSION

1.7
S418 PC-GRAPH

S419 QPARSER PUBLIC DOMAIN
VERSION

S420 FILE UTILITJES
'S421 DOS UTILITIES
'S422 SCREENWRITER
'S423 PROJECT MANAGEMENT
S424 PASCAL COMPILER
'S425 ENGINEERING PASCAL
S426 TURBO PASCAL ROUTINES

#
S427 TURBO PASCAL ROUTINES

#
S428 TURBO PASCAL ROUTINES

#
S429 ELEMENTARY C
S430 ANALYTICALC SYSTEM

(DISK 1 OF3)
S431 ANALYTICALC SYSTEM

(DJSK 2 OF3)
S432 ANALYTlCALC SYSTEM

(DISK30F3)
S433 KERMIT-MS COMPATmLES,

ASMMODULES
S434 KERMIT-MS COMPATmLES,

ASM MODULES II
S435 TURBO PASCAL STATI-

STICS, TRIG, UTILITIES
S436 HAM RADIO #1
S437 HAM RADIO #2
S438 PRINTER UTILITIES
S439 COMMUNlCATIONS PRO­

GRAMS
S440 MISCELLANEOUS APPL!­

CATIONS
S441 TEKTRONIX 4010 EMULA­

TOR
S442SPA:WN STRUCTURED

PROGRAM­
MING/WARNlER
DlAGRAM

S443 T-SCORE/EDUCATION
S444 HOTKEY/XDOS/EZ-

MENU/CALC
S445 WILLY THE WORM & MORE
S446 ZORK UTILITIES
S447THESKY
S448 ASSORTED GAMES
S449 GA.G.S. (GENERIC ADVEN-

TURE GAME SYSTEM)
S450 ASSORTED BASIC GAMES
S451 CAVEQUEST
S452 THE AMULET OF YENDOR

ADVENTURE GAME
S453 ADVENTUREWARE - AD-

VENTURE GAME
S454 UNlFORTH
S455 PC-TYPE BY JlM BUTTON
S456 ASSORTED GAMES
S457 ASSORTED GAMES
S458 INCTAX Vl.l
S459 ASSORTED AGRICUL­

TURAL PROGRAMS
S460 ALBERTA AGRICULTURAL

PROGRAMS
S461 RIDGETOWN COLLEGE

PROGRAMS
S462 CK SYSTEM [DISK 10F2]
S463 CK SYSTEM [ DISK 2 OF 2]
S464 PBASE V1.2



'SI64 TELEWARE PERSONAL FI­
NANCE MANAGER VER­
SION 4.4

'S165 PERSONAL GENERAL
LEDGER

'Sl66 IBM MACRO ASSEMBLER
ITEMS

'S167 BASIC AIDS
'Sl68 MUSIC AND EDUCATIO­

NALITEMS
'S169 MAILING LIST PROGRAMS
'S170 SPREADSHEETS (DOS 2.0

OR LATER REQUIRED)
'SI71 MISC FINANCIAL ITEMS
'SI72 STEVE'S DISK
'S173 PCMAN & ESP
'S174 GAME MIXTURE
'S175 SIMULATION & BOARD

GAMES
'S176 SPACE INVADERS AND

GRAPHICS DEMOS
'SI77 ARCADE GAMES
'S178 STARTREK, CHESS AND

MISCGAMES
'S179 PIZZA & CHECK REGISTER

SYSTEMS
'S180 MATH AND STATISTICS

ROUTINES
'S181 KEYBOARD UTILITIES
'S182 EASYFJLE, AUTOFILE AND

TIME, DATE UTILITIES
'S183 SUNDRY DOS UTILITIES
'SI84 DISKETTE UTILITIES
'S185 DISKETTE UTILITIES
'SI86 CRT AND EPSON PRINTER

UTILITIES
'S187 DATA COMMUNICATIONS

ITEMS
'SI88 MINJTEL COMMUNICATI-

ONS SYSTEM VERSION 1.0
'S189 TECH PRINT VERSION 2.01
'S19O TEXT EDITORS AND MISC
'S191 DVED SCREEN EDITOR,

EASEL & EASYGRAF
'SI92 HEALTH/RISK
'S193 FREEWILL
'S194 ROFF AND FOGFIND
'S195 GRAFH2 & SKETCH
'SI96 BBS UTILITIES #12
'S197 BBS UTILITIES #13
'S198 BBS UTILITIES #14
'SI99 PC-CALC
'S2OO IBM USERS GROUP NEWS­

LETTER #4
'S201 WORDSTAR AND FINAN-

CIALITEMS
'S202MIT/ISI COMM GROUP
'S203 GAMES & MUSIC
'S204 COPY & DELETE UTILITIES
'S205 BATCH AND MISC DOS

UTILITIES
'S206 BASIC AIDS & MATH
'S207 LOTUS 123 TEMPLATES

ANDTOOLS
'S208 GRAPHICS, PRINTER ART,

GAME,MUSIC
'S209 ARCADE GAMES (COLOR

GRAPHICS REQUIRED)
'S210 CASTLE GAME

'S211 JUSTIFY AND SPEED REA­
DER DEMO

'S212 VlDS2 RBBS VERSION 12.2
'S213 ADVENTURE GAME COM­

PILER
'S214 DATA BASE OF STEEL­

VOLUME 1 VERSION 3.1
'S215 DATA BASE OF STEEL­

VOLUME 2 VERSION 3.1
'S216 "C" UTILITIES
'S217 ELIST AND DISK ALIGN-

MENT
'S218 ADDRESS MANAGER
'S219 MAPMAKER
'S220 PROWRITER UTILITIES

(S&F)
'S221 NEC 8023A UTILITIES (S&F)
'S222 TRANSTAR UTILITIES

(S&F)
'S223 ASSEMBLY/PASCAL UTILI-

TIES
'S224 GRAY GORDON'S PC-CALC
'S225 PC-FONT
'S226 FREECOPY
'S227 FINANCE
'S228 GAMES
'S229 FUNNELS & BUCKETS
'S23O THE CONFIDANT VERSION

2.0
'S231 REFLIST
'S232 SPPC SYSTEM
'S233 NEWBASE
'S234 TPNCALC
'S235 PARTS INVENTORY CON­

TROL
'S236 PRINTER
'S237 PC-GENERAL LEDGER

VERSION 1.0
'S238 SPRITE
S239 IPCO GRAPH AND HIGHER

MATHMIX
S240 FT-ETC GENEALOGY
S241 PCJR EDUCATIONAL GA-

MES
S242 SAGE TRADER
S243 SAGE CALENDAR/TAG
S244 SLIDE GENERATION
S245 ULTRA-UTILITIES FILES ­

UNSQUEEZED
S246 STOCK CHARTING SYSTEM
S247 BOBCAT - BUSINESS DATA­

BASE
'S248 MATH LIBRARY

""S249 EQUATOR/PC-TOUCH
EDUCATIONAL PRO­
GRAMS

S250 SYSMENU
S251 TIME AND MONEY
S252 LISTMATE VERSION 1.0
S253 3X5 CARD
S254 VI DS2 PC-DOS HELP
S255 UTILITIES #5
S256 UTILITIES #6
S257 UTILITY 1-2-3
S258 COMMUNICATIONS
'S259 "CO ADVENTURE
S260 GAMES #13
S261 PERSONAL DATEBOOK &

OTHER APPLICATIONS

S262 PC-GOLF
'S263 LAXON & PERRY FORTH ­

VOLUMEI
'S264 LAXON & PERRY FORTH ­

VOLUME2
S265 GRAPHICS & PRINTER

ITEMS
S266 NAEPIRS
S267 DATA BASE OF STEEL ­

VOLUME 3 VERSION 3.1
S268 DATA BASE OFSTEEL­

VOLUME 4 VERSION 3.1
S269 BETATOOL'S BASIC DEVE­

LOPMENT SYSTEM
S270 SDIRECTORY ON DISK­

VOLUMEI
S271 SDIRECTORY ON DISK­

VOLUME2
S272 SDlRECTORY ON D1SK-

VOLUME3
'S273 TOP UTILITIES
'S274 TOP GAMES
S275 PC-CHECK/PC-PRINT
S276 COLLIST 2.0
S277 FINDFILE
S278 QSYS 3.0 DOCUMENTAnON
S279 PlANOMAN
S280 BIBLIOGRAPHIC
S281 RECIPE INDEX
S282 APPLICATIONS
S283 UTILITIES #7
S284 UTILITlES #8
S285 WHIZZARD SCREEN
S286PC-VT
S287 FILE EXPRESS #1
S288 FILE EXPRESS #2
S289 POWER-WORKSHEETS
S290 TAX 84 - LOTUS 1-2-3 TAX

WORKSHEETS
S291 TAX 84 - MULTlPLAN TEM­

PLATES
-#S292 SPACEWAR

'S293 ARCADE GAMES
S294 EDIT - Vl.ll
S295 TAX-FILE
S296 EAMAN MASTER
S297 EAMAN DESIGNER & UTI­

LITIES
S298 PASCAL PRO-

GRAMS/ADVENTURE
S299 MIXTURE
S300 CUBS/lNV
S3011-2-3 WORKSHEETS, TECH

NOTES, UTlLITIES
S3021-2-3 WORKSHEETS
S3031-2-3 WORKSHEETS, DEMO,

TECHNOTES
S3041-2-3 MACRO LlBRARY &

WORKSHEETS
S305 SYMPHONY WORKSHEETS

#1
S306 SYMPHONY WORKSHEETS

#2
'S307 ASSEMBLY UTILITIES
S308 ASSEMBLY PROGRAMS
S309 ASSEMBLY PROGRAMS
S310 QMODEM COMMUNICATl-

ONS
S311 THE MOVIE DATABASE



'SOO9 SQUISH
'SOI0CHASM
'SOl1 SPEEDUP
'S012DEM03
'S013PDRAW
'S014 BARGRAPH
'S015 COLORDEMO
'SOI6 GAMES
'SOI7 GAMES #2
'SOI8IQBUILD
'SOI9 ARCHlE
'S020DRAW
'S021 PC-MAN
'S022 CHECKDlR
'S023 BOWLING
'S024 GAMES #3
'S025 FINANCE
'S026 BOOK INDEX
'S027 ZOOSORT
'S028 DISKMODF
'S029 FINANCE
'S03O PASCAL 1/0
'S031 MVP-FORTH
S032 MVP-FORTH 2
'S033DlR
'S034 SOlR22
'S035 GAMES #4
'S036 PASCAL
S037 GAMES #5
S038DRAW
S039 FLIGHT SlMULATOR
S040 STOCK MARKET ANALY-

SER
'S041 KERMIT COMMUNICATION

SYSTEM VERSION 2.26A
'S042 KERMIT COMMUNICATION

SYSTEM VERSION 2.26A
S043 EXlDY WORD PROCESSOR

DEMO
S044 GAMES #6
S045 GAMES #7
'S046 UTILITIES #1
S047CASTLE
S048RUNOFF
S049 FINISH
S050ROFF
'S051 HYPERDRlVE
S052FREE4
S053 SOUNDS
S054XMODEM
S055 GAMES #8
S056 KEYBOARD UTILITIES
S057 TEXT PROCESSING TOOLS ­

VOLUMEI
S058 TEXT PROCESSING TOOLS ­

VOLUME2
S059 PEPSON, FASTPRT, QUICK-

REF
S060 UTIL, MAKE, BASREF
'S061 PRINTGR, IPCO PROGRAMS
S062 APPLICATIONS
S063 WITHDRAWN
S064 DESKTOP - VOLUME 1
S065 DESKTOP - VOLUME 2
S066 GINACO PROGRAMS
S067NONLIN
S068 WORDFLEX WORD PRO­

CESSOR VERSION 1.34
S069 DESIGNER

S070 DISKCAT
S071 GAMES #9
'S072 GAMES #10
'S0733D
S074 PASCAL UTILITlES DEMO

FROM SOFTWARE LABS
S~5FORMSMANAGERDEMO

S076 HISTORY EDUCATION
S0771RD
'S078 V2.4 PC-WRITE VERSION 2.4
S079 RAMDRIVE
S080 UTIL1TIES #2
S081 COMMUNICATIONS
S082 BATCH FILE UTILITIES
S083FRED
S084 UTILITIES #3
S085 VISICALC TEMPLATES
S086 SCREEN TEXT EDITOR
'S087 PROGRAMMER'S CALCU-

LATOR
S088 EPISTAT STATISTICS

PACKAGE VERSION 3.0
S089 TOOLS
S090 GENEALOGY ON DISPLAY

VERSION 3.0
S091 ADVENTURE
S092MUSIC
'S093 ASMGEN
S094 LADYBUG VERSION 1.0C
S095 MATH TUTOR
S096 THE SOURCE INTRODUC­

TION - VOLUME 1
'S097 THE SOURCE - VOLUME 2

SAMPLE OF FREE BBS
FUNCTlONS

'S098 SOURCE & COMPUSERVE
ACCESS PHONE NUMBERS
11/83

S099 PUBLIC BBS & COMPU­
SERVE IBM SIG - AS OF
11/83

'Sloo GAMES #11
'S101 THE PORTWORTH

PACKAGE
'S102 DBASE II AD AGENCY AC­

COUNTING PACKAGE
'S103 COMPUSERVE & BBS

SAMPLER
'SI04 COMPUSERVE SAMPLER
'S105 PC PROFESSOR BASIC TU-

TORlAL
'SI06 DISKCAT 4.0
'S107 HOME FINANCE
'SI08 APL
'SI09 BBS UTILITIES #1
'S110 BBS UTILITlES #2
'S111 BBS UTILITIES #3
'S112 COMPUTER SECURITY

PACKAGE VERSION 1.53
'S113 3 USER-SUPPORTED PRO­

GRAMS
'S114 ASSEMBLY LANGUAGE

TUTORlAL AND MORE
'S115 UTILITIES #4
'S116 MlCROGOURMET - VO­

LUMEI
'S117 MlCROGOURMET - VO­

LUME2

'S118 QSYS DOS MENU & SECU­
RITY PACKAGE VERSION
2.0

'S119 ABC DATABASE
'S12O PC-CHESS
'S121 LETUS A-B-C #1
'S122 LETUS A-B-C #2
'SI23 LETUS A-B-C #3
'S124 EXTENDEO BATCH LAN­

GUAGE VERSION 2.0 BY
SEAWARE

'S125 HOST-rn PUBLIC BULLETIN
BOARD PACKAGE

'SI26 DBASE II ITEMS
'S127 PC-MUSIClAN VERSION 1.6
'SI28 DBASE II UTILITIES
'S129 PC-DIAL
'S13O PASCAL TOOLS - VOLUME

1
'S131 PASCAL TOOLS - VOLUME

2
'S132 PASCAL TOOLS - VOLUME

3
'S133 ULTRA-UTILITlES 4.0
'SI34 LISP
'S135 BBS UTILITIES #5
'S136 PC-PICTURE GRAPHlCS BY

E. YlNG
'S137 C SCREEN EDITOR
'SI38 BBS UTiLITIES #6
'S139 BBS UTIUTfES #7
'S14O BBS UTILITIES #8
'S141 BBS UTILlTIES #9
'S142 BBS UTILlTlES #10
'S143 BBS UTILlTIES #11
'SI44 FABULA 1
'S145 FABULA 2
'SI46 EASYRITE/LABELFILE

FROMGINACO
'S147 SDB - A SIMPLE DATABASE

SYSTEM
'SI48 XLISP VERSION 1.4
'S149 C UTlUTIES
'S150 IBM BBS BY GENE PLANTZ
'S151 FINANCE MANAGER FROM

GENESIS SOFTWARE VER­
SION 3.0

'S152 REHS FOR THE IBM PC
'S153 NORLAND SOFTWARE

HANG MAN VERSION 4.1
'S154 PRINTER ART
'S155 BUDGET-TASKPLAN-LOAN
'SI56 IBM USERS GROUP NEWS-

LETTER #1
'S157 IBM USERS GROUP NEWS­

LETTER #2
'S158 IBM USERS GROUP NEWS­

LETTER #3
'S159 PC FIRING UNE/PC UN­

DERGROUND #1
'S16O PC FIRING UNE ISSUE 2

VOLUMEI
'S161 PC FIRING LINE ISSUE 2 ­

PART 2
'S162 BASIC NECESSITIES VER­

SION 1.12
'S163 DSCREEN AND TEXT FIL­

TERS



THE USER TO GRAPill­
CALLY MANIPULATE
CHEMICAL ELEMENTS AT
THEATOMICLEVEL.A
KNOWLEDGE OF CHE­
MISTRY IS REQUIRED FOR
ANY SERIOUS USE. HO­
WEVER, WE WERE ABLE
TO CREATEA WATER
MOLECULE ON THE
TmRD TRY WlTHOUT
READING THE DOCU­
MENTATION! SERlOUSLY,
TmS LOOKS LIKE A GREAT
EDUCATIONAL TOOL.
CHECK IT OUT IF YOU'RE
AT ALL INTERESTED IN
CHEMISTRY. REQUIRES
AN IBM-PC OR COMPATI­
BLE WITH A CGA OR EGA
VIDEOCARD.

T90I An outstanding tool for creating
graphics sprites and and doing
animation witb your IBM-PC
(or compatible) witb a Co-
lor/Graphics Adaptcr. This is
!rom Turbo S.I.X. member 00'
nald Pavia and is top quality
work. Don provides lots of weil
commented demo prograrns
with source code and will pro­
vide sOurce code for the design
and composition tools for a mo­
dest fee.

T902 Explore tbe graphics capabilities
of Turbo Pascal and your IBM­
PC ,vith this group of graphics
demos, utility routines and even
a lutorial on tbe math behind
the grapbs.

T903 A commercial quality utility that
simplifies the design and use of
special graphics fonts for the
IBM-PC and compatibles. This
is the excellent work of Turbo
S.IX. member Donald Pavia. U
you are using an IBM or com­
patible system with a Co­
lor/Grapbics adapter, !bis is a
'must bave' addition to your tool
box.

T904 Updated 10/15/86 The perfect
tool to hone your artistic talents.
TPAINT by Turbo S.IX mem­
ber Donald Pavia turns your
IBM-PC or clone (mouse &
Color Graphics adapter re­
quired) into a veritable artists
palate. Tbis is a very weil done
system. !t's comparable to tbe
commercial offerings available
and even includes a conversion
utility that allows you to use
"paintings" created witb the
most popular programs of!bis
type.

T905 A SET OF ROUTINES FOR
USING GRAPillCS ON A
SYSTEM EQUIPPED WITH

AN EGA VIDEO CARD.
MOST REQUlRE AN IBM-PC
OR CLONE AND A 256K+
EGA CARD. FROM TURBO
S.I.X. MEMBER DONALD
PAVIA, AUTHOR OF
TURBO PAINT AND SEVE­
RAL OTHER NOTABLE
GRAPillCS ORIENTED
DISKS IN THE LIBRARY.

T906 TillS DISK CONTAINS A SET
OF EGA TOOLS FOR BOTH
TURBO PASCALAND
MICROSOFT 'C'. WE
INCLUDED THE 'C' CODE
SINCE IT PROVIDES AN
OPPORTUNITY TO COM­
PARE THE LANGUAGES.
THIS IS A USER SUPPOR­
TED PRODUCT BY KENT
CEDOLA AND NO DOUBT
REPRESENTS MANY
HOURS OF WORK. THE
DISK IS FILLED OUT WITH
SOME PLOTTING ROUTI­
NES BY TURBO S.lX
MEMBER TOM KINNEY.

TDOl This disk contains DEMO ver­
sions of!Wo useful programs
wrillen in Turbo Pascal. 10 each
case, a full working version is
available from the author(s).
TURBO-SCREEN is a screen
design tool and code generator.
The demo version is limited to
25 variables (input fields) per
screen vs 255 for the full ver­
sion. Also tbe full version ge­
nerates Turbo Pascal source
code based on the screens you
create. The SAMPLE program
provides an example of the ge­
nerated code. Tbe full is avai­
lable for $30.00. TAGDEMO is
a limited (only works with 10
files at a time) DOS shell type
prograrn. !t is very weil done
and is comparable to the better
commercial entries in this field.
The unIimited version goes for
$34.95 and is very useful für
things like cataloging Turbo
S.IX. disks! Complete source
code is also available, albeit at
the significant cost of $154.95.
You'lI need an IBM-PC or
compatible for these. TBS is
best with a CGA or EGA card
althougb it's not a requirement.

TD02 TillS DISK CONTAINS
DEMO VERSIONS OF TWO
USEFUL PROGRAMS
WRlTTEN IN TURBO PAS­
CAL. IN EACH CASE, A
FULL WORKING VERSION
IS AVAILABLE FROM THE
AUTHOR(S). A COUPLE OF
SHAREWAREPROGRAMS

HAVE BEEN INCLUDED TO
FILL OUT THE DISK

TD03 TillS DISK CONTAINS A
DEMO VERSION OF A
USEFUL PROGRAM WRIT­
TEN IN TURBO PASCAL. A
FULL WORKING VERSION
IS AVAILABLE FROM THE
AUTHOR. YOU'LL NEED
AN IBM-PC OR COMPATI­
BLE FOR TillS PROGRAM.

TD04 TillS DISK CONTAINS A
DEMO VERSION OF A
USEFUL PROGRAM WRIT­
TEN IN TURBO PASCAL. A
FULL WORKING VERSION
IS AVAILABLE FROM THE
AUTHOR.

TUG TURBO User Group
(TGM-94)

*TUG I. 1 N E S #001
*TUG I. IN E S #002
TUG L I N ES #003
*TUG PC LfBRARY #001
*TUG PC LIBRARY #002
·TUG PC LIBRARY #3
TUG PC LIBRARY #4
TUG PC LIBRARY #5
TWPASDOS001: PAR: PERSONAL

ACCOUNTING RECORDS
TWPASDOS002: CHECK BOOK

TRACER - RINGER - SPA·
NISHTUTOR

TWPASDOS003: NOTEBOOK­
PRfNT MANAGER FOR
TURBO EDITOR

TLMISDOSOO4: MISCELLANOUS
PROGRAMS

TWPASDOSOO4:NOTEBOOK­
DISKTREE - HDMENU

TWPASDOS005: CHECKSUM­
ENCODE/DECODE ­
CROSSREFERENCE ­
TEXT/UNTEXT

TWPASDOS~:CREATEFONTS­

FKEY-LBL - GOI.
TWPASDOS007: TURBO SCREEN

INPUT PRE-PROCESSOR
TOOLKIT, DfSK 1 OF 2

TWPASDOS007: TURBO SCREEN
INPUT PRE-PROCESSOR
TOOLKIT, orSK 2 OF 2

pe-SIG (S) (TGM­
90,91,92)

*SOOI GAMES #1
*S002 SPOOLERS
·S003 RATBAS
·SOO4 DBMS/MODEM7
*S005 PC-FILE III
·S005 PC-FILE IIJ
S~RAMDISK

·S007 EXPLfST
·S008 CROSSREF



Adapter. You'U be amazed at
what you can do using the tools
that Don has developed. See
disks 901, 903 and 904 for more
examples of his work.

T602 Try your own strategies far the
great sea battles of WWII with
War At Sea by Turbo S.IX.
member David Jackson. If you
prefer to use your computer for
more peacefuJ pursuits, try Neil
Rubenking's MAKAMOVI to
create animated sequences.
Graphics NOT required, but
both are for IBM-PC or com­
patible systems.

T605 More Fun programs from Turbo
S.IX. member Don Pavia. If
you've got any of the other disks
he has contributed, you know
you're in for a treat. Not only
are these prograrns fun, but
you'U find lots of useful coding
techniques and ideas. Requires
an IBM-PC or clone with Co­
lor/Graphics Adapter.

T603 Put a little Fun in your life as you
learn lots of Turbo pro- grarn­
ming tricks. A big collection of
c1assic and innovative games
wrilten in Turbo. Some use sy­
stem specific code, but many are
generic enough that they will
run as is on most machines.

T604 Fun and educational too! If you
have some young future coders
around the house, or want to
see how to design games that
use sound, graphics and anima­
tion, you'lI want to check out the
prograrns on this selection. They
are a11 from Turbo S.I.X. mem­
ber Don Pavia. If you have any
of his other selections, you know
Ibis means weU designed, weU
commented code. Requires an
IBM-PC or clone with Co-
lor/Graphics Adapter.

T606 lF ACTION AND ADVEN­
TUREAREYOURCUPOF
TEA, YOUR CUP RUNETH
OVER WITH THIS NEW
ADDITION TO THE GAMES
CATEGORY. ALL THREE
OF THE GAMES ON THIS
DISKARE "ACTION" AD­
VENTURES AS OPPOSED
TO THE "TEXT ONLY" AD­
VENTURES THAT YOU LI­
KELY HAVE SEEN. TWO OF
THE THREE INCLUDE
SOURCE CODE SO YOU
CAN USE THEM TO GET
PROGRAMMING IDEAS
FOR YOUR OWN GREAT
ADVENTURE.

T607 DISK #607 IS ANOTHER SE­
LECTION FOR THE FAN­
TASY/ADVENTURE

CROWD.DMA(DUNGEON
MASTERS ASSISTANT) IS
DESIGNED TO ASSIST THE
DUNGEON MASTER IN
CREATING CHARACTERS
AND TRACKING THE AC­
TION IN A D&D ROLE
PLAYING ADVENTURE.
NOTE THAT THIS IS NOT
AN ADVENTURE GAME,
RATHER IT IS A TOOL TO
ASSIST THOSE WHO EN­
GAGE IN THESE TYPES OF
GAMES. DMA IS A USER
SUPPORTED PRODUCT
AUTHORED BY TURBO
S.I.X. MEMBER STEPHEN
EDWARDS. BOTH THE
SOURCE CODE AND A
COMPILED VERSION ARE
INCLUDED ON THIS DISK.
ONE REASON FOR THIS IS
THAT THE BCD VERSION
OF TURBO WAS USED AND
YOU WON'T BE ABLE TO
COMPILE IT WITH A NON­
BCD COMPILER WITHOUT
MODIFYING THE CODE. IN
ORDERTO GET BOTHTHE
SOURCE CODE AND A
COMPLETE RUNABLE SY­
STEM ON THIS DISK IT
WAS NECESSARY TO AR­
CHIVE THE COMPILED
CODE. TO EXTRACT THE
ARCHIVED FILES, COPY
ARC.EXE AND DMA­
PCARC ONTO A FORMAT­
TED DISK AND USlNG
THAT DISK, TYPE... ARC E
DMA-PC <ENTER>.

TIOl This disk contains source and
object code for a p-code Paseal
compiler. It is a weil documen­
ted prograrn that will be of value
to students and others who want
to learn about compiler design
and implementation. While the
source code itself is sparsely
commented, the docurnentation
files are very thorough. The
compiler follows the standard
set farth by Jensen and Wirth
File 1/0 is not implemented in
this release. FACILIS is the re­
sult of a group effort by indivi­
duals who gather electronicaUy
via the BES of John Na­
leszkiewicz. It illustrates the pu­
blic domain spirit and all invol­
ved deserve our thanks. Note
that this is the same code that is
available from PC-SIG as disk
#424.

TI02 If you are interested in astro­
nomy, you will find the pro­
grams on this disk of interest.
PLANETS provides detailed
dat3 on the position, distance,

magnitude etc. for each planet
and selected comets. In addition
it will plot the orbital and
skyview of the above for a se­
lected date and time. MOON­
BEAM provides astronomical
details about our nearest neigh­
bor in space far any date and
time. You can also ehoose to
displayastar chart for the se­
lected date and time based on
the Yale Observatory bright star
database. The source code far
MOONBEAM is not provided,
but is available from the author.
Finally, OPTICS computes va­
rious parameters of a reOecting
telescope. You'lI need an IBM­
PC or clone wilh CGA for
PLANETS and MOONBEAM.

TI03 IF YOU NEED TO ACCESS
DATA IN DBASE OR LOTUS
FILES FROM YOUR TURBO
PROGRAMS THE EXAM­
PLES ON THIS DISK MAY
BE OF HELP. THERE IS
ALSO A NICE MEMORY
RESIDENT UTILITY FOR
CONTROLLING YOUR HP­
LASER PRINTER. ON THE
OTHER HAND, MAYBE
YOU OR SOMEONE YOU
KNOW IS JUST GETTING
STARTED WITH TURBO
PASCAL.lF SO, THE TURBO
TUTORIAL WILL BE OF IN­
TEREST.

T801 A pIethora of software lools for
scieotists, engineers and other
mathematieal types. Whether
you are doing statistical analysis
or plotting fractals, chances are
you'U find some useful ideas
here. There are over 105 fIles
covering many subject areas.
Some require an 8087 math
coprocessor, hut many are gene­
ric.

T802 TURBO GURU PHIL BURNS
AND TURBO S.I.X. MEM­
BERS FROM MICHIGAN
USA AND CARACAS VENE­
ZUELA CONTRIBUTED
MATERIAL FOR THIS DISK.
INCLUDED ARE PLOTTING
ROUTlNES,CALCULATORS
(INCLUDING ONE FOR
MICE), EQUATION SOL­
VERS AND A PRINTER
CONTROLLER.

T803 LARRY PUHL, AUTHOR OF
THE POPULAR PLANETS
PROGRAM ON DISK #702
PROVIDES THE FIRST
TURBO PROLOG APPLICA­
TrON BE INCLUDED IN
THE TURBO S.IX LlBRARY.
CHEMICAL IS AN EXPERT
SYSTEM THAT ALLOWS



FILLED OUT WITH SOME
FUN PROGRAMS TO GIVE
YOU SOMETHING TO DO
AT BREAK TIME.

T501 This disk conlains the compiled
object code for a comprehensive
communications and lerminal
emulation syslem. The source
code (over 30,000 lines) is avai­
lable on disks #502 & 503 of the
Turbo S.I.X. library. This code
was developed by Philip Burns
of Norlhwestern University in
Evanston IL. It is a c1assic ex­
ample of the kind of usefuI,
quality code being produced in
the public domain community.
We try to keep Ihings simple by
not using compressed files for
disks in the Turbo S.IX library.
We've made an exception in the
case of PlBTERM. To "decom­
press" the files on this disk you'lI
need to use the ARC utility
included on Ihis disko For exam­
pIe, to expand Ihe files in the ar­
chive file PlBTI25AARC and
place the resulting files on drive
B:, you would enter Ihis com­
mand: ARC E PlBTI25A B:
<ENTER> Complete instruc­
tions for using PlBTERM can
be found in the file PlB­
TERM3.DOC which is archived
in PlBTI25C.ARC. PlBTERM
requires an IBM-PC or compa­
tible system.

T502 Disk 1 of a two disk set conlai­
Ding source code for a comp1ete
communicaLions and terminal
emulation syslem. The compi­
led, executable version is avai­
lable on disk #501 of the Turbo
S.LX. Iibrary. This code was de­
veloped by Philip Burns of
Northwestern Universily in Ev­
ansIon IL. There are over 34,000
Iines of weil structured, weil
commented code here that will
be of interest to most Turbo
programmers. You'lI find useful
techniques for windowing, exi­
ting to DOS then returning to
an application, critical error
trapping and much more. So,
even if you're nOl interested
communications, you wouId do
weil to check out this material.
We try to keep things simple by
not using compressed files for
disks in the Turbo S.IX library.
We've made an exception in the
case of PlBTERM. To 'decom­
press" the files on this disk you'lI
need to use the ARC utility
included on this disko For exam­
pie, to expand Ihe files in the ar­
chive file PfBT3DOC.ARC and
place [he resulting files on drive

B:, you would enter this com­
mand: ARC E PIBTIDOC B:
<ENTER> Complete instructi­
ons for using PIBTERM can be
found in the file PlB­
TERM3.DOC which is archived
in PIBTIDOCARC. You will
find another documentation file
in that archive which documents
the procedure you must follow
to successfully compile the pro­
gram. Note that you will need
an lBM-PC or cIose compatible,
version 3.0 or later of Turbo
Pascal and about two meg of
disk space. 10 other words, a
hard disko Remember that the
compiled version is available on
disk #501 and a hard disk is not
required 10 run the program.
Even if your system won't com­
pile the program, you should
consider having the source code
for reference and as a source of
numerous usefuJ routines.

T503 Disk 2 of a IwO disk set contai­
ning source code for a complete
communications and terminal
emulation system. The compi­
ted, executable version is avai­
lable on disk #501 of Ihe Turbo
S.I.X. library. This code was de­
veloped by Philip Burns of
Northwestern University in Ev­
anstoß IL. There are Qver 34,000
lines of weil structured, weil
commented code here that will
be of interest to most Turbo
programmers. You'lI find useful
techniques for windowing, exi­
ting to DOS then returning to
an application, critical error
trapping and much more. So,
even if you're not interested
communications, you would do
weil to check out this material.
We try to keep things simple by
not using compressed files for
disks in the Turbo S.IX library.
We've made an exception in the
case of PIBTERM. To "decom­
press" the files on this disk you'll
need to use the ARC utility
included on this disko For exam­
pie, 10 expand the files in Ihe ar­
chive flle PlBTISP3ARC and
place the resulling files on drive
B:, you would enter this com­
mand: ARC E PlBTISP3 B:
< ENTER> Complete instruc­
tions for using PIBTERM can
be found in the fUe PlB­
TERM3.DOC which is archived
in PlBTIDOCARC on disk
#502. Also there is a docu­
mentation file in thaI archive
which documents the procedure
you must follow 10 successfully
compile the program. Note that

you will need an lBM-PC or
cIose compatible, version 3.0 or
later of Turbo Pascal and about
two meg of disk space. In other
words, a hard disko Remember
that the compiled version is
available on disk #501 and a
hard disk is not required to run
the program. Even if your sy­
stem won't compile the pro­
gram, you should consider ha­
ving the source code for refe­
rence and as a source of nume­
raus useful Tautines.

T504 A high quality communications
program plus source code for a
useful terminal program and a
set of routines in a .INC file that
show how to twiddle the bits of
the COM ports.

T505 & 506 THlS 2 DlSK SET CaN­
TAlNS AN ENHANCED
VERSION OF THE RENOW­
NED QMODEM COMMU­
NlCATIONS PROGRAM BY
JOHN FRIEL 111. THE MA­
JOR ENHANCEMENT IS
THE IMl'LEMENTATION OF
A SCRIPT LANGUAGE.
THIS MAKES IT POSSlBLE
TO CREATE SCRIPT FILES
THAT CONTROL QMODEM.
THIS MAKES REPETITIVE
PROCEDURES AND RE­
MOTE OPERATION
EASIER. BESIDES ADDING
SCRIPT CONTROL, A NUM­
BER OF BELLS AND
WHlSTLES HAVE BEEN
ADDED. NOTE THAT WE
HAVE NOT REPLACED
THE EARLIER VERSION OF
QMODEM FOUND ON DISK
#504. FOR THOSE WHO
DON'T NEED THE EXTRA
FEATURES, THE SMALLER
SIZE OF THE "OLD" VER­
SION CAN BE AN ASSET. IF
YOU'RE LIKE US, YOU'LL
PROBABLY USE BOTH
WITH YOUR CHOICE DE­
PENDENT ON WHAT
NEEDS TO BE DONE.

T507 THIS ADDITION TO THE
COMMUNlCATIONS CATE­
GORY PROVIDES A MINI­
BBS, A SIMl'LE BUT USE­
FUL COMMUNlCATIONS
PROGRAM,ANDSOURCE
CODE FOR A DUMB TER­
MINALPLUSASYNCPORT
ACCESS AND MANlPUlA­
TION.

T601 Play games and learn sophist;­
cated graphics techniques with
this series of animated games
from Turbo S.LX. member Don
Pavia. You'lI need an IBM-PC
or clone with a Color Graphics



TSIPP system is designed for
the IBM-PC environment.

T209 THANKS TO TURBO SJX
MEMBER J. ROCKFORD
COGARFORTHEBULKOF
THE CODE ON THIS DISK.
MUCH OF IT IS HIS OWN
WORK, WITH THE REST
BEING USEFUL PUBLIC
DOMAIN UTILITIES AND
SUCH THAT HE FOUND
AND SENT ALONG TO
SHARE WITH OTHER
TURBO S.IX MEMBERS.

TIlO This diskette contains the source
code for the listings in the book
USING TURBO PASCAL,
written by Steve Wood and pu­
blished by Osborn/McGraw­
HilI. In addition there are some
routines and short programs
that did not make it into the
book. CP/M users should note
that the material in the TS­
CREEN subdirectory is not
included on CP/M formatted
diskettes as it is usable only on
IBM-PC and compatible sy­
stems.

TIll This diskette contains the souree
code for both the color and mo­
nochrome versions of T­
SCREEN. T-SCREEN is a
screen design system which al­
lows you to develop data entry
and information screens which
take advantage of all the display
features on an IBM-PC or
compatible. User documenta­
tion and a compiled version of
T-SCREEN are available on
Turbo S.IX disk #212.

TI12 This diskette contains both a
monochrome and a color ver­
sion of a screen design system
written by our own Steve Wood.
\[ is called T-SCREEN and al­
lows you to develop data enrry
and information screens which
take advantage of all the display
features on an IBM-PC or com­
patible. See TSCREEN.DOC
for detailed documentaion. Tbe
source code for T-SCREEN is
available on Turbo S.IX. disk
#21l.

TI13 CUSTOMIZE YOUR TURBO
3.00B OR 3.0lA COMPILER
WITH INSTX. WRITE MENU
MODULES WITH THE
MENU CODE GENERATOR.
USE A JOYSTICK, LINK
LISTS AND MORE WITH
THEPROGRAMSAND
ROUTINES ON THIS DISK.
ALL THIS PLUS THE
SOURCE LISTINGS FROM
JEFF DUNTEMANN'S
BOOK!

TI14 FORGE IS A USER SUPPOR­
TED FORMS GENERATOR.
ACTUALLY IT GENERATES
OUTPUT FILES THAT CAN
BE USED BY EITHER
TURBO PASCAL OR DBASE
1II PROGRAMS AS INPUT
SCREENS. THE DEMO
PROGRAM PROVIDES
SOURCE CODE TO ILLU­
STRATE HOW THE INPUT
FORM DATA IS USED IN A
TURBO PASCAL PRO­
GRAM.

TI15 BOX IS A USER SUPPOR­
TED SCREEN DESIGN
TOOL. lT IS WELL DESI­
GNED, WELL DOCUMEN­
TED AND EASY TO USE.
DG STANDS FOR DISPLAY
GENERATOR. IT PERMITS
YOU TO DESIGN DATA IN­
PUT SCREENS AND THEN
GENERATES A TURBO
PASCALPROGRAMTO
DISPLAY THE INPUT
SCREEN AND ACCEPT
DATA ENTERED BY THE
USER. BOTH IBM-PC AND
CP/M VERSIONS ARE
AVAILABLE. DG IS ALSO A
USER SUPPORTED PRO­
DUCT.

nOI A home accounting system high­
tights this selection. \[ is a weil
documented shareware program
written in Turbo Pascal. The
only problem is that source code
is not included and it is for
IBM-PCs and compatibles only.
Other selections include an ad­
dress filer, a checkbook recon­
ciler, a couple of programs for
doing loan calculations and a
few misc. utilities that you may
find usefuI.

T302 Updated 10/15/86 This disk is
dedicated to word and text pro­
cessing using Turbo Pascal. Be­
sides a complete word proces­
sing program, you'lI find a cou­
pie of simpler text editors and a
some text filters and analysis
tools including a simple speUing
checker.

T303 A home entertainment program
for the musically inclined. A
weil documented shareware
program written in Turbo Pas­
cal. The source code is not
included. \[ is for IBM-PCs and
campatibles only. \[ allows you
to play yonr computer keyboard
like an organ and optionally
save and edit the result with an
easy to use, full featured "tune
processor". YOll cao save the re­
sulting masterpiece as an exe­
cutable .COM file. There are a

number of these ready to play
tunes included on this disko
Thanks to Turbo S.IX. member
Niel Rubenking for making his
work available.

T304 OVER 1/3 MEG. OF PRO­
GRAMS AND UTILITIES
FOR USE AT HOME OR AT
THE OFFICE. AND EVERY
ONE INCLUDES SOURCE
CODE! MOST ARE BY
TURBO S.I.X. MEMBERS
AND MANY ARE BUILT ON
CODE FROM OUR LI­
BRARY.

T401 THIS DISK CONTAINS LQ, A
USER SUPPORTED PRO­
GRAM THAT ALLOWS
YOUR INEXPENSIVE 9 PIN
PRINTER TO PRINT IN
NEAR LETTER QUALITY
USING A NUMBER OF
TYPE STYLES. SUPPORTS
SUPER/SUBSCRIPTS, GRA­
PHICS AND MORE. CON­
TROL FILES ARE PROV!­
DED FOR MOST POPULAR
PRINTERS IN THIS CLASS
OR YOU CAN CREATE CU­
STOM CONTROL FILES.

T402 This diskette contains two major
applications, each including
commented source code and do­
cumentation. The first is a gene­
ral purpose data Iile update and
maintenance program. \[ is
mostly generic, though this ver­
sion has same MS-DOS depen­
dent code. It should be easy to
make the needed changes for
CP/M systems. The program is
weil organized and with some
work on the user interface could
be useful. The second program
was written by our own Steve
Wood for his book Using Turbo
Pascal. \[ is generic and should
campile on any Turbo system.
While it is a single purpose pro­
gram, (loan amortization) a lot
of the data input routines could
be used in any applicatons that
requires verified, formatted data
entry. Disk #401 has aversion
of this program that was wriUen
for IBM-PCs and clones which
performs much better in that
environment.

T403 TURBO S.I.X. MEMBER JIM
HAAS PROVlDES A USE­
FUL DOS SHELL CALLED
HARD DISK MENU. IT IS
WELL DOCUMENTED AND
ON-UNE HELP IS AVAfL­
AHLE. ALSO ON THIS DISK
IS A NICE APPOINT-
MENT/T1CKLER SYSTEM
WITH SOURCE CODE
INCLUDED. THE DISK IS



auch ein Leseprogramm, mit dem nach
Begriffen gesucht werden kann.

2. Im Anschluß an das PD-Disketten­
Verzeichnis finden Sie im Beitrag 'PD
geordnet' eine systematische Aufstel­
lung über die PD-Disketten, die die
jeweiligen Betellnummem zu be­
stimmten Fachgebieten enthalten.

3. Als kleiner Ratgeber, ob denn die so
gefundene Nummer auch 'gut' ist,
könnte man vielleicht dem Beitrag 'PD
top 100' entnehmen. Für jemanden
der noch nie mit PD zu tun hatte kön:
nen diese top-lOO eine Hilfe sein sich
nicht mit weniger brauchbaren' Pro­
grammen herumschlagen zu müssen.

TURBO-SIX (T) (TGM­
94)

Die Programme der Serie TURBO­
SIX sind hauptsächlich für den Einsatz
auf ffiM-PC und Kompatiblen ge­
dacht, jedoch kann es in EinzelfäUen
möglich sein, Programme auch für an­
dere Betriebssysteme anzupassen. Die
erste Zahl der Diskettennummer klas­
sifiziert die Art der Programme auf
den Disketten:

1. Betriebssystemorientierte Anwen­
dungen und Routinen

2. Anwendungen und Routinen
3. Persönliche und Anwendungen für

ZU Hause
4. Geschäftsprogramme
5. Kommunikationsprogramme und

Routinen
6. Spiele
7. Besondere Anwendungen
8. Wissenschaftliche- und lngenieurs­

Anwendungen
9. Grafik-Programme und Routinen
D. Demoprogramme

TlOI Updated 10/15/86 A set of en­
hancements to Turbo Pascal
that use EXTERNAL as­
sembler code to access and
control the video display on an
ffiM-PC or clone. This code was
developed and submitted by
Turbo S.IX. member Kevin
Dahl. It provides an excellent
example of using assembler and
the EXTERNAL compiler
directive to enhance Turbo Pas­
cal by taking advantage of sy­
stem dependent features.

'TI02 A collection of routines and uti­
lities for the IBM-PC and com­
patibles which illustrate a num­
ber of usefuJ techniques inclu­
ding terminate stay resident, file

compression, memory mana­
gement and more.

TI03 lf your applications need to get
down to the system level, the
programs and utilities on this
disk will solve a lot of problems
for you. You'lI see how to run
anotber program (a child pro­
cess) from within a Turbo appli­
cation, how to traverse the di­
reclory tree, how to prOlect YOllT
work with a backup/restore uti­
Iity and a whole lot more. You'lI
need an ffiM-PC or clone for
most of these.

TI04 AN ENHANCED VERSION
OF THE TSR ROUTINES
FROM DlSK #102 PLUS AN
EXAMPLE OF PROCEDU­
RALPARAMETERSFOR
TURBO PASCAL MAKE
THIS A SELECfION YOU'LL
WANT TO ADD TO YOUR
LIBRARY. AS 1FTHAT WE­
REN'T ENOUGH, ("AND
GOSH PAUL DON'T YOU
THINK IT SHOULD BE")
YOU'LL SEE HOW TO lN­
VOKE DOS FROM YOUR
TURBOPROGRAMSAND
MUCH MORE. AN IBM-PC
OR CLONE IS NEEDED FOR
MOST OF THESE ROUTI­
NES.

TI06 A collection of useful routines
for the IBM-PC and compati­
bles whicb ilIustrate the use of
DOS functions as calied from
your Turbo programs. Also you
will find some very useful data
structures that permit fast,easy
direct manipulation of the video
screen image. Thanks to Neil J.
Reubenking for making these
tools available. lf you use them
to creale a commercially suc­
cessful product, show your ap­
preciation by sending Neil a
contribution. See TURBO
S.IX. disk #102 for more ex­
amples of DOS functions and
interrupts.

TIOI A collection of useful general
purpose routines that will save
hours of development time.
Includes a nice menu system,
excellent window management,
date and time manipulation and
contolled data input.

TI02 Another window managment sy­
stem, direct video output routi­
nes more TSR (Terminate, Stay
Resident) routines including a
Turbo help system plus key­
board and string handling make
this a useful addition to your de­
velopment tool box.

TI03 More useful utilities and coding
examples for the serious Turbo

programmer. High speed video
1/0, Lotus 1-2-3 style menus,
formatted output, source code
crossreferencing and more.

TI04 10/15/86 Here we have 18 use­
ful programs and utilities, all
written by Turbo S.I.X. mem­
bers and submitted for inclusion
in the library. All include source
code, most are genenc enough
to run on any MS-DOS system
and many can be compiled on
CP/M machines with little or no
modification. Thanks to Don
Bowen, Roger Conant, John
Hayslip and Richard Wisan for
sharing their efforts.

T205 10/15/86 Another group of tools
that you'lI want to have available
as you build applications using
Turbo Pascal. Features the la­
test version of Don Bowen's ge­
neric windowing rautines, a
menu system, an "inlioe" as­
sembler by Dave Baldwin and
lots of other goodies.

'T206 Utilities and source code files
that will help you clean up your
sourre code and track down
those ilIusive bugs. includes a
couple of very useful utilities,
complete with source from
Turbo S.I.X. member Karson
Morrison.

T207 This is the first of a two disk set
containing the Turbo Screen ln­
put PreProcessor developed by
Turbo S.IX. member Chris
Maeder. Tbis disk contains a
compiled example program
which is a com posite beam de­
sign tool. You will also find the
source code for menu and input
screen form generators along
with part of the source for the
TSIPP system. You will find
extensive documentation and
the rest of the source code on
disk #208. In addition to good
documentation Chris' code pro­
vides an excellent example of
thorough, useful commenting.
The TSIPP system is designed
for the ffiM-PC environment.

T208 This is the second of a two disk
set containing the Turho Screen
lnput PreProcessor developed
by Turbo S.I.X. member Chris
Maeder. This disk contains most
of the source code for the
TSIPP system. Disk #207 con­
tains the rest of the source code
a10ng with menu and input
screen form generators. This
disk also contains the
documentation for the system. lf
you are looking for an example
of weil designed, weil commen­
ted code you'lI find it here. The



87TAXES.ARC

That wraps it up for another disk of
the month. I sincerely hope you find
some of the programs contained on
this disk either amusing, cducational,
or at least useable. U you have public
domain software which you feel is of
exceptional quality, please see either
Arthur Brock or myself at the next
meeting. We'lI be happy to make ar­
rangements where we can obtain a
copy from yon, and will be sure to put
it on a future disk of the month.

This is probably the most timely set of
fLIes on this disko lf your like me you
are just dying to know the Tax Reform
Act of 1987 is going to affect you. Will
you owe Unde Sam huge sums of mo­
ney? Did you really understand what
that ridiculous W4 form was about?
Weil friends if you have Lotus 123
(either release 1A or 2.0X) you can get
a grip on your tax liability long before
you have to face your lax preparer.
This file is a tax template containing
the following forms, 1040, Schedule A,
Schedule B, and 2441 Child care. So if
your finances are reasonably simple
!bis package may be all you need to fLIl
out your own taxes and eliminate the
cost of a professional preparer. Please
note: I have not had the oppnrtunity to
extensively test this template. The Ln­
wer Bucks User Group assumes 00
liability whatsoever should you use this
template and then run afoul of the
IRS. Please double check your work!

LUG 006 Grafik

1.50
19.04
1.50

12.20
7.19

12.20
12.21
7.19

12.43
15.01

4.02.88
7.12.87
4.02.88

31.01.87
16.02.87
31.01.87
31.01.87
16.02.87
31.01.87
4.12.87

58
176
209

42900
1627
1201

45760
1845
1280
3458

GO BAT 176 7.12.87 19.04
GO TXT 292 4.02.88 1.44
ICONREAO HE 20204 4.12.87 4.12
ICONVERT 000 11008 3.12.87 11.48
ICONVERT 001 27648 3.12.87 11.49
ICONVERT 002 22016 3.12.87 11.50
ICONVERT 003 34048 3.12.87 11.51
ICONVERT 004 30720 3.12.87 11.52
ICONVERT 005 24320 3.12.87 11.53
ICONVERT 006 2252B 3.12.87 11.54
ICONVERT COH 30881 3.12.87 11.54
START TXT 3458 4.12.87 15.01

LUG 006\PRINSHOP

PD Sammlungen

onc BAT
GO BAT
GO TXT
GRAPHIC5 OAT
GRAPHIC5 OOC
GRAPHIC5 NAH
GRAPHIC6 OAT
GRAPHIC6 OOC
GRAPHIC6 NAH
START TXT

ICONVERT is a graphics format con­
version program, which means ICON­
VERT alIows graphics created in one
type of software to be used in another.
An example is to use PrintShop icons
in Printmaster. In fact this program is
an outgrowtb of a Public Domain pro­
gram I wrote for converting PrintShop
to Printmaster to Fontasy formats.
Though the concept is based on my
earlier program, ICONVERT is really
a totaly different program, with many
new conversions and funcLions. This
release supports conversions
TO/FROM PrintMaster (ffiM and
CBM versions), PrintShop (ffiM and
CBM versions), NewsMaster, News­
room, FaNTASY, DoodIe (CBM de­
facto standard), MacPaint, RLE
(Compuserve Vidtex), BASICA
BLOAD, Windows Paint, PC Paint­
brush

Die beim PCCTGM vorrätigen Dis­
ketten wurden mit einem ?*' in der er­
sten Spalte gekennzeichnet. Wenn Sie
eine PD-Diskette kaufen, überlassen
Sie dem Club eine Kopi.e, wir können
die Disketten für Unterrichtszwecke
verwenden.

LUG 006\CONVERT

Zum Suchen eines Programms bieten
sich folgende Möglichkeiten an:

1. Die TGM-Disketten 90-94 (siehe
Beitrag 'PD detailliert'), beim Club er­
hältlich, enthalten das vollständige
Verzeichnis (Kurzbeschreibung+ Da­
teienverzeichnis) der hier nur mit dem
Titel abgedruckten Public-Domain-Se­
rien. Diese Disketten können auch di­
rekt bei Firma MEDEK bezogen wer­
den. Auf diesen Disketten befindet sich

5.02.88 14.57
5.01.88 21.32
5.01.88 21.31
5.02.88 14.58

31979 6.12.87 16.52
36359 6 Oe< 87
36464 6 Oe< 87

455 6 Oe< 87
106619 3.07.87 5.50

43654 27 Hay 87
48750 3 Jut 87
10998 3 Jut 87

1245 14 Hay 87
1446 14 Hay 87

38684 27 Hay 87
39153 27 Hay 87
3990 26.10.87 14.31

129024 4.07.87 3.39
2432 24 Apr 87

111214 4 Jun 87
46080 4 Jun 87

3072 19 Feb 87
19 17 Feb 87

910 4 Jun 87
48929 4 Jun 87

1945 4 Jun 87
1945 4 Jun 87
1866 17 Apr 87

164 4 Jun 87
1864 4 Jun 87

83219 1.01.80 1.00
144896 1 Jan 80

4650 13.01.88 12.58

87TAXES ARC
1987TAX.WK1
87TAXR1 . WKS
TAXFORH.OOC
ARI ARC
ARI.COH
CAR.DAT
CAR.INX
INFO.INC
LOGO.INC
IWf<.CHN
SELECT.CHN
co COH
HAXIR025 ARC
HAXITEST
HR.EXE
HRSCREEN
OROERHR
OROERHR . BAT
PRINTHR.BAT
QUICKREF. onc
QUICKREF. TXT
REA02. TXT
REAOHR.8AK
READHR.BAT
REAOHR.TXT
POST ARC
POST.EXE
REAO_HE TXT

CONVERT <DIR>
GO BAT 13
GO TXT 490
PRINSHOP <DIR>

ARIARC

CO.COM

The first program on our disk for this
month was an immediate hit with me.
POST is a pnster making program in
much the same manner as POOt Shop.
Unlike POOt Shop It is a text only pro­
duct, but bas a host of formatting opti­
ons so you can have multiple lines with
different fonts on the same banner. I
can't tell whether the program is either
ancient Qf very indignant, as it insists
on being run from a floppy in the A:
drive. This is a minor shortcoming as
most people will DOt use !bis package
olten enough to warrant placing it on
their hard drives.

Are you in the market for a new car? U
you are currently looking to buy a new
car, this is right up your alIey. This
program has oodIes nf great informa­
tion about most alI of the 1988 cars.
You can compare cost, size, fuel eco­
nomy, operating cost, inLerior room,
fuel tank capacity, front drive, rear
drive, and a host of other hard to find
information. This program was put
together by a major auto leasing com­
pany who uses !bis information to help
their customers find the right type of
vehide for their needs and budget.

I have a love hate relatioDship with this
program. It is a writing style checker.
What it does is analyze a document
and repnrt on its readability. 1l repnrts
readability by grade level. Tbis is a fun
thing to play with as long as you don't
mind it telling you that you write a the
second grade level. A couple of months
ago I fed it the text from some artides
I had wriUen for the ASCllriber, and it
promptly reported that I had wriuen
that material at the 8th or 9th grade le­
vel (pretty embarrassing huh!).

as you'lI undoubLly want to use these
utilities in the future for other LUG
disks, and to archive your own fLIes.

MAXIRD25.ARC

POSTARC

This is the only program on the disk
which is in a ready to run .COM for­
mat. Jt is a terrific utiJity program
which allows you to copy, delete, move,
and rename, files a1most effortlessly.
Tbe program is so weil done that I
guarantee you will put it in the utiJity
subdirectory of your hard drive after
your first test drive. You may never use
the DOS COPY command again!



Print out the documentation and study kind of job can be lot's of Fun, and
it for the full scoop. This is a first rate shouldn't require more than a few
program wbich deserves your atten- hours a month to do properly.
tion.

Tbis is a file management utility wbicb
allows you to do mass file copy's and
deletes. A must for hard disk owners.

Ideal program for our new MS DOS
public domain librarian to use to make
mass copies of a single disko By the
way, this job is open, do we have any
takers?

Tbis program will display any disk di­
rectory sorted by name, extension, size,
or date in Ihree formats. Anotber must
for our new public domain librarian,
whomever he/she may be. LUG 004 Utilities

DDIR COM 796 5.09.85 15.39
DELZ COM 657 1.01.80 0.10
DIREX COM 1987 14.01.67 9.02
DIREX fIX 1150 14.01.87 9.27
DISKPREP COM 1403 17.09.86 14.29
DISKSCAN COM 1005 31.01.86 14.45
DOORS COM 177 5.06.86 10.58
DOS BAR 1402 14.04.87 13.49
DOS BDf 3059 14.04.87 13.48
DOS-EDlT COM 616 1.01.80 7.01
DRAW COM 1589 5.02.87 13.34
DSKWATCH CON 313 1.01.80 0.00
fILECAT CON 60775 14.05.86 19.04
fILECAT DOC 57398 10.05.86 17.17
fILECAT IXN 33507 9.10.87 12.05
fILECAT KWD 29463 9.10.87 12.05
fINC01 CHN 18669 14.05.86 19.04
fINC02 CHN 20962 14.05.86 19.04
fREE COM 343 5.06.86 10.54
fREEZE COM 497 3.10.86 12.01
KBM COM 363 1.01.80 0.59
KEEPER COM 3148 1.05.85 18.10
KEY-fAKE COM 536 17.09.85 12.07
LOCAlE COM 517 5.06.86 11.16
LOCK COM 340 1.01.80 0.33
LPTPORT COM 20 5.03.65 13.32
MAKEBAR COM 2079 23.03.67 12.23
MOVE COM 430 5.03.85 13.11
NO COM 736 14.02.86 9.38
NOTEPAD 6AT 60 6.12.87 10.24
NPAD COM 1054 19.12.84 12.56
ONEKEY COH 3524 28.02.85 10.44
PARINT COH 451 1.01.80 10.10
PARSE COH 816 24.10.86 6.30
PLAY COH 864 30.01.87 14.58
POP-CAL COM 873 28.07.86 8.53
POPDIR COM 658 3.03.86 14.13
PR COM 1819 14.03.85 14.16
PRSWAP COM 256 27.06.85 18.17
PUSHDIR COM 724 3.03.86 11.05
QUICKEYS CON 272 11.12.85 15.07
RED COM 1071 28.11.84 10.07
REM INDER COM 1712 31.03.87 12.41
RENDIR COM 1139 23.01.86 10.35
REPEATS COM 1253 11.03.87 17.19
SEARCH COM 1287 21.11.86 6.06
SETUP COM 3132 14.04.86 12.22
SHE COM 640 2.01.80 4.54
SLASH6AR COM 2025 7.05.87 10.43
SNAPSHOT COM 10613 5.06.86 11.12
SPECTRUH COM 1211 30.03.87 6.53
STATLINE COM 409 6.02.86 17.33
STATUS COM 1793 20.01.87 14.55
SUGGEST COM 628 11.09.86 8.00
SWEEP COM 591 5.06.86 10.59
TlHEKEY COM 736 13.11.86 9.54

For starters almost all of the programs
on tbis disk are in an ARC type file
format. Tbis was done primarily to
save diskspace, but tbis format also
groups a bunch of related files inta a
single file wbich is easier to manipu­
late. In order to use ARC'ed programs
you first have to de'ARC em. If you do
not have a copy of ARC.COM or
ARCE.COM, you may pick them up
from our MS DOS PD library (ask for
LUG Disk #002). Familiarize yourself
with the operation of these programs,

MS DOS disk of tbe montb for Fe­
bruary 1987. On this montbs disk I
tried to put in a little something for
everyone. The formula I used to put
tbis disk together was, tbat if I liked it,
you'de like it. Now I know it is impossi­
ble to please all of the people all of the
time. However I figure I probably can
genuinely please at least a few of you,
and for the rest of you I'm just blowing
smoke (sorry!).

o 8.05.88 15.59
58368 5.07.87 19.51
5710 8.05.88 15.58

14336 3.07.87 4.01
26017 24 Jan 86
1023 24 Jan 86
4295 24 Jen 86

5091 19.10.86 13.15
17602 25.OB.86 17.32
23552 14.02.87 23.53

1920 14 Oct 86
35072 11 Oct 86

30720 15.02.87 0.03
35984 28 Aug 86
7680 28 Aug 86

75826 9.08.87 15.04
4096 18.03.87 12.28

7 10 Sep 86
7 10 Sep 86

957 18 Jan 87
4826 18 Jan 87

3632 27.12.85 2.15
3072 27.12.85 2.15

65536 4.07.87 2.56
714 28 May 86
16 27 feb 86

967 27 feb 86
59691 1 Jan 80
46970 19 May 86

11264 13.02.87 12.23
21720 8 feb 87

279 8 feb 87
3026 11.OB.87 21.09

185 11 Aug 87
182 11 Aug 87
192 11 Aug 87
201 11 Aug 87
183 11 Aug 87

73 6 Jun 87
2024 11 Aug 87
214 11 Aug 87
194 11 Aug 87

1571 11 Aug 87
411 11 Aug 87

9216 11.02.87 11.03
15200 28 Jan 87

805 28 Jen 87
4235 28 Jan 87
297 28 Jan 87

ARC DOC 57214 12.01.87 17.06
ARC EXE 30142 24.10.86 15.03
ARC TXT 2232 8.01.87 16.53
ARCE COM 5710 31.12.86 13.54
CED COM 7156 6.12.85 13.18
CED DOC 70472 16.01.86 9.06
CWEEP EXE 26368 11.12.86 0.26
DOK 0 19.07.88 7.57
fASTCOPY EXE 17244 11.06.86 14.16
fASTCPY2 DOC 6685 11.06.86 11.51
INSULTS COM 28288 17.06.85 3.32
LIST COM 5785 6.05.87 9.51
LIST DOC 24754 23.05.86 14.43
LUG DISK 001 5014 28.06.87 20.10
SDI~ COM 3584 11.05.84 19.17
SDIR DOC 1536 7.09.83 0.38
SOPWlTH EXE 60928 28.12.86 O.OB
WHEREIS COM 1024 23.11.84 14.23
WHEREIS DOC 1536 15.10.84 21.45

LUG 002 Utilities

LUG 003 Utilities

ASC COM 1169 2.12.86 14.59
ATTR COM 627 17.03.86 14.46
BAC COM 1392 2.01.80 1.46
BATfILE DAT 6742 6.04.87 15.09
BROWSE COM 958 2.01.86 3.54
CACHE COM 543 5.06.86 10.59
CALENDAR BAT 62 6.12.87 10.18
CAPSLOCK COM 122 26.09.85 12.03
CHANGE COM 737 15.OB.86 9.22
CHK4BOM6 ARC 12288 7.07.87 21.53
CHK4BOMB DOC 1664 14.11.85 8.22
CHK4BOMB EXE 12032 14.11.85 8.21
COPYSAfE COM 1266 17.03.87 8.00

ARC DOC
ARC521 CON
ARCE CON
CACHE2 ARC
CACHE2.ASM
CACHE2.COM
CACHE2.DOC
CATS COM
CATS TXT
JIVE ARC
JIVE.DOC
JIVE.EXE
MAXHEAD ARC
MAXHEAD2.COM
MAXHEAD2.DAT
MSDOSLI8 TXT
SIMCGA2 ARC
SETCGA.COM
SETMONO.COM
SIMCGA.COM
SIMCGA.DOC
SORTF DDe
SORTf EXE
SUMDOS ARC
README.1ST
README.8AT
README.TXT
SDINSTR.DOC
SUMDOS.COM
W4fORM ARC
fORMW4.\/K1
W4A
WINDOWS ARC
123.BAT
BAS.BAT
CALENDAR.BAT
FORMAlER. BAT
fY.BAT
GETABYTE.COM
MENU.ASC
PARK.BAT
PW.BAT
README
WINDOWS.BAT
ZEN012 ARC
ZENO.ASM
ZENO.COM
ZENO.DOC
ZENOTEST.COM

3584 5-11-84 7:17p
1536 9-07-83 12:38a

17244 6-11-86 2:16p
6685 6-11-86 11:51e

26368 12-11-86 12:260

60928 12-28-86 12:080

EXE

COM
DOC

fASTCOPY EXE
fASTCPY2 DOC

SDIR
SDIR

CWEEP

SOPWITH EXE

ARCE COM 5710 12-31-86 1:54p
ARC DOC 57214 1-12-87 5:06p
ARC EXE 30142 10-24-86 3:03p
ARC TXT 2232 1-OB-87 4:53p

This is the latest version (5.20) of the
now famous ARC file compression and
extraction utility. This program is used
extensivelyon MS DOS BBS's to re­
duce up/download time, and to com­
bine alI of a applications needed files
into one package. lt's also usefuJ for
reducing the number of disks required
to back up your important but old data
and program files. Another "must
bave" program for everyone.

Tbis is a cute game where you control
a very slow but agile aircralt. Object is
to bomb and/or strafe everytbing on
the ground and tben fly off into the
sunset. Tbis game requires CGA video
(color) to use. This game comes highly
recommended by my nine year old.

WHEREIS COM 1024 11-23-84 2:23p
WHEREIS DOC 1536 10-15-84 9:45p

If you have ever had to search lhroUgh
twenty or tbirty subdirectories to find a
particular file you knew was some­
where on the hard drive, you'lI appre­
ciate tbis utility. Type WHEREIS
[filename] and the computer ,vill se­
arch tbrough every subdirectory and
report every occurrence of that file
name. OK! That's it for this month. lt
is my sincere bope tbat one of you will
volunteer to produce a disk for next
montb's meeting. Please call me if you
tbink you would like to have the libra­
rians job on a permanent basis. Tbis



5785 5-06-87 9:51.
24754 5-23-86 2:43p

28288 6-17-85 3:32.

CON
DOC

IBH TOC 1119 27.09.87 22.13
INSERT ASH 9984 26.06.87 13.19
KEYtN ASH 1053 24.05.87 18.45
MAKECOM BAT 657 25.09.87 3.37
MDRIVER ASM 3727 17.06.87 11.15
MI CROSOF ASM 2539 3.06.87 15.23
NOUSESYS ASN 6560 17.06.87 12.21
ONEKEY ASH 2504 24.05.87 19.47
PAL6821 LST 2816 25.09.87 12.59
PAL810 LST 3328 25.09.87 12.59
PMODE ASM 3072 15.09.87 10.06
READHE NOW 187 27.09.87 0.48
SPY 282 15.10.87 14.03
SPY C 35574 15.10.87 14.33
SPY DEF 241 15.10.87 14.11
SPY ODC 867 19.10.87 15.39
SPT H 655 15.10.87 14.11
SPY ICO 1038 15.10.87 16.03
SPY RC 892 15.10.87 14.11
STANPER ASH 16105 27.09.87 22.07
STANPER DEF 340 27.09.87 22.08
STAHPER MAK 470 27.09.87 22.10
STRING ASH 1522 18.06.87 8.51
T6B21 PAS 512 25.09.87 12.58
T810 PAS 640 25.09.87 12.58
T8255 PAS 640 25.09.87 12.57
TOPATH ASH 714 24.05.87 14.38
WINDOW BAS 5323 22.09.87 4.18

LIST
LIST

INSULTS COH

This is the first ever MS DOS disk of
the month for the Lewer Bucks User
Group. [ trust wirh support from
others of you, it will not be our last.
This first edition contains nine good
programs I hope will somehow either,
amuse, educate, confound, or help to
reduce your computing aggravation.
Most of these programs include their
own documentation in aseparate file
which you can view with either the
TYPE or COPY commands. In fact
one of these programs (LIST.COM)
was designed especially to allow you to
browse through these files (forward er
backward) at your own pace.

LUG 001 Utilities

LUG Lowerbucks User
Group

Type LIST LIST.DOC from the dos
prompt so you can peruse the instruc­
tions for !bis wonderful utility. You
mayaiso type LIST· .DOC to read an
of the .DOC files on this disko

Those of you with a sense of humor
will appreciate the program IN­
SULTS.COM. Those of you without a
sense of humor, da yourself a favoT,
just skip !his one.

T8255.PAS, T6821.PAS, T81O.PAS,
PAL6821.LST, and PAL8lO.LST are
from "Three Bus Interface Designs for
the PC", by James R. Drummond,
BYTE, IBM Special Issue, 1987, page
225.

MSYSMOUSEASM,
MICROSOFTASM, and MSDRI­
VERASM are from "Application In­
put Drivers", by Jeremy Sagan, BYTE,
IBM Special [ssue, 1987, page 143.

WINDOW.BAS is from "Windows for
BAS[C", by John W. Ross, BYTE,
IBM Special [ssue, 1987, page 201.

All of the programs beginning with the
word SPY are from "Spying on Win­
dows", by Mike Geary, BYTE, IBM
Special [ssue, 1987, page 97.

INSERTASM is from "Pipes and Fil­
ters", by Pau! Baker, BYTE, IBM Spe­
cial [ssue, 1987, page 215.

PMODEASM is from "286/386 Pro­
tected-Mode Programming", by Joel
Bamum, BYTE Special [ssue, 1987,
page 125.

EXKEY.BAT, KEYINASM, TO-
PATHASM, ONEKEYASM,
STRINGASM, and MAKECOM.BAS
are from "Better Batch Files Through
Assembler", by William J. Claff,
BYTE, fPB Special Issue, 1987, page
159.

BYlE 87/12 AT Memory NAP PAS 3534 3.12.87 17.36
NL-READ NE 1378 6.11.87 14.59

Boards, Natural Language NLDATE PRO 2822 6.11.87 15.02
Processing NLDOS DOC 4728 6.11.87 15.08

NLDOS DOH 1330 6.11.87 15.07
NLDOS PRO 9972 6.11.87 15.07

BENCH.PAS Accompanies "MarshaI NLDOS SYN 2118 6.11.87 15.08
NLP C 3760 6.11.87 15.21

Pascal and Pascal-2; hy Mark Bridger, NLPRPT C 4471 6.11.87 15.22
BYTE, December 1987, page 185 NLRULES PRO 4115 6.11.87 15.02

NLSIMPLE ooe 4389 6.11.87 15.05
NLSIMPLE PRO 10259 6.11.87 15.03

PROBD.BAS Accompanies "Three- NLTOKENS PRO 5864 6.11.87 15.01
NLUTILS PRO 2273 6.11.87 15.00

Dimensional Perspective Plottiog; by PROJ3D BAS 10785 6.11.87 14.25
Tyrone Dau!ton, BYTE, December READ HE 3038 6.11.87 14.36
1987, page 307. SCROLLZO C 1588 6.11.87 15.09

TEXTURE PAS 3545 3.12.87 17.38
WORLD DAT 45366 23.03.87 16.22

ENTROPY.BAS Accompanies "In- X386B1 C 1330 6.11.87 15.11
X386B2 C 1430 6.11.87 15.11

formation Theory" by Ramachandran X386B3 C 1734 6.11.87 15.12
Bharath, BYTE, December, 1987, page X38684 C 1685 6.11.87 15.12

X386B5 C 1289 6.11.87 15.12
291 X38686 C 1358 6.11.87 15.13

ZOOMBLIT ASM 6937 6.11.87 15.10

CARTOG.PAS, CPLOT.PAS,
READ.ME and WORLD.DAT Ac- BYlE 87/13 ruM-Special Issue
company "Mapping the World in Pas­
cal" by Robert Miller and Francis
Reddy, BYTE, December 1987, page
329

3-D.PAS, TEXTURE.PAS,
FRAKFFC.PAS, MAP.PAS and
FRAKVOSS.PAS Accompany

SCROLLZOOM.C, and ZOOM­
BLITASM Accompany BYTE's re­
view of the Atari Mega 4 by Jim Kent,
December 1987, page 153

NL-READ.ME, NLUTILS.PRO, NL­
TOKENS,PRO,NLDATE.PRO, NL­
RULES.PRO, NLSIMPLE.PRO and
NLSIMPLE.DOC, as weil as all of the
files that begin with "NLDOS" Accom­
pany "DOS in English," by Alex Lane,
BYTE, December 1987, page 261.

"Mimicking Mountains; by Tom Jef­
fery, BYTE, December 1987, page 337

X386B1.C, X386B2.C, X386B3.C,
X386B4.C, X386B5.C, and X386B6.C,
Accompany SCO XENIX 386 by Ed­
win J. Lau, BYTE, December, 1987,
page 190.

FERRETASM accompanies "Ferret:
An Image Processor" by Clifford Har­
ris, BYTE, December, 1987, page 317.

NLP.C and NLPRPT.C accompany
"Natural Language Processing in C" by
Herbert Schildt, BYTE, December
1987, page 269.

STAMPERASM, STAMPER.DEF
and STAMPER.MAK are from "TSRs
Past and Future: MS-DOS and OS/2",
by Ray Duncan, BYTE, IBM Special
[ssue, 1987, page 49.

CED is, in my opinion, the ODe me­
mory resident program which should
be in everyone's AUTOEXEC.BAT.
This program makes it easy for you to
edilthe command line and much more.

3-D PAS 5223 3.12.87 17.25
BENCH PAS 3710 6.11.87 14.24
CARTOG PAS 12831 6.11.87 14.34
CPLOT PAS 15767 6.11.87 14.36
DEC TOC 1347 6.11.87 15.25
ENTROPY BAS 1234 6.11.87 14.26
FERRET ASN 89040 6.11.87 15.1B
FRAKFFC PAS 3980 3.12.87 17.32
FRAKVOSS PAS 3880 3.12.87 17.34
IBN BOB 25201 18.11.87 16.05 EXKEY BAT 397 24.09.87 3.46

CED
CED

COH
DOC

7156 12-06-85 1:18p
70472 1-16-86 9:06.



Documentation : README. 1ST,
ADVSYS. DOC

Clockset..sm and Timeset.asm go with
Tim Hunkler's Atari 520ST Projects.

Bench.obj goes with M.t D.vis'
SmaUt.lkjV review.

Definitions (used by ADVCOM .nd
ADVINT): ADVDBS.H

59520 2.01.80 23.39
260176 18.04.87 3.28

1998 18 Apr 87
35576 20 Nov 86

1664 25 Mar 87
6048 8 Mar 87
1418 8 Mar 87
7410 8 Mar 87

20043 8 Mar 87
13754 8 Mar 87
6122 8 Mar 87

427 8 Mar 87
7410 8 Mar 87
1457 8 Mar 87

46 3 Feb 85
195517 8 Mar 87

54 24 Sep 84
6 3 Feb 85

13 8 Mar 87
1664 25 Mar 87

62477 18 Apr 87
59543 18 Apr 87
58323 18 Apr 87
4763 12 Mar 87
1753 12 Mar 87
1705 12 Mar 87
206 12 Mar 87
669 6 Apr 85

6144 8 Mar 87
4859 5 Mar 87
1248 8 Mar 87

55809 8 Mar 87
13451 20 Nov 86
712 18.04.87 4.12

DARC COM
JUN ARC
BENCH.OBJ
CLOCKSET.ASM
COMPRESS.PAS
CPU. BPL
CPU.CHG
CPU.DES
CPU.DWG
CPU. FDW
CPU.LSP
CPU.PRT
CPU.VOO
DEMO.CMD
DES.BAT
DESIGN.EXE
DWG.BAT
DWG. FIN
DWG.INI
EXPAND.PAS
INDEX.ONE
INDEX.THR
INDEX. TWO
L1STING1. BAS
L1STING2.BAS
L1STING3.BAS
L1STING4.BAS
LOGO. TXT
MICRO. DES
POLYF IT. BAS
STD.CFG
STD. L1B
TIMESET .ASM
JUN Toe

ANSIDEMO C 21034 17.07.85 20.52
ANSISYS C 13854 17.07.85 20.30
ARS C 26095 6.10.87 18.57
DICTION DAT 145303 7.10.87 2.48
IBM BOB 26489 15.10.87 14.02
NOV TOC 315 7.10.87 21.37
README NOW 184 7.10.87 21.40
TM1 BAS 896 15.09.87 10.36

Polyfit.bas goes with WilIi.m G.
Hood's Polynomi.1 Curve Fitter pro­
gramming insight.

BYTE 87/11 Accelerator
Boards, Workstations

Listing1.bas through Listing4.bas go
with Pau! D. Bourke's Contouring
Subroutine .rtide.

TMl.BAS accompanies, "The Turing
Machine," by Isaac Malitz, November,
1987, page 345.

All the rest of the files .re .ssociated
with Version 1.2 of the CAD Design
package described by Arthur Crook.

ARS.C and DICTION.DAT accom­
pany, "Recursion + Data Structures =
Anagrams," by Mike Morton, Novem­
ber, 1987, page 325.

The fIles, Index.one,two and thr, are an
index of .11 artides published in BYTE
in 1986.

Compress.pas .nd Exp.nd.p.s both go
with Dick Pount.in's Algorithm piece.

ANSIDEMO.C and ANSISYS.C ac­
company, "A C Interface," by Don F.
Ridgway, November, 1987, page 363.

0.32
21.41
21.41
1.56
4.28
1.39
1.43

12.42
12.49
12.40
12.48
12.44
12.48
12.44
12.42
12.41
12.42
12.44
12.50
19.24
12.43
12.43
12.41
12.15
12.43
0.16
3.25
3.28
3.28
3.30
3.31
3.31
0.11

14.16
14.15
22.08
9.41

11 .51
3.01

OSAM-

11.02.87
23.11.86
23.11.86
1.01.80

22.12.86
1.01.80
1.01.80

20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
19.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
20.07.86
2.01.80

29.04.87
29.04.87
29.04.87
29.04.87
29.04.87
29.04.87
2.01.80

20.07.86
20.07.86
16.03.87
17.03.87
8.03.87
1.01.80

6665
3482
3482

19840
4124
3328
1920

3750
782

15476
1399

11051
5584
6202

10829
14285

998
2569
383

1848
2682
7269
6362

30536
3243

793
609

1633
781

1079
848
848

1108
13193

4355
20920

199
1028

182

BYTE 87/6 CAD, Mice, 12
MHz ATs, IBM PS/2

RNAPR87 DOC
SIEVE ASM
SIEVE386 ASM
TAK LSP
TIMING LSP
TRAVERSE LSP
TRIANG LSP

ADVAVL C
ADVAVL H
ADVCOM C
ADVCOM H
ADVDBS C
ADVDBS H
ADVEXE C
ADVEXP C
ADVFCN C
ADVFIO C
ADVINT C
ADVINT H
ADVJUNK C
ADVMSG C
ADVPRS C
ADVSCN C
ADVSYS DOC
ADVTRM C
CONTENTS MAY
L1ST1 PS
L1ST2 PS
L1ST3 PS
LIST4 PS
L1ST5 6
L1ST5 PS
LlSTlNGS ODe
OBJECTS ADI
OSAMPLE ADV
PULLDOWN C
READ ME
README 1ST
README NOW

The following files and their associated
BYTE .rtides .re cont.ined in the ar­
chive jun.arc. (Use darc.com to unpack
the archive)

Compiler source code (ADVCOM):
ADVCOM.H, ADVAVL.H, ADV­
COM.C, ADVFCN.C, ADVSCN.C,
ADVEXP.C, ADVAVL.C, ADV­
FIO.C

SampIe adventure source:
PLE.ADV, OBJECTS.ADI

Interpreter source code (ADVINT):
ADVINTH, ADVMSG.C, AD­
VTRM.C, ADVPRS.C, ADVDBS.C,
ADVINT.C, ADVJUNK.C, AD­
VEXE.C

BYTE 87/5 Desktop Publis­
hing, Internal Modems

386 TXT 5886 10.02.87 23.32
APRIL TOC 638 2.01.80 6.14
BOYER LSP 13312 1.01.80 2.10
BROWSE LSP 3200 1.01.80 1.37
DERIV LSP 2304 1.01.80 1.39
DESTRUCT LSP 1024 1.01.80 1.38
DIV LSP 1152 1.01.80 1.40
EXE LSP 1792 1.01.80 1.27
FRPOLY LSP 5888 1.01.80 2.03
10 LSP 1B18 22.12.86 4.31
L1STING BIX 7464 6.01.80 2.52
LOOP LSP 10240 1.01.80 1.35
PUZZLE LSP 3456 1.01.80 1.42
READ ME 353 2.01.80 3.32
README 1ST 184 2.01.80 20.07

BYTE 87/4 Instruction Set
Strategies

SIMAREA.C, SIMINTER.C, SIM-
POINT.C, SIMPP.DOC, SIMPP.H,
SIMPRIM.C, SIMSUBS.C, SIM-
TEST.C, SIMUTIL.C, SIMGEO.C
Contributed by Benjamin M. Dawson.
"An Introduction to Image Processing
A1gorithms, March 1987, page 191

BASIC LST 1738 12.07.85 5.15
EDGE C 5814 12.07.85 1.01
ILiST DOC 4653 12.07.85 7.17
IMAGEIO C 7395 12.07.85 1.10
L1SPTEST DOC 8560 1.01.80 14.00
L1ST1 TXT 305 16.07.86 10.16
L1ST2 TXT 12088 16.07.86 16.10
L1ST3 TXT 248 16.07.86 10.17
L1ST4 TXT 228 16.07.86 10.18
L1ST5 TXT 403 16.07.86 10.47
L1ST6 TXT 462 16.07.86 10.46
LIST? TXT 2420 16.07.86 10.41
MAKEFILE 384 12.07.85 6.35
MAR TOC 9216 1.01.80 3.01
PC BIX 10215 1.01.80 2.43
RANDOM LST 878 1.01.80 0.15
README 761 1.01.80 0.10
README 1ST 184 1.01.80 1.47
SIMAREA C 7974 12.07.85 6.56
SIMGEO C 5185 12.07.85 0.31
SIMINTER C 2304 12.07.85 6.38
SIMPOINT C 5248 12.07.85 6.40
SIMPP DOC 14896 12.07.85 0.32
SIMPP H 2213 12.07.85 0.32
SIMPRIM C 8064 12.07.85 6.42
SIMSUBS C 7424 12.07.85 6.43
SIMTEST C 12377 12.07.85 0.33
SIMUTIL C 5132 12.07.85 0.34

README Contributed by Benjamin
M. Dawson. "An Introduction to Image
Processing A1gorithms, March 1987,
page 191

The files 386.TXT, RNAPR87.DOC,
SIEVE.ASM and SIEVE386.ASM all
belong to the Reviewer's Notebook,
page 201, in which BYTE technical
editor Richard Grehan benchmarks
High C from MetaWare, 386LINK,
and R UN386 from Phar Lap Software.

LISTING.BIX is • group of 11 pro­
grams associated with "Concurrent
Programming In Turbo Pascal," page
127, and contributed by Mukkai S.
Krishnamoorthy and Snoni Agnarsson

All of the programs with the ".LSP"
me-name extension belang to Ernest
Tello's review of the GCLISP 286 De­
veloper from Gold Hili Computers and
were contributed by the author.



1.51
12.17
12.04
0.02
0.05

10.45
10.21
0.09
9.58
1.16

1.01.80
5.12.85
5.12.85
1.01.80
1.01.80

20.05.86
20.05.86
1.01.80

29.10.86
1.01.80

633
77506
31141

225
1367

745
377

1818
307
187

TOC
EXE
TXT

LISTl.TXT, LIST2.TXT, LIST3.TXT,
LIST4.TXT, LIST5.TXT, LIST6.TXT,
LIST7.TXT Contributed by: Brian Ed­
ginton. "Installing Memory-Resident
Programs with C", by Brian Edginton,
March 1987, page 129.

FEB
HP
HP
LISTlNG1
LISTlNG2
LISTlNG3
LISTlNG4
LISTlNG5
POLY BAS
README 1ST

LISPTEST.DOC Contributed by
William G. Wong. "PC Scherne: A Le­
xical LISP," by WiIliam G. Wong,
March 1987, page 223

BlXMODEM.INC Contributed by
Barry Nance. "Best of BlX,"
PC.BIX/SOURCE.CODE #28 from
barryn (Barry Nance), March 1987,
page 311.

The programs LISTING1, LISTING2,
LISTING3, LISTING4, and LISTING5
accompany, "Another Approach to
Data Compression," by Robert J.
Sciamanda, page 137.

IMAGEIO.C Contributed by: Chuck
McManis. "Low-Cost Image Proces­
sing," by Chuck McManis, March 1987,
page 191

EDGE.C Contributed by: Chuck Mc­
Manis. "Low-Cost Image Processing,"
by Chuck McManis, March 1987, page
191

RANDOM.LST Contributed by: Brian
Wichmann and David Hili. "Building a
Random-Number Generator," by Brian
Wichmann and David Hili, March
1987, page 127

BASIC.LST Contributed by: Brian
Wichmann and David Hili. "Building a
Random-Number Generator," by Brian
Wichmann and David Hili, March
1987, page 127

IPALG.DOC Contributed by Benja­
min M. Dawson. "An Introduction to
Image Processing Aigorithms, March
1987, page 191

18.00
14.47
14.53
14.55
14.57
14.58
15.00
15.01
14.52
11.19
11.39
10.58
8.25
0.08
0.11

17.14
11.55
7.07

10.25
17.49
6.12
2.41

11.23
11.39
16.19

1.31
9.37

18.00
15.37
16.29
1.31

21.48
21.58
21.59
2.19

3.08.86
28.10.86
7.10.85
7.10.85
7.10.85
7.10.85
7.10.85
7.10.85
7.10.85
7.11.86

28.10.86
9.10.86

12.07.85
1.01.80
1.01.80

11.12.84
6.08.87
1.01.80

29.04.86
18.07.86
1.01.80
1.01.80
5.02.85
5.02.85
5.02.85
1.01.80

12.08.86
3.08.86
7.09.87
7.09.87
1.01.80
3.08.86
3.08.86
3.08.86
1.01.80

1280
7680

614
907

1055
592

1377
3586
3688
4992
6025
1920

15678
11648
13696
72576
29440

4224
41192
7609
1259

552
6907

14145
11520
21710
10240
12288

896
1280
7189
2176
1792
1920

19658

BYTE 87/2 Educational Com­
puting

The program for "EGA Times 12" IS

MODE.ASM.

The programs for the review of the
three ModuIa-2's for the IBM PC are
all contained 10 the file: MO­
DULA.LST.

FILENAME FOR
LINKLIST PAS
LIST 1
LIST 2
LIST 3
LIST 4
LIST 5
LIST 6
LIST 7
LISTlNG
LISTlNGS DOC
MODE ASM
MODULA LST
PAL1 BAS
PAL2 BAS
PAL20 EXE
PALASM FOR
PALTABLE DAT
PDSCNVT EXE
PROFlLER ASM
README 1ST
README PAL
RELX1 BAS
RELX2 BAS
RELXH TXT
RGNMAKER ASM
SAVERGN ASM
SIMLT FOR
TESTAS1 PAL
TESTAS2 PAL
TRAVERSE ASM
TSTHOLD1 PAL
TSTHOLD2 PAL
TSTHOLD3 PAL
ZAPAL C

The programs for "Look It Up Faster
with Hashing" are: LIST.1, LIST.2,
LIST.3, LISTA, LIST.5, LIST.6 and
LIST.7.The programs for "Region Ma­
ker" are:RGNMAKER.ASM, SA­
VERGN.ASM and TRA­
VERSE.ASM.

BYTE 87/3 Image Processing
The programs for the Stride 440 review
are all in the file: LISTINGS.DOC".

The program for "High-Performance
Software Analysis on the IBM PC" is:
"PROFILER.ASM.

The program IFP.TXT accompanies
the artide, "Illinois Functional Pro­
gramming: A Tutorial" by Arch D. Ro­
bison, page 114. For those who use
IBM
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12.00
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10

12.00
0.54
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.10
4.11
4.11
4.11
4.11
4.11
4.11
4.11
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12.00
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1.01.80
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154
789
152

14208
769

8576
15872
15232
19968

3328
6016

818
16635

813
4261

815
4269

29952
640

1156
857
738
167

1575
1503

467
568
264

2838
614

2402
768
384
512

1024
2304

58
1024
7680
2304
1536

896
18614
20068

6442
12241
6022

34463
4689

175
1214

874
197

BYTE 87/1 Programmable
Hardware

The programs for "Getting Started
with PALS" are: PALl.BAS,
PAL2.BAS and PALTABLE.DAT.

eB16 OBJ
e84 ASM
C84 OBJ
eSETS LST
eSLS1 LST
CSLS2 ASM
CSLS3 ASM
CSLS4 ASM
CSLS5 ASM
CSLS6 ASM
CSLS7 ASM
DBB16 ASM
DBB16 OBJ
DB84 ASM
DB84 OBJ
DBBCACME ASM
DBBCACHE OBJ
EMSOISK ASM
FILL ASM
FPCSE ASM
FPSAV ASM
IA ASM
IA OBJ
IBM Tee
LISTlNG1 Doe
LISTlNG1 TXT
LISTlNG2 DOC
LISTlNG2 TXT
LISTlNG3 DOC
LISTlNG3 TXT
LISTlNG4 DOC
LISTlNG4 TXT
LISTlNG5 TXT
LISTlNG6 TXT
LISTNGS1 DOC
LISTNGS2 DOC
LPI BAT
MCDFlG5 ASM
MCDFlG7 ASM
MCDFlG8 FOR
MEM704 ASM
MYMAC LIB
PERPROPC ASM
PERPROPC C
PI BAS
PI OBJ
PIB7 BAS
PM AT ASM
PROTECT INC
README 1ST
TlME100 OBJ
XFER ASM
XFER OBJ

The programs for "Build Your Own
PAL Programmer" are: LISTING, and
PARTS.LIS.

The program for "Dynarnie Memory i:;.i~ executable version IS called
Allocation" is LINKLIST.PAS.

The programs for "PALS Make Com­
plex Circuits Simpler" are:
README.PAL, FILENAME.FOR;
SIMLT.FOR, PALASM.FOR,
TSTHOLD3.PAL, TESTHOLD1.PAL
TESTAS2.PAL, TSTHOLD2.PAL,
TESTASl.PAL, PAL20.EXE, and
PDSCNVT.EXE.

The programs for "An Introduction to
Relaxation Methods," are:
RELX1.BAS, RELX2.BAS, and
RELXH.TXT.

The program POLY.BAS accompanies
the artide, "Calculating the Area of an
Irregular Shape," by Rene Stolk and
George Ettershank, page 135.

MAKEFILE Contributed by Benjamin
M. Dawson. "An Introduction to Image
Processing Aigorithms, March 1987,
page 191



Programmiersprache ICON

\BYTl086D Power Domain
Powerhouses

BYTE 86/lOA Power Domain
Powerhouses

The programs induded on this disk
complement artides that originally ap­
peared in the October 1986 issue of
BYTE magazine. These programs are
not intended for commercial use. Ad­
ditionally, the programs on this disk
were written for use on computers with
a CP/M 2.2 operating system--specifi­
cally the Kaypro n. They may be read,
but not run, by computers with other
operating systems. 5888 12.07.85 4.08

795 12.07.85 4.09
ASM
ASM

AOUMP
eB16

For "Performance Programming'\ by
Joe! Rosenblum and Dan Jacobs, page
181, see, PERPROPC.ASM and PER­
PROPC.C.

For, "Lotus/Intel/Microsoft Expanded
Memory", by Ray Duncan, page 168,
see, EMSDISK.ASM.

For, "Using Assembly Routines in MS­
FORTRAN Programs" by Mark
Dahmke, page 217, see, MCD­
FIG5ASM, MCDFIG7.ASM, and
MCDFIG8.FOR.

For, "RAM-Loadable Character Sets
for the IBM PC", by Richard Wilton,
page 197, see, CSETS.LST,
CSLSl.LST, CSLS2ASM,
CSLS3ASM, CSLS4.ASM,
CSLS5.ASM, CSLS6.ASM and
CSLS7.ASM.

The following files complement artides
that appear in BYTE's Extra Edition,
"Inside the IBM PC".

For, "A Protected Mode Program for
the PC AT", Ross P. Nelson, page 123,
see the files, Protect.Inc and PM_AT.

For, "IBM PC Accelerators" by Ste­
phen Fried, page 140, see the files,
PI.BAS, and PI87.BAS. Associated
with these programs are the following
subroutines and object files: PI.OBJ,
FPCSEASM, FPSAVASM,
DBB4ASM, DBBI6ASM, DBBCA­
CHE.ASM, CB4ASM, CBI6ASM,
LAASM, XFER.ASM, DBB4.0BJ,
DBBI6.0BJ, DBBCACHE.OBJ,
CB4.0BJ, CBI6.0BJ, LA.OBJ,
XFER.OBJ, TIMElOO.OBJ, and
LPI.BAT.

BYTE 86/13 IBM-Special Issue

For, "Writing Assembly Language In­
tenupt Routines", by William J. Claff,
page 249, see LISTINGl.DOC, LI­
STING2.DOC, LISTING3.DOC and
LISTING4.DOC.

For "Memory Manipulations", by Alan
R. Miller, page 232, see, LI­
STINGSl.DOC, ADUMP.ASM,
MYMAC.LIG, FILL.ASM,
MEM704ASM, and LI­
STINGS2.DOC.

For, "c Versus Assembly--C Plus As­
sembly", by Tom Hogan, page 267, see,
LISTINGl.TXT, LISTING2.TXT, L1­
STING3.TXT, LISTING4.TXT, LI­
STING5.TXT, and LISTING6.TXT.
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12.07.85
12.07.85
12.07.85
12.07.85
8.01.86

12.07.85
12.07.85
12.07.85
8.01.86

12.07.85
12.07.85

2560
6656
5504

24192
10752
11776
15360

390 12.07.85 0.18
9088
6144
1024
4992
2816

3968
4096
4480
3072
1648
1152
4224
1152
5120
1536

11136
1536

13696
97

673
415

28441
10733

44
102400
10240

314
840

8552
566
759

1408
1664

339
307
346
348
346
339
896

2304
74

10149
43487
9706
1953
1024
728

2133
1247
255
633

10034
4584

10240 12.07.85 0.43
116368 12.07.85 2.50
18313 12.07.85 2.50
1953 12.07.85 1.03
1706 12.07.85 2.51

179763 12.07.85 2.52
6373 24 Nov 85
640 24 Nov 85

3443 24 Nov 85
20608 24 Nov 85
1620 1 Sep 86

203232 11 Apr 86
97696 1 Sep 86
4584 14 Apr 86

EX eOM
MeAT eOM
MeAT Doe
MEX-KP41 eOM
MEXSUM Doe
NSWP207 eOM
NULU12KP eOM
REAOMEFI RST
RESQ13 eOM
SOD COM
UNERA COM
VOE eOM
xeAT eOM

A1TEST MOO
A2TEST MOO
A3TEST MOO
A4TEST MOO
ALLoe ooe
ALLoe1 OEF
ALLoe1 MOO
ALLoe2 OEF
ALLoe2 MOO
ALLoe3 OEF
ALLoe3 MOO
ALLoe4 OEF
ALLoe4 MOO
AUTOEXEe BAT
STRANS MOO
eALe MOO
eONORV ooe
eONORV47 SYS
eONF IG47 SYS
CU EXE
OEARe eOM
FLOAT MOO
HEAPTEST MOO
KNOW PQO
KOPS QQQ
LINETEST MOO
MAeHINEs OEF
MAeHINES MOO
MENU BAT
MENU1 BAT
MENU2 BAT
MENU25 BAT
MENU43 BAT
MENUMONO BAT
MYTERMIN OEF
MYTERMIN MOO
PIE BQT
PReONF EQE
PROLOG OQe
REAO ME
REAOME NOW
REAOME PRO
SIEVE MOO
STOFKEYS 1
STOKEYS 1
STOKEYS eu
TRANS MOO
USQ EXE
Z80MU310 TXT

BYTE 86/lOC Power Domain
Powerhouses

BYTE 86/lOB Power Domain
Powerhouses

OEARe eOM
POPROLOG EQE
PROLOGEO eQM
REAOME NOW
STDFKEYS cu
Z80MU310 ARe
820INlT. ASM
820INIT. eOM
820INIT. eTL
820INlT. PRN
PATCHES.OOC
Z80MU.ooe
Z80MU. EXE
Z80MU310. TXT

1.09
5.55
5.54

11.24
3.49

21.23
9.36

12.42
0.07

20.57
19.44
15.02
15.02
11.24

0.16
9.48
3.51
5.54
0.09

14.07
3.54
5.55

5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00

27.04.87
8.09.85
8.09.85

30.09.85
9.05.87

23.09.85
13.08.86
21.10.85
28.03.86
22.09.85
17.02.86
10.09.85
10.09.85
30.09.85
12.07.85
15.12.85
9.05.87
8.09.85

15.12.85
11.09.85
9.05.87
8.09.85

224
464
608
656
288
256
304

1680
3728
528

5856
320
256
288

1040
864
256
944

2304
208
288
288
224

BYT1086D <DIR>
CROSS DAT 56
CROSS IeN 700
EXTEN Doe 12804
HELLO 111
HELLO IeN 48
IeONREAD ME 7296
IeONT EXE 12446
IeONX EXE 83384
ILINK EXE 36432
ITRAN EXE 35930
MEANDER DAT 23
MEANDER IeN 803
OVERVIEW Doe 24262
REAOMEF I RST 392
REGIS FRM 1469
ROMAN 496
ROMAN IeN 612
RUN Doe 8361
TROUBLE FRM 1198
WORoeNT 407
WORDeNT IeN 564

This diskette contains executable bi­
nary files fnr Version 5.9 of leon run­
ning under MS-DOS. This imple­
mentation should run on an IBM PC,
XT, AT or other 8086/88/186/286 fa­
mily computer. IBM PC hardware
equivalence is not required; only DOS
compatibility is needed: PC- or MS­
DOS Version 2.0 or above. It is a small
memory model implementation and
requires 192 KB of memory during
execution. An 8087 will be used if it is
present.

STRASSE FW2
ToueHME FW2
TRAYLlTE FW2
TRAYMOVE FW2
TRAYS FW2
TRAYSTAK Fw2
TRAYSX FW2
TUTOR FW2
TUTOR2 FW2
YOURTURN FW2
ZDeON FW2
ZJ_FRAME FW2
ZL_FRAME FW2

~~-~::~~ ~~~
~H::~~ ~~~
~~=~::~~ ~~~

LAND FW2
-NAME FW2
-STADT FW2
-STRASSE FW2



"Engineering on a Micro," by Chris
"Reflex," by Rusel DeMaria, page 277. Pedicini, page 145. TRUSS2.BAS
GCOLOR.COM

\BYTE986 The 68000 Family

"Let's C and CSD," by William Wong,
page 2fJ7. LETS.SRC

"Atari ST Software Development," by
Michael Rothman. Page 223.
EXPS.STl

8.54
0.03
8.48
8.52
4.48
4.48
5.22
0.09
0.19

13.55

5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00
5.03.86 12.00

12.07.85
1.01.80

12.07.85
12.07.85
1.01.80
1.01.80
1.01.80
1.01.80
1.01.80
5.09.85

16184
4425
2176

17920
84302
21255
65905

238
624

38073

480
2176
688
752
592
816

10176
5664
4096

13104
416
624
752

11936
2304

288
1424
608
320
272
480

3360
6032
5376
752
208

15088
416
736

12128
656
640
912
768
688
768
624

1136
2320

976
6336
1744

288
12352

704
864
704

11008
10048
11008

464
480

1968
1120
320

5376
1312

512
528
560

6352
912

15984
496

8368
8720
5248

528
496
512

4528
12320

5280
6848

512
2400

272
544
496
624

METALSIM DTA
P PRG
PCRACK BAS
SAFE2D LIB
SPREAD1 LIB
SPREAD2 LIB
STRUCT2 LIB
TEST SEQ
TESTDC SEQ
TRUSS2 BAS

AKTE 9 FW2
APPLIKA FW2
APPLY FW2
ARRS FW2
BLINK FW2
COVER FW2
CROSSTAB FW2
CRSTABDB FW2
DATENBAN FW2
DBREPORT FW2
DEEPER Fw2
DESKTOP FW2
DIR FW2
DISKGET FW2
DISKUP FW2
DOOR FW2
DSUMDCNT FW2
EXPAND FW2
FEEDBK1 FW2
FEEOBK2 Fw2
GREETING FW2

mi-ME ~~~
HISTOGRM FW2
LABEL FW2
LAND FW2
LIB FW2
LITEQ FW2
LOAD FW2
MENIf FW2
MENU FW2
MENUBAR FW2
MENULlNE FW2
MENULITE FW2
MORELITE FW2
MUSTER01 FW2
MUSTER02 FW2
MUSTER03 FW2
MUSTER04 FW2
MUSTER05 FW2
MUSTER06 FW2
MUSTER07 FW2
NAME FW2
NEWSLETR FW2
NEXT FW2
ONCEMORE FW2
ORGANIZE FW2
OUTL FW2
OUTL2 FW2
OUTLX FW2
OUTLY FW2
OUTLZ FW2
OUTSCRN FW2
OWNFRAME FW2
PROMPTLI FW2
QUIZALL FW2
REFORMAT FW2
REVEALED FW2
SAVE FW2
SCROLL FW2
SPG1 FW2
SPG2 FW2
SPG2K FW2
SPG2X FW2
SPG3 FW2
SPG3B FW2
SPG3BA FW2
SPG3BX FW2
SPG3C FW2
SPG3X FW2
SPG4 FW2
SPG5 FW2
SPG6 FW2
SPG7 FW2
SPG7X FW2
SPG8 FW2
STADT FW2
STEP1 FW2
STEP2 FW2
STORE FW2

BYTE 86/7B Engineer's Tool­
box

0.01
16.20
0.01
8.46
8.46

15.01
8.47

Waltz LISP," by
page 293.

4532 1.01.80
1916 13.08.86
4458 1.01.80

29 12.07.85
4736 12.07.85
4224 1.01.80
1728 12.07.85

BYTE 86/7A Engineer's Tool­
box

Programming Project: "Build a
Spreadsbeet Program," by Jonatban
Amsterdam, page 96. SPREAD1.LIB
Half of tbe files. For ASCII transfers.
SPREAD2.LIB The remainder of the
files. For ASCII transfers..

Programming Insight: "Anagram Sol­
ving in Pascal," Bob Keefer, page 113.
ANAGRAM.PAS, SETPROB.PAS

AC PRG
CATALOG 786
DC PRG
FINAMES DTA
LISPTEST DOC
MAL6 PRG
METALSAT DTA

"An 8031 In-Circuit Emulator," by Ge­
orge Dinwiddie, page 181. UGH­
BUGASM

"Analog Circuit Analysis," by David
McNeill, page 170. For Commodore
64. AC.PRG, DC.PRG, P.PRG,
MAL6.PRG, TEST.SEQ,
TESTDC.SEQ

"Stress Analysis," by D. Lee Petersen
and Steven L. Crouch, page 219.
PCRACK.BAS

"A Material Selection program," by
Brother Tom Sawyer and Michael
Pecht, page 235. SELECT.LIB The
main files. For ASCII transfers. FI­
NAMES.DTA Optional data file. This
is a binary file. METALSAT.DTA
Optional data file. This is a binary ftIe.
METALSIM.DTA Optional data file.
This is a binary ftIe.

"Small-Scale Engineering Applicati­
ons," by J. Neil Stone, page 253.
STONEIBM.LIB In BASICA. In text
format for ASCII transfers. STONE­
BAS.LIB In BASIC. In text format for
ASCII transfers.

"BYSO LISP and
William Wong,
LISPTEST.DOC

"Structural Analysis," by Robert W.
Johnson and Fernando G. Loygorri,
page 199. STRUCTl.LIB For ASCII
transfers. First of four files.
STRUCT2.LIB For ASCII transfers.
Second of four files. SAFE2D.LIB
Third of four files. This is a binary file.
BROCHURE.DOC For ASCII trans­
fers. Fourth of four files.

16.26
0.10
2.57
0.35
0.21

10.40
4.37
0.08
2.29
2.16

11.42
11.43
0.19
9.47
0.33
0.09
9.50

14.05
1.04
0.16
0.02
9.53

10.29

13.08.86
1.01.80
1.01.80
1.01.80
1.01.80

29.07.86
1.01.80
1.01.80
1.01.80
1.01.80

21.04.86
21.04.86
1.01.80

30.04.86
1.01.80
1.01.80

30.04.86
19.09.85
1.01.80
1.01.80
4.06.86

30.04.86
30.04.86

Namir Clement
293. TBPRO-

1078
739
256

6153
7454
9296
9280
1178
1820

11065

2304
1536

572
1280

16718
593

4480
8506
8765
323

7296
3456
1664

CATALOG 886
DENSITY SRC
GCOLOR (OM
LETS SRC
MACAPP USE
MAPPER LIB
MATHREC LIB
NORMAL SRC
READFORT ME
TYPES DOC

Programming Insight: "Breaking Out,"
by Edward Batutis. Page 127.
BREAKPTASM , BRKPTCOM.BAS.

"MacApp: An Application Frame­
work," by Kurt J. Scbmucker, page 189.
MACAPP.USE

"Object-Oriented FORTH," by Dick
Pountain, page 227. TYPES.DOC,
READFORT.ME

Programming Project: "Ca1culating
CRCs by Bits and Bytes," by Greg
Morse. Page 114. CCITT.C, XMO­
DEM.C, SDLC.ASM, XMO­
DEMASM

BREAKPT ASM
BRKPTCOM BAS
CATALOG 986
CCITT (
EXPS ST1
FILES BBS
SDLC ASM
SKAM BAS
SKAM1 BAS
SYSOPS HI
TBPROLOG TST
XMODEM ASM
XMODEM C

Programming Insight: "Polar Normal
Distribution," by Alain Latour, page
131. DENSITy.sRC, NORMAL.SRC

"Keyed File Access in BASIC," by Ste­
phen C. Perry. Page 137. SKAM.BAS,
SKAM1.BAS

Mathematical Recreations: "Number
Games," by Robert T. Kurosaka, page
333. MATHREC.LIB Text file. All the
programs from the artic1e. Unpack
with you word procesor.

"Turbo Prolog," by
Shammas. Page
LOG.TST



INSTAll1 EXE 54786 25.06.85 5.42 OPTIeDB c 9420 24.04.86 16.15
INSTAl12 BAT 512 11.12.B6 9.03 PEll BAS 2135 1.01.80 0.48
POWERUP BAT 10 18.02.86 10.00 ROUTINE SUB B14 13.01.86 11.09

eAlEND 000 66 23.01.B7 20.18 SQ 22016 21.04.86 16.10
=eAlEND 001 1093 22.04.86 15.05 USQ 18432 21.04.86 16.12

- CAlEND 002 568 22.04.86 15.05 VEGIE Pie 29568 21.04.86 10.08

- CAlEND 003 110 27.01.87 16.01

1. Adressen-/Kunden-Verwaltung mit
einigen Beispielen für Serienbriefe und
Etiketten-Druck

2. einfacbe KasseDbuchverwaltung mit
automatischer Umsatzsteuerberech­
Dung und Ausdruck des Kassenbuches TGM-90: PD 1: SI-500

BYTE 86/6,8,9

3. Video-Archiv zur Verwaltung Ihrer
privaten Videoaufnahmen

\BYTE686 Computers and
Music

"Sorting ProDOS Directories," by An­
tonio C. Silvestri, page 117.
LIST1.TXT, L1ST2.TXT

Programming Insigbt: "Hilber! Curves
Made Simple·· Michael Ackerman,
page 137. HILBERT.BAS

19.07.88 4.21
27.04.87 0.53
27.04.87 0.54

<DIR>
<DIR>
<DIR>

BYTE686
BYTE886
BYTE986

Programming Project: "A Simple File­
Indexing System" Bruce Webster, page
92. JNDEXBPP.LST, IN­
DEXBPP.PAS

TGM-93: PD 4: EI-119, XI-153

TGM-94: PD 5: CAPITAL,
TURBOSIX, TURBO­
UG

TGM-92: PD 3: S701-1000,
B400-440

TGM-91: PD 2: S501-700, Bl­
40014.30

9.26
19.01
15.40
19.38
17.24
17.19
19.49
19.02
19.49
16.21
17.28
19.46
14.59
18.58
14.24
13.54
14.45
12.44
12.45
12.45
12.46

25.09.23
5.02.88
2.01.88
2.01.88

22.01.87
2.01.88
2.01.88

22.01.87
2.01.88

22.01.87
2.01.88
2.01.88

22.01.87
3.06.88
2.01.88

27.12.87
25.12.87
2.01.88

26.12.87
26.12.87
26.12.87
26.12.87

42
21249

1714
281
742

32
730
476

1525
8

166
93
o

78
171048

43800
3792
1064
1609

83
142
123

eONF IG SYS
HANDBUCH TXT
KASSE DBF
KASSE lBE
KD1 BRF
KD11 BRF
KD2 BRF
KUNDEN DAT
KUNDEN DBF
KUNDEN IND
KUNDEN lBF
KUNDEN lTE
KUNDEN SOR
R~FIlE DRF
R~FIlE EXE
R~FIlE HlF
R~FIlE HSG
R~FHAUS DEF
VIDEO DBF
VIDEO LK1
VIDEO lK2
VIDEO lK3

TGM-88: STN-Overview

Das Lernprogramm STN-Overview
wurde uns von unserem Mitglied, Ho.
Dr. Jordis Zur Verfügung gestellt und
darf für Zwecke der persönlichen In­
formation kopiert werden aber nicht
für die gewerbliche Nutzung. Es er­
laubt, ähnlich wie das Lernprogramm
zum Literatursuchdienst zur TGM­
Mailbox, ein off-line-Lernen eines
aufwendigen Datenbankzugriffspro­
gramms, hier der Suchsprache "MES­
SENGER". Interessenten wenden sich
für weitere Auskünfte an Herrn Dr.
Jordis persönlich.

INSTAll EXE 34261 3.11.87 14.17
lESSON NAH 32 23.04.87 11.03
HENTOR EXE 37395 3.11.87 14.16
OVERVIEW EXE 18781 3.11.87 14.16
OVERVIEW lST 160 24.04.87 12.58
OVERVIEW REF 33525 ZO.05.87 11.00
OVERVIEW TXT 161694 20.05.87 11.00
PRESENTS EXE 60320 3.12.86 17.43
STNeOPY BAT 25 23.04.87 11.03

TGM-95: PC-NEWS 3/88,
Lfd.Nr.ll-Texte

BYTE

BYTE 86/5 Mass Storage

Programming Project: "Data Compres­
sion with Huffman Coding: Jonathan
Amsterdam, page 98. HUFF­
MAN.BIX, HUFREAD.ME

Programming Insight: "Subroutine
Overlays in GW-BASIC," Mike Carmi­
chael, page 151. MAINPROG.BAS,
ROUTINE.SUB

"The Application Interface of Optical
Drives: by Jeffery R. Dulude, page
193. OPTICDB.C

"M usical Fractals,'· Charles Dodge and
Curtis R. Bahn, page 185. All the pro­
grams mentioned in the artide in one
text file. FRACTAL.LIB: All the pro­
grams mentioned in the article in ODe

text file.

"MIDI Programming" by Donald
Swearingen, page 211. All the pro­
grams from the artide in one text faJe.

eATAlOG 686 1536 5.06.86 15.42
FilES 8BS 24128 1.01.80 0.07
FRAeTAl LIB 6851 1.01.80 2.26
HllBERT BAS 1024 9.05.86 10.55
INDEXBPP lST 10496 7.02.86 7.52
INDEXBPP PAS 15616 7.02.86 7.52
KOPF 384 7.05.86 17.52
LIST1 TXT 3703 9.10.85 9.44
LIST2 TXT 946 9.10.85 9.46
HENUE 512 5.06.86 16.00
HIDI LIB 16227 1.01.80 2.31
SYSOPS HI 13822 1.01.80 4.25

\BYTE8860bject-oriented
Languages

eATAlOG 014 495 1.01.80 2.15
CIReUIT Pie 30720 21.04.86 9.32 MAPPER.LIB Text filc. All the pro-
DGVIEW lQR 126592 21.04.86 9.13 grams from the artide. Unpack withHUFFHAN BIX 25142 1.01.80 2.33
HUFREAD HE 495 1.01.80 2.40 your ward procesor.
lAR 25344 21.04.86 16.06
HAINPROG BAS 7715 13.01.86 11.08
HOCN Pie 28160 21.04.86 9.54

TGM-89: Calendar Maker

Das Programm Calendar-Maker er­
laubt die Erzeugung und Verwaltung
universeller persönlicher Terminka­
lender mit vielseitigen Ausdruckmög­
lichkeiten.

AUTOEXEe BAT 10 18.02.86 10.00
eAlENDAR EXE 48640 6.06.86 14.51
eAlENDAR HlP 9735 15.04.86 13.36
eAlENDAR INS 31419 16.04.86 12.46
eAlENDAR OV 41697 22.04.86 14.42
eAlENDAR PRN 35049 16.04.86 12.45
INSTAll BAT 20 17.01.85 11.55
INSTAll PGH 112 18.02.86 10.57
INSTAll SHF 7680 6.08.85 1.48
INSTAll SHP 5240 6.08.85 10.12

Mathematical Recreations: ·'The Pel­
lian Equation: Robert T. Kurosaka,
page 379. PELL.BAS

Best of BIX, page 398. These are the
Amiga programs discussed in May.
DGVIEW.LOR, CIRCUIT.PIC,
MOON.PIC, VEGIE.PIC, LAR, SO,
USO

The following programs complement
artides that originally appeared in
BYTE magazine. These programs are
not intended for commerical use. This
catalog follows the form month/year,
article name, aUlhor, page number,
program listings, and program size.

"Similarity MappiDg: by Rob Spencer,
page 82.



TGM-84: Literatursuchdienst­
Übungsdiskette

TGM-85: Dokumentation des
FIDO-Mailboxsystems

Um ZU vermeiden, daß gerade in der
Lernphase - für ein über eine Mailbox
zu bedienendes Programm - über­
mäßig Telefongebühren verbraucht
werden, wurde hier für den Literatur­
suchdienst der TGM-Mailbox eine
Übungsdiskette für den Off-line-Be­
trieb zusammengestellt. Es können alle
Bedienungshandgriffe an Hand einer
Demo-Datenbank geübt werden, bevor
das entsprechende Kommando der
Mailbox im Ernstfall aufgerufen wird.

TGM-83: Binkley 4(4)

Hier einige der wichtigsten Daten:
- 20.000 Datensätze je Datei
- beliebige Anzahl der Datenfelder
- beliebige Anzahl von verschiedenen

Ausgabe-Listen
- Text-Editor integriert mit Mail­

Merge-Funktion
- Sortierung nach beliebigen Daten­

feldern
- Selektion nach beliebigen Daten­

feldern
- Mehrfach-Selektionen nach allen

Dalenfeldern
- Textsuche nach beliebigen Texten
- Masken- u. Listen-Generator inte-

griert
- eingebaute Hilfefunktion
- Programm-Steuerung über Maus

möglich
- 3 fertige Anwendungen sind beige­

fügt:

TGM-87: RW-File, Dateipro­
gramm

Das Programm RW-FTLE ist ein Da­
teiprogramm, mit dem beliebige Daten
verwaltet werden können. Es wurde
bei der Entwicklung besonderer Wert
auf eine möglichst einfache und
schnelle Bedienung gelegt. Dabei sollte
jedoch die Leistungsfähigkeit und die
Anpassungsmöglichkeit an individuelle
Bedürfnisse nicht vernachlässigt wer­
den. Gerade die Anpassung an eigene
Anforderungen in Bezug auf eine op­
tisch ansprechende Bedienerobertläche
wurden besonders berücksichtigt. Da­
her bietet RW-FILE eine beliebige
Maskendarstellung zur Darstellung
und Eingabe der Daten, Listenformen
können frei definiert werden und
gleichzeitig ist die Zahl der Programm­
Funktionen auf das wesentliche be­
schränkt. Die Bedienbarkeit des Pro­
gramms ist durchaus auch für 'Anfän­
ger' geeignet.

RW-File ist nach dem SHARE­
WARE-Konzept entwickelt worden
und ist als Public Domain frei kopier­
bar. Bitte machen Sie Gebrauch davon
und geben Sie dieses Programm wei­
ter. Sollte Ihnen das Programm gefal­
len, wird um Überweisung eines Ko­
stenbeitrages von DM 25 auf das u.g.
Konto gebeten, um künftige Wei­
terentwicklungen zu ermöglichen. Eine
ausführliche, gedruckte Anleitung in
deutsch ist mit zahlreichen fertigen,
dokumentierten Anwendungen für DM
50 bei U.g. Anschrift erhältlich. Vor er­
ster Benutzung bitte die Anleitung le­
sen. (C) 1987 Rolf Wachtmann Com­
puter-Service, Postfach 3021, 4900
Herford Postgirokonto Hannover BLZ
25010030 Konto 5227-66 308.
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OAYNBR.Doe
OIR.BBS
DNLDL. BBS
EeHOHAIL.Doe
EDITNL. Doe
EDTORIAL.BBS
ENTEReHD.HLP
EVENT. Doe
FD.Doe
FIDO.BAT
FlDO. DEU
FlDO. seR
FlDO. TXT
FIDOHIST.2
FlDOHIST. TXT
FIDOINTR.DOe
FlDOHDH. BBS
FIDOHLNK.Doe
FlDONET.Doe
FlDOUTIL.LST
FILELlST.eTL
FlLELlsT.ooe
FILES'88S
FILES.HLP
INSTALL. Doe
INTRO.Doe
KERHITHS. HLP
LASTUSER.BBS
LGV2 ooe. Doe
HAIL~HLP
HAlL. SYS
HAIN.HLP
HESSWAIT. Doe
HQUERY.HLP
HSG.HLP
NEWUSER1.BBS
NEWUSER1. SIK
NEWUSER2.BBS
NODES.HLP
NOPWD.BBS
OPERATE.DOC
OUT. 200
OUTSIDE.127
OUTSIDE. Doe
OUTSIDE. HLP
OUTSIDE. LOG
OUTSIDE.SRV
OUTSIDE.WEL
pe-SIG.TXT
POLleY1 .Doe
PRGUSERS.Doe
QUOTES.BBS
QUOTES. SIK
READ.HE
REAO.ME!
READHE.NOW
RENUH.Doe
ROBOT. Doe
ROBOT. DOG
ROVERHSG.Doe
RSYSOP.Doe
RUNBBS.BAT
RUNBBS.Doe
RUNBBS.HLP
RUNBBS1 . HLP
RUNFlDOR.BAT
SAHPLE.BAT
seHED.BBS
SERVR111.Doe
SHUFFLE.Doe
SHUFFLE.HLP
SYSOP.HLP
SYSOP.LOG
SYSREPT.eTL
SYSREPT.Doe
SYSTEH.BBS
SYSTEH1.BBS
TESTLlST. Doe
TIHELOG. BBS
TWIX.Doe
UPDATE. BAT
UPLOG.Doe
USER.BBS
VERSFIX. TXT
WATeHDG1.ASH
WATeHDG2.ASH
WATeHDOG.ASH
WELeOHE1.BBS
WELeOHE2.BBS
XFERTYPE. HLP
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1.11.87
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1.11.87

28.10. B7
1.11.87

19.07.88
28.10.87
28.10.87
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1.11.87
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13.04.88
14.01.88
26.02.88
13.04.88
15.01.88
15.01.88
1.05.87

26.10.87
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512
6144
5632
804

1280

174 26.02.BB 11.42
1733 26.02.88 13.19

42496 28.10.87 9.22
37376 2B.10.87 9.27

312483
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205
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232

91
306
384
512
385
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512
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384

24
4BB

3948
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256

97085
14927
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90BB
20480

SYS
BAT

SFHAIN EXE
SFHENY EXE

HAlL
NL

AeeESS SFO
Doe SFO
INV SFO
STOPWORD SFO
TERH SFO

EDITERR HSG 1786
LSD <DIR>
SF BAT 128
SFO BAT 0
SF1 BAT 128
SFED eOH 55B69
SFINsT EXE 16384
SFHAILB DOK 11276
SFHAIN EXE 42496
SFHENY EXE 37376
SFNEW EXE 18432
SFORIG <DIR>
SFSYS eOH 1280
SFTERH DAT 4736
SFTERH EXE 18432
SFUPD EXE 46080
STOPWORD SFO 804

BBS eTL
BBS PRH
BINKLEY eFG
BINKLEY Doe
BINKLEY PRH
BINKLEY seD
BT EXE
BTeTL EXE
DUTeHCOH eOH
DUTeHeOH Doe
DUTeHED Doe

FIDODoe ARe
1.HLP
2.HLP
3.HLP
4.HLP
6.HLP
8.HLP
AUTOEXE1.BAT
AUTOEXEe.BAT
BAUD.Doe
BULLETIN. BBS
e.HLP
eLoeKF IX. Doe
CLOCKFIX.SYS

TGM-84-1\LSD

TGM-84-1\SFORIG



A: eim PCCfGM sind zur Zeit ca.
1800 Disketten bekannt, die auf meh­
rere Sammlungen aufgeteilt sind. Die
größte Sammlung, die der PC-SIG
umfaßt etwa 1000 Disketten. Die Zahl
der Programme pro Diskette schwankt
von etwa 1 bis 40.

PD Lieferanten

Der Club hat nur einige Disketten der
großen PD-Sammlungen, da wegen
des geringen Preises der Disketten
eine Lagerhaltung für den Club zu ko­
stenaufwendig ist.

Wenn Sie ein Programm kaufen, stei­
len Sie doch dem Club eine Kopie da­
von zur Verfügung. Wir können die
Programme für Unterrichtszwecke
verwenden.

Die großen Sammlungen PC-SIG und
PC-BLUE werden wahrscheinlich bei
allen Händlern vorrätig sein. Die klei­
neren Sammlungen, insbesondere die
der deutschen Zeitschriften, müssen
im Einzelfall erfraget werden.

Wenn Sie weitere PD-Sammlungen
kennen, biUen wir Sie, uns diese Ver~

zeichnisse zukommen zu lassen, damit
wir sie in den PC-NEWS abdrucken
können.

Die nachfolgenden Firmen vertreiben
PD-Disketten.

Video-As, Am Spitz 1, 1210 Wien,
(0222) 303126

COPI, Nagelschmiedgasse 6, 8600
Bruck/Mur, (038 62) 56 1 92

PUBLIC-DOMAlN-SERVICE, AI­
penstrasse 7, 0-8019 Antho­
ling/Baiern, (06) (089) 3088048

Computer Solutions GmbH, SHA­
REWARE Division, Hansa­
straße 15, 0-8000 München 21,
(06) (089) 3088048

COMPUTER SOLUT/ONS GMBH,
FREESOFf DIVISION,
BELGRADSTR. 9, 0-8000
MUENCHEN 40, (06) (089) 30
88048

Ecosoft, Kaiserstraße 21, 0-7890
Waldshut-Tiengen, (06) (07751) 79 20

PD suchen

Um das Suchen unter hunderten
Diskettentiteln etwas abzukürzen, fin­
den Sie unter 'PD geordnet' eine Auf­
stellung, geordnet nach Sachgebieten.

Haben Sie Ihre gewünschte Software­
gruppe gefunden, können Sie aus den
angegebenen Nummern die für Sie
relevanten heraussuchen, indem Sie
die Beschreibungen auf den Verzeich­
nisdisketten (TGM90-94) lesen.

Der Bereich UTILITIES ist so um­
fangreich, daß man besser gleich nach
dem Taschenbuch (siehe in 'PD und
ro-ro-rn') greift und die Wichtigsten
mit einer guten Beschreibung studiert.

PD detailliert
In unserer heutigen Ausgabe sind aus­
schließlich Public-Domain (PD)­
erzeichnisse enthalten. Die Verzeich­
nisse sind so umfangreich, d~ß wir in
unserer Zeitschrift nur eine Ubersicht
geben können. Die detaillierten Ver­
zeichnisse finden Sie auf eigenen Ver­
zeichnisdisketten, die Sie bei Bedarf
ausdrucken können um Näheres über
die Programme ZU erfahren.

Für die Sammlungen PC-SIG, PC­
BLUE, CPCUG, TURBOSIX, CAPI­
TAL und TUBO UG gibt es detail­
lierte Verzeichnisse auf den TGM­
Disketten TGM-90 - TGM-94.

Für die Sammlungen LUG, BYTE gibt
es keine solchen Verzeichnis-Disket­
ten. Daher haben wir die Inhalte der
uns bekannten Disketten etwas ge­
nauer dargestellt. Daneben führen wir
die TGM-Diskettensammlung weiter,
sie ist ebenfalls hier angeführt.

TGM CLUB-DISKETTEN

In unserer heutigen Ausgabe linden
Sie neue Clubdisketten. Alle Disketten
stammen aus dem Public-Domain-Be­
reich, dem Thema unserer Ausgabe.

TGM-80: Binkley 1(4)

Dieses Programm paket erlaubt es dem
eigenen pe, gemeinsam mit einem
Wählmodem, selbständig mit einer
Mailbox Kontakt aufzunehmen. Die
Initiative kann dabei sowohl von der
Mailbox, als auch vom Programm Bin­
kley ausgehen. Der Anlaß für eine sol­
che Kontaktaufnahme ist im allgemei­
nen der Wunsch, die wohlbekannte In­
kosequenz bei der Benützung von
Mailboxen ZU reduzieren; Eine Mail­
box ist nur dann wirkungsvoll, wenn
mit einem Minimum an Disziplin re­
gelmäßig in der Box nachgeschaut

wird, ob Nachrichten vorhanden sind.
Wird darauf vergessen, dann vergessen
auch die Partner bald, daß man per
Mailbox erreichbar ist.

Wenn die Iniliative vom Programm
BinkJey, im eigenen PC, ausgeht, dann
werden die Telefonate zu bestimmten
Zeiten ausgelöst, die das Programm
durch Vergleich mit der eingebauten
Uhrzeit des PC bestimmt. Im allge­
meinen eignen sich dazu vor allem die
Nachtsstunden. Um Stromkosten zu
sparen, sollte man den Rechner wäh­
rend der Nachtstunden durch eine
Zeitschaltuhr ein- und auch wieder
ausschalten lassen. Waren Nachrichten
in der Mailbox vorhanden, dann wer­
den sie in ein definiertes Unterinhalts­
verzeichnis übertragen. Die Übertra­
gung geht außergewöhnlich rasch vor
sich, da keine menschlich bedingten
Wartezeiten auftreten und dadurch
auch keine allzuhohen Kosten auftre­
ten.

Noch geringer sind die Kosten, wenn
die Mailbox anruft, denn diese ruft nur
an, wenn wirklich Nachrichlen vorhan­
den sind. Dann kann man sich wün­
schen, ob sofort nach dem Einlangen
der Nachrichten oder zu einer be­
stimmten Tageszeit zurückgerufen
wird.

Voraussetzung für das richtige Funk­
tionieren der Automatik ist, neben ei­
nem gewissen Installationsaufwand,
daß dem nächsten FIDO-Rechner,
hier dem TGM-Rechner die eigene
Rufnummer bekanntgegeben wird. Bei
lnteresse an einer solchen Automatik
rufen Sie bitte unseren Sysop, Werner
fIIsinger über die Mailbox oder über
(0222)-60492 48, abends).

NODEllST K2 39167 26.02.88 13.26
NODEllST SYS 59940 26.02.88 13.23
OMM BAT 103 26.02.88 14.07
OMMM CTL 175 26.02.88 15.21
OMMM EXE 35697 24.10.87 18.56
OPUSNODE EXE 26628 12.07.87 16.26
OPUS CTL EXE 21549 4.07.87 13.00
PURGl'NL EXE 9181 19.12.87 13.13
REAOHE 505 7.06.88 9.58
README 8A1< 431 7.06.88 9.55
XLATllST CTL 4373 26.02.88 13.03
XLATllST EXE 29655 29.05.87 16.47

TGM-81: Binkley 2(4)

NODEllST 050 216510 19.02.88 8.00
NODEllsr 88S 29558 26.02.88 13.23
NODEllST DAT 58170 26.02.88 13.27
NODEllST tDX 2220 26.02.88 13.23
NODEllST K1 15552 26.02.88 13.27

TGM-82: Binkley 3(4)

DUTCHED EXE 155184 1.05.87 0.00
DUTCHED TLT 1705 1.05.87 0.00
DUTCHIE ARE 34 26.02.88 13.55
DUTCHIE CFG 514 26.02.88 15.07
DUTCHIE NAM 37051 26.02.88 13.23



In der 'Sommerausgabe' der
PC-NEWS finden Sie Beiträge
über Publich Domain, sowie
einen Beitrag über Software für
Chemiker. Wir ersuchen unsere
Mitglieder dringend, uns Bei­
träge jeder Art zu schicken, da
die Redaktion sonst nicht mehr
in der Lage ist, die PC-NEWS
in diesem Rhytmus zusammen­
zustellen.

PD allgemein
Die f9lgende Begriffsbestimmung ist
eine Ubersetzung aus dem Deckblatt
der Zeitschrift 'PC-SIG-Software':

Unter Public Domain (PD) werden
hier alle Programme verstanden, die
unter den Begriffen 'Shareware',
'User-Supported' und 'Public Domain'
verteilt werden. Jeder dieser Vertei­
lungsprinzipien ist Bestandteil einer
Marketingstrategie. Jeder diese Be­
griffe hat seine eigene Bedeutugn,
wenn auch 'Shareware' und 'User­
Supported' einander sehr nahe stehen.

Es ist zu unterscheiden von urheber­
rechtlieh geschützten Werken wie Bü­
chern, Filmen, Musik und Software.
Bei diesen Werken ist die Anfertigung
von Kopien durch gesetzliche Vor­
schriften geregelt. 'Public Domain'­
Software unterliegt dagegen keinem
Urheberschutz. 'Public Domain'-Soft­
ware stammt von Autoren, die keine
weiteren Rechte auf der Benutzung ih­
rer Programme ableiten wollen und
die auch nicht in Gewinnabsicht diese
geschrieben haben. Jeder kann diese
Produkte (mit wenigen, vom Autor ge­
nannten Einschränkungen) benutzen.

'Shareware' und 'User-Supported' sind
da etwas anders. Einige Programme
sind durch einen Copyright-Vermerk
geschützt, andere wieder nicht. Es
laufen aber alle Verfahren darauf hin­
aus, daß man die Software direkt beim
Autor kauft. Man kann die Software
ausprobieren, Sie kommt genauso, wie
'Public Domain' über Verteilerfirmen
sehr preiswert ins Haus. Wenn ma~
nach der Probe die Absicht hat, das
Programm weiterhin zu benutzen, wird
man in einem Vermerk auf der Dis­
ketten, meistens unübersehbar, dazu
aufgefordert eine Gebühr an den Au­
lor zu entrichten. Da bei diesem Ver­
triebsweg aufwendiges Marketing zur
Gänze entfällt, kommt man so preis­
wert zu oft erstaunlich guten Software­
produkten. Die Gebühr, die von den

Autoren verlangt wird, ist nicht hoch,
und das vollständige Handbuch allein
ist es wert, die Gebühr zu bezahlen.
Manche der so vertriebenen 'User­
Supported'-Programme enthalten nicht
die volle Programmversion aber doch
eine zum Arbeiten ausreichend ge­
eignete.

Das Vertriebsnetz ist keineswegs nur
auf die Verteilerfirmen beschränkt,
man wird eingeladen, das Programm
auch Freunden und Bekannten weiter­
zugeben.

Im allgemeinen umfaßt der Kauf des
Programms auch eine Unterstützung
durch den Autor selbst.

Die Güte der Programme reicht von
einfachen aber nützlichen Dienstpro­
grammen, Spielen, bis hin zu kom­
pletten Programmsystemen für Text­
verarbeitung, Kalkulation und Daten­
banken.

Sehr viele der Programme liegen im
SouTee-Code vor, und können somit
leicht den eigenen Bedürfnissen ange­
paßt werden.

Praktisch jedes Programm \vird von ei­
ner ausreichenden Dokumentations­
datei begleitet, sodaß auch Kosten für
Handbuchkopien entfallen.

Einige der Programme gehören ei­
gentlich zum Grundbestandteil jedes
Andwenders der IBM-PC oder kom­
patiblen Rechners, auf die man unter
keinen Unständen verzichten sollte!

Eine Anmerkung noch zu ganz purita­
nischen 'public Domain'-Programmen:
Bei der 'strengsten' Form der 'Public
Domain' verbietet der Autor die Ver­
teilung des Programms durch jede
profitorienlierte Organisation, interes­
santerweise auch dir durch Clubs. Man
kann diese Programme, die oft sehr
gute Qualität haben, nur über wirklich
private Mailboxen downloaden.

PD Fragen

F: Auf welchen Computern sind die
Programme lauffähig?

A: Die meisten der Programme wur­
den für den IBM-PC geschrieben. Falls
sie auf Ihrem Rechner IBM PC-DOS
verwenden können, dürfte der Com­
puter ausreichend kompatibel sein.
Nahezu alle heute angebotenen Geräte
entsprechen einem ausreichenden
Kompatibilitätsniveau, so daß es in

dieser Hinsicht keine Prnbleme geben
dürfte. Bei reinen MS-DOS Rechnern,
die sich auch hardwaremäßig vom
IBM-PC unterscheiden kann es sein,
daß nur die Programme laufen, die
nicht direkt auf den Bildschirmspei­
cher zugreifen, und keine Grafik ver­
wenden. BASIC Programme werden
meist auf Ihrem System lauffahig sein,
wenn Sie über einen GW-BASIC in­
terpreter verfügen. Aus verständlichen
Gründen wurden die Programme nicht
auf jedem der dem Markt befindlichen
Geräte getestet. Die Programme
dürften auch auf den neuen IBM
Rechnern Syslem/2Iaufen.

Als ausreichend kompatibel gelten,
ohne Gewähr und Anspruch auf Voll­
ständigkeit folgende Computer:

COMPAQ, SCH EIDER PC 1512.
OLiVETII M24/M21, KAYPRO PC;
COMMODORE PCIO/20, ERICS­
SON, TOSHlBA LAPTOPS, PANA­
SONIC, ZENITH, VIKTOR VPC,
OSBORNE PC, NCR, TANDON,
DIVERSE TAIWAN PRODUKTE
(MULTITECH, PIANTRON, usw.).

F: Laufen die BASIC Programme auf
dem Schneider PC1512 ?

A: Im Prinzip ja, jedoch ist für viele
Programme ein GW-BASIC Interpre­
ter nötig. Ein Tip: viele GW-BASIC
Interpreter anderer Rechner laufen
völlig problemlos auf dem Schneider
PC 1512.

F: Wie kann ich die Programme star­
ten?

A: Programme, die als "Anhängsel"
.BAS tragen, müssen von BASIC aus
gestartet werden. Programs mil dem
Anhängsel ".EXE" oder ".COM" kön­
nen, nach dem DOS Be­
reitschaftszeichen einfach durch Ein­
gabe ihres Namens gestartet werden
(ohne Anhängsel). Viele Programme
verfügen über Dokumentationen, die
in Dateien mit dem Anhängsel".DOC­
gespeichert sind. Diese Dateien soll­
ten vor dem Starten der Programme
entweder ausgedruckt oder auf dem
Bildschirm ausgelistet werden.

F: WievieJ Speicherplalz benötigen die
Programme?

A: Falls Sie zumindest über 256 KB
freien Speicher verfügen, dürften Sie
keine Probleme haben. Einige Pro­
gramme brauchen jedoch mehr Spei­
cherplatz.

F: Wieviel Programme umfaßt die PD?
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PD allgemein
PD Fragen
PD Lieferanten
PD suchen

PD detailliert
TGM CLUB-DISKETTEN
BYTE
LUG Lowerbucks User Group

PD Sammlungen
TURBO-SIX (T) (TGM-94)
TUG TURBO User Group (TGM-94)
PC-SIG (S) (TGM-90,91,92)
PC-BLUE (B) (TGM-91,92)
CAPITAL-User Group (CPCUG) (TGM-94)
Ecosoft englisch (X) (TGM-93)
Ecosoft deutsch (E) (TGM-93)
C Users Group (C)
BYTE (BYTE)
Lowerbucks User Group (LUG)
c't (CT)
DOS-Databox (DOSB)
Pascal-Databox (PASB)
German PD (GER)
TGM(TGM)

PD und ro-ro-ro
PD geordnet
PD Top 100
PC-Software für Chemiker

1. GRAPHIK (Formelzeichnen)
2. 3D-GRAPHIK / MOLECULAR MODELLING
3. CHEMIKALIENVERWALTUNG 37
4. DATENBANKEN MIT UNTERSTüTZUNG CHEMISCHER STRUKTURE
5. LEHR- und LERNPROGRAMME 38
6. LITERATURERSClll1ESSUNG 38
7. LITERATURVERWALTUNG 38
8. SPEKTRENANALYSE 39
9. MESSDATENERFASSUNG und -VERARBEITUNG
10. STÖCHIOMETRIE
11. TEXTVERARBEITUNG
12. THEORETISCHE CHEMIE
13. TELECOMMUNIKATION
14. BEZUGSQUELLEN
15. WEITERFüHRENDE LITERATOR
16. l.Ergänzung

37



REICHHOLF & REICHHOLF OHG
Tandelmarktgasse 27
A 1025 Wien
Tel: 0222-332410
Angebot für PCC TGM Mitglieder gegen Vorlage des Clubausweises
Versand in die Bundesländer gegen Nachnahme möglich.

NEC PINWRITER P 2200
STAR LCIO MATRIXPRINTER
STAR LCIO COLOR MATRIXPRINTER
CITIZEN HQP40 COLOR + S/F
DISKETTEN NONAME 3,5" DS-DD 10 STK
DISKETTEN ONAME 3,5" DS-DD 50 STK
DISKETTEN NONAME 5 1/4" DS-DD 10 STK
DISKETTEN NONAME 5 1/4" DS-DD 100 STK

Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer

ÖS 6.790,00
ÖS 3.790.00
ÖS 5.190.00
ÖS 16.900,00
ÖS 200,00
ÖS 900,00
ÖS 70.00
ÖS 600,00

SAMMELBESTELLUNG - BETREUERAKTION

Preise inklusive Mehrwertsteuer, wenn ausreichend Besteller ~efunden werden.
Schriftliche- Bestellunsen mit Name und Clubnummer die ois 1.JuJi 1988 im
Clubsekretariat eintretfen, können noch vor den Ferien bearbeitet werden

CRYSTAL PRINT VIII "laserloser Laserdrucker" von Data Technology
Serielles und Paralleles Interface. 300 Punkte pro Zoll, HP Laserjet+ kompati­
bel, Portrait und Landscape Orientation, Soft Fonts und Font Cartridges, Epson
FX85 und HPGL Emulation mit Steckkarte möglich. Arbeitet mit MS Word,
WordStar, Lotus 123, den Publishern und allen Programmen mit HP Laserjet+
oder FX85 Treibern problemlos zusammen

ÖS 29.980,00

MITSUBHISHI LAP TOP AT , 12 MHz, 640 kB RAM, 2x 720 kB FDD, 2x
RS232, Ix Centronics, Supertwisted LCD Display, DOS 3,2 und GWBASIC mit
6,5 kg Gewicht, wie ein Aktenkoffer, mit Netzanschluß

ös 34.950,00

MITSUBISHI LAP TOP AT MP 286L-120: wie oben, jedoch nur 1 FDD und da-
für Ix 20MB Hard Disk. öS 44.950,00
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IN LETZTER SEKUNDE .... IN LETZTER SEKUNDE .... IN LETZTER SEKUNDE ....

ACH TUN G : Versandeblatt nicht wegwerfen, Sie finden unten
die Adresse Ihres Betreuers. Wir bitten Sie von sich aus Kontakt
zu Ihrem Betreuer aufzunehmen, um diesem die Telefonkosten sparen
zu helfen.

wir bitten alle Mitglieder, die den Jahresmitgliedsbeitrag noch
nocht oder nicht vollständig bezahlt haben, dies nachzuholen. Zu
Ihrer Erinnerung: <Jahresbeitrag/Einschreibgebühr'; SCHÜLER: 150,­
/0,-; STUDENTEN 300,-/0,-; Alle anderen: 300,-/300,-. Ebenso
bitten wir Sie laufende Rechnungen sofort zu begleichen, da sonst
sehr viel Zeit in Mahnungen investiert werden muß.
Anm.d.Schreibers: 'Die letzte Mahnung eines Computerclubs:
Diskette mit Virus ohne Serum'.

Während der SOmmermonate sind sowohl Club als auch Mailbox im
Journaldienst. Herr Ginthör bearbeitet alle einlangenden Aufträge
ca. lxpro Woche, rechnen Sie bitte mit längeren Wartezeiten. Die
Mailbox ist am 8.-9. Juli wegen Revisionsarbeiten zwischen 7 und
18 h außer Betrieb, weiters auch Anfang August.

Wie wir von Mitgliedern mitgeteilt bekamen, liefert Firma HERLANGO
aus unbekannten Gründen nicht mehr an Clubmitglieder. Wie wir
gehört haben, werden neue Lieferbedingungen im Herbst
ausgehandelt. Die Preisliste in den NEWS ist also nicht gültig.

Firma Vorsicht-Hochspannung hat eine neue Adresse: Verkauf:
Lambrechtgasse 16, 1040 Wien, (0222) 56 52 40; Warenübernahme:
Große Neugasse 29, 1040 Wien.

Problem Informationsverteilung: Es wurde vielfach angeregt, unsere
Verzeichnisse (Mitglieder, Literatur, Disketten usw.) oder auch
die PC-NEWS einfach per Diskette an alle zu verteilen. Das Problem
für uns ist der große Zeitaufwand für das Vervielfältigen. Daher
bekommen ab sofort ausschließlich die Betreuer diese Daten auf
Diskette. Die weitere Verteilung wird den Betreuern überlassen.
Sie können diese Verzeichnisse auch über den Club bestellen,
allerdings gegen den Unkostenbeitrag von S 40,- zuzügl. Versand.

Schöne Sommerferien wünscht der Club.


